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Neugliederung des Auswärtigen Amtes

als
ben

wirtliche Besserung
Iichen Beziehun
Folge einer Bes, ____ „ . . . -
Ziehungen zu erwarten , die gerade das große Frie¬
densangebot des Führers herbeizuführen vermöge .

SS - Brigadeführer Julius Schreck f .

Der Fahrer des Führers .

München , 16 . Mai . ( Eig . Drahtmeldung . ) Der alte ,
treue Mitkämpfer und Fahrer des Führers , 66 . =

Brigadeführer Julius Schreck , ist heute vormittag in

München an den Folgen einer Hirnhautentzündung im
Alter von 38 Jahren verschieden .

Englische Rekrutierungssorgen .

Neue Formationen nur auf dem Papier . — Geht es auf die Dauer ohne Dienstpflicht ?

wir^ oftlifliß Echmung .

diese Ziele einen erhöhten Rohstoffbedarf zur Folge haben
würde . Die Entscheidung über Leben oder Sterben eines
Volkes könne nicht von Rohstoff - und Devisenfragen abhängig
gemacht werden . Das Kolonialproblem Deutschlands könne
auch nicht mit dem Argument abgetan werden , daß bei Durch¬
führung der Politik der offenen Tür Deutschland ja die Mög¬
lichkeit ausreichender Rohstoffversorgung gesichert werden
könne . Hierbei werde das entscheidende Moment übersehen ,
daß nur die Möglichkeit , Rohstoffe in gewissem Umfang in
eigener Währung einzukaufen , die notwendige Entlastung der
deutschen Devisenbilanz herbeiführe .

Nachdem der Minister sodann die Ziele und Gründe der
Verstärkung der heimischen Rohstoffproduktion dargelegt
hatte , betonte er , daß die Autarkie als solche für
Deutschland kein Ideal sei , daß wir vielmehr an
jeder Mehrung des Handels und der Wirtschaftsbeziehungen
zwischen den Völkern nach Kräften mitwirken würden .

Er schloß mit einem Ausruf zu vertrauensvoller und ver¬
antwortungsbewußter Mitarbeit derer , denen der Ausbau
des Dritten Reiches und die politische und wirtschaftliche Be¬
friedung der Welt am Herzen liegt .

Aber nicht nur bei dem stehenden Heer macht sich der
Mangel an Rekruten äußerst unangenehm bemerkbar ,
sondern auch bei der Territorialarmee , d . h .
jenen Truppenteilen , deren Ausbildung abends und
in Wochenend - Übungen erfolgt . Hier sollten bekannt¬
lich für den Luftschutz Londons und anderer wichtiger
Punkte neue Formationen geschaffen werden . Wie man
einer Rede des Kriegsministers Duff Looper ent¬
nehmen konnte , liegen aber statt der 11000 Meldungen ,
die man benötigt , nur 4000 vor , jo daß für die Luft¬
verteidigung des Mutterlandes nicht
weniger als 7000 Mann fehlen . Der Kriegsminister
hat diesen Zustand in sehr beweglichen Worten beklagt
und hat u . a . betont , daß man es mit einem systema¬
tischen Feldzug gegen die Rekrutierung
zu tun habe . Der Ausblick , den er gab , war jedenfalls
schwarz in schwarz gehalten , betonte er doch , daß man
nichts behalten könne , was man nicht zu verteidigen
bereit sei . Jedenfalls ergibt sich aus dieser Darstellung ,
daß aller Rummel um das Aufrüstungsprogramm und
alles Kriegsgeschrei , sowie alle Werbemethoden bisher
keinen Erfolg gehabt haben . Zum Teil mag dabei auch
die Besserung der wirtschaftlichen Lage eine Rolle

spielen . Da zudem ja auch die neugeschaffenen Flieger¬
geschwader Leute gebrauchen , und da überdies die

Rüstungsbetriebe vergrößert werden , also ebenfalls
Leute an sich ziehen , so scheinen in der Tat die Aus¬

sichten für die Werbeaktion des englischen Landheeres
nicht sonderlich groß zu sein , llmso mehr erscheint die

Frage , die heute schon , wie gesagt , in militärischen
Kreisen Englands erörtert wird , berechtigt , ob England
auf die Dauer ohne die Dienstpflicht auskommen wird .
Da ja gerade in der englischen Außenpolitik jetzt das

Argument eine sehr wesentliche Rolle gespielt hat , daß
England bei internationalen Verwicklungen nicht in
der Lage gewesen wäre , die letzten Konsequenzen zu
ziehen , d . h . , daß es nicht genügend gerüstet war , so
handelt es sich bei der Rekruti

'
erungsfrage schon um

mehr als nur um Resiortsorgen des englischen Kriegs¬
ministers .

MW WM
Graf Schwerin von Krosigk über

deutsche Finanzpolitik .

Berlin , 15 . Mai . Reichsfinanzminister Graf Sch werin

von Krosigk sprach am Freitag vor der deutschen welt¬

wirtschaftlichen Gesellschaft in Berlin über deutsche Finanz¬
politik . Er führte dabei aus :

Nachdem der Minister in großen Zügen die Maßnahmen
der Reichsregierung zur Gesundung der deutschen Volkswirt -
toaft und ihre Erfolge auf wirtschaftlichem und finanziellen
Gebiet dargelegt hatte , wies er auf die Zwangsläufigkeit der

Devisengesetzgebung hin , die ein notwendiges Übel
sei . Die Rohstoffverteilung in der Welt sei ein Problem , von
besten gerechter und den Notwendigkeiten Rechnung tragen¬
der Lösung der Wiederaufbau der Weltwirtschaft abhänge .
Das deutsche Volk erwarte , daß bei einer Erötterung dieses
Problems nicht etwa die alte Kolonial sch uld -
lüge aus der Mottenkiste hervorgeholt
würde . Es werde sich auch in den Zielen seiner Bevölke -
rungspolitik nicht durch den Einwand beirren lasten , daß

Was der Kriegsminister sagt .

H as . Berlin , 16 . Mai . ( Drahtbericht unserer Berliner
Abteilung . ) In England spielt in letzter Zeit die Frage
der allgemeinen Dienstpflicht wieder eine größere Rolle .
Die Arbeiterpartei hat sich von der Regierung be¬
stätigen lassen , daß an die Einführung der Dienst¬
pflicht nicht gedacht wird . In englischen Militär¬
kreisen bezweifelt man aber trotzdem , daß man auf die
Dauer ohne die Dienstpflicht auskommen wird , wenn
man auch solche Erwägungen bei der bekannten Ein¬
stellung der Engländer gegen die Dienstpflicht nicht ge¬
rade in der Öffentlichkeit anstellt . Tatsächlich wird der
Mangel an Rekruten in England immer
fühlbarer . Das ist besonders unangenehm in
einem Augenbilck , in dem man sich anschickt , das Auf¬
rüstungsprogramm durchzuführen . Run bedeutet dieses
Aufrüstungsprogramm für das Heer allerdings weniger
eine personelle Vermehrung — der Bestand erhöht sich
nur um 6200 Mann — als vielmehr eine Verbesserung
der Ausrüstung , Fortführung der Mechanisierung usw .
Trotzdem stehen die wenigen Neuformationen ,
die aufgestellt werden sollen , vorerst auf dem Papier ,
da es an Rekruten fehlt . An der gesamten Sollstärke
des stehenden Heeres , ohne Luftwaffe , in Höhe von
215924 Mann fehlen zur Zeit etwa 10000 Mann .
Ferner werden im Lause des Rechnungsjahres etwa
26 500 ausgediente Leute zur Entlassung kommen , so
daß mithin 3 6 500Rekruten gebraucht werden .
Die Anmeldungen sind aber recht selten geworden . In

Aldershot z . B . rechnete man bisher monatlich mit 25

Anmeldungen , erhielt aber zuletzt nur 5 , ja , in den
beiden letzten Monaten sogar nur 3 . Manche Regi¬
menter sind infolgedessen dazu übergegangen , selbst
Rekruten zu werben . So schickte man motorisierte Ab¬

teilungen in das Land , um den jungen Leuten klar zu

machen , daß sie heute nicht mehr große Lasten zu

schleppen brauchen . Der Erfolg war aber gleich null ,
und der „ Star "

berichtete über diesen Versuch , daß die

pessimistischsten Voraussagen noch viel zu günstig ge¬

wesen seien .

außereuropäische Gruppe , an deren Spitze je ein Gesandter
steht . Durch diese Neuregelung wird u . a . erreicht , daß die
Bearbeitung der die großen europäischen Länder England ,
Frankreich und Italien betreffenden politischen Fragen künf¬
tighin in einer Hand sind .

Besonders hervorzuheben ist — entsprechend dem ver¬
änderten Aufgaben — die Schaffung einer stark ausgebauten
Wirtschaftsabteilung , bei der die Bearbeitung der gesamten
wirtschaftlichen Fragen zusammengefaßt ist , die den ge -
steigetten Anforderungen der Gegenwart entspricht und
Mittler Mischen den deutschen Wirtschaftsressorts und
fremden Regierungen und Interessenten zu dienen hat .

„ Deutschland habe die aus dem Zusammenbruch der

Weltwirtschaft gewonnene Erkenntnis , daß eine Weltwirt¬

schaft sich nur auf der Grundlage gesunder Volks¬

wirtschaften wiederaufbauen lasse , in die Tat umgesetzt .
Wenn es Deutschland gelungen sei , in erstaunlich kurzer Zeit
seiner durch Krieg , Versailler Diktat , Reparationen , Infla¬
tion und Krise völlig ausgebluteten Volkswirtschaft Leben
und Kraft wiederzugeben , so habe es allein dadurch einen
wertvollen Beitrag zur Neubelebung der
Weltwirtschaft geleistet . Wenn notwendigerweise
gerade die gewaltigen Erfolge der deutschen Wirtschafts¬
politik , die Ingangsetzung der Wirtschaft und die Wiederein¬
stellung von Millionen Arbeitsloser in den Arbeitsprozeß zu
einer

"
verstärkten Einfiihr von Rohstofien für Produktions -

wie Konsumszwecke geführt hätten , so sei das der beste Be¬
weis für die Richtigkeit der anfangs genannten These . Und
wenn sich aus dieser verstärtten Einfuhr Deutschlands
Devisenschwiettgkeiten ergeben hätten , so spräche das weder
gegen diese These noch gegen die deutsche Politik , sondern
lediglich für das leider noch immer außerhalb Deutschlands
vorhandene Unvermögen , Auftriebskräfte zu einer nach¬
haltigen Belebung der Weltwirtschaft zu verwenden . Eine

der Weltwirtschaft¬
en

"
sei im übrigen nur als

erung der politischen Be -

Der erfüllte Traum .

Der Appetit pflegt mit dem Essen zu kommen . Wer sich
erinnert , wie der Hoare - Laval - Plan , der Italien bekannt¬
lich nur die abessinischen Randgebiete zuteilen und im üb¬
rigen die Unabhängigkeit der abessinischen Stammlande und
der Souveränität des Negus unangetastet lassen wollte , von
Italien „ nicht grundsätzlich abgelehnt

" worden war , der
wird nach den jüngsten Ereignissen schon zu gestehen müssen ,
daß Italien einen ganz gesunden Appetit entwickelt hat .
Es hat Abessinien mit Haut und Haaren verschluckt und hat
weder Abessinien selbst , noch den Völkerbund , noch die Diri¬
genten des Völkerbundes in London und Paris um Erlaub¬
nis gefragt .

Möglich , daß Italien einige Verdauungsbeschwerden da¬
bei haben wird , aber sie werden kaum so groß fein , wie die¬
jenigen heute hoffen , die Italien am Verschlingen seiner
Beute nicht haben hindern können . Die Lasten der Siege
pflegen leichter getragen zu werden als die Lasten der
Niederlage : und daß Völker nach gewonnenen Kriegen zu¬
sammenbrechen , dafür sind Beispiele

"
in der Geschichte verhält¬

nismäßig selten . Es ist vor allem dann nicht zu erwarten ,
wenn , wie in Italien ein Volk durch den gewonnenen Krieg
die Bestätigung eines neuen politischen und historischen
Idealismus erfahren hat .

Der Krieg , gegen Abessinien war zunächst im
italienischen Volke zweifellos wenig volkstümlich . Die
Niederlage von Adua im Jahre 1896 lag zu lange zurück ,
als daß das Revanchebedürfnis in der

'
Nation noch sehr

lebendig hätte sein können : der Traum des neuen Jmpe - .
riums , als dessen Realisierung Mussolini den abessinischen
Feldzug seinem Volke vorzustellen suchte , war zu vage , als
daß das Volk sich daran hätte erheben können .

Alles das hat sich im Laufe des Feldzuges geändert ,
teils durch die Gegnerschaft Englands , die das italienische
Volk nur umso enger um die ihm vorher selbst gar nicht recht
bewußte , nun plötzlich von der stärksten Macht der Welt als
so reale Gefahr bekämpfte neue Imperiumsidee zu -
sammenschliehen ließ , teils durch die allmähliche Verwirk¬
lichung , die diese Idee auf den abessinischen Schlachtfeldern
durch die Erfolge Badoglios und Erazianis erfahren hat .
Heute ist das ganze italienische Volk zweifellos in allen
feinen Schichten von dem Bewußtsein dieser Idee erfüllt und
die Regierung , deren Aufgabe es bisher war , das Volk mit
dieser Idee vertraut zu machen , erhält nun umgekehrt vom
Volke die stärksten Impulse für ihre Arbeit an der Verwirk¬
lichung dieser Idee .

Dabei ist gar nicht so wichtig , wie man sich diese Er¬
füllung praktisch vorstellt . Mussolini , der ja schon des öfteren
Beweise 'dafür geliefert hat , daß er mit politischer Kühnheit
auch politischen Wirklichkeitssinn zu verbinden weiß , mag
seine Versicherung , daß Italien jetzt „saturiert

"
sei und keine

weiteren Gebietserweiterungen mehr beabsichtige , durchaus
ernst gemeint haben . Der Jmpsriumsgedanken ist ja viel
weniger ein Gedanke der tatsächlichen Machtausweitung als
des Ma ch tbewutztse ins . Auch Mussolini wird nicht
auf die Idee kommen , das Gebiet des italienischen Staates
bis zu Grenzen ausweiten zu wollen , die das Reich Trajans
umspannten . Aber wohl wird er heute mehr als je darauf
Anspruch erheben , in dem Raum dieser Grenzen gehört und
als Vormacht anerkannt zu werden . Und dieser Raum ist
groß genug , um auch bei Beschränkung der italienischen An¬
sprüche auf dieses Primats recht Gefahren in sich zu schließen .
Er umfaßt das ganze Mittelländische Meer , die

ganze afrikanische Küste von den Säulen des Herkules bis

zur Mündung des Nils , Ägypten nicht weniger als Syrien
und Mesopotamien , den ganzen Balkan und das Schwarze
Meer , und er findet im Norden seine Grenze an der Donau .
Dieser Raum ist aber auch heute noch die eigentliche Ge -

erenzone
der internationalen Politik . Denn in ihm

leiden sich die Linien der europäischen und der Welt¬
interessen .

Es war bisher ein leerer Raum , der von Kräften be¬
herrscht und geordnet wurde , die außerhalb seiner Grenzen
standen . England war für die Lage im Mtttelmeer weitaus
entscheidender als Italien : Berlin und Wien für die Lage
im Donauraum weitaus wichtiger als Rom . Heute erhebt
Italien den Anspruch , diesen Raum mit seinem Willen zu

In eine politische

und wirtschaftliche Abteilung .

Berlin , 15 . Mai . Die schon seit längerer Zeit geplante
Reorganisation des Auswättigen Amtes wird im Laufe des
Monats Mai durchgeführt . Die neue Gliederung des Aus¬
wärtigen Amtes wird äußerlich der Vorkriegsorganisation
der Behörden insofern ähneln , als die Bearbeitung der poli¬
tischen Angelegenheit in einer geschlossenen politischen Abtei¬
lung und die der gesamten wittschaftlichen Fragen in einer
Wirtschaftsabteilung erfolgen wird . Der Ausgangspunkt
der Reorganisation ist in der in den Nachkriegsjahren ein -
gettetenen Verschiebung des Aufgabenkreises
des Außenministeriums zu juchen . Die bisher bestehenden
Dreiländer - Abteilungen , in denen sowohl die politischen ,
wie auch ein Teil der wirtschaftlichen Angelegenheiten bei
betreffenden Ländergruppen bearbeitet wurden , werben
nunmehr in eine einzige unter einem Ministettaldirektor
stehende politische Abteilung zusammengefaßt . Die Abtei¬
lung , die künftighin nur ine politischen Fragen zu bear -
beiten haben wird , gliedert sich in eine europäische und eine
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Kraft zu fernem Weg ins neue Imperium . Es ist ein Wsg
voller Gefahren — nicht nur für Italien selbst , sondern für
die ganze Welt , in deren wohlbehütete Ordnung eine neue
Macht mit kräftigen Ellenbogen sich drängt . Es wäre gut ,
wenn man auf allen Seiten diese Gefahren im Auge behielte
und zwischen dem Alten und dem Neuen nach einem Aus¬
gleich suchte , -ehe beide so hart aneinander geraten , datz
im Guten nicht mehr voneinander zu lösen sind .

erfüllen . Es verlangt , datz in diesem Raum nichts geschehe
ohne fern Votum und es ist bereit , gegen alles , was trotz¬
dem geschieht , ein Veto einzulegen .

Das ist der Kern des römischen Imperiumsgedankens ,
wie er der heutigen weltpolitischen Situation , die seit 2000

Jahren immerhin einige Änderungen erfahren hat , ent¬

spricht .
Es -wäre vielleicht verlockend zu untersuchen , gegen wen

sich in erster Linie diese imperiale Tendenz des neuen Roms

richtet . Da aber dieser Gedanke , wie Mussolini selbst wieder¬
holt versichert hat , durchaus „totalitär "

erfaßt wirb ,
-d . h .

keine Ausnahmen regionaler Art zugeftanben werden , ist die

Frage und ihre Untersuchung müßig .
Viel wesentlicher und interessanter ist die Frage , woher

Mussolini den Mut und die Kraft nimmt , diese altrömrsche
Imperiumsidee zum politischen Ausgangspunkt des neuen
Italiens zu machen .

Die entscheidende Erklärung ist wie überall , wo etwas
grosses Neues zu gestalten versucht wird , im neuen
Glauben zu suchen , der Italien und Italiens Volk er¬
griffen hat . Der Faschismus fühlt sich durchaus als llber -
winder und Erbe jener grossen geistigen und politischen
Strömungen die einst das Weltbild des alten Europas um -

gsstaltet haben . Er weiß , datz Frankreich seine imperiale
Stellung nicht den zerlumpten Sansculotten - Heere -n der
ersten Republik zu danken hat , wohl aber der geistigen Idee
der Revolution , vor der die Koalition des alten Europa
widerstandslos zufammenbrach . Der suggestive Glaube an
die Idee als reale Macht , der immer an der Spitze stand ,
der aber auch immer erste Voraussetzung war , wenn Völker
sich aufmachten , Geschichte zu gestalten , hat heute das italie¬

nische Volk erfasst . Er trögt es in Verbindung mit der Er¬
innerung . dass das neue römische Imperium , das heute ge¬
schaffen werden soll , schon einmal in weit

’
realerer Form

Wirklichkeit gewesen ist , über alle Lesinnung auf die Schwie¬
rigkeiten , über allen Zweifel am Gelingen hinweg .

Dazu kommt die unerhört nachdrückliche Bestätigung , die
dieser Glaube aus der tatsächlichen Politik dieser Zeit er¬
fahren hat . Italien kann sagen , dass es bisher der größten
Koalition nach dem Weltkrieg erfolgreich getrotzt hat . Es
hat den 50 Nationen des Völkerbundes widerstanden und
der englischen Weltmacht Schach geboten und es hat , trotz¬
dem Macht und Prestige des Völkerbundes und des britischen
Imperiums gegen seinen Erfolg standen einen Sieg nach
Hause gebracht , -den es bei Anfang des Krieges wohl selbst
kaum erwartet hatte . Und es nimmt feinen Sieg und die
Niederlage der anderen wohl nicht ganz zu unrecht als Be¬
weis für die erlahmende Kraft der ganzen Ideen , di -e bis¬
her die geistige und politische Ordnung Europas

'
gestaltet

haben . Es sieht , datz die politische Entwicklung der letzten
Zeit seinen eigenen Anspruch auf seine geschichtliche Stellung
bsstätigt .

Aus beiden Quellen : aus dem Glauben und aus der
Erfahrung zieht so das neue Italien den Mut und die

UMH will mit ollen Höllern in Fliehen leben
,

„ ganz gleich , nach welchen Grundsätzen sie ihre Innenpolitik regeln .
"

Eine außenpolitische Rede Lßon Blums .

Paris , 15 . Mai . Auf einem Essen des „ American Club "

in Paris , das unter Vorsitz des amerikanischen Botschafters
stattfamd , hielt der Führer der französischen Sozialisten ,
L « on Blum , eine Rede , in der er sich mit aussenpolitischen
Fragen beschäftigte .

Frankreich , so erklärte Leon Blum , wolle mit allen
Völkern der Welt in Frieden leben , ganz gleich ,
nach welchen Grundsätzen die Völker ihre Innenpolitik regel¬
ten . Frankreich sei bestrebt , in seinem Verhältnis zu allen
Nationen die Ursachen von Streitigkeiten zu beseitigen , aus
denen eines Tages kriegerische Verwicklungen erwachsen
könnten . „ Wir wollen den Frieden mit allen "

, so betonte
der Redner , „ wir wollen in Frieden mit allen Völkern , die
guten Willens sind , Zusammenarbeiten -und wir schliessen
die Idee eines Propagandakrieges und die
Idee eines Repressivkrieges vollkommen
a u s .

“

Leon Blum beschäftigte sich dann mit den französisch¬
amerikanischen Beziehungen . Aus seine jüdische Ab¬
stammung eingehend , erklärte er -weiter , dass er niemals
verheimlicht Hobe , einer Rasse anzugehören , Die der fra -n -
zösischen Revolution Freiheit und Gleichheit verdanke .

Der Redner wies sodann auf den kürzlich erfolgten Ab -
fchlutz des französisch -amerikanischen Handelsvertrages hin ,
den er als einen glücklichen Beitrag zur weiteren freund¬
schaftlichen Zusammenarbeit zwischen Frankreich und den

Vereinigten Staaten bezeichnete . Er ging hierauf auf ge¬
wisse „ Missverständnisse

" ein , die sich in Zusammenhang mit
der Einstellung der französischen Kriegs¬
schuldzahlungen an Amerika ergeben hätten , wobei er
der Hoffnung Ausdruck verlieh , daß es gelingen werde , diese
Missverständnisse schnellstens zu beheben . Ein Mittel dazu
sei die Aushebung der verschiedenen Zollbarrieren und die
Eiltdämmung des Geistes der Autarkie , wodurch ein nor¬
males Verhältnis zwischen den europäischen Völkern wieder -
herg -estellt werden könnte .

Zuerst müsse sich Europa organisieren , es
müsse von der Besessenheit einer Kriegsmöglichkeit befreit
werden . Die internationale Gemeinsamkeit müsse wieder
hergestellt werden . Nicht nur , wie Löon Blum abschliessend
betonte , auf politischem Gebiet , sondern auch auf dem Ge¬
biet der Wirtschaft müsse die europäische Solidarität ge¬
schaffen werden . Diese wirtschaftliche Wiedergeburt Euro¬
pas und der Welt bedeute erst die wirkliche Sicherheit und
damit die Befreiung von den K -riegs -gedanken .

Eden bei Flandin und L6on Blum .

Paris , 15 . Mai . Der englische Außenminister Eden
stattete auf der Durchreise dem Autzenminister Flandin
einen etwa einstündigen Besuch ab , wobei die gesamte euro¬
päische Lage sowie die letzte Genfer Sitzung besprochen
wurde . Anschliessend begab sich Eden zu einem rein pri¬
vaten Besuch zu dem Sozialistenführer Leon Blum ,
dem in politischen Kreisen angesichts der politischen Lage
besondere Wichtigkeit beigemeffen wird . Um 15 .30 Uhr flog
Eden nach London weiter .

Leon Blum , -der zur Erholung Paris für einige Tage
verlassen wird , hatte ausserdem Vormittags eine längere
telephonische Unterredung mit Ministerpräsident Sarraut
über die politische Lage . Ministerpräsident Sarraut hatte
am Vormittag den sowjetrussischen Botschafter zu einer
Unterredung empfangen .

Frankreich und seine Kriegsschulden in USA .

Washington , 15 . Mai . In der Pressekonferenz vom
Freitag brachte ein Teilnehmer eine Äusserung 2 & >n
Blums zur Sprache , datz er Frankreichs Kriegs¬
schulden in Amerika als g e st r i ch e n ansehe . Der
Frager bat Roosevelt um eine Stellungnahme . Roose¬
velt verwies den Fragesteller lächelnd an das Staats¬
departement . Staatssekretär Hüll bezeichnete die
Äutzerung L ^ on Blums als sehr interessant , lehnte je¬
doch jede Erklärung zur Lage der französischen
Schulden ab .

London und Moskau .

Sowjetrutzland zu Flottenverhandlungen mit England
bereit .

London , 15 . Mai . Wie der diplomatische Berichterstatter
der „ Times "

erfährt , verständigte die Sowjetbotschaft in
London am Donnerstag das Forei -gn Office , dass der Flotten -
attachs aus Moskau mit Anweisungen zurückgekehn fei , die
es ihm möglich machen würden , mit britischen Vertretern
über den Mschlutz eines Abkommens zur Ergänzung des
Londoner Flottenvertrages zu verhandeln .

M ■'
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Stabschef Lutze in Dortmund .
Am Freitag wurde in Dortmund das Flieger¬
geschwader „ Horst Wessel "

, das die SA . im
vergangenen Jahr dem Führer zum Geburts¬
tag geschenkt hat , in Dienst gestellt . Den Auf¬
takt zu der feierlichen Weihe des Geschwaders
bildete ein SA .-Appell in Gegenwart des
Stabschefs Lutze . Im Anschluß daran zeich¬
neten sich Lutze und alle SA .-Führer in die
Liste zum „ Dankopfer der Ration " ein .

Kranzniederlegung am Grabe Horst Wessels .
Aus Anlatz der feierlichen Fahnenweihe an
das Horst - Wessel -Eeschwader in Dortmund
legte in Berlin am Grabe Horst Wessels auf
dem Rikolaifriedhof Generalleutnant v . Witzen¬
dors im Auftrage des Reichsministers der
Luftfahrt einen Kranz nieder .

( Scherls Bilderdienst , M .)

( Scherls Bilderdienst , M .)

Partei und Staat .

Das Aufgabengebiet des Stellvertreters des Führers .

In der .Deutschen Iuristen -Zeitung
" erörtert Ministe¬

rialdirektor Walter Sommer , Hauptamtsleiter im Stabe
des Stellvertreters des Führers das Verhältnis von Partei
und Staat . Er schreibt u . a . :

Die Grenzen der Aufgaben von Partei und Staat hat der
Führer in der Schlussrede des Parteikongresses 1935 in
grossen , klaren Strichen aufgezeigt . Diese Erklärungen sind
die Grundlage des künftigen deutschen Staatsrechts .

Die Partei hat die Aufgabe , die Menschen zu
führen und so zu erziehen , wie der national «
sozialistische Staat sie zur Erreichung seiner Ziele braucht .

Der Staat hat die Aufgabe der Verwaltung . Die
staatliche Verwaltung ist ausdrücklich freigestellt von Ein¬
griffen der Partei .

Eine Einflussnahme der Partei auf die staatliche Ver¬
waltung ist aber für eine Übergangszeit sichergestellt Die
Übergangszeit sieht der Führer so lange für gegeben an , als
der Staatsapparat noch nicht völlig im Sinne der Partei
umgestaltet ist . Die Partei hat ihn mit Menschen und Ge¬
setzen übernommen , wie er für die Zwecke einer ganz anderen
Staatsauffassung seit Jahrzehnten aufgebaut und gestaltet
war . Im Zeitpunkt der Übernahme wurde der Staats¬
apparat aber gleichzeitig unter Hochdruck gesetzt . Die Not¬
wendigkeit zu handeln , um das deutsche Volk zu retten , ver¬
bot es von selbst , etwa die Maschine zu zerschlagen , sämtliches
Personal auszuwechseln und mit einer neuen Maschine und
neuen Menschen von vorn anzufangen . Die Umstellung des
Staates mutz langsam Schritt für Schritt vor sich gehen ,
immer angepasst an die augenblicklichen Belastungen des
Apparates . Die neuen Menschen wachsen von allein von
unten aus der - Jugend in den Staatsapparat hinein . So
mutz manches und mancher für die Übergangszeit getragen
und ertragen werden , was dem Programm der Partei und
wer ihrer Auffassung vom deutschen Menschen der Zukunft
noch nicht entspricht .

Nach dem Willen des Führers darf die Partei auf den
Staat aber nur in gesetzlich geordneten Formen einwirken .
Keine Parteidienststelle kann unmittelbar in die Arbeit einer
Behörde eingreifen . Vielmehr gehen alle Beanstandungen
gegenüber der Staatsverwaltung über den vom Führer be¬
rufenen Mittler zwischen Partei und Staat , seinen Stellver¬
treter , den Reichsminister Hess , an die zuständigen Reichs - 1
Minister .

Der stärkste Druck auf die Staatsverwaltung , sich nach j
der Partei auszurichten , liegt in den Worten des Führers ,
Aufgaben , die der Staat nicht lösen kann , notfalls überhaupt
der Partei zu übertragen . Bisher ist es nicht nötig gewesen ,
diese Worte zu vollziehen .

Die Einflussnahme des Stellvertreters
des Führers besteht nicht nur darin , datz er sich mit An¬

regungen , Wünschen und Beschwerden an die Staatsverwal - J

tung wendet , sie besteht auch nicht nur darin , dass er als
Reichsminister ohne Geschäftsbereich dem Reichskabinett
angehört . Dieser Reichsminister ohne Geschäftsbereich hat
zwar unmittelbar nichts mit der Reichsverwaltung zu tun ,
denn das würde ihn nur von feiner Aufgabe , die Partei zu
führen , abziehen . Er hat aber durch zwei Erlasse des
Führers den denkbar stärksten Staatseinfluh auf die Staats¬
verwaltung erhalten .

1 . Nach einem Erlass vom Juli 1934 ist er mitbeteiligter
Minister an der gesamten Reichsgesetzgebung , IT '

h . Gesetz¬
entwürfe des federführenden Ministeriums gehen ihm nicht
erst in der Form der Kabinettsovrlage , sondern bereits als
Referentenentwurf zu . Dieses ursprünglich auf Gesetze im
formellen Sinn beschränkte Recht der Siitbetei -Iigung ist
später auch auf Verordnungen ausgedehnt worben . So ist
der Stellvertreter des Führers an allen Verhandlungen , die
das Entstehen einer Kabinettsvorlage begleiten , beteiligt .
Dabei ist er in der Lage , seine Wünsche und Anregungen
geltend zu machen . Auch die Organisation der Partei mit
ihren vielen Gliederungen , die alle Lebenszweige erfassen ,
stehen ihm als Sachverständige für jedes Gebiet bet Gesetz - J
gebung zur Verfügung . Die Gesetzgebung ist bamit bet Gefahr
entronnen , ein einseitiges Werk ber Fachbeamtenschaft zu
werden , vielmehr erhält sie befruchtende Anregung von
Männern des Lebens und der Praxis . Über den Stell - J
vertretet des Führers können die Sachverständigen aller nur :
denkbaren Gebiete , die ja von den entsprechenden Organisa¬
tionen der Partei erfasst werben , ihre Bedenken und Wünsche
geltend machen . . i

2 . Durch einen Erlass vom September 1935 ist der Stell -
vertretet des Führers bei der Ernennung und Beförderung
von sämtlichen höheren Beamten beteiligt . Vom Studienrat
und vom Amtsgetichtstat angefangen wird kein Beamter in
Deutschland ernannt und befördert , ohne datz seine Personalien
dem Stellvertreter des Führers Vorgelegen haben . Es ist
klar , datz der Stellvertreter des Führers sich nicht so seht mit
ber beruflichen Eignung bes Beamten als mit seiner poli - '

M
tischen Zuverlässigkeit im Sinne des neuen Staates be¬
schäftigt .

Diese beiden Rechte des Stellvertreters des Führers wer¬
den sich dahin auswitken , dass bet Umbau des Staates sich
immer mehr im Sinne bes Nationalsozialismus vollzieht .

Zu energischen innenpolitischen Maßnahmen
entschlossen .

Das neue polnische Kabinett bestätigt .

Warschau , 16 . Mai . ( Funkmeldung .) Das neue polnische
Kabinett ist am Freitagabend in ber bereits gemelbeten Zu¬
sammensetzung vom Staatspräsidenten bestätig :
worben . Der Wechsel in ber Regierung , ber vom Rück¬
trittsbeschluss bis zur Ernennung bes neuen Kabinetts
knapp btei Stunben in Anspruch nahm , hat bic
polnische Öffentlichkeit allgemein überrascht .

Die Presse bes Regierungslagers begrüßt durchweg die
neue Regierung als Zeichen dafür , daß man sich zu ener¬
gischen Maßnahmen auf dem Gebiete der
inneren Politik entschlossen habe , um Ruhe und
Ordnung im Lande zu sichern , als wichtigste Voraussetzung
für eine günstige wirtschaftliche Entwicklung und für die von
allen Seiten im Hinblick auf die internationale Lage gefor¬
derte Stärkung der Wehrfähigkeit des Staates .

Bei der Opposition der Rechten wie ber Linken stößt bas
neue Kabinett auf stärkste Ablehnung .
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Der Volksgerichtshof beim Reichsgericht .

Der Führer ernennt aus Vorschlag des Reichsjustizministers .
Verschärfung der Sanktionen bedeutet Krieg .

Berlin , 15 . Mai . Der Volksgerichtshof ist durch das
jüngst erlassene Gesetz ordentliches Gericht geworden . Der
Führer und Reichskanzler hat nunmehr auf Vorschlag des
Reichsministers der Justiz , Dr . G ü r t n e r , ernannt :

Zum Präsidenten des Volksgerichtshofes den Vizepräsi¬
denten des Reichsgerichts , Staatsminister SA .-Oberführer
Dr . T h i e r a ck ;

zu Senatspräsidenten beim Volksgerichtshof den Ministe¬
rialrat im Reichsjustizministerium SS - Sturmbannführer

Der Präsident des Volksgerichtshofes .

WM

ZMÄ

Der Führer und Reichskanzler hat auf Vorschlag
des Reichsminifters der Justiz , Dr . Eürtners , den

Vizepräsidenten des Reichsgerichtes , Staatsminister
SA . - Oberführer Dr . T h i e r a ck, zum Präsidenten
des Volksgerichtshofes ernannt .

( Scherls Bilderdienst , M .)

Engert und den Senatspräsidenten beim Oberlandes¬
gericht Dr . Springmann ;

zu Volksgerichtsräten : die Landgerichtsdirektoren
Schauwecker , Lämmle , Hartmann , Dr . Koehler ,
Dr . Albrecht und I e n n e ;

zum Reichsanwalt beim Volksgerichtshof den Reichs - -
anwalt Jorns ;

zu Oberstaatsanwälten beim Volksgerichtshof die Ober¬
staatsanwälte Eichler und P a r r i s i u s .

Ferner hat der Führer und Reichskanzler auf Vorschlag
des Reichsministers der Justiz , Dr . Gürtner , den Senats¬
präsidenten beim Oberlandesgericht B r u n e r , der seit
längerer Zeit vertretungsweise die Geschäfte des Präsidenten
des Volksgerichtshofes führt , zum Vizepräsidenten des
Reichsgerichts ernannt .

Einkommensteuer der katholischen
• Geistlichen .

Falsche Gerüchte .

„ Ganz Abessinien unwiderruflich italienisch ! "

Unterredung Mussolinis mit einem Vertreter

des „ Matin "
.

Paris , 15 . Mai . Mussolini gewährte einem

Sonderberichterstatter des „ Matin
" eine Unterredung ,

in der mit aller Deutlichkeit zum Ausdruck kommt , daß
die Entscheidung über Abessinien unwiderruflich sei .

Niemand in der Welt , so erklärte Mussolini , könne
daran zweifeln , daß das arbeitsame italienische
Volk sich leidenschaftlich dem Frieden , den es zur
Vollendung seines Werkes benötige , zuwende . Er ,
Mussolini , wolle den Frieden und wolle für den Frieden
arbeiten . Wenn man aber versuche , Italien die Früchte
eines mit soviel Opfern bezahlten Sieges zu entreißen ,
werde man Italien zum Widerstand bereitfinden . Die
Kritik , die man an dem in Abessinien angewandten
Verfahren für die notwendige Ausdehnung des

italienischen Volkes übe , halte er für abscheulich . Was

Hütten denn die a n d e r e n im Laufe der Jahrhunderte

getan ? Niemals habe man in der Welt rückständigen
Völkern seinen Willen anders aufzwingen können als

mit Gewalt . Nur auf diese Weise sei das größte
Imperium dieser Welt erobert worden . Man wende

ein , damals habe es noch keinen Völkerbund gegeben .
Er frage zurück , ob es denn nicht trotzdem ein Recht ge¬
geben habe . Sei das Recht nicht älter als der Völker¬

bund und dieser menschlichen Einrichtung übergeordnet ?

An Italien habe man nur eine Erfahrung mit

Sanktionen machen wollen . Man habe es für schwach

gehalten , für arm an Geld und Rohstoffen . Gleich -

zeitigmit Jtalienhabemanden Faschis¬
mus erwürgen wollen . Frohen Herzens habe
man einen schnellen Zusammenbruch vorausgesagt . Es

sei dadurch aber nur gelungen , das italienische Volk zu
galvanisieren und erfindungsreich zu machen , aus

seinem Boden unerwartete Reichtümer herauszuholen .
Mit Absicht habe man alle Möglichkeiten zur Wieder¬

herstellung des Friedens scheitern lassen . Mussolini er¬

klärte weiter , er wolle sich jedoch darüber heute nicht be¬

klagen , denn das habe einen totalen Sieg und ein

Reich eingebracht . Zu Beginn seien seine An¬

sprüche nicht übertrieben gewesen .

Heute rechtfertige der Sieg der Truppen
deren Opfer , und die vom italienischen Volk ertragene
Unbill verlange größere Ansprüche . Im

April habe er in Genf unmittelbare Verhandlungen

vorgeschlagen . Diese habe man abgelehnt . Heute

sei ganz Abessinien unwiderruflich ,
völlig und endgültig allein italienisch .

In Frankreich würden jetzt Männer an die Macht
kommen , die es stets zu ihrer Aufgabe gemacht hätten ,
dem Frieden zu dienen . Er wolle nicht daran zweifeln ,
daß sie damit beginnen würden , Italien den Frieden
zu lassen .

die militärischen Sanktionen gesagt habe , wieder¬

hole ich heute für den F a l l e i n e r V e r s ch ä r -

sung der wirtschaftlichen Sanktionen
— unwiderruflich ! Geben Sie das wieder .

Es ist nötig , daß Europa dieses Wort hört , diesen

Schrei eines Volkes , das sein Imperium gewollt und das

es durch ein gewaltiges Opfer erreicht hat . Wenn es

nötig sein sollte , wird es dieses Imperium mit seinem

ganzen Mut , mit allen seinen Kräften zu verteidigen

wissen .
"

_ _ _ _ _ _ _ __
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Der vordere Orient in Bewegung .

Die Lage in P a l ä st i n a hat in den letzten Tagen
eine weitgehende Verschärfung erfahren . Nachdem
es schoy im benachbarten Syrien zu Kundgebungen

gegen die französischen Mandatsbehörden gekommen
war , lehnen sich nun auch in Palästina die Araber

gegen die englischen Mandatsbehörden auf . Hier

geschieht es als Protest gegen die jüdische Einwan¬

derung , die von den Arabern als immer lästiger
Berlin , 15 . Mai . In der Presse ist mehrfach die Mel¬

dung verbreitet worden , datz die katholischen Geistlichen bei
der Berechnung ihrer Einkommensteuer ( Lohnsteuer ) nicht
als ledig behandelt werden . Diese Meldung ist falsch . Auf
dem Gebiet der Einkommensteuer ( Lohnsteuer ) gelten für
katholische Geistliche die gleichen Grundsätze wie für alle
anderen ledigen Steuerpflichtigen .

Von dem Berichterstatter daran erinnert , daß

Mussolini in einer Unterredung im September er¬
klärt habe , „ militärische Sanktionen

würden die Gefahr einer Umgestaltung der

europäischen Landkarte bedeuten "
, er¬

widerte Mussolini : „ Was ich Ihnen damals über

empfunden wird . Unsere Karte gibt eine Übersicht
des vorderen Orients mit den Einflutzgebieten der

einzelnen Kolonialreiche , der , wenn nicht alle An¬

zeichen trügen , am Vorabend schwerwiegender Ent¬

scheidungen steht . (Graph . Werkstätten , M . )

Das Erlebnis der Reichs -

Theaterfestwoche .

( Sonderbericht

für das „ Wiesbadener Tagblatt
“

. )

Nur wenige Stunden noch , und die dritte Reichs -

Thsaterfestwoche in der Hauptstadt der Bewegung wird mit
einer Neugestaltung der „ Meistersinger

"
ihren Abschluß er¬

reichen . Die vitale Zielstrebigkeit des Willens zum neuen

deutschen Natiomrl - Theater verband sich hier mit dem Geiste
einer Stadt , deren Aufgeschlossenheit für die Seinsmächte
der Kunst ihren Antrieb ans den stärksten schöpferischen
Kräften der Vergangenheit und Gegenwart erhält . Welche
Weite der Räume , welche frohe Sicherheit des Lebensstils ,
welche Mahnmale des Geistes ! Unter den ragenden Türmen
der Frauenkirche die malerische Unerschöpflichkeit des alten

München die ewige Schatzkammer der alten Pinakothek , die

südliche Frühlingspracht der Gärten — das alles organisch
verbunden mit der Hochburg deutschen zivilisatorischen Gei¬

stes , dem Deutschen Museum , und den neuen Monumental¬
bauten der Bewegung . Der gleiche Einklang von Natur und

Kunst wurde auch auf einem Ausflug erkennbar , den die

Teilnehmer der Festwoche auf Einladung des bayerischen
Staatsministeriums nach dem Schloß Herrenchiemsee unter¬

nahmen . Diese endlich einmal vom Wetter begünstigte
Fahrt , an der auch Staatsminister Gauleiter Wagner , der

Präsident der Reichstheaterkammer , Dr . Rainer Schlösser ,
u . a . teilnahmen , brachte zunächst das Erlebnis der für den

öffentlichen Verkehr noch nicht fteige -gebenen Teilstrecke der

Reichsautobahn bis in die Nähe von Rosenheim . Die ge¬

waltige Theaterkarawane , die sich hier durch die Scharen der

kraftvollen und frohfinnigen Arbeiter hindurchwand , begei¬

sterte sich dabei nicht nur an einer neuen Großtat der Tech¬
nik , sondern auch an einem schönen Beispiel planvoller

Pflege des Landschastsbildes . Auf der Herreninsel selbst mit

ihrer schwingenden Weite ber Natur stand der Eindruck des

Schlosses und des Theatermuseums im Vordergrund , er¬

greifend durch seine zahlreichen Dokumente der schöpferischen

Freundschaft Ludwigs II . mit Richard Wagner und durch

das Bild eines eigenwilligen , fünft « und theaterbesessenen

königlichen Geistes .

Fand auf Veranstaltungen dieser Art der Nebenzweck

der Festwoche , die Beziehungen zwischen Theaterleitern , Ver¬

legern und Presse enger zu knüpfen , seine Erfüllung — man

sah immer wieder di « besten Köpfe des deutschen Thmter -

lebens in eifrigem Gedankenaustausch — so wurden auch Die

großen repräsentativen Aufgaben mit nachdrücklichem Ge¬

lingen durchgeführt . War auch mit der wegweisenden Rede

von Dr . Goebbels der geistige Höhepunkt der Tagung bereits

gegeben , so brachte doch auch die Tagung der Fachgruppe I

der Fachschaft Wchne unter Teilnahme der Verleger « rernr -

gung und von Vertretern des Schrifttums mannigfache An¬

regungen . Als deren wichtigste erscheint die Forderung , in

Zukunft auf die Herausbildung eines der Sinnrichtung des

neuen Staates entsprechenden Darstellungs - und Jnfzenie -

rungssttles besonderen Wert zu legen . Die Theatevveran -

staltungen selbst bedeuteten in diesem Jahre eine Zusammen¬
fassung der Spitzenwerte nationalsozialistischen bühnen -

dramatifchen Schaffens , umrahmt von den monumentalen

Leistungen deutscher Opernkunst . Nach . den gewaltigen
Massen Wirkungen des ganz aus seinem

'
pathetisch groß¬

zügigen Opernstil entwickelten „ Rienzi
"

unter,K . Böhm ,
gab es zunächst eine wirklich festliche Neueinstudierung von

Mozarts „ Don Eiovanni "
. Oskar Walleck als Regisseur ,

Emil Prätorius als Bühnenbildner und Meinhart von
Zallinger am Pult fanden die Ewigkeitswerte dieses Wer¬
kes in der ungeheuren dramatischen Intensität , mit der hier
die llnterströme des Lebens selbst bloßgelegt werden , in der

schicksalhaften Größe der Leidenschaft und in der nie wieder

erreichten Verdichtung und Knappheft des musikalischen
Ausdrucks . Heinrich Rehkempers „ Don Giovanni "

, Julius

Patzaks „ Don Ottavio " und Erna Bergers ( Berlin ) „ Zer -
lina " bildeten die viel bejubelten Glanzpunkte dieser Ab¬
führung . Dem urdramaftichen „ Don Giovanni " stand in
dem „ Barbier von Bagdad

" von Peter Cornelius ein wei¬
teres Meisterwerk der deutschen Oper zur Seite , das in Alois

Hofmanns Inszenierung , mit Leo Pasettis Bühnenbildern
und unter der musikalischen Leitung von Karl Tute in

ohne jede groteske Werdeutlichkeft den ihm eigenen fein¬

sinnigen und gemütstiefen deutschen Humor atmete . Ge¬

sanglich dürfte diese Aufführung kaum zu überbieten sein :

ihr Mittelpunkt war Ludwig Weber , dessen „ Abul Hassan
'

sich den überragenden Verftetem dieser Rolle in der

Münchener Operngeschichte würdig zur Seite stellen lagt .
Julius Patzak und Maria Reining sind gleichfalls in den

Rollen des Nureddin und der Margiana als
~

ein Jdeckl -

fall anzusprechen . Der ,,Zweunerbaron
" von st>oh . sträng

und R . Wagners „ Meistersrnger " ergänzen diesen Quer¬

schnitt durch die Möglichkeften deutschen OpernempsrNdens ,
der den bayerischen Staatstheatern mit dem herrlichen

Restdenztheater und dem weiträumigen Nattonaltheater
unter Oskar Wallecks Führung das beste Zeugnis für eine

ungebrochene künstlerische Leistungsfähigkeit ausstellt .

Die Aufführungen der drei Hauptwerke des Schauspiels

begannen im Prinzregententheater mit Friedrich Bethges
Schauspiel „ Der Marsch der Veteranen

"
, diesem schon auf

einer Reihe großer Bühnen erprobten als eine der wesent¬
lichsten künstlerischen Formungen des aus dem Erbeben der

Nachkriegszeit geborenen sozialreoolutionären Fühlens er¬

wiesenen Stück . Peter Stanchina inszenierte das für
München neue Werk in seinem durch eme ausgezeichnete
Raumoerteilung , eine scharf analysierende Charakteristik und

breitgestaffelte
'
Massenszenen bekannten Stil . Den Haupr -

mann Kopekin gab mit eindringlichstem sprachlichen und

darstellerischen Können Mathias Wien , an ( Berlin ) . Auf
einer anderen Ebene .

' liegt E . W . Möllers „ Satyrspiel
"

„ Rothschild siegt bei Waterloo "
, dessen innere

Organik in Spiel und Gegenspiel besonders bemerkenswert

ist . Die Inszenierung Otto Falckenbergs in den um

den Darstellernachwuchs und um das realistifch - naturalistische

Schauspiel hochverdienten Münchener Kammerspielen hatte

noch Anklänge an das abstrakte Theater ; in der Hauptrolle

überzeugte Friedrich D o m i n .

Hanns I o h st s „ T h o m a s P a i n e “ mit dem aus Ber¬

lin und vielen Gastspielreisen bekannten dynamisch -elemen¬

taren Paine Lothar M ü t h e l s und mit Eugen Klöpfers

„ Washington
"

schließt die Reihe dieser repräsentativen Schau -

spielauffuhrungen würdig ab .

Eine Sonderausstellung des Münchener Theatermuseums

„ Festliches Theater in München " verdient nach¬

drückliche Erwähnung .
Alles in allem wurde diese dritte Reichs - Theaterfestwoche

zu einem neuen Beweis für die Bedeutung des deutschen

Theaters und für die innige Bindung , die Volk und Führung
mit ihm vereinen . Dr . V .

* Furtwängler dirigierte in Paris . Furtwängler hat
am Donnerstag mit großem Erfolg in der Pariser Oper die

„ Meistersinger
" dirigiert . Der deutsche Botschafter wohnte

der Aufführung Bei .
* Heidelberger Schubertfest . Für das an den Pfingst -

feiertagen in Heidelberg stattfindende Franz - Schubert -

Mufikfest wurden die bekannte Konzertsängerin Ria Ginster
sowie das Elly - Ney - Trio und das Max - Strub - Quartett ver¬

pflichtet . Ria Ginster gibt am 1 . Juni einen eigenen Lieder¬

abend , dessen Begleitung Elly Ney übernommen hat ; die

Liedersängerin wirkt außerdem als Solistin in dem Sere¬

nadenkonzert am 30 . Mai und in der Messe in Es - Dur am

Pfingstsonntag mit . Die übrigen Solopartien der Messe
werden von Gertrud Freimuth , • Heinz Marten , Heinrich

Kroegler und Rudolf Haym gesungen . Die Leitung der

Messe hat Universitäts -Musikdirektor Prof . Dr . Poppen .
Das Elly - Ney - Trio spielt am 1 . Festtag morgens , das Max -

Strub - Quartett am Pfingstmontag vormittags im Königs¬

saal des Schlosses . Als Solistin des Sinfoniekonzerts wurde

Sibylla Plate verpflichtet .

* Marienburg -Freilichtspiele . Die Freilichtaufführung

„ Götz von Berlichmgen
" vor dem historischen Rathaus der

alten Ritterstadt Marienburg ( Ostpr . ) verspricht ein

hohes künstlerisches Erlebnis zu werden . Staatsrat Wüsten -

hagen ( Hamburg ) spielt den „ Götz
"

. Walter Süßengnth
vom Staatstheater Dresden spielt den „ Weisungen

"
. Grete

Volckmar vom Staatstheater Dresden wurde für die Rolle
der „ Elisabeth

"
gewonnen . Die Berliner Bühnen stellen

Alice Treff als „ Adelheid
" und Georg August Koch al »

„ Serfe
"

.
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Aufruf der Reichsleiter
Zur Jugendherbergswoche .

3 ® Reichswerbe - und Opfertag des deutschen Jugend¬
herbergswerks , der am 16 ./17 . Mai unter der Parole

./
* a Jugendherbergen und H c i m e "

durch¬
geführt wird , haben die Reichsleiter der NSDAP ., Dr . Ley ,Himmler , Schwarz , Lutze , Rosenberg , Dr . Dietrich , Bouhler

'

Bormann , Grimm , Fiehler , Buch und von Schirach nach¬
stehenden Aufruf unterzeichnet :

„ Der Kampf der nationalsozialistischen Bewegung gilt
der Sicherung der Zukunft der Nation . Er ist so recht ein
Kampf für die Jugend . Die deutschen Jungen und Mädels
wandern heute wieder lachend durch die deutschen Gaue
und singen : „ Heute gehört uns Deutschland "

. Wir wollen
ihnen helfen , denn unser Volk kann nur gesunden , wenn die
Jugend hinausziehen kann , um Deutschland kennen und
lieben zu lernen . Die Jugend Deutschlands marschiert unter
den Fahnen der nationalsozialistischen Bewegung . Sie
braucht Jugendherbergen und Heimstätten , die ihr Gesicht
tragen . Der Jugend beim Bau zu helfen , ist Pflicht eines
leben Nationalsozialisten !"

Wiesbadens Jugend sammelt .

am Somct ™
’ utl

* führen auch in Wiesbaden
f Sonntag eine Straßensammlung

Munften deutscher Jugendherbergen durch . Zum

19 HBUr an nnn0 Wf ,
beiden Tagen in der Zeit von 9 bis

pichen ( 25 0 ° 0 Kirschblüten und 15 000

m m
von 20 Pfg . pro Stück . Die H a u s -

grJtcmAU n ur
<n ^e5> solchen Zweck wird nur durch die

Amtswalter der NS .Volkswohlfahrt durchgeführt .
Jeder spendet für unsere Jugend .

Glas eines Ee >chaftsschildes . In einem großen Lass probtdie Kapelle noch ein neues Tanzlied , das sie vielleicht heute
abend das erste Mal spielen wird ; denn schon mehrt sich
unmerklich wieder der Verkehr , die Omnibusse sind schon
wieder gut besetzt . An den Kinokassen häufen sich die Menschen ,vor den Portalen der Theater , vor der blau und arlln
glitzernden Front eines Varietes .

, . . Uber der Straße aber , die in ein stilleres Wohnviertel
hinubergleltet spannt sich der ruhige Helle Himmel . In den
Seitenstraßen ist schon alles Leben erstorben . Nur ein Motor¬
rad knattert heran und verschwindet im blauen Dunst . Durch
eine noch offene Torfahrt leuchtet aus den großen Scheiben
eines Ateliers hellgrünes Licht . In der Allee ist es schon
nahezu Nacht . Es ist schön unter den großen Bäumen zu
gehen , deren Kronen im milden Maiwind rauschen Auto -
moblle schleudern ihr Licht durch die Vaumreihen,

'
malen

Schatten augenblrcklang an die Häuserwände , und das
reißende Vorwärts der Fahrt löscht sie aus . Die Allee führt
auf einen Platz hinaus , an dessen Ende sich die dunkelcn
Steinmassen einer doppeltürmigen Kirche in den sinkenden
Abend erheben , ^ n tiefem Dunkelblau liegt der Himmel um
die gleichmäßigen Kreuzrosen , schaut er durch das sich ver -
lungende Maßwerk , hängt er sich um die schwarze schwingende
Form der Glocken . Der Platz kribbelt von Leben . Die Ge¬
sichter sind nur noch aus nächster Nähe und auch dann nicht
mehr deutlich zu erkennen , überall in den Häusern und aus
ihnen hervor leuchten die Lampen . Der Himmel aber ver¬
heißt für den morgigen Tag in seinem tief und tiefer blau
sich färbenden Schimmer einen schönen Tag . Sonntag i st
morgen .

Blumengeschmückte Ttratzenzüge .

Beginn der einheitlichen Gestaltung des Fensterschmucks
am Montag .

Der erste Abschnitt in der einheitlichen Aus¬
gestaltung des Blumenschmucks der Fenster und Balkone in
den Hauptstraßen unserer Stadt wird am Montag beginnen ,
^ n der W ilhelmstraße sollen die Blumenkästen ange -
bracht werden . Wer von den Wohnungsinhabern dieser
Straße stck noch nicht zur Teilnahme gemeldet hat , kann dies
noch nachholen und dafür sorgen , daß nicht seine Fenster eine
Lucke rn dem einheitlichen Bild der blumengeschmückten
Hauptstrage Wiesbadens bilden . Der Wiesbadener Kur -
und Verkehrsverein . Wilhelmstraße 56 , nimmt die Anmel¬
dungen entgegen und gibt alle weitere Auskunft .
™ . Anwohner der Wilhmlestraße ! Ihr habt die Ehre in
Wiesbadens Prachtstraße zu wohnen und damit die Aufgabe ,
unsere Kurstadt vor ihren Gästen würdig zu vertreten . Jedes
einzelne Fenster muß ein Mosaiksteinchen in dem geschlosse¬
nen Bild der einheitlich blumengeschmückten Straße sein !
Sorgt dafür , daß keine Lücken vorhanden sind .

dienen ? " — Ein anderer Bauer , der sich ebenfalls zunächst
dem Publikum geziemend vorstellt , kommt hinzu , das
„ Thema " wird nochmals eingehend in der Wechselrede be¬
sprochen , damit auch der letzte Kuli im Zuschauerraum den
Inhalt des Stückes begreift , und dann beginnt die eigent¬
liche „ Handlung

"
.

Der Alte erklärte zum Beispiel jetzt selber nach Peking
reisen zu wollen , um seinen Sohn aus den Diensten des
Kaisers für die Feldbestellung loszubitten . Er humpelt also
einmal um die Bühne herum , sagt : „ So , jetzt bin ich eben
in Peking angekommen und stehe vor dem Hause des Ober -
Bonzen Ma , das eben von einer der zahlreichen auf der
Bühne herumwimmelnden Kulissendienern vor den Alten in
Form eines Wandschirmes usw . hingestellt worden ist . Der
Alte klopft an , der Türhüter kommt „ heraus " und das Spiel
nimmt seinen Fortgang . . .

Raum und Zeit sind überwunden und der selbstge¬
sprochene erläuternde Zwischentext ersetzt Kulissen ,
Dekorationen und andere Überflüssigkeiten , die durch ganz
bestimmte Gesten , Bewegungen und Mienen den phantasie -
begabten Zuschauern vor das geistige Auge hingezaubert
werden . Also das gleiche , als wollte man den ganzen
„ Wallenstein

"
ohne Aktpausen und Dekorationswechsel in

einem gewöhnlichen Zimmer „ herunterspielen
"

. Also etwa
so : Buttler setzt sich nach seinem letzten Auftritt den Hut auf
und erklärt : „ Und nun gehe ich zum Gastmahl , das General
Pikkolomini gibt "

, macht ein paar Schritte und sagt : schon
bin ich in dem großen Saal angekommen und sehe 100
Generäle an der herrlichen , großen , reichgedeckten Tafel
sitzen . . . in „ Wallenstein

"
auf „ chinesisch

" würde vielleicht
nur ein kleines Tischchen hingestellt werden , an dem nur
jene Personen Platz nehmen , die Schiller ausdrücklich als
redende Personen austreten läßt . . . alles andere muß sich
der Zuschauer hinzudenken !

, .
~ Der Haus - und Erundbesitzerverein , E . $ . , Wiesbaden

hielt am Donnerstagabend im Kasino seine Jahres -
hauptversammlung ab . Vereinsführer Jäger er -
stattete den Jahresbericht für 1935 . Die durchgeführte
Konzentration im Verbandswesen hat sich als sehr wirkunqs -
voll erwiesen . Der Zentralverband der deutschen Haus - und
Grundbesitzervereine als Spitzenorganisation ist jetzt allein
dazu berufen , den Haus - und Grundbesitz in allen Fragen
zu vertreten Die Mitglieder des aufgelösten Verbandes der
Neuhausbeptzer sind größtenteils dem Verein beigetreten . Der
Redner gab dann einen Überblick über die Entwicklung der
Wohnungsmarktverhältnisse im Reich und in unserer Stadt
im besonderen . Wiesbaden hat ein Absinken seiner Mieten
zu verzeichnen , so daß die Wirtschaftlichkeit einer ganzen An¬
zahl Hauser in Frage gestellt ist . Die Zahl der leerstehenden
Wohnungen rst icdoch zurückgegangen und der Redner sprach
die Hoffnung aus , daß einmal die Zeit kommen werde , daß
sich der Leerstand normalen Verhältnissen anpassen werde
zumal die Stadtverwaltung zuziehenden Volksgenossen
größtes Entgegenkommen zeige , um den Charakter Wies¬
badens als Wohnstadt zu fördern . Der Althausbesitz
muffe Sorge tragen , durch Anpassung der Wohnräume an
den modernen Geschmack des Publikums gegenüber dem
Neuhausbesitz konkurrenzfähig zu bleiben . Der Redner be¬
rührte weiter die Hauszinssteuerfrage , die auch im kommen¬
den Jahre unverändert bleibt . Die Zinssenkung für Hypo¬
theken habe dem Hausbesitz die dringend notwendige Ent¬
lastung gebracht und es sei nur zu hoffen , daß auch die
Privatgläubiger sich der Zinssenkungsaktion anschließen . In
Zusammenhang mit der gebesserten Wirtschaftslage ist die
Zahl der Zwangsversteigerungen und der Zwangsverwal¬
tungen weiter zuEgegangen . Wesentlich hierzu beigetragen
hat die bei der Industrie - und Handelskammer eingerichtete
Gütestelle zu Schuldenregelung des Haus - und Grundbesitzes ,über deren Tätigkeit Syndikus Dr . M e u s e r berichtete . Die
Gütestelle hat die Aufgabe , sanierungsbedürftigen Grund¬
besitz an sich würdigen Besitzern erhalten zu helfen . In Wies¬
baden konnten bisher durch die Eütestelle 125 Grundstücke
saniert werden . Ingenieur Else , der auch den Kassenbericht
erläuterte — dem Vereinsführer wurde Entlastung erteilt
und die Rechnungslegung genehmigt — , sprach eingehend
über die Bemühungen des Vereins um die Neuregelung des
Schornsteinfegerwesens , Herr Seibert über
Fragen der Hauszins st euer und der Grund¬
vermögen st euer und Geschäftsführer Schneider über
die Einheitsbewertung .

— Große Wiesbadener Frühlingsausstellung . Zu der
Kunstausstellung „ Zwei Jahrhunderte deutscher
Landschaftsmalerei " im Nassauischen Landesmuscum
ist wiederum eine Anzahl von Werken hinzugekommen , die
das Pild dieser großen Schau deutschen Landschaftsschaffens
ergänzet ! utid äbrunden . Unstr dön ab Sosimag , 17 . Mai ,

‘

neu ausgestellten Bildern befindet sich an erster Stelle ein
mit einzigartiger Eindringlichkeit gestalstttt -

sGebirgsbach
"

von Adolph von Menzel vom Jahre 1871 , ferner eine
westfälische Landschaft von Andreas Achenbach , eine
italienische Landschaft von Oswald Achenbach , zwei frühe
Landschaftsbilder von Arnold Vöcklin und der „ Blick auf
die Voralpen

" von Adolf Hengeler , sämtlich aus
pfälzischem Privatbesitz . Außerdem werden noch gezeigt ein
Küstenbild des Berliner Hoguet , eine Landschaft von
Sperl und ein großes Spätherbstbild von Lovis
Corinth aus dem Jahre 1893 , das wohl zu dem
Stimmungsvollsten gehört , was der ostpreußische Meister

. .. . . ------ — - aus allen Gauen des Reiches sich

nnr » n . AemeIiwt hartem Zweck dieser Fahrten sind
Besichtigungen der Werke und Betriebe , die derRBE . Eisen und Metall angehören . Die Teilnehmer besuch¬ten zunächst als größtes Werk dieser Art die Elyco -Brerke in Schierstem , dann die Schiffswerft Rut -

$ ? « , ^r Amöneburg in Biebrich ; nachmittags wurde die
Sektkellerei Henkell besichtigt , sowie das Kur -
h aus und der Kochbrunnen . Abends trafen sich die
^ . erlnehmer mit den Mitarbeitern der Kreiswaltuna und
verichiedenen Eefolgschaftsmitgliedern aus Wiesbadener Ve -
trreben zu einem Kameradschaftsabend . Am Freitaa fuhrendie Teilnehmtt weiter um die großen Jndustriewerke in
Mainz , Groß - Gerau und Rüffelsheim zu besichtigen .

Spaziergang am Abend .

I? D? rt grauen Wolken überzogen . Es ist
mehr ganz hell ; aber vollkommen dunkel ist es auch noch

NU êin aogerrt sie noch mit dem Lichtmachen ,benn zeder gern lerne Arbeit hin bei einem solchen
Zwielicht . Draußen ists doch noch um vieles Heller . DerHimmel ist auch nicht einfach abendlich grau . Nein er hateinen b aulichen Glanz . Die Läden rasseln jetzt heriknter

r Zeitungshandler holt seine Blätter herein . Zwei Haus -
bte verdatet haben , weil es allzuviel Neuig -

sich noch von weitem etwas
zu und verschwinden dann , das Abendbrot in den Einkaufs¬
netzen unter den Haustüren .

A ! " ^ Uublaum Himmel gehen jetzt die Laternen

r - t ' umsvsta ^ r strahlt darum seine Decke über die
Stadt hingewolbt , die ihre laute Geschwätzigkeit mit einem

Lichter erscheinen in den Zimmern
S -Hem auf die Straßen hinaus , in die

Busche und Baume , die dann wieder als schwarze , leicht sich
Wende Schatten vor dem singenden Blau des gleitenden -
Himmels ihre Zweige hmbreiten . Und langsam , gemächlich« " e ^ er Schritt eines , der so dahinaeht , weicht das Vlätter -
dach , hebt sich das Grün von Rasenflächen , und hinter ihnen
heroorsteht ein Tuim , ragt groß und größer in den zögernd
nur sich verdunkelnden Himmel . Ganz droben in fernem
Frist schwebt ein Licht .

Auch in den Geschäftsstraßen ist es still geworden . Die
Auslagen beginnen ihr anpreisendes Leben und vertreten
gleichsam stumm den Kaufmann , der nun seine Abendsuppe
löffelt samt allen anderen , die , den Tag über hier beschäftigt
nun wohl zu Hause angelangt sind . Da funkeln Edelsteine
und Agraffen , da spreiten sich Hüte , da steht ein Photo¬
apparat , blitzend und selbstgefällig , auf hohem Stativ Die

— Wiesbadener Verkausssonntag . Am heutigen Sonn¬
tag , 17 . Mai , sind die Geschäfte des Wiesbadener Einzel¬
handels in der Zeit von 15 — 19 Uhr geöffnet .

.
— Wiesbadener Käste . Se . Exz . I . H . Nieuwenhuysund Frau Gouverneur von Jusakarta ( Indien ) sind zu

längerem Aufenthalt im Hotel Imperial abgestiegen .
— Geheimrat Wilhelm von Opel 65 Jahre alt . Geheimer

Kommerzienrat Dr . Wilhelm von Opel konnte am
lo . Mai seinen 65 . Geburtstag begehen . Geheimrat von Opel ,der sich einer außerordentlichen Rüstigkeit erfreut , steht heute
noch mitten im öffentlichen und Wirtschaftsleben . Er ist
Mitglied der Akademie für deutsches Recht , Vorstand des
Deutschen Museums , Mitglied der Industrie - und Handels¬
kammer Darmstadt , des Rhein -Mainischen Industrie - und
Handelstages und Vorsitzender des Aufsichtsrates der Adam
Opel - AE ., zu deren Entwicklung er den Grundstein legte .

. .
—

„ Wirtschaftskundliche Fahrt der Reichsbetriebsgemein¬
schaft Eisen und Metall in Wiesbaden . Am Donnerstaq
itofen die Teilnehmer der wirtschaftskundlichen Fahrt der
RBE . Elsen und Metall in Wiesbaden ein . Die Mit¬
arbeiter der hiesigen Kreisbetriebsgemeinschaft empfingen

3m Stadttbeater von Tschifu .

Von Hans Tröbst ( Dairen ) .

, ,Daß empörte Theaterbesucher im „ Fernen Westen
"

nach
Schlug der Vorstellung wütend an der Kasse ihr Eintritts¬
geld zurückverlangen , ist schon oft vorgekommen ; daß aber
ein westlicher Theater -Kassierer den die Kasse umlagernden
Kunden erklärt : „ Ach , meine Herrschaften , Sie können ja
auch n a ch d e r V o r st e l l u n g z a h l e n !" — einen solchen
Fall von Großzügigkeit dürste die westliche Theatergeschichte
wohl kaum zu verzeichnen haben ! Aber in China habe ich das
schon mehrmals und eben erst wieder im Stadttheater von
Tschifu an der Küste des Gelben Meeres erlebt , und ich
weig noch immer nicht , worüber ich mich mehr wundern soll ,
über das Vertrauen , das der Kassierer in die Ehrlichkeit
feiner Kunden fetzt oder das er der Wirkung und Durch¬
schlagskraft seines Stückes entgegenbringt . . .

»

Phantastisch wie das Theater selbst , so phantastisch die
Fahrt in dieses Theater : lautlos rollen die Rikschas durch
die engen nächtlichen Gassen , in deren niedrigen Häusern
und Läden die emsigen chinesischen Handwerker bis spät in
die Nacht bei magischem Lichterschein über der Arbeit bocken .
Phantastisch bunte Lichtreklamen , gespenstisch im Nachtwinde
sich bauschende Banner und grellbemalte Fahnen , Tier¬
fratzen und Götterbilder tauchen aus im ziehenden Nebel und
geistern vorbei , dumpfe Gongschläge in der Ferne , unwirk¬
liche Gestalten im Mondlicht auf leisen Filzsohlen , auf den
Dächern schleichende Katzen , als seien die kleinen glasierten
Dachreiterchen zum Leben erwacht , grelles Bimmeln der
Rikschas an den Straßenkreuzungen , das allerlei menschliche
Fledermäuse alarmiert , die dem Wägelchen klagend und
bettelnd mit leisen , hastigen Schritten schwirrend folgen —
unwirklich und phantastisch das Ganze , wie ein
Ballett aus der Oper . . .

«

Vor einem grellbeleuchteten Gebäude dichtgedrängt die
Händler mit Süßigkeiten und hölzernen Lausekratzern , mit
Obst und Ohrenreinigern und anderen Theaterbesuch -
Ingredienzien , irgendwo ein dichtwattierter Vorhang mit
großen weißen rätselhaften Schriftzeichen bedeckt . . . das
Eingangstor zu jenen „ Brettern "

, die in Tschifu die „ Welt "
bedeuten . Gleich rechts ein einfacher Holzverschlag . . . die
Kasse . Darin ein teetrinkender , würdiger Mann . Einlaß¬
karten ? ? . . . Nachher , Ihr Herren ! Nachher ! Warum jetzt
Zeit verlieren ? und er lächelt milde und freundlich wie
Konfuzius . Einer der 247 — sagen wir mal „ Platzanweiser

"
— erstaunlich die Menge des Personals in diesen Theatern !
— übernimmt mit vielen Verbeugungen die Führung , schlägt
einen Vorhang zuruck , und schon steht man mitten drin im
Theatersaal . Erster Gedanke : „ Heiliger Vim - Bam ! Wenn
in dieser Bude Kurzschlug entsteht , kommt nicht einer der

schätzungsweise 2000 Zuschauer ( glücklicher Theaterdirektor ' )
lebendig aus dieser Mausefalle wieder heraus !" Eine riesige
Scheune in der auf rohgezimmerten Bänken die Masse Kopf
an Kopf sitzt . Alle Seiten - , Mittel - und Öuergänge verstopft ,
sogar brs auf die Bühne stehen die Zuschauer ! In halber
Hohe , von ganz dünnen Pfosten getragen , der hufeisen¬
förmige „ erste

" und „ einzigste
"

Rang , der an ein riesen¬
haftes , übervölkertes Schwalbennest erinnert . Die ganze
Bude aus zundertrockenem Holze erbaut mit einem einzigen
schmalen Eingang , der gleichzeitig die Funktionen eines
Not - Ausganges zu erfüllen hat , dazu überall kreuz und quer
ge,pannte , frewerlegte elektrische Leitungsdrähte — beim
bloßen Anblick dieser urwüchsigen Unbekümmertheit , mit der
hier nicht nur Theater , sondern auch mit dem Leben der
Zuschauer „ gespielt

" wird , wäre jeder preußische „ Bau -
polizist

"
sofort in Ohnmacht gefallen . Dazu ein Aroma — ob

man nicht doch wieder umkehrt ? —

„ „ .
Aber schon hat der Platzanweiser mit ein paar kräftigen

Puffen rn den Menschenwall der Stehplatzgäste eine Bresche
geschlagen und halb zerquetscht landet man an „ dem "

rechten
Seitenaufgang zum „ Ersten Rang

"
. Aus Brettern und

Bambusstangen ist die Hühnerleiter gezimmert . . . oben
angekommen , Blick in die Runde : „ Alles besetzt ' " — Wieso
alles besetzt ? " — Der Platzanweiser setzt sich auf das

"
letzte

gerade noch sichtbare Brett - Zipfelchen einer Bank , nimmt
Front zur Seitenwand , stemmt die Beine dagegen und drückt
sich mit blau - anlaufenden Schläfen nach unten „ durch

"
40 Menschen geben dem Druck nach und rücken um 20 Zenti¬
meter zusammen . Ohne daß einer „ gequietscht " oder protestiert
hätte . Denn wie gebannt starrt alles auf die Bühne wo
hm ! Das ist nun sehr schwer zu erklären . . . immerhin ,
machen wir den Versuch , und zwar an Hand eines nahe¬
liegenden , westlichen Beispiels . . .

♦
Können Sie , Herr Schulze , den ganzen „ Wallenstein " in

einem normalen Zimmer ohne Kulissen und Dekorationen
so allgemein verständlich mit ein paar Freunden aufführen ,
daß jeder , der noch nie etwas von „ Wallenstein "

gehört hat ,
die Sache ohne weiteres versteht und begreift ? — Nein , das
können Sie wahrscheinlich nicht , das kann aber jeder
chinesische Schauspieler , und zwar macht er die Sache —
denken wir uns zu diesem Zwecke mal irgend ein Stück aus
— etwa folgendermaßen : Irgend ein Schauspieler tritt auf
und erklärt meinetwegen : ,Mir spielen jetzt ein Stück
von der „ S o h n e s l i eb e"

. Ich bin ein alter Bauer ,
heiße Wang und wohne int Börse Pingpangpong . Mein Sohn
Fu hält sich in der fernen Hauptstadt auf und bereitet sich
zum Beamtenexamen vor , weil er ein guter Beamter des
Kaisers werden will . Wir haben eben eine Hungersnot hinter
uns und ich werde euch jetzt mal erzählen wie es dabei zu -
aegangen ist

"
. — Folgt ein langer Klagegesang mit Musik¬

begleitung , daran anschließend — Kernpunkt oder „ Roter
Faden " des Stückes — ein ebenso langer Monolog „ Soll ein
Sohn mehr dem Kaiser oder dem alten , notleidenden Vater

Das ist natürlich für einen Westler , der der chinesischen
Sprache nicht mächttg ist , ein Ding der Unmöglichkeit , auch
habe ich den Inhalt des Stückes vom „ heutigen Abend "

nicht
begriffen : Man sah zwei schauerlich mit „ guten

" und „ bösen
"

Farben bemalte , in schwere Seide gehüllte Helden mit
meterlangen Fasanenfedern am Haupte , die sich mit großen
Spießen zu Leibe gingen , während die beiderseitigen
„ Heere

"
, dargestellt von zwei Kriegern mit der „ Aufschrift

"
10 000 Mann mit mächtigen Fahnen , Getümmel in Form
eines rhythmischen Tanzes markierten . Also augenscheinlich
eine „ Schlacht "

, an der sich auch die gutbürgerlich ange¬
zogenen , ständig auf der Bühne herumwimmelnden Kuliffen -
diener mit allerlei Handreichungen beteiligten . Einer trank
sogar unbekümmert seien Tee dabei , ein anderer öffnete am
Schluß der Szene dem geschlagenen Helden höflich die rot -
seidene Vorhangtür zur Flucht oder zum Abtritt — links auf
der Bühne ein kleines Orchester , das den Text mit einer
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auf dem Landschaftsgebiet geschaffen hat . Dieses Meister¬
werk ist im Begriff in den Besitz des Städel '

schen Kunst -

inslituts in Frankfurt überzugehen und wird erstmalig durch
besonderes Entgegenkommen in Wiesbaden öffentlicht gezeigt .

— Die Jugendherberge Wiesbaden zur Besichtigung
sreigegeben . Die neu eingeweihte Erotz - Jugendherberge ,
Händelstraße 17 . steht am Samstag und Sonntag , 16 . und

17 . Mai , der Wiesbadener Bevölkerung zur freien Besich¬
tigung offen . Es wird empfohlen , die Jugendherberge , die
eine der schönsten im Reich ist , an den freigegebenen Tagen
gU besuchen .

— Hohes Alter . Der bekannte Odenwalddichter Dr .
Adam Karrillon , Ehrenbürger der Stadt Weinheim ,
feierte am 12 . Mai , in voller Rüstigkeit in Wiesbaden ,
seinen 83 . Geburtstag . Der Jubilar hat sich in allen deutschen
Hauen , besonders aber im Odenwald , einen großen Be¬
kannten - und Freundeskreis erworben .

& — Evangelisch kirchliche Personalien . Ernannt wurden :
Der Pfarramtskandidat Paul Zipp aus Wiesbaden zum
Psarrverwalter der Pfarrei Riederlauken , Dekanat Usingen ,
mit Wirkung vom 16 . April 1936 ab , und zum Pfarrver¬
walter der Pfarrei Herbstein , Dekanat Lauterbach , mit
Wirkung vom 1 . Mai 1936 ab : der Pfarrverwalter Rüdiger
Poenicke zu Wiesbaden ( Lutherkirche ) , Dekanat Wies¬
baden - Stadt , zum Psarrverwalter der zweiten Pfarrei

I Gladenbach , Dekanat Gladenbach , mit Wirkung vom 1 . Mai
1936 ab .

Vorsicht beim Fensterputzen ! Beim Fensterputzen
stürzte am Freitagabend eine etwa 50 Jahre alte Frau aus
dem im ersten Stockwerk gelegenen Zimmer eines Hauses
der Oranienstratze in den Hof . Die Frau erlitt bei dem Fall
einen schweren Schädelbruch . Man brachte die Verunglückte

: sofort ins Krankenhaus .
i — Schlägerei . In der Bleichstraße kam es in der Nacht

-- auf Freitag zwischen einigen jungen Leuten zu Streitig¬
keiten die in eine Schlägerei ausarteten . Dabei erhielt ein

; Beteiligter mit einem harten Gegenstand mehrere Schläge
gegen den Kopf , so daß er bewußtlos wurde . Mit schweren
Kopfverletzungen brachte man ihn ins Krankenhaus .

' — Auf der Straße gestürzt . In der Bertramstratze kam
- am Freitag ein etwa 30jähriger Mechaniker so unglücklich zu

Fall , datz er Kopfwunden erlitt . Man brachte den Bewutzt -
#• losen ins Städtische Krankenhaus .

— Brand im Rathaus . In der Mittagsstunde brach am
r Freitag in einem Zimmer im dritten Stockwerk des Rat -
: Kaufes aus bisher noch ungeklärter Ursache ein Brand aus .

| Durch das verqualmte Treppenhaus wurde man alsbald
? auf die Gefahr aufmerksam und benachrichtigte die Feuerwehr ,

die die Flammen , die Mobiliar und Schreibmaterialien er -
: faßt hatten , ablöschte .

r
" — Die NS . -Kulturgemeinde , Abteilung Heimatkunde .
führt am Himmelfahrtstage eine Besichtigungsfahrt nach

U Niederheimbach mit Führung durch den Märchenhain und
k , Nibelungenhort durch . Auf der Rückfahrt Spaziergang durch
? dir Kreuzbachklamm . Abfahrt 14 Uhr vom Deutschen Gelände ,
k Fahrpreis einschlietzlich Besichtigungen 3 RM . Alles Nähere
W Luisenstratze 3 ( Laden ) . Gäste willkommen !

- — Friihlingssest der rhein -maimschen Presse . Eintritts -
s karten für das vom Landesverband Rhein - Main im Reichs -
S ° verband der deutschen Presie am Samstag , 23 . Mai ( Beginn
8 . 20 Uhr ) , im Kurhaus Bad Homburg zugunsten der Hilfskasse
8 -- stattfindende Frühlingsfestderrhein - mainischen
MPresso sind in der Schalterhalle des Tagblatt -

^ Hauses erhältlich . Der Kartenvorverkauf schließt in
MWiesbaden am Freitag , 22 . Mai . Es ist geplant , gemeinsam
Usvon Wiesbaden nach Bad Homburg im Omnibus zum Preise
Moon 2 .20 RM . hin und zurück zu fahren . Anmeldungen hier -

zu nehmen die Vorverkaufsstellen entgegen .
■ — Alte Kameraden treffe » sich . Die Kameraden des

ehemaligen Jnf . -Reg . 462 treffen sich Pfingsten 1936 in

^ Saarbrücken zur traditionellen Wiedersehensfeier . Nähere
^ . Auskünfte bezüglich Quartierbeschaffung usw . erteilt
I Kamerad v . Behren , Polizeihauptmann , Saarbrücken 5 ,

51 . — Am 6 . und 7 . Juni 1936 findet in
kW adolfzell , der ehem . Garnison , der diesjährige
WMegimentstag des 10 . Bad . Jnf .- Reg . Rr . 185 statt . Meldun -
I gen sind an Kamerad Paul Ztpp , Neu - Isenburg , Hermann -
i. Eöring - Stratze 43 , zu richten .

w — Deutsches Theater Wiesbaden . Wegen Erkrankung
: der Frau Obholzer singt am Sonntagabend in der Auf -

führung „ Götterdämmerung
"

Frau Kammersängerin
U Gabriele Englerth die Partie der Brünhilde .

E eigenartigen Musik untermalte , deren faszinierender'
Wirkung man sich auf die Dauer schwer zu entziehen ver -

i mag — kaum war die Schlacht zu Ende , wurde das „ Schlacht -
r l «ld "

durch einen Tisch und Stuhl in einen Thron - oder
; Eerichtssaal verwandelt , auf dem der Sieger Platz nahm und
: über den Unterlegenen Gericht abhielt , dem sehr naturge -
i treu die Beine und Arme abgehackt wurden , was als Steg
W ber Tugend mit erleichtertem Beifall von der lOOköpfigen

M - Menge begrüßt wurde , die zu beobachten wesentlich lehr -
e? reicher war , als die Vorgänge auf der Bühne .

Da saß der arme Soldat neben dem reichen Kaufmann
k. tm Otterpelz , der knoblauchduftende , abgerisiene Kuli neben

M der großen „ Taitai " in schwerer Seide , Laufburschen neben
r grauen mit Säuglingen an der Brust und drei Göhren auf

fc dem Schoß , alle Stände und alle Eesellschaftsschichten waren
? vertreten und hockten einträchig nebeneinander , tranken Tee
- und spuckten Kürbiskerne ins Parkett und folgten mit an -
E gespanntester Aufmerksamkeit den Vorgängen auf der Bühne .
: Dabei mutz man immer wieder bedenken , daß in der Uber -
| Sahl klassische Stücke von sehr hohem Niveau gespielt
- werden , die in ihrer Art etwa einer handlungsarmen Tasso -

* oder Jphigenie - Aufführung entsprechen und in der Mehr¬
zahl antike , von Moral triefende Heldenstoffe behandeln .
Jnfolgedesien ist das chinesische Theater in des Wortes ver¬
wegenster Bedeutung nicht nur eine „ moralische Anstalt

"
,

sondern ein Volkserziehungs - und Bildungsmittel in einem
umfang , von dem wir uns keine Vorstellung machen können .
Gerade das Theater ist es . das auch dem letzten des Lebens
und Schreibens unkundigen Kuli eine solche Fülle von
historischen Kenntnissen vermittelt , die immer wieder das
Erstaunen aller Kenner der chinesischen Literatur hervor¬
ruft .

Schließlich kein Wunder : Der Eintrittspreis kostet ein
baar Cents , das Militär bezahlt überhaupt nichts und da
° as Theater in den kleinen und kleinsten Städten das ein «
öJSfte Unterhaltungsmittel ist , rennt eben alles in dies
Theater und sieht sich dort zum vierundfünfzigsten Male das
oramatisierte chinesische „ Nibelungenlied

" oder andere Sagen
Und Kaisergeschichten an . Und zwar mit einer Hingabe , einer
Ausdauer und einer Begeisterungsfähigkeit , die gerade den
Westeuropäer , besonders stark beeindrucken . Denn Theater -
ureudigkeit ist einer der besten Maßstäbe für die Be¬
wertung der Kultur eines Volkes und des Könnens
inner Theaterdichter . Denn das „ Volk " als solches urteilt
ganz instinktmäßig viel sicherer und richtiger als der berufs -
5 “ Bige Einzelrichter — das war die große Lehre , die ich im
stadttheater Tschifu erhalten habe und diese Belehrung war
wtt dem nachträglich bezahlten Ein - oder „ Austrittsgeld " in
Hohe von 28 Pfg . sicher nicht zu hoch bezahlt . , .

■ jXi
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Biebrich - Amöneburg , die Straße
der Arbeit .

Sie ist für jedermann ein rein wirtschaftlicher Begriff ,
da sich Namen von Großindustrien wie Dyckethoff - Wicking ,
AG ., Portland - Zementsabrik Dyckerhoff - Widmann , die
chemischen Werke Kalle und Albert eng mit ihr verknüpfen .
Schornsteine von gigantischer Höhe mit rauchenden Fahnen
künden ihre Lage schon von weitem an . Gerade und breit
führt die Werkstraße mit den riesigen Fabrikgebäuden von
Biebrich nach Kastel am Rhein entlang . Durch die Eingangs »
tote erblickt man schaffende Menschen , die ihrer vielseitigen
Tätigkeit nachgehen . Man sieht geöffnete Kesselhäuser ,
ruhige Kohlenberge , chemische Laboratorien , Draht - und
Seilbahnen , Aufzüge und ein Netz von Schienenspuren . Die
Verwaltungsgebäude mit Hellen Fenstern unterbrechen die
Lager - und Stapelplätze der fertigen Waren oder des ankom¬
menden Materials . Hier liegen Zementrohre für Kanalisie¬
rungen und Wasserleitungen , oder Durchlässe von den
kleinsten bis zu den größten Abmessungen . Dort rollen
Zementsäcke flach gepackt auf kleinen , sausenden Loren direkt
bis aufs Schiff , gefüllte Tonnen werden an riesigen Kranen
heruntergelassen . In jenem Gebäude kommen die praktischen
und phantastischen Gebilde des Cellophans zustande . Hügel
von Kalk , Zement und Sand bergen sich allenthalben auf .
Zur Zeit des Schichtwechsels oder am Feierabend überfluten
Menschenmassen die Wege und jedes einzelne Antlitz zeigt
die Spuren seiner Tätigkeit .

Die überaus günstige Transportbenutzung des Rhein¬
stromes bewegte schon 1861 die Chemiker Hs u . E . Albert ihr
auf der Lohmühle bei Biebrich begonnenes Unternehmen hier
an die Wasserstraße zu legen . 1864 ist auch die Zementfabrik
von Dyckerhoff & Söhne in Betrieb . Die Industrie ging mit
Riesenschritten vorwärts . Die Rohprodukte gab zum Teil
der Boden der Umgebung her . Durch die Eisenbahnlinie
wurde „ Curve " eine der größten Durchgangsbahnhöfe für
den Güterverkehr ; da die Fabriken dorthin Anschluß er¬
hielten . Eine Schiffswerft wurde errichtet , der Schleppdienst
des Binnenverkehrs zeigte erstaunliche Ausmaße . Fabrik¬
gebäude an Fabrikgebäude wuchs aus der Erde . Amöneburg
vergrößerte sich zusehends . Jetzt hat der Ort zwei sehr
schöne Kirchen , die 1932 erbaute Fröbelschule , sowie die in
der Dyckerhoffstraße gelegene große Turnhalle der Sportver¬
bände . Hier liegen auch gefällige Neusiedlungshäuser , nach
deren Muster an der Hammermühle die neu - Dyckerhoff -
Kolonie ersteht .

Die Arbeitsstraße Biebrich — Amöneburg — Kastel
datiert erst von den Entwicklungsjahren des letzten Jahr¬
hunderts , währenddem die Verkehrsftraße zurückgreift auf
die Römerzeit . Drufus errichtete 9 . v . Ehr . das C a ft e l -
lum Mattiacorum , das jetzige Kastel , als wichtigsten
Stützpunkt für das römische Mainz . Dadurch sicherte er sich
von hier aus über Biebrich den Zugang zum Rheingau und
durch das Salzbachtal den nach Wiesbaden . Votivsteine ,
römische Münzen und Grabstätten bestätigen durch reiche
Funde diese Tatsachen . 3m wechselvollen Kampf zwischen
Römer und Germanen laufen Jahrhunderte über diese Erd¬
schollen . Die im Rhein gelegene Insel , die Petersau , ermög¬
lichte hier bei Amöneburg , Ammelsburg , Heimersburg ,
Ameneburc und wie nicht all die Ortsänderungen hießen ,
eine leichtere Stromüberquerung als bei Mainz und daher
wurde dies Gelände so viel in die Geschichte der Völker
hineingezogen . 1184 fand zwischen Erbenheim und Amöne¬
burg das größte deutsche Reichssest unter Kaiser Barbarossa
und seiner Gemahlin Beatrix statt , das etwa 70 000 Ritter
und Edle vereinigte . 1689 eroberte Herzog Karl von Loth¬
ringen das von den Franzosen besetzte Mainz zurück , und die
hiesige Gegend war Ausmarschgelände und Kriegslager .
Ähnlich war es 1793 , nur biwakierten hessische und preußftche
Regimenter hier . Im österreichischen Erbfolgekrieg 1743 ging
die pragmatische Armee bei Amöneburg über den Rhein . Sie
bestand aus Engländern , Hannoveranern und Österreichern .
Im Herbst 1804 geleitete der Fürst von Nassau Napoleon und
Gemahlin in seiner dacht aus die Petersau zu einem länd¬
lichen Festmahl . Und fast 8 Jahre später flüchtete der Kaiser
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Das schönste Lichtbild
aus Wiesbaden .

Eine neuer Wettbewerb des Wiesbadener Kurvereins .
Vom 20 . Mai bis 20 . Juni 1936 veranstaltet der Wies¬

badener Kur - und Verkehrsverein einen neuen großen Wett¬
bewerb . Diesmal geht es darum , das schönste Licht¬
bild von Wiesbaden zu schaffen . Die Wahl des Motives ist
frei . Das Lichtbild muß im übrigen aber folgenden fünf
Bedingungen genügen :

_ . 1 . Es muß eine besonders starke Werbewirkung für
Wiesbaden entfalten .

2 . Es mutz photographisch und künstlerisch besonders
wertvoll sein .

3 . Das gewählte Motiv mutz für Wiesbaden charakte¬
ristisch sein .

4 . Das Motiv darf in dieser Form lichtbildnerisch noch
nicht gestaltet worden sein .

S . Das Lichtbild mutz unaufgezogen eingesandt werden
und das Format 13/18 oder 18/24 besitzen .

Nach diesen fünf Gesichtspunkten wird das Preisgericht
sein Urteil fällen . Preisrichter sind die Herren : Stadt¬
rat Pfeil , Ratsherr Schneider , Graphiker Overbeck ,
Innungs - Obermeister E l n a i n , Betriebswerber Igels -
b a ch.

Teilnahmeberechtigt sind alle Volksgenossen , Einheimische
sowohl wie Kurgäste und Passanten , Berufs - wie Liebhaber¬
photographen . Der letzte Einsendungstermin ist der 20 . Juni
1936 , mittags 12 Uhr . Die Einsendungen sind unter einem
bestimmten Kennwort an den Wiesbadener Kur - und Ver¬
kehrsverein , Wilhelmstratze 56 , zu richten . Es können von
jedem Einsender bis zu drei Photos eingesandt werden , die
aber keinerlei Vermerk tragen dürfen , aus dem die Person
des Absenders heroorgehen könnte . In einem beigefügten
verschlossenen Briefumschlag mit dem gleichen Kennwort ist
Name und Anschrift des Einsenders anzugebcn .

Der Wiesbadener Kur - und Verkchrsoerein setzt folgende
Preise aus : 1 . 60 RM ., 2 . 40 RM ., 3 . 30 RM ., 4 . 20 RM „
5 . 10 RM ., 6 . — 10 . 8 RM . je Bild .

Außerdem behält sich der Wiesbadener Kurverein vor .
weitere Lichtbilder anzukaufen . Alle preisgekrönten Bilder
gehen einschließlich der Negative und sämtlicher Reproduk¬
tionsrechte in das Eigentum des Wiesbadener Kur - und
Verkehrsvereins über . Die Entscheidung des Preisgerichts ist
unanfechtbar . Der Rechtsweg ist ausgeschlossen .

Zweck dieses Wettbewerbes ist es , neben den Photo¬
aufträgen , die die Städtische Kur - und Bäderverwaltung
laufend erteilt , unmittelbar aus dem Leben gegriffene Auft
nahmen aus Wiesbaden zu erhalten , die tn irgendeiner
Form für die Wiesbadener Kurwerbung verwandt werden
können .

Reichsfachausstellung des Bäckerhandwerks
in Mannheim .

In Verbindung mit der Tagung des Reichsinnungs¬
verbandes der Bäcker findet in Mannheim die alle drei
Jahre durchgeführte Reichsfachausstellung des deutschen
Bäckerhandwerks statt . Die Ausstellung gibt in ihrem all¬
gemeinen Teil einen Überblick über die Eebäckarten der
deutschen Landschaften , geordnet nach den 15 Bezirks -
innungsverbänden , aus denen sich der Reichsinnunasoerband
zusamensetzt , ferner über Schulungswesen der Lehrlinge , das
Organisatrons - und Versicherungswesen usw . Eine kultur¬
historische Schau zeigt Jnnungsfahnen , Zunstladen , Trink -
bscher und viele andere geschichtlich wertvolle Zeugen des
Handwerkswesens bis zum Mittelalter zurück . In der
Jndustrieabteilung sind in der Art einer Metze alle Hilfs¬
mittel für Bäckereibetriebe ausgestellt . Man trifft hier das
einfachste handwerkliche Gerät ebenso wie die hochentwickelte
Maschine und in breitem Rahmen natürlich auch das Mehl ,
die Hefe und viele andere Rohstoffe , die der Bäcker braucht .
In einer Musterbäckerei werden die letzten technischen
Neuerungen im Betrieb vorgeführt .

hier über den Rhein in der Nacht des 17 . Dezember 1812 ;
König Friedrich und seine obersten Befehlshaber nahm «
über die Porkschen Regimenter im Dezember 1813 eine groW
Truppenschau in diesem Gelände vor . Hierbei befand sich auch

'

Blücher mit seiner Armee , die kurz darauf den Rheiniiber -
gang bei Kaub durchsetzte . 1836 hatten Otto von Bismarck
und ein Herr Dr . Lang unter einem Birnbaum in der Wies -'
badener Landstraße sich ihren Duellplatz ausgesucht . Im

"

letzten Augenblick brachten die Sekundanten noch eine Aus¬
söhnung zustande . . , . . .

•"i 1
So zog die Geschichte durch die Gemarkung Amöneburgs .:

Zahllos sind weitere Begebenheiten . Die eigentliche Fabrik ^
stratze erstand um 1884 . Das wachsende Jndustrieleben ent -i
wickelte sich zur jetzigen wirtschaftlichen Grötze . Hämmerndes
Maschinen , rollende Lasten , geniale Erfinder , und tatkräftig
Hände schaffen bleibende Werke für die Menschheit . Das P
das heutige Amöneburg , — die Straße der Arbeit . W .

■...... . 1 — a

Wiesbadener Vororte » j
Biebrich .

Gegen die Verschlammung des Schlotzweihers . Mit
Hilfe einer1 Feldbahn wird zur Zeit der Mosbach einei
gründlichen Reinigung unterzogen . Hiermit wird einer Ver¬
unreinigung des Schlotzparkweihers vorgebeugt , da der Bach ,
welcher in den Weiher mündet , viel Schlamm und Unrat mü
sich führt .

Schierstein .

Der ehemalige Leinpfad , der von Niederwalluf am Rhein
entlang nach Schierstein führt , ist nunmehr in einer Breite
von sieben Meter asphaltiert worden .

Em Turmbau für den deutschen
Bergmann .

— Dillenburg , 15 . Mai . Dieser Tage weilte der Reichs »-

betriebsaemeinschaftsleiter Bergbau der Deutschen Arbeits -

front , Padberg - Bochum , im Dillkreis , um das werdendes
Hochmal auf der höchsten Erhebung des Dietzhölztales in
Augenschein zu nehmen . Das Interesse des Reichsbetriebs¬
gemeinschaftsleiters Bergbau erklärt sich aus der besondere »

Bestimmung , die den künftigen Anlagen auf der Eschenbul -
als einer Weihe - und Erholungsstätte der betest :
männifchen Bevölkerung Deutschlands zugedacht ist . Dir
Turmbauarbeiten schreiten planmäßig fort . Es stehen jetzt
5 Stockwerke , also etwa die Hälfte des insgesamt für zwölf
Stockwerke berechneten hölzernen Aufbaues,

'
für dessen Kon¬

struktion insgesamt 150 Kubikmeter Bauholz benötigt wer¬
den . Die Höhe des Holzwerkes soll insgesamt 37,30 Metel
betragen , so daß er mit dem 6 Meter hohen steinernen Unter¬
bau des Eschenburgturmes eine Eesamthöhe von etwa 44 m

erreichen wird . Der in der Grötze von 20x20 Meter aufgf
führte Unterbau wird neben einer Ehrenhalle und einem
Schanktaum in der Hauptsache das Museum aufnehmen , c «

dessen Ausgestaltung hervorragende Fachleute Mitwirken ,
und das einzig in seiner Art zu werden verspricht . Die Eiv
weihung des Turmes ist auf den 21 . Juni festgesetzt . 1

schleussner
mit Garantieschein I I I 111
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Wiesbadener Tagblatt

Aus Gau und Provinz .
20 Uhr : „ Das kleine Hofkonzeri

"
. Samstag . 23 . Mai , 20 Uhr :

( neuinszeniert ) : „ Wie es euch gefönt
“

. Sonntag , 24 . Mai .
20 Uhr : „ Wie es euch gefällt

"
.
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Wiesbadener Lichtspiele .

Der Spielplan der Woche

Menz - Hutn AlllhWLaWr Heater

Zum Gedenken en
I Richard Wagner .24 « ai

20.15 bis gegen 22.30

„Riffel um State *.

Mittwoch .
30. Mai

18 bis gegen 23
Maifestwiele 1988.

8. u . letzt « Vorstell . :

„ SStterdLmmerung

*

*

Außer Stammte «)«.

Freitag ,
32. Mai

10.15 bis geg . 22. 15

„Hau - ruck*.

Stontag ,
18. Mai

20. 15 bi» gegen 22.15

„Der Mustergatte *.

2015 Ms geg 22. 15
Kraft durch Freud «

„Hau — rud *.

- Dienstag ,
» . Mai

20 bis etwa 23.15

»gphigenia inAuIis *

Stammt . A. 8t . Vst .

20. 15 dis gegen 23,15
„Hau — ruck*.

„ Tristan u . fffotde »

Stammt . E . 32. Bst .

Donnerstag
81. Mai

15 — ---

19 bis gegen 22.30

„ Alba *.
Stammt . D, 32. Dst

eornttas .
17. Mai

18.80 bis etwa 22.15

„ Gasvarone *.
Stammt . F . 32. « ft .

20 bis nach 22.20

„Der DogelhLndler "

Außer Stammreihe .

Samstag ,
23. Mai

13.30 bis etwa z2 I
. Sobttt u . Settram *

2eil5 bl5 geg 22.I5
loder _ .

„ Die lustigen Meine Tochter -

Vagabunden *. I " e,ne Tackte, *.
Auster Siammreibe .

18 bis etwa 22.80

* Ufa - Palast . Jlrana Manescu . die schöne Rumänin ,

wird von dem Film als „ die unmögliche Frau
" be¬

zeichnet . weil sie in der ganzen Welt herumreist , ohne die

Keleaenheit wahrzunehmen , sich in Paris neue Kleider zu

kaufen . Unmöglich ist sie aber auch , weil sie nicht heiraten

will und sich ganz der Leitung eines großen Jndustriewerkes
widmet . Natürlich nur solange , bis der Richtige kommt

„ nk zwar in der Person eines genialen deutschen Ingenieurs
namens Wiegand . Mit seiner neuen Erfindung und mit der

Bobrung von Ölquellen schlägt er die ganze Konkurrenz ,

natürlich auch auf dem Gebiete der Liebe , trotzdem ihm ein

Irustmagnat entgegentritt , der mit den Geldscheinen nur so

nm sich wirft . Die Spielleitung von Johannes Meyer hat

den Film äußerst spannend aufgezogen und sorgt obendrein

jur eine Folge wechselnder Bilder . In scharfen Kontrast

treten vor allem die Eleganz der rumänischen Geldaristo¬

kratie und Campina , das Schlachtfeld der Arbeit . Ansichten

non Bukarest und den elegantesten Seebädern , Maskenballe .

und Kostümfeste wechseln mit solchen von Öltanks , Petro¬

leumtürmen und Bohrmaschinen . Es steckt etwas von

Romantik der Industrie in diesem Film . Dorothea Wieck ,

einst die bezaubernde blonde Darstellerin von Backfischen , hat

sich jetzt zur reifen Schönheit der „ Frau von 30 Jahren
" ent¬

wickelt . Ihr Spiel ist voll verhaltener Energie , fast männ¬

lich bestimmt , ohne doch unter dem unnahbaren Äußeren die

Anmut des Weibes vermissen zu lassen , ihre Erscheinung hiri

eine herbe Süßigkeit und es ist , als schmelze ganz unmerklich

die eisige Strenge , die ihr Wesen umschlossen hält . Ihr

Partner Gustav Fröhlich ist der geniale Naturbursche ,

geradezu packend in seiner kindlichen Erfinderfreude , tapfer

bis zur Todesverachtung in jenen großartigen Szenen , wo

die Ölquellen Feuer gefangen haben und nur durch eine

Sprengung mit Nitroglyzerin gelöscht werden können . Seine

unverdorbene Natur siegt über die Machenschaften der

gegnerischen Seite . Da ist der von Edwin Jürgensen

meisterhaft verkörperte Maravilla , der das Campina - Werk

mitsamt der schönen Besitzerin schlucken möchte , eine der

interessantesten Figuren des Films , Genießer und Künstler

der Küche , der für ein raffiniertes Gericht von Kichererbsen

Tausende hingeben würde , dabei rin eisiger Rechner , der

sein Schachspiel Zug um Zug gewinnt , aber leider den

irrationalen Faktor der Liebe nicht in Rechnung gesetzt hat ,
ein höchst unsympathischer , unter korrekten gesellschaftlichen
Fermen versteckter Gewaltmensch , aber imposant neben dem

schwächlichen und in der Zwickmühle gefangenen Schurken ,
Direktor Kiriak . Harry Hardt ist uns feit langem als

berufener Interpret solcher Hochstaplernaturen bekannt . —

3m Beiprogramm läuft ein Kulturfilm , der die Schönheiten
der spanischen Millionenstadt Barcelona und ihrer herr¬

lichen Umgebung schildert . dt .

11 UM : SittO -Honjeii
am Kochdtunnen .

16.15 Uhr : Konzert .
?0 Uhr :

SinfoniT <6 «s Konzert .
Solist : ttonzellM « ft«r
Albert Nock«, Violine .
20 Uhr im il . Saale :
Wilhelm . Biffch -Abend

mit Han » Balz «
11 uhr : Fratz -ttonzeri

am Kochbrunnen .
18.15 Uhr : Konzert .

20 Uhr :
„ Slawischer Abend ".

11.30 Uhr :
Früh . Konzeri

am Kochbrunnen .
16. 15 Uhr : Konzert .

10 Uhr :
Erokes Feuerwerk .

'
ii Uhr : Srüh -Konzer '

am Kochbrunnen .
, 16. 15 Uht : Konzert

20 Uhr :
„Musil b . Landschaffen
und Hochzeusmuliken *

20. 15 bis geg . 22.15
„Hau — ruck*.

Stammt . 1 SO. Vst .

20.15 bis geg . 22 15

„Di -fInfel *.

U . 3V uhr
Früh -Konzert

am Kochbrunnen .
16—18 Uhr :

Rundfunk . Konzeii .
20 Uhr

Melodramatischer
Abend .

Solist : Kammer -
! sSnger Fritz Saal .
III Uhr : FrLH -Konzrr »

am Kochbrunnen .
i 20 Uhr 'm tt .Saale :

Konzert : „ Barock und
Klassik — Romanttl * .

20 bis nach 21.45

„Der Barbier von
Bagdad ".

Stammt . G. 32. Vst .

11 Uhr . Frah .Konzeri
am Kochdrunnrn
16. 15 Uhr : Konzert

20 Uhr Im gr . Saale :
Das Meifter -Serieit

11.30 Uhr :
FrÜH -Konzeri

, am Kochbiunnen .
16. 15 Uhr : Konzert .

20 Uhr : Konzert .
„Wagner — SttauB

— Tschaikswskn .

Auswärtige Bühnen .

* Stadttheater Mainz . Sonntag , 17 . Mai , 1130 Uhr :
»Der Weg nach Potsdam

"
; 20 Uhr : ( in der Neufassung ) :

„ Ariadne auf Naxos
"

. Montag . 18 . Mai , 20 Uhr : „ Der

Waffenschmied "
. Dienstag , 19 . Mai , 19 Uhr : „ Faust I “

.
Mittwo ^ 20 . Mai , 20 Uhr : ( zum ersten Male ) : „ Der

Kampf mit dem Tatzelwurm
“

, Lustspiel von Lenz
und Roberts . Donnerstag , 21 . Mai , 19 Uhr : „ Faust I “

,
Freitag , 22 . Mai , 20 Uhr : „ Ariadne auf Naxos "

. Samstag .
23 . Mai . 20 Uhr : „ Krach im Hinterhaus

"
. Sonntag , 24 . Mai ,

15 Uhr : „ Der Waffenschmied : 20 Uhr : „ Wenn der Hahn
kräht "

.
* Opernhaus Frankfurt a . M . Sonnlaa , 17 . Mai ,

19 .30 Uhr : „ Figaros Hochzeit
" . Montag , 18 . Myi , 20 Uhr :

»Der Bettelstudent
"

. Dienstag , 19 . Mai , 20 Uhr : ,j2a
Traviata "

. Mittwoch , 20 . Mai . 18 Uhr : „ Die Meifteriinger
von Nürnberg

"
. Donnerstag , 21 . Mai , 19 Uhr : „ Der Rosen¬

kavalier "
. Freitag , 22 . Mai , 20 Uhr : „ Die Entführung aus

dem Serail "
. Samstag , 23 . Mai , 20 Uhr : „ Der Vogel »

6änbler "
. Sonntag , 24 . Mai , 15 Uhr : „ Der Zarewitsch

"
:

- 0 Uhr : „ Die Fledermaus
"

.
TL .

* Schauspielhaus Frankfurt a . M . Sonntag , 17 . Mai ,
- 0 Uhr : „ Das Käthchen von Heilbronn

"
. Montag , 18 . Mai ,

20 Uhr : „ Ich und mein kleiner Bruder " . Dienstag , 19 . Mai ,
JO Uhr : „ Das Käthchen von Heilbronn

"
. Mittwoch , 20 . Mai ,

Ubr : „ Himmlische Hochzeit
"

. Donnerstag , 21 . Mai ,
la Uhr : ( für BdM .) : Las Käthchen von Heilbronn

"
;

Uhr : „ Das Käthchen von Heilbronn
"

. Freitag , 22 . Mai ,

• Neue » Theater Frankfurt a . M . Sonntag , 17 . Mai bis

einschließlich Sonntag , 24 . Mai , 20 Uhr : „ Der Sprung aus

dem Alltag .

Frühlingsfest der Presse .

= Frankfurt a . M . , 15 . Mai . Beim Frühlingsfest der

Presse in Bad Homburg am 23 . Mai wird , rote wir

schon mitteilten , kein „ abendfüllendes Programm
"

geboten .
Das Fest soll sich völlig ungehemmt entfalten können . Aber

hier und da wird der Trubel doch unterbrochen von besten

künstlerischen Darbietungen , für die sich eine

Reihe namhafter und beliebtester Kräfte der Buhnen des

Rhein - Main - Gebietes zur Verfügung gestellt haben . Das

Frankfurter Opernhaus ist vertreten durch den zieriichen
Koloratur - Sopran von Clara Ebers , durch die Mezzo¬

sopranistin Res Fischer , die sich außer im ernsten auch im

komischen Fach bewährt hat , durch den lustigen Bariton

Bobby vom Scheidt , durch Kapellmeister Karl Kremer , durch
die Ballettmeisterin Irmgard von Müller und ihre Tanz¬

gruppe . Dom Hessischen Landestheater in Darmstadt kommt

der lyrische Tenor Hermann Schmidt -Berikoven mit seiner

Gattin herüber . Das Stadttheater Mainz entsendet d,e drei

Solotänzer Lydia Dubois , Heinz Denies . Kai Molving . Das

„ Deutsche Theater Wiesbaden
" wird von dem

Sänget Heinrich Schorn repräsentiert . Auch der Reichs¬

sender Frankfurt hat einen Teil seiner beliebtesten Mit¬

arbeiter mobil gemacht , so den Pianisten Fritz Kullmann und

den Kapellmeister Franz Hauck , der seine Unterhaltungs¬

kapelle mitbringt . Während des Festes konzertieren außer
der Kapelle Hauck noch das Trompeterkorps des Art .- Reg . 19

( Frankfurt ) unter Leitung von Musikdirektor Heuer , das

Homburger Kurorchester unter Leitung von Musikdirektor
Kurt John und die Homburger Kurhauskapelle Burkart .

Eine weitere Tanzkapelle wird gestellt von Mitgliedern der

SA .- Brigade 49 unter Leitung von Musikzeugfuhrer

H . Steuer . Der gesamte künstlerische Teil des Abends wird von

Sendeleiter W . W . Knoeckel betreut . Die Freunde der Rhem -

Main - Presse , die das Homburger Frühlingsfest besuchen
wollen , dürfen also , auch was die Darbietungen angeht , einen

genußreichen Abend von besonderem Niveau erwarten .

Taunus und Rheingau »

— Neuhof i . T . , 16 . Mai . Die Ehefrau des Ortsdieners

a . D . Karl Schneider , Elise , geb . Ulrich , feierte am

16 . Mai ihren 80 . Geburtstag .
— Simbach , 16 . Mai . Beim Holzfällen ereignete sich hier

ein Unfall , der beinahe dem Holzhauer Rudolf Etz das

Leben gekostet hätte . Ein Baum fiel in entgegengesetzter

Richtung als vorgesehen war und begrub Etz unter sich . Er

erlitt einen Beinbruch und starke Schulterquetschungen .

Mainz und Rheinhessen .

Hochsaison im Spargel -Ländchen .

- Lampertheim , 15 . Mai . Die Spargelernte ist zur

Zeit in vollem Gange , da das feuchtwarme Wachswetter das

„ Schießen
" der Spargel außerordentlich begünstigt .

„ Lampertheimer Jungspargel
" fanden sich auch auf der

Speisekarte des „ Zeppelins
"

, gewiß ein Zeugnis für die Gute

dieses Frühlingsgemüses . Zu Beginn der Woche schon hatten

die Ablieferungen pro Tag die Menge von 500 Zentner

überschritten .

Rhein und Nahe .

Dr . Frick Ehrenbürger von Bad Kreuznach .
— Bad Kreuznach , 15 . Mai . Gelegentlich der Anwesen¬

heit des Reichs - und preußischen Ministers des Innern , Dr .

Frick , anläßlich der Einweihung der „ Wilhelm - Frick -

Siedlung
" am 24 . Mai wird die Stabt Kreuznach dem

Minister in einer feierlichen Ratsherrensitzung im Roten
Saale des Kurhauses nachmittags gegen 4 Uhr das Ehren¬

bürgerecht der Stadt Kreuznach verleihen .

Dahn und Westerwald .

= Marburg , 15 . Mai . Der Führer und Reichskanzler
hat dem Generalmajor a . D . v . Bernuth anläßlich dessen
75 . Geburtstages ein herzliches Glückwunschschreiben über »

ianbt .

nicht mit mrW Krawatte

Sdvwtibtnder « Mfc>2uck NU » In «Man erMWRK »

Neues Dornier - Flugzeug für de » Trausozeanlnstverkehr .

Am Bodensee wurden in den letzten Tagen mit einem neuen

Dornier - Langstreckenflugboot „ Boot 18 " erfolg¬

reiche Probeflüge durchgeführt . Das Flugboot ist in seinem

Aufbau unter Auswertung der mit Dornier -Walen gemach¬
ten Erfahrungen aerodynamisch durchgebildet . Der Antrieb

erfolgt durch zwei Junkers - Jumo -Diesel - Motoren , die hinter¬
einander angeordnet sind und auf eine Zug - und eine Druck¬

schraube arbeiten . Das Flugboot soll int Postdienst auf der

Strecke über den Südatlantik , die seit 2 % Jahren im regel¬
mäßigen Dienst von der Deutschen Lufthansa mit Donner -

Walen beflogen wird , eingesetzt werden . Das neue Dornier -

Flugboot ist jedoch infolge des großen Flugbereiches in der

Lage alle in Frage kommenden Ozeanlimen zu befliegen .

Wie wir von den Dornierwerken erfahren , ist das Flugboot

dieser Tage von der Deutschen Lufthansa übernommen

worden .

Deutscher Zuristentag 1936 .

Ehrung des ersten Wutzeugen der deutschen

Rechtswahrer in München .

München , 15 . Mai . Der Deutsche Juristentag 1936

und damit die fünfte Reichstagung des Bundes

nationalsozialistischer deutscher Juristen in Leipzig

wurde in der Hauptstadt der Bewegung feierlich etnge »

leitet mit einem Eedächtnisakt für den national¬

sozialistischen Freiheitskämpfer Theodor von der

P f o r d t e n , der anläßlich der letzten Eautagung vom

Reichsminister Dr . Frank zum Heros der deutschen
Rechtsfront erklärt wurde und dessen Gedenktafel im

Lichthof des Justizpalastes in München auch den künf¬

tigen Generationen der deutschen Rechtswahrer ewiger
Mahner sein wird .

Dem Eedächtnisakt folgte am Freitagvormtttag ent

Heldengedenken in hem Ehrentempel . Reichsminister
Dr . Frank legte einen Kranz nieder und wies dabei

darauf hin , daß ohne das Opfer dieser Männer das

neue Reich nicht hätte aufgebaut werden können .

Reichs - Thealerfestwoche .

„ Thomas Paine
" von Hanns Johst .

München , 16 . Mai . Die Reichs -Theaterfestwoche
brachte am Freitagabend die dritte Festaufführung eines

Werkes nationalsozialistischer Dramatiker mit dem

Schauspiel „ Thomas Paine
" von Hanns Johst ,

dem Präsidenten der Reichsschrifttumskammer , Reichs¬

minister Dr . Goebbels , Reichsstatthalter Ritter

v . Epp . Ministerpräsident Siebert und Staats¬

minister Adolf Wagner wohnten der Aufführung bei ,

für die Dichter und Darsteller herzliche und lang -

anhaltende Dankeskundgebungen ernteten .

Amy Mollisou fliegt Rekordzeiten . Die Fliegerin Amy

Mollison - Johnson kehrte am Freitag wohlbehalten von

ihrem Südafrikaflug nach London zurück . Der Fliegerin

gelang es , mit ihrem Fluge einen dreifachen Rekord für die

Streik London — Kapstadt aufzustellen . Zunächst hat sie auf
dem Hinflüge nach Kapstadt , der an der westafrikanischen

Küste entlang führte , eine neue Bestzeit mit 3 lagen
6 Stunden und 26 Minuten aufgestellt , eine weitere mit

ihrem Rückflug über Ostafrika und Ägypten mit 4 Tagen
16 Stunden und 17 Minuten , womit sie den bisherigen
Rekord des Fliegerleutnants Rose um einen Tag 14 Stunden

30 Minuten geschlagen hat . Schließlich hat die Fliegerin

auch eine neue Bestzeit für den Hin - und Rückflug erzielt ,
und zwar mit 7 Tagen 22 Stunden 42 Minuten , während

Rose 10 Tage benötigt hatte .

Internationale Luftfahrt » Ausstellnng
in Stockholm .

Deutschland am stärkste « vertreten .

Stockholm , 15 . Mai . Die Internationale Luftfahrt -

Ausstellung in Stockholm , die 100 Firmen aus 13

Rationen beschickt haben , wurde am Freitagnach¬
mittag von König Gustaf V . eröffnet . Unter den

Diplomaten sah man einige Herren der deutschen Ge¬

sandtschaft mit dem deutschen Geschäftsträger Dr .

Meynen an der Spitze .
Die Ausstellung , kurz „ 3236

“ genannt , ist die

dritte und größte dieser Art , die bis jetzt hier veran¬

staltet wurde . Sie ist besonders infolge der großen Be¬

teiligung Deutschlands bemerkenswert . Bon den drei

großen Ausstellungshallen hat die größte ausschließlich
die deutsche Abteilung belegt . Sie zeigt auf 23 Ständen

acht Flugzeugtypen und verschiedene Modelle .

Die königlichen Gäste hielten sich bei dem Rundgang

in der deutschen Halle am längsten aus . Allgemein
sand der „ Junkers - Flugexpreß Ju . 86 “ größte Beach¬

tung und Bewunderung , desgleichen der leichte Vier¬

sitzer „ Taifun “ von den Bayerischen Flugzeugwerken
sowie der neue Mercedes - Motor und Junkers Rohol -

motor für Flugmaschinenbetrieb . Große Anziehungs¬
kraft übte der Dornier - Stand mit dem schönen neuen

Modell „ Do . 20 "
auf . Außer den großen Werken her

deutschen Flugzeugindustrie waren auch die wichtigsten
Industriezweige vertreten , die mit dem Flugzeugbau in

Verbindung stehen , wie z . B . die Bereinigten Leicht -

metall - Werke , I . E . Farben , Bosch , Zeiß u . a .

Hochwasier in Uruguay . Das Hochwasser im Gebiet des
Rio Regro erreichte am Mittwoch eine Höhe von elf
Meter über dem Stormalftarib . Die Umgebung der Stobt
Mercedes mußte geräumt werden , viele Bewohner sind da¬

durch obdachlos geworden .

Marktberichte .

Frankfurter Eier - und Buttergroßmarkt .

Frankfurt a . M . , 15 . Mai . Die Eingänge deutscher
Butter waren weiterhin reichlich , so daß jeder Bedarf voll

befriedigt werden konnte . Der Absatz ist während der

Spargelzeit lebhafter , so daß auch die Kleinhandelsgeschäfte
über gutes Geschäft berichten können . Die Preise blieben un¬
verändert .

Die Zufuhren von Eiern blieben weiterhin noch knapp .
Im Hinblick auf die bevorstehende Reichsnährstandsschau
wurden dem Großhandel jedoch für die nächsten Tagen

größere Zuteilungen angekündigt . Bon Auslandseiern sind
nur sehr kleine Mengen Holländer am Markt . Die Nachfrage
blieb sehr lebhaft .

Meteorologische Beobachtungen in Wiesbaden

«Klimastation beim StStu . ForichungeinftUui .!

Datum 15. Mat 1936 16. mtai

Ortszeit 7 Uhr 14 Uh, 21 Uhr 7 Uhr

nun - (
druck < auf v° und Normallchwer « . 753.2 760.8 751.2 751. 4

red . (
Lufttemperatur (T «Isiu,1 .......
iielatw « Feuchtigkeit «Prozente » . . . .
Windrichtung imb . Glätte . . . . . .
9!i«berlchlagsZvh « (Millimeter ) . . . .

11.6
78

ONO 1

heiter

21.1
50

ONO 1

Vibibeffl

15.4
73

NNW 2

heiter

14.4
67

ONO ,

heiter

15. Mai 1986 : ^ Site Sei

16. Mai 1936 : Niedrigst « 91

ipetatut
der Ter

achttenw

21.8.
nveratur
eratut :

« 16 .1.
114 .

Sonnm !» ebibauet am 15. Mat 1938:

oormittaas « Stb . 40 Mm . nachmittag « ? Stb . — Mm .

Sie heutige Ausgabe umfaßt 28 Seiten
und „ Das Unterhaltungsblatf sowie die Beilage

„ Set Sonntag " .
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in Wiesbaden
Von 3 - 7 Uhr

ist Franke auf Ihren Besuch vorbereitet . Sie finden
dort in reichh . Auswahl alles für Haus und Küche zu
Preisen , die Ihnen den Einkauf zur Freude machen .
Beachten Sie bitte unsere acht Schaufenster und Aus¬

stellung in :
Korbsesseln • Liegestühlen • Wäschetruhen • Fliegen¬
schränken • Glas - und Steinbowlen • Porzellan •
Keramik • Glas und vieles andere mehr !

BÄNKE
HAUS UND KÜCHENGERÄTE

M S Wiesbaden , Neugasse 11 , Tel . 27824
Lieferung frei Haus • Annahme von Bedarfsdeckungsscheinen

‘DerlDendepunkt im ' Dauerroellen !

„ Ohre Trieur , gnädige Trau , ist ja wundervoll !"

„ Odi habe auch

«Dauerroellen
von SKäsfner & . cJacobi , sie arbeiten mit den

neuesten Methoden — auch im ßaarfärben —

und haben oiel Qeschmack 1“

3 < ästner & gacobi
© i e Triseure für Damen und ßerren .
© i e Künstler für naturgetreue ßaararbeiten .
© i e Tarfümerie von der größten Auswahl .

LDilhelmstr . 56 - Taunusstr . 4 - Rotel „ Kose "

= = = = = Telephon 25959 = == = =

Versteigerung .
Montag , 18 . Mai 1936 , vormittags 9 % Uhr be¬

ginn . , durchgeh . ohne Pause , im Versteigerungslokal
Friedrichstrahe 10 freiwill , meisibiet . geg . Barzahl . :
Ulmer Dielenschrank , Kirschb .-Biederm .- Damen -
schreibt . m . Sessel . Eich .-Renaissance - Stollenschrank .
geschnitzte Dielengarnit . ( Polsterbank u . 2 Sessel ) ,
2 ant . Standuhren , versch . Biederm .- Uhren , schöner
Biederm .- Kristall - Lüfter , 2 Elasfenster . 1 Heller
Smyrna -Tevvich , zirka 21AX3Um , 1 orient . Teppich
zirka 3 .30X3 .80 m , 4 versch . Perserbrücken , Kelim ,
japan . Paravent , gute alte u . mod . Ölgem . , Stiche .
Markenporzellan : Figuren , Teller usw ., Goethe -
büste ( Marmor ) , 4 versch , Büfetts , 2 Auszugtische ,
Nubb .- Damenschreibt ., Mabag .-Vitrine , kl . Elas -
schränkchcn m . Konsole , eintür . Spiegesschr ., zweit .
Nutzb .- Kleiderschrk . , weißl . Kleiderschrank , Wäsche -
schränkch . , Vertiko , 2 Helle Nutzb .- u . 2 egale Eich .-
Betten m . Patentraßm ., einz . Betten , 3 Rohhaar -
Matratz . , Federb ., Steppdecken . Trumeau - u . and .
Spiegel , Erch .- Standuhr , versch . Regulatoren , Näh¬
tisch , Kommod . , Eich .- Truhenbank , einz . Polster - ,
Rohr - u . Lederstühle . Sessel . Eich .-Flurgard ., ält .
Klavier , Phonola -Vorsetzer m . zirka 40 Rollen .
5 - R .- Blaupunkt -Kofferradioapparat , versch . Radio -
Batteriegeräte , Philipps -Netzanode , 2 Eisschr . , eis .
Flaschenschr . f . 150 5L , 1 großer , 2 kl . Gasherde ,
kl . schw . Küchenherd , Lorratsschrank . Sveiseservice .
silb . Fisch - u . Tranchierbesteck , silb . Kuchengabeln ,
sonst . Bestecke , Overngl . , Staubs . , Beleuchtungskörv . .
darunt . mod . Krone , schöne Aufstell - u . Eebrauchs -
gegenst . in Glas , Krist . . Bronze usw . , gut . Damen¬
rad , sowie viele hier nicht aufgeführte Gegenstände .
Besichtigung : Sonntagnachm . 3— 6 Uhr und vor
Beginn der Versteigerung .

Auktionslokal Karl Hecker
10 Friedrichstrahe 10 . Telephon 23065 ,

1,5 u . 2 Ltr . BMW . sofort lieferbar
Vertretung :

Schaufele & Co . , Wiesbaden
Mainzer Straße 88 Telephon 23885

Ausstellungsraums WilhelmstraBe 8

© ritt Seo Timo

in großer Auswahl

von RM . 14 . 50 an

Mela II betten

Kopfkissen
3 . 50 4 . 75 5 . 50 6 . - 9 -

Decfibetten
15 . 50 17 . 50 23 . 50 26 .- 27 .-

Matratzen
'V

aus eigener Werkstätte

vierteilig

Seegras 20 . - 22 . 50 24 .-

Wolle
23 . - 26 . 50 28 . - 30 . - 32 . -

Kapok , Rosshaar ,

Schlaraffia
in allen Preislagen .

Aufarbeiten von , Matratzen .

Steppdecken in großer Auswahl .

Süssensuth
Bleichstr . 22 ■Taunusstr . 33/35

lä - lich imS öslers Annahme von
Bedarfsdeckungsscheinen

MAS TrillkumsseN

Badewannen

Gasbadeöfen
große Auswahl

läget & Beckei
Neugasse I
Ecke Friedrichstr

Zweiten Sie
die Erfahrung

au* unzähligen

SIEGEN

— 2,15 -

26 PS

Julius Enders

Noritzstr . 21, Tal. 2654S
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Schon unsere

und Karos . . . . Mtr .

85
^Wäsche Mtr .

55 12S
Streifen Mtr . Sportblusen . Mtr .

Muster Mtr .

Druckmuster Mtr .

Blusen und Kleider Mtr .

195
Mtr .70 cm breit

98ca . 70 cm breit Mtr ^

ca . 70 cm breit Mtr .

hell und dunkel Mtr .

Am Verkehrssonntag ist unser Geschäft von 3 bis 7 Uhr geöffnet !

VaMüM preiotoeM - ßei , |

MJchncidcr

Mod . Hahnentritt - Muster
gewebt , für Komplets und Mäntel ,

Las
Ls

Mattkrepp
ca . 70 cm breit , flotte Streifen , für

Mille - fleure
ca . 70 cm breit , Kunstseide , für

Mattkreppdruck
ca . 95 cm breit , hübsche Blumen¬
muster , hell und dunkel . . . Mtr .

hell
uni
Krc
den

Baumwoll - Cloque
in hübchen kleinen Mustern , ca .

Rohseide
ca . 80 cm breit , reine Seide , für

Kunstseide , leinenartig
ca . 70 cm breit , reizende moderne

Futter - Maroc
Kunstseide , ca . 94 cm breit . Mtr .

Wollmusseline
ca . 80 cm breit , reizende Muster ,

Sportzefir
ca . 70 cm breit , schöne Streifen

W
■

Mod . Halbw . - Schotten
für Sport - und Kindergelder ,

Waschmusseline
ca . 80 cm breit , bedruckt , schöne

■
; ,

Sportstoffe OQ0
für Knaben -Anzüge , englische Art , " V

ca . 140 cm breit ....... Mtr . vj

Mantehu Kostümstoffe
^ xnn

ca . 140 cm breit , solide Qualitäten bü ' P

............... Mtr . W

ß t ? Marocain - Tupfe
VW ca . 70 cm breit , Kunstseide . Mtr .

Wollmusseline pr
ca . 70 cm breit , klein gemustert | wU

............... Mtr . L

Beiderwand
ca . 70 cm breit , farbenfreudige

Waschkunstseide
KO

ca . 70 cm breit , moderne Tupfen - ^X
und Hahnentrittmuster . . . Mtr . VF vz °>:

Zefir - Karo w w
ca . 70 cm breit , für Dirndl - Kleider ^ X ^ X
............... Mtr .

Trachtenstoffe
ca . 80 cm breit , für des zeitgemäße ■ X
Dirndlkleid ......... Mtr . R xf S ,

68
.

Vistra - Musseline flK
ca . 80 cm breit , weichfließende Xa ’*X
Qualitäten , schöne Muster . . Mtr . U S ,

95

Vistra - Musseline n w
ca . 70 cm breit , schöne Muster ■ ’X - ' X
............... Mtr . Ws ,

gesc
Kri

t Ott

Trachtenstoffe OO
ca . 80 cm breit , dunkle und helle Jx X
Muster ........... Mtr . VJxJs ,

Schaufenster

überraschen Sie !

FlamisoL u . Marocdruck s
ca . 95 cm breit , reizende Muster I * *8
............... Mtr . ± I
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Diese Soldaten brauchten Masst
Karabinern und Pistolen währ
10 Millionen Stück heigestellt .

Ferner : Erskl .
Expreß , Bismarck . Adler , Brennabor

Dirndl - Zefir . . Mtr . . . 62 - . 59

t kleidet

Trachten - Musselin , dunkelgrundige Groß - und Kleinverkauf
Blumenmuster Mtr . - . 85 WIESBADEN Mauritiusstraße I

Sonntag von 3 — 7 Uhr offen
K46

5aftbrater =

Druckfehlern . . Mtr . 1 . 75

24 . -

!■ Wlntatatr Taibhti
Tw . ck . n Interesa . für Ihr Geschäft

Illasch

MOTORRÄDER

ANZEIGEN

1

34 .50
41 .50
44 .50

0 .98
0 .65
0 .35
0 .72
3 .25
0 .90

Kunstseiden - Leinen in schöner
i t ’

ischgratmusterung , für das sport -
■ liehe S omm erkleid .weiß u . farbig , Mtr . - . 92

Ecke Kirchgasse und Faulbrunnensuaße

Sonntag von 15 — 19 geöffnet

Crepe - Satin - Tupfen , Kunstseide
•ea . 95 cm brt ., mit kleinen unbedeutenden

31 —
37 .50
39 .50

18 . -

42 . -

Weitestgehende Zahlungserleichterung
Gebrauchte Räder werden in Zahlung genommen

Srich Stephan
3 ( 1. <ßurgstr . — 6dse fHäJnerg .

IhrWunsch - ein Eigenheim

Elektr . vollautom . KÜHLSCHRÄNKE
Biller Polar

Crepe - Maroc - Druck , Kunstseide
in neuartiger Blumen - und Fantasiemuste¬
rung , 95 cm brt . Mtr . 3 . 10 2 . 95 1 . 80

Trachten - Kretonne , mehrfarbig be¬
druckt , für Dirndl - , Haus - und Garten -

geht in Erfüllung du ch die

Dauwirtring
Aktiengesellschaft Bremen

Dieses schöne Einfom .-Hous im Er¬
stehungswert von RM . 1OOOO . -
4 Zimm .,Küche , Bad u . Zubehör können
Sie schon bei einer Sparleistung von
monati . RM 17 . 40 erwerben . Tilg ,
einsdil . aller Nebenkost , nach Fertig¬
stellung monati . RM . 46 . 00
» erlange « Sie sofort Projekte .
Ausk . u . Beratung erteilt unverbindlich

Hauptvemittlungsstelle der Bauwirtring IG .
Richard Bensdorf!. Wiesbaden, Ktrchgasse 20
Sprechstunden nachm. vm 1-3 und 6- 8 Uhr

(Bei schriftt . An ragen Rückporto beifügen.)

Vistra - Musselin , der bevorzugte ,
weichfiießende Sommerstoff , in heller und
dunkler Musterung . Mtr .1 . 28 1 . 15 - . 95

Kunstseiden - Leinen in schönen
Druckmustern . Mtr . - . 92 - . 88 - . 68

einem 65 Meter tiefen Drahthindernis zu umgeben . Die

Kosten allein hierfür betrugen rund 330 Millionen Mark .

Aber nicht nur der Infanterist und Pionier wird alle

Fragen beantwortet finden , die er nur irgend stellen kann ,

auch die Marine kommt nicht zu kurz . Die Artillerie auch
mit ihren schwersten Geschützen , der dicken Bertha und dem

Pariser Ferngeschütz , ist genau so berücksichtigt , wie die

Flammenwerfer , Minenwerser oder Tanks , überraschend
wird es vielen Lesern sein , datz während des Krieges nicht

weniger als 109 Luftschiffe in militärischen Diensten standen ,
darunter 98 Zeppeline . 1917 gab die Armee die Luftschiff¬
fahrt auf , seitdem gab es nur noch Marineluftschiffe . An

frontfähigen Flugzeugen standen am Ende des Krieges 5000

zur Verfügung . Der größte feindliche Fliegervorstog zur
Unterstützung eines Angriffes fand am 12 . September 1818
bei St . Mihiel statt , denn hier wurde der amerikanische
Angriff von nicht weniger als 550 französischen und 610

amerikanischen , insgesamt also von 1160 Flugzeugen unter¬

stützt !

Das ist eine sehr kleine und sehr bescheidene Auslese der

zahlreichen Antworten , die Riebicke auf die mannigfachsten
Fragen gibt . Gleich , ob es sich um Sabotageakte handelt oder
um die Lieferung von Munition oder den Einsatz der ersten
Tanks oder um die deutschen Unterseeboote oder um die

Meldehunde , es will uns scheinen , es ist nichts vergesien und
es ist ungemein viel Wisienswertes sehr übersichtlich auf
verhältnismäßig kleinem Raum vorbildlich gruppiert . As .

Wasch - Cloquö i . neuen Druckmustern
und vielen Farben . . . Mtr . - . 98 - . 88

Für Herren :
Hochdruck RM .
Halbballon RM .
Ballon . . RM .

JELfin Herz , das Tiere schützt ,

wirdMenschen nicht verstoßen .

Wer groß im Kleinen ist ,

ist größer noch im Großen .

war , nun Riebicke sagt es ihm ohne weiteres : bei Kriegs¬
beginn 2 147 000 Soldaten in 87 % Infanterie - und 11 Kaval¬
lerie -Divisionen gegliedert . Der Pferdebestand betrug
730 000 . In der Mitte des Krieges , im September 1916 ,
betrug die Heeresstärke 8,2 Millionen Mann . Insgesamt
wurden während der Kriegszeit 1914 dis 1918 auf deutscher
Seite 13 387 000 Männer zum Waffendienst einberufen .
Diese Soldaten brauchten Waffen . So wurden an Gewehren ,
Karabinern und Pistolen während des ganzen Krieges rund
10 Millionen Stück heigestellt . Nachdem die Eewehrfabri -
kation vereinfacht worden war , konnten vom August 1916 an
an die Feldtruppen monatlich rund 250 000 Gewehre ge¬
liefert werden . An Handgranaten verbrauchte eine im

Erosikampf stehende Division täglich etwa 30 000 . Ins¬

gesamt wurden rund 30 Millionen Handgranaten an unsere
Front geliefert . Im Stellungskriege wurde bekanntlich viel

gebaut . Wieviel , wird man fragen ? 2m Höhepunkt des

Stellungskrieges , so verrät uns Riebicke darauf , Oktober
1916 , hatte die Schützengrabenfront der deutschen Armeen
eine Längenausdehnüng von 2200 Kilometer , davon im

Westen 700 . Für diese und ähnliche Bauten wurden
600 Millionen Sandsäcke zur Front befördert . Mit Sand

gefüllt , würden diese Säcke hinreichen , um eine Sandsack -

mauer von 2 Meter Dicke und 3 Meter Höhe und 2500 Kilo¬
meter Länge , das entspricht der Entsernung Berlin — Kon¬

stantinopel , zu errichten . Mit der an der Front verbrauchten
Dachpappe könnte man den Stadtkreis Berlin dreifach be¬
decken . An Stacheldraht wurde eine Menge verbraucht , die

ausgereicht hätte , die Grenzen des Deutschen Reiches mit

Vorheri

So verhütet man auch
bei anstrengenden
Märschen Wund - und
Blasenlaufen . Gehbe -

schwerden u . Fußschweiß .
Gerlach ’ s Gehwol

Präservativ - Krem
seit 50 Jahren bewährt .
Dose RM 0 .45,0 .63,0 . 90 .
In allen Apotheken und
Drogerien erhältlich .

Teile :
Lenker . . . RM .
Bremse . . . RM .
Kettenschutz RM .
Kette . . . RM .
Elastic -Sattel RM .
Pedale . . . RM .

Julius Enders
Moritzstraße 21

Telephon 26546

Für jeden Haushalt . Höchste Vollendung , neu¬
artige Staffelkühlung Stromverbrauch für
24Std . 7 % .5 >. Jederzeit unverbindliche fach -

‘ mann . Beratung .
Auf Wunsch erleichterte Zahlung

Lu Dw JUNG Kirchgasse 47

KRANZ
vorm . j . Wolf Wiesbaden , Kirchgasse 62

Sonntag von 3 — 7 Uhr geöffnet

Spargel und ffisch

kochen Sie nur noch

ohnelDasserim

Für Damen :
Hochdruck . . RM .
Halbballon . . RM .
Ballon . . . . RM .

Marken - Räder :

imilirn - BruiBfadirö
er Art in kürzester Zeit M - »b- b-nerTogb !<,u

Ein Vorschlag

der einleuchtel

Hoffe

Der erste Schutz — das letzte Signal .

Der Weltkrieg , das war für uns Deutsche nicht nur

heldenmütige Angriffe und zähe , verbisiene Abwehr an Zahl
* Kriegsmaterial meist erheblich überlegener feindlicher

Kräfte , Weltkrieg , das war nicht nur das Heldentum , von

dem die Regimentsgeschichten erzählen , Weltkrieg , das war

darüber hinaus eine ganz ungeheure Leistungsprobe für das

deutsche Volk , für das von den Rohstoffen der Welt ab -
F geschnittene Deutschland . So steht auch am Rande des

k Krieges viel verzeichnet , was wir nicht vergesien wollen .

Ltlo Riebicke hat davon eine sehr beachtenswerte Auswahl
verzeichnet in einem kleinen Buch , das den reichlich an¬

spruchslosen und den reichen Inhalt des Werkes nicht voll
- deckenden Titel trägt „ Was brauchte der Weltkrieg ? " und

das soeben im Kyffhäuser - Verlag in Berlin erschienen ist .
enthält keine Schlachtenschilderungen , aber es ist ein

glänzende Zusammenstellung all desien , was zwischen den
; ■ ersten Schliffen , — die ersten deutschen Schüsse wurden am

1. August , kurz nach der deutsch - russischen Kriegserklärung .
- qegen eine bei Prosken vorgehende russische Patrouille ab -
- gefeuert — und dem Signal , das den Unterhändlern für den
fc Waffenstillstand den Weg bahnte , oder dem letzten Heeres -
fS bericht liegt .

Ein sehr umfangreiches Material wurde zusammen - •

getragen und wird aus die angenehmste Weife dem Leser
L , vorgesetzt . Will er wissen , wie stark das deutsche Kriegsheer

. Mtr . 1 . 05 - . 95 - . 88

Zusammen mit Ihrem neuen Sportanzug
von Zapp kaufen Sie sich eine harmo¬

nisch passende Langhose ! Dann können

Sie „ kombinieren “ und haben für die

kleine Mehrausgabe gewissermaßen 2

neue Anzüge . Wie gut die Zapp -

Kleidung ist , wissen Sie ja , und

die Preise sind immer sehr günstig

Sport - Anzüge
vom flott gemustert . 2teil . Sport -Anzug zu 24 . -

bis zum hochelegant . 3teil . Reise-Anzag zu SLM 82 . —

Lange Hosen zum Kombinieren .

von der unigrauen Sommer -Hose - - zu StJft 4 »50

bis zur hochwert , beliebt . Kammgarn -Hose zu 22 . 50

Einzelne Sport - Sakkos

vom leichten , flotten Cheviot-Sakko . zu ÄJft
bis zum eie anten , extra leichten Straffalaine -
Sakko ............... zu 3LM,

Sakko - Anzüge

vom soliden Strapazier -Anzug . • . zu 9LM-

Radfahrer
Überzeugen Sie sich von unserer Leistungsfähigkeit !
Wir sind bis ins einzelnste reich sortiert und

von staunenswerter Billigkeit !

■- ■ ■■ ■ (mit voller Garantie für
■ anrrauer Material - u . Konstruktionsfehlers

Bere fang :
Decke . . . . RM . 1 .20
Gebirgs - Decke RM . 2 .40
Halbballon - „ RM . 1 .90
Ballon - „ RM . 2 . 15
Schlauch . . . RM . 0 .72
Ballon - Schlauch RM . 0 .85

bis zum hocheleganten Modell-Anzug zu 5CM. 120 • —

Frühjahrs - Mäntel

vom imprägnierten , in eig. Fabrik hergestellten O C
Gabardine -Slipon .......... zu 5LM.
bis zum hochapart gemusterten Cheviot - Reise - QO
mantel ............... zu JLM i/O . "

Läster - Sakkos / Tussor - Sakkos / Leinen -

Sakkos / / anker / Sport - Hemden / Sport -

Strümpfe , Pullover , Jünglings - und
Knaben - Kleidung

In unseren Fenstern sehen Sie in über¬
sichtlicher Weise :

Was der Herr im Sommer träg t

und wie Sie geschmackvoll kombinieren
können , zeigen wir Ihnen gerne . Zapp

Slweiß , was harmonisch zusammenpaßt
und was Sie k ' eidet . Nicht umsonst gehen
so viele zu den

ewissenhaften Fachleuten
♦Jgr Herren - u . Knaben - Kleidung

Kunstseiden - Leinen in viel , schönen
Sommerfarben ..... Mtr .- . 75 - . 68

« H/ <



Seite 1 » .

Mädchen w .
Den . koch , k.,
iLepfl .Haus -
halt ges . zum
l .Juni .Zeugn
erf . Abelhelb -
straße 61 . 1 .

Stellen »

Angebote

Weidlich« ScrjcieiT

EewerblicherPeiioiial

We

Tüchtiges

MeiWöchen
7. Eeschäftshaus -
halt zum 1 . 6 .
flei . Eneisenau -
straße 27 . Part ,
« • • • • eeeee
Für kl . Villen -

bansbalt ehrl .

mS & ifli
das alle Haus¬
arbeit versteht ,
und bürgerlich

kochen kann , z .
1 . Juli gesucht .
Gute Zeugnisse

Bedingung .
Vorzust . 9 — 11 ,

14 — 17 Uhr
Emser Str . 26 .

Tüchtiges

Allein¬

mädchen
das g . kochen u .
alle Hausarbeit ,

versteht , im
Brivathaushalt
bei 0 . Lohn ges .

Frau Kästner .
Taunusstraße 4 .

ÄnnräUdteii
das selbständig
kochen kann , mit
guten Zeugniss .
losort ges . Vor -
zustell . Montag .
2 bis 6 Uhr .

Sonnenberg .
Wiesbadener
Straße 36 . 1 .

Tüchtiges
Alleinmädchen

3 . 1 . Ot>. 15 . 6 .
sucht Weberstedt

W . -Biebrich ,
Rud .- Vogt -
Straße 9 ,

für Nachmittags
gesucht . Ang . u .
F . 697 an den
Tagbl .- Vl . eüb .

Hmspersniilii

Wg . Fräulein
z . Ees . v . Dame
3mal wöchentlich
von 4 b . 6 ges .
Näher . : Lessing -
>tr . 6 . Zimmer 2
3 . 1 . 6 . gesucht

selbständige

Mill
mit Hausarbeit .

Hausmädchen
vorb . Anmeld .

Tel . 60524
Fr . o . Westrem ,
Nassauer Str . 4

Kochlehr¬

fräuleins
die ernstes In¬
teresse haben ,
Normal - u . Diät¬
küche zu erlern ,
u . sich evtl , im
Servieren mit¬
ausbilden woll . ,

sofort gesucht .
Schneiders

Speisehaus ,
Soiegelgasse 1,1

lew ®
sofort gesucht
Sonnenberger

Straße 30 .
Tüchtiges

Alleinmädchen
in Bäckerei ges .
Nerostraße 36 .

Brav . Mädchen
in Etagenbaus -

balt gesucht .
Vorzustellen

nachmittags von
4 — 7 Uhr , außer

Sonntag .
Saagner ,

Mainz . Str . 68,1

Acht . MW
am liebsten vom
Lande , in gut
bürgerl Haus¬
halt ges . Näh .

Wieland -
ftr . 13 , P . Iks ,
Ebrl . mub . gek .

Mädchen
m . gut . Zeugn . ,
das klein . Haus¬
halt führen L
3 . 1 . 6 . gesucht

Weißenburg¬
straße 10 , 2 lks .
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Männliche PersonenAnzeigen im

Vertretungen

2- MI

Tagblatt - Verlag richten . F10

3

agbl7 - VSan

Tagbl .- Verlag . F56

Friedrichstraße 22 . 4274
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Iffl . Steno
MM
KoiloMli

Stellen *

Gesuche

^ Weibliche Personen f

I üonsmon . Personal |

Sernrißtunge
13imntet

auch in frauen¬
losen Haushalt .
Ann u . « . 967
an Tagbl . -Verl .

Auswärtige Grohhandlung
vergibt Alleinvertretg . u . sucht zuverl . Pers ,
m . gut . Leumund u . zirka 200 NM . in bar
a . Sicherh . u . Betriebkav . Übern , d . Aus¬
lieferungslagers . Kein Reisen , kein besond .
Raum nötig . Pers . m . Fühlung z. Landwirt¬
schaft bevorzugt . Eilang , ernstl . Interessent ,
u . 3 . 588 an den Tagblatt - Verlag .

Selbst . .sauberes ,
ehrlich . Zimmer¬
mädchen . welches
nähen u . bügeln
kann , zum 1 . o .
15 . . 6 . ges . Walk -

2 jüngere Vertreter
für den Bezirk Mainz - Wiesbaden ge¬
sucht . Tüchtigen , strebsamen Herren
bieten wir eine dauernde Existenz und
guten Verdienst durch Zahlung von
Provision , Zuschuß , Tagegeld und
Fahrtkosten . • Persönliche Vorstellung
am Montag , den 18 . d . M . , von
10 bis 13 Uhr AdolfstraBe 12,1 r .

Mädchen ,
18 I . . s. Stelle
zu Kindern ob .

in Haushalt .
Ang . u . H . 701
an Tagbl . - Verl .
Tiickt . Mädchen .
22 I . . flink und
sauber , s. Stell ,
zum 15 . 6 . An¬
geb . u . H . 702
an Tagbl . - Verl .

Wer gibt

fleitzig . Dame
29 I .. Stelle i .
Geschäft ob zur
Führung eines
frauenlos . Haus¬
haltes ? Ang . u .
F . 690 an T .-V .

Eins . Jungfer
mit langt , best .
Emvf . . 29 I . . s.
St . in kl . fein .
Herrschastsh ob .

gesucht . Die Arbeit wirb burch
Werbung unterstützt . Befähigte
Kräfte verdienen gut und können
sich eine Dauerexistenz gründen .
Einarbeitung erfolgt . Vorzustellen
Montag , den 18 . 5 „ norm . 11 Uhr
in den Werberäumen Kasinosaal ,

Gebild . Dame
42 Jahre alt , versekt in Küche u .
Haushalt , erfahren in Kranken¬
pflege . sehr kinderlieb , sucht pass .
Wirkungskreis . Beste Zeugnisse

und Referenzen vorhanden .
Angebote unter H . 695 an den

Tagbl .- Verlag erbeten .

Herren , die Ungewöhnliches zu leisten vermögen ,
wollen wir ungewöhnliche Möglichkeiten bieten .

Für Wiesbaden und Bezirk suchen wir einen erfahrenen Lebensfachmann als
Generalagent , dem wir im Rahmen einer ungemein aktiven und leistungsfähigen
Organisation durch zentrale Ausbildung von Hauptvertretern und Vermittlern ,
durch umfassende , zeitgemäße Werbehilfsmittel , durch innigen Kontakt mit der
Organisationsleitung und sorgfältigste Prüfung und Verwertung aller Wünsche
und Anregungen jede denkbare Unterstützung bieten wollen . Konkurrenzfähige ,
moderne Tarife , feste Bezüge , hohe Anwerbeprovisionen und auskömmliche
Reisespesen . D Herren , die Ungewöhnliches leisten zu können glauben , die
unermüdliche , ehrgeizige Arbeiter sind , und die den festen Willen haben , den
Erfolg zu zwingen , wollen ihre Bewerbung mit handschriftlichem Lebenslauf ,

Lichtbild , Erfolgsaufstellung und Referenzen richten an

Der Anker , Allgemeine Versicherungs - Aktiengesellschaft
Direktion für das Deutsche Reich , Berlin W8 , Mohrenstr . 6 .

3nlellig . 8au | mann
der kl . Vertreterstab leiten
kann , über Büro , Lagerraum
und etwas Betriebskapital
verfügt , gesucht . Tücht . Herrn
wird eine gute , selbständige
Existenz gebot . Rur schriftl .
Bewerbung an E . E . Müller ,
Frankfurt a . M . , llnter -
lindau 51 . F9

Wir bauen unsere Verkaufsorganisation
aus und suchen für den dortigen Bezirk
noch einige

Hemn für den Mtzmöimfl
zum Vertrieb unserer gut eingefübrten Näh¬
maschinen . Gunst . Teilzahlungsbedingungen ,
angemessene Provision bei wöchentlicher
Auszahlung .
Herren , die in der Lage sind , eine Verkaufs¬
kolonne zusammenzustellen , werden bevorzugt .
Angebote mit Altersangabe und genauem
Lebenslauf erbeten unter 3 . 581 an den

Wir suchen

tüchtige Vertreter
( innen )

zum Verkauf versilberter Tafel¬
bestecke direkt an Private zu günst .
Zahlungsbedingungen . ITOS
Wir bieten hohe Verdienstmöglich -
keit und Dauerstellung für streb¬
same Verkaufskräfte . Bei Erfolgs¬
nachweis , evtl . Vezirksvertretung .
Ang . u . 3 . 583 an Tagbl . - Verlag .

k Hotel „ Englischer - Hessischer Sos

Nicht benötigte Be¬
werbungs -Unterlagen ,
(Zeugnis -Abschriften ,
Lichtbilder usw .) bitten
wir schnellstens , evtl ,
anonym , jedoch unter
Angabe der Chiffre ,
dem Arbeitssuchenden
zurückzusenden .

Der Verlag .

Hausmeister¬
stelle gegen freie

4 - Zim .- Wohn .
zu vermieten .
Ang . u E . 703
an Tagbl . - Verl .

Wer besucht
Mute ?

( Warenvertlg . )
Euter Verdienst .
Ang . u . F . 703
an Tagbl .- Verl .

| Eewerblilhes Personal |
3uverlässige

Boten
zum Austragen
u . Kassieren für

Wochen¬
zeitschriften

gesucht . ( Rad¬
fahrer .) Ang . u .
3 . 580 an T .- V .

— Giajiatfige Wal - Weit ! —

( Verkaufspreis 55 .— , auch Teilzahlungen ) .
Gesucht : Tüchtige Herren , welche intensiv bei
der Privatkundschaft arbeiten .
Geboten : Sichere Existenz , da bei Bewährung
Bezirksdirektion übertragen wird .
Vorzustellen am Mittwoch . 20 . Mai . 9 — 10 Uhr

VertreWm )
zum Einfuhren eines neuen , in
jedem Haushalt nötigen Artikels
gesucht . Hobe Verdienstmögkichkeit .
Angebote erbeten unter H . 698
an den Tagbl .- Verlag .

Für eine wirklich gute

Vertretung
auf dem Gebiete bedeutender
bauswirtschaftlicher Umwälzung
— konkurrenzlos — werden für
Wiesbaden und Umgebung einige
seriöse

Damen und Herren

Bremer Mee - GroWslmi
biet . hob . Verdienst d . Verteilung
v . la Röirkaffee i . Bekannten - und
Kundenkreise . Werbeunterstützung .
Hagens & Schmidt , Bremen 529 T .

Vertreter
für Wiesbaden und Umgebung
gesucht zum provisionsweisen
Verkauf unseres

Heidelberger
Pepsin - Weins

Hohe Provision , erstkl . Werbung .
Nur Herren mit bestem Ruf , die
Erfolge bei Restaurants , Eafös ,
Kolonialwaren - u . Feinkostgesch .
usw . nachweisen können , wollen
sich wenden an

Pevkinwein -Bertriebsgesellschaft
m . b . H ., Heidelberg .

Vertreter !
Herren , welche

Schreinereien u .
Holzbearbeit .-

Fabriken besuch . ,
können neuzeitl .

Werkzeuge
für den maschin .
Betrieb mitver¬
kaufen . Angeb .
unt . ll . 8316 an

Anreigenfrenz ,
Mainz .

3 3immcr 1

Adolfsallee 47 . i
sehr schöne 3

Mähr , ehrlich .
Mädchen aus g .
5am . s. St . als

Hausmädchen .
Hedi Hartenfels

bei Familie
Ad . Holzhäuser .
Bismarckring 40

Tüchtiges kaub .
Mädchen

i . Stell , womögl .
in frauenlosen
Haushalt . Ang .
unt . Ä . 702 an
Tagbl .- Vl . erb .

te Ml
MMffl

Leistungsfähige Eroßfirma ,
welche seit Jahren ein viel¬
seitig . elektr . Uniyersal -
gerät herstellt und mit
großem Erfolg verk ., sucht

MIM Ml *
Preis b . Objektes : 80 RM ..
Monatsraten 5 u . 6 RM .
Wir bieten Einarbeitung .
Sofortverbienst , Höchstproo .
Ang . u . F . M . 1165 an Ala .
Frankfurt/M „ Kaiferstr .15 .

Achtung !

Suffee- Wltrl
Sie können mehr verdienen !
Fordern Sie unverb . Preise
u . Muster an . Postk . genügt .
2 . H . Hartmanu , Bremen 1/15

Postfach 426 . F54

Fräulein
m . besten langj .
Zeugn . . i . Koch .,
Näh . , öausarb .
und Säuglings -

SHesbabenerlagMatt

haben immer (Erfolg !

zu Einzelverf .
Ang . u . K . 703

' an Tagbl .-Verl .

M dielen
Mm Mm

im Eroßoerlag .
Verlangt wird Fleiß und Be¬

ständigkeit .
Vorzustellen mit Zeugnissen Mon¬
tag , norm . 9 Uhr „ Taunus - Hotel "

,
Rheinstraße . Zu melden beim
Portier .

MM
m . gut . Zeugn .
sucht Stellg . bei
einzeln . Dame o
ält . Ehev . Ang .
unter 3 . 700 an
b Tagbl .- Verl .
Jüngere Köchin
mit g . Emvf .,
w . auch Diät¬

küche erlernt
hat . sucht

Stellung zum
1 . Juni .

Angebote unter
D . 697 an T .-V .

Mil . Stt
28 I .. erfahren
in all . Zweigen
bes Haushaltes ,

wünscht Stell ,
in gutbürgerl .
Hause z. 1 . Juli
ob . später , Wies -
baben ober Um¬
gebung . Ang . an

H . Schulz .
voftlag . Berlin -

Grunewald .

Sol . , gebild .
Fräulein .

Ende 30 , mit
langj . Zeugn . u .
la Refr . , sehr
wirtsch . vorzügl .
Köchin , s. Stellg .
t . trauen ) . Haus¬
halt . Ang . unt .
H . 696 a . T .- Vl .

Dame
Wiesbadenerin , z . Z . in Stutt¬
gart in ungekündigt . Stellung ,
durchaus selbständ . , organisatorisch
befähigt , perfekt in Stenographie
und Maschinenschreiben , Korre¬
spondenz usw . sucht zum 1 . August
tn Wiesbaden oder Frankfurt
passenden Wirkungskreis . Ver¬
trauensposten . ( Gegenwärtig in
Wiesbaden in Urlaub .) Angeb .
unter K . 704 a . d . Tagbl .-Verlag .

Dorderh . 1 . otj
sofort zu Derm .J

Friedensmiete ]
400 RM ^ Stei -i. l
gaffe 4 , V . 1 S.j

2 - Zim . - Wohu7t

Jtws
Römerberg 24,=
bei Bitzer ,

'
n

Sch . Dachwobn . ]
2 Zim . u .
3. 1 . 6 . 3u Derrn . :

Schwalbacher -
Straße 87 .

'
D

In Billa
unweit Kurvarli
2 -3 . - W .. 1 . ed
zum 1 . Okt ob.]
1 . Aug . zu vW
herrl . fr . LaM
Balkon . Zentr .-ß
Heizung , großen
Garten , monatit

Festmiete 1
50 RM .. 3 . Sud
25 RM . Adr .
Tagbl . - Vl . Bd

Sonn . 2 - obet -
1 -3, -W . m .Küche .-
Räbe Adolfs -]
alles , an eine ]
ruhige Perfoq

Kindermädchen
im Alter von 20 bis 25 Jahren nach Heilbronn am
Neckar zu vierjährigem Jungen gesucht . Unbedingte
Zuverlässigkeit , gute Ausbildung ( evt . Kinder¬
gärtnerin ) sowie geschickte und freundliche Art wird
gewünscht . Übernahme von leichter Hausarbeit
und Nähkenntnisse . Eintritt Juni oder 1 . Juli .
Angebote mit Zeugnissen und möglichst Lichtbild
unter Z . 585 an den Tagblatt - Verlag .

WM «
für die Stadt Wiesbaden von bedeutendem
Jndustriewerk gesucht . Kein Verkauf , nur
Werbung bei Privaten . Nur äußerst tüchtige ,
an korrektes , umsichtiges Arbeiten gewöhnte
Damen wollen Bewerbung mit Angabe der
bisherigen Tätigkeit unter 3 . 586 an den

m . Küche . Mr
ohne Abschli »
Festpreis 20 K
monatl . . sos ff:
verm Ang »
G . 692 an ff j

Sonnige |
2 3im . u . K . i

Htb . , Frontir ,
z. 1 . 6 . zu Denn . * U
Ang . u . K . . 01
an Tagbl .- PeL :

zu vermieten . M
Ang . u . S . 701 g ,

mit Küche . 1
Mans . u . E
an eins . Danirz W
zum 1 . 6 . z . oin - i
Näb . 1 . Stoch _ i
Kaiser - Frieds M
Ring 30 , Part - ^ ।

3 - Zim .- Wohn s
mit 3u6eb .
1 . 6 . zu v . Nab - .
Moritzstr 49 ^

sucht Stellung
zum 1 . Juli . ev .

später .
Zuschriften erb .
u . L . 694 T .-V .

Perfekte

KtemWstln
22 I . . mit gut .
Zeugn . . sucht in
Wiesbaden St .
Ang . u . A . 963
an Tagbl .-Verl .

| Semrbli <hesPeriöiiäi |
Geprüfte

« erOgem
18 Jahre alt .
sucht Stell , als

Svrechstunden -
gebilfin

am liebsten zu
einem Kinder¬
arzt . z. 1 . Juli
u . später . Ang .
u . F . 679 T .- V .

| ' Hauspersornil

Weitere bessere

IUM
hier fremd , sucht
Stellung . Ang .
u . T . 696 T .- V .

S- 3im . - Woda ?
Seitenb . 2 . 6 *-; :
zum 1 . Juli

vermieten .
Haus Dämmen
Bismarckring Kl K
Telephon 2 ->8M

Frontsp .. 25 , 3 - L ,
Adolfshöhe rur
50 RM . Seltiy
zum 1 . 6 . 19W U
zu vermieicn . ! m
Ang . u . S . 7ST ;
an Tagbl .- Verl .] gs

l =3im .=SBofi >
mit Küche

'

ur Villa L
Hche . t . VerK Bä
m .HausmeisteZ I
»u verm . 3?s -
Er . BurgtzA I

Laden .
*

M
8 — 10 . ^ 8—-iq
Sonnige 1 =

~
J& ■

2 - 3im . - Wohft i
an Einzels

/ tebende 3ttai
-

1 . Jun zu T>„
A , MüblberZ |

Rauentbaler
Str . 9 . Hth . 2
zu vermieten .

Schöne

Junges 22jähr .
Mädchen ,

welches sich im
Haushalt weiter
ausbild , möchte ,
sucht Stelle als

Haustochter ,
wo Mädch . vor¬
handen . Fam .-
Anschl . u . etwas
Taschengeld erro .

Eintritt nach
Uebereinkomm .

Anno Küchler ,
Erbach i . Odw „

Metzgerei .

M . Fräulein
sucht sofort

Kochlehrstelle f .
2 bis 3 Monat .
Angebote unter
F . 700 a . T .- VI .

W Mädchen
in allen vor¬
kommenden Arb .
bewandert , sucht
Stelle z . 1 . Juli ,
wo Hilfe vorh .
Ang . u . W . 698
an Tagbl . - Verl ,

Selbständiges

6ansmOO8en
verf . i . Kochen
u . allen vorkom .
Sausarb . . sucht
Stellung . Hanfs
Karlstr 17 , 2 r .

Rout . Vertreter .
31 I . alt . verh . .
m . ei8 . Wagen ,
sucht sof . lohn .
Vertret . Angeb .
unter E . 700 an
t >. Tagbl .- Verl .

| Sewerl >IichesPersonal >
Jg . Konditor

sucht sos . Stell ,
i . Hotel , wo er
sich als Patissier
ausbilden kann ,
am I . m . Vervfl .
Ang . u . W . 688
an Tagbl . - Verl .

ia Herren - u .
2 . Damenfriseur

sucht Stellung .
Ang . u . D . 695
an Tagbl . -Verl .

Arbeit
jeal . Art sucht
341 fl . Mann ,
a . halbe Tage .
Ang . u . F . 696
an Tagbl . -Verl .

1 3 - u . R ,

Tor . o . i pater »
Derrn . Angeb i
D . 704 a , T M

Abgeschloffene
^ Wohnung , 1
Bdb . . 1 . 3tcd
1 Zim . u . Küchel
l» f . 8 D. Angej .
u . F . 699 TM |

2 Zimmer

abgeschloss . . W .
Ball . , z . 1 . 7. M
Denn . Anzusebei
von 10 - 1 u . 4-6
Adolfsallee H

Hochpt ., recht -3

2 Zim . u . Kück
( Frontsp .) . nen
berger .. zu vn .i

Besicht . 10 — 4. ]
Nah . Eltviller
Straße 21 e , 3.1

Minna

die Perle ist da !
Frau Köppke fand sie , weil ste

' s
nicht mehr alleine schaffen konnte ,
durch eine „ Kleine Anzeige " im
meistgelesenen „ Wiesbadener
Tagblatt " . Immer
schaffen es die Kleinen ,
die in unserem Blatt
erscheinen .

MödAii
f . Küche u . Haus
f . Sommerfrische

sofort gesucht .
N . Bülowstr . 11
bei Nagel .

Ml .

’

iiilffl-

mil
sofort
„ Dom "

[heu
gesucht .
-Hotel .

Jung tüchtiges
Mädchen f . die
Küche ges .. w .
Lust a . Koch . hat .

Sonnenberger
Straße 24 .

ffffort gesucht .
Tariflohn .

Hotel „ Adler "

Badhaus ,
— — — — —

Fleißiges

filidienniölidien
sofort gesucht

Mauergasse 16 .
— — — — —

14 -161 . Mädchen
z Unterstütz , b .
Hausfrau sofort
gesucht . Ang . u .
M . 701 an T .- V ,

Selbständiges
ehrliches fleiß .

Mädchen
tagsüb . gesucht .
Dasselbe muß
selbständig den
Saush . führ . n .
kochen können .
Bäckerei Bücher ,

Neugasse 20 .

TagemöWeil
o . Mmtssiau

sofort gesucht .
Vorzust . zw . 4 u .
5 Uhr nachm .
Avothek . Staeck ,

Ädolfsberg 4 .
Tücht . Mädchen
s. Küche u . Saus
tagsüB . sof . ges .

Mittagstisch
Stölting ,

Rüdesheimer
Straße 18

Nein ! , gern .
Mädchen , w .

tagsüber in
geöfl . Haush .
gei .Abelheid -
straße 61 1

ZuverläU . Halb¬
tagsmädchen ,

welches d . Haus¬
arbeit Derit , ges .
Kaiser - Friedr .-

Ring 45 . 2 r .
Tücht . Mädchen
d . 549 — 12 Uhr

sofort gesucht
Fritz - Reuter -

Straße 6 .
Fleiß , saubere

Frau s . Freitag -
oormittag ges .

Sonnenborger
Straße . Ang . u .
S . 704 an T .-V .

WM
gesucht . Vorzust .
Sonntag v . 8 -10 ,

Bodenburg .
Philippsberg -

itrage 9 . Laden .

MöiiMe Pnsomi ,

fiaufmdn. Peisoiml

Junger Mann
gesucht f . Büro
u . Außendienst .
Ang . u . K . 693
an Tagbl .-Verl .

| PmntmW

Meter

(innen)
zum Besuch von
Viehhaltern ge -
sucht . Proviston
wird sofort aus -
gezahlt . Angeb .
Düsseldorf , Post¬
schließfach 566 .



Sonntag , 17 . Mai 1936 .

1 1 . 6 . zu Derrn .
Bismarckr . 33 , 2

Z . 1 . 6 . ob . spät ,
schöne groge

i mit Zubehör .
Herderstratze 9 .
»um 1 . 7 . 36 zu

L Derrn . Näh . bei
Flöte u . Co .,

k Luisenstratze 24 .

| Part . - Wobn .
E 3 Sim . . Küche ,

mit Zubcb .. nb
L 1 . Juli zu vm
r Fr . - M . 500 RM .
- Eneisenaustr . 12 ,
V Hausbesitzer .

Bbilippsberg -
Ur . 36 . P . . links .
Schöne 4 - Aim .-
Wohn . mit Züb .
los , zu vermiet .

mit Zubehör ,
Friedensm . 700 ,

zu vermieten .
Näheres Fa .
Rich . Müller ,

Dvtzbeimer
Strane 121 .

Tel . 28990/91 .

Süd läge . 2 . Et .,
ar . Balkon , für
Arzt uiro . bei .
geeign . . vreisw .
zu oerm . Näb .
Adolfstr . 9 , 3 l .

Part , links .
4 -Zim .-Wohn . ,

auch für Büro ,
zu oerm . Näh .
daselbst

"

Schöne

3 - ZlDI - IOllll .
2 . Stock .

Dotzheimer Str. 19

Berthold Hf
Nachf . Robert Ulrich

G . m . b . H .
Hauptbüro : Taunusstraße 9 ,

Möbeltransport Lagerung
Tel . - Sam .- Nr . 59446 u . 238 80 .

Wil . 21,2
4-MW
zu vermieten d .
2 . Chr . Glücklich .
Kais . - Friedrich -

M Schone
iS 3 - Zim . - Wohn ..

ff Draniemtr . 2 . 1 .
fof . z . oerm . An -

f, auf , v . 12 - 1 Uhr .
U Sonn . 3 - Z .- W .

i m . Balk . u . Ms .
T * z . 1 . Juli z. vm .

t ; PbiliDvsberg -
W stratze 49 , 2 .

O Taunusstrahe 64
E Gartenhaus , direkt am Nero -
e tal . schöne 3 - und 4 - Zimmer -

M Wohn , zu vermieten durch :
• 2 . Chr . Glücklich .
O Kaire r - Fr tot ich -Platz 3 .

mod .. 3 - bis
4 - Zim .- Wohn . .

1 . Etage , mit
allem Komfort .
L 1 . 10 . zu vm .
<$ ottfr . - Kinkel -

Strahe 27 . P .

Körnerstr . 5 . 2 ,
3 Zim . mit Zu¬
behör zu vm . N .
3 . St . rechts .___

Lothringer
Str . 27 . B . 2 r . ,
3 - Z .- W . z. 1 . 7 .
Moritzstr . 33 . 1 ,

3 - Zim .- Wohn .
u . 2 - Zim .- Teil -
wohn . m . Küche
zum 1 . Juli . ev .
1 . Aug . zu vm .
Bei . 11 — 12 Uhr

Philivvsberg -
stratze 20 . 1 . St . ,
sonn . ruh . Saus
3 - Z .- W . z . 1 . 7 . ,
m . Bad u . Balk .
umständehalber
z . v . Näh . Erda .

Pbilivvsberg -
stratze 30 , 2 lks . ,

schöne sonnige
3 - Zim . Wohn .

« . Zubehör
z . 1 . 7 . 1936 z. o .
N . d . Ruthmann

Zig . - Eesch . .
Mauritiusstr . 12

äelevhon
25721 .

iinkeler Str . 9
3 schöne Zim .
m . allem Zubeh .
zu oerm . Näh .
Part , rechts .

Schöne
3 - Zim .- Wohn . ,

AmKais . - Friedt .
Bad 6 . Eth . 1 . .
mtl .Miete 57 .50 ,
äu oerm . durch
2 . Chr . Eliicklich .
Kais .- Friedrich -

Platz 3 ,

„ Sonnige

Suchen Sie eine

Wohnung r
Dann

Sch . gr .
3 - Zim .-Wohn .

Küche . Bd .. Balk .
i . 1 . St ., zu v .
Näh . Kais .- Fr .-
Ring 21 , 3 .
Sonnige , große

3 - Zim .-Wohn .
mit Zubehör .

Veranda , z . o .
am Wartturm .

Rheinstratze 2 ,

9leubou -

Wohnung
3 % — 6 Zimmer ,

Etagenheizung
bald zu vermiet .
Sckaverstratze 7 ,
an det Rothstr .
Sonn . 3 - Mans . -
W .. m Kochh ,
Gas . elektr .Licht .
sofort zu oerm .

Näheres
Schwalbacher

Straße 45 .
BüroMittelbau .
_ Schöne

3-W . -W0P .
m .Balkon , Man¬
sarde sof . zu vm .

Zietenring 3 ,
Hochv . l . Anzus .
Sonntag 10 -12 ,

Abgeschlossene
3 -Znn . -Wohn .,

Mtb . . Fr .- Miete
380 Mk . , zu vm .
Ang . u . T . 692
an Taghl .- Verl .

3 — 4 -Zimmer -
Wohn . , modern
u . komfortabel ,
beste Wohnlage ,
nahe Kurhaus ,
mit Bad . Val -
konen , Zentral¬
beiz . für 115 .—
Ang . M . 704 TV .

Freundl .

mit Heiz .. Vad -
ben ., in 2 -Fam .-
Saus mit schön .
Sausgart . zu v .

Schierstein .
Karlstratze 7 ,

Sonnenberg
Adottttk . S. 3 .
3 - Zim .-Wobn .

z. 1 . Juli zu v .

4 Zimmer

Ädelheidstr . 101
z. 1 . 7 . herrsch .

4 - Zim .-Wobn .
mit all . Zubeb .
zu vermieten ,
Gneisenaustr . 24
1. Stock , schöne

4 -Zim .-Wohn .
mit Badezim . u .
Zub . z . 1 . 7 . 36
zu oerm . Näb .
b . Karl Michel ,

Parterre .
Luisenstr . 22 , 2 .

4 -Zim .- Wobn .
zu vermieten .

Näb . bei Botz ,
Part . T 22987 .

3 - W . - WG .
r ru vermieten
E Selenenstr 29 . 1

„ _ Schöne

Wohnung
6u vermieten .
Eottfr .-Kinkel -

Straße 1 .

Villa

Mhe
Advlsshöhe

Wiesbadener Tagblatt Nr . 134 .

Seo . mbl . Zim .
zu vm . Blüchet -
vlatz 5 , 2 rechts
Möbl . Z . zu 0 .
Dambachtal 5 . P
Möbl . Zimmer

"

( Äurlage )
su oerm . Dam -
bachtal 10 , P .
Zim ., 1 - u . 2b . .
frei Dotzheimer
Strane 31 . 1 . __
Schöne sonnige
möbl . Mansarde
im Neubau zu
om . Eckernförde -
str . 7 , Part , r .
Möbl . Südz . zu
oermiet . Emser
Str . 10 , Etb . 1 .
M . Z . Franken -
stratze 18 , 1 lks .
Sck . möbl . Zim .

zu vermieten
Friedrichstr . 10 .

Seitenb , r . 1 .

Gut möbl . Zim .
lu . 2Bett . ,fl .W . ,
Heiz . , bill abz .
Friedriehstr .16,2

Freundl . möbl .
Zimmer

an berufstätig .
Fräulein sof . zu

vm . Friedrich -
ftr . 41 , 3 . St , r .
Dauermieter f .
gern . Heim Eeis -
bergstrahe 28 , 2
M . 3 . m . Koch¬
gel . frei Hell -
mundstr 28 , 3 l .

Bahnhossilähe .
Gut möbliertes

sof . zu vermiet .
Herrngarten -
strahe 15 , 3 .

Möbl . Zimmer
an Berufstätig .
Herrn zu Derrn .
Eventuell volle
Pension Jahn -
strasie 5 , 1 .
Hübsch m . sonn .
Zim . mit allen
Bequem ! , billig
zu verm . Kais . -
Fr .- Rg . 46 . 2 r „
31 £ £2 £._________
Sck . mbl . Zim . ,
Bad . Tel . , zum
1 Juni zu vm .
Kaiser - Friedr -
Ring 50 , 2 . St .
Gut möblierte

Mansarde
an anft . weibl .
Person oreism .
zu o . Kaoellen -
st ratze 10 . Part .
Sch . möbl . gr .
Zim . zu oerm .
Kartstr 17 , 2 .
Sch . möbl . Zim .
zu verm . Karl -
sirasie 29 , 2 .
Sch . möbl . sonn .
Zim . m . 2 Bett ,
sofort zu verm .
Kirchg , 11 , 2 l .

Villengegend
am Bahnhof

Leisingstr . 1. P . .
möbl . Zim . . sev .
Eingang , z. vm .
Televbon 25127 ,
9 — 2 und 5— 7 .

AtmM . W .
an Berufstätig .
Herrn zu ver¬
mieten Lessing - >
stratze 4 .

Westendttr . 11
4 - Zim .- Wohn .

1 . St . , Balkon .
Sonnenseite , z .
1 . 7 . 36 zu vm .
Steinmetz , P .

Grobe sonnige

4 - 5 « -

Mnnng
m Bad . 2 Bald ,
ar . Terrasse u .
ZuBehör . 2 . St . .
Bismarckrina 17
z. 1 . Juli z. vm .
Näh . 1 , St . r .

Sch . 4 - Z . - Wobn .
( 2 . St .) sof . ob .
sv . zu v . Eckern -
fördestr 23 , 3 l .

{■ZIIH - M .
mit ZuBehör ,
Eoebenstr . 15 ,

2 . Stock ,
z . 1 . 7 . zu verm .
N . Cbristmann ,
daselbst . Einzus .
10 Bis 1 llhr .
Sonn . 4 - Z . - W . ,
2 . St ..

* m . Zub ..
z . 1 . 7 . zu verm .
Gustav - Adolf -
Stratze 11 .

Schöne
4 - Zim . -Wohn .

mit Balk .,
Jahnsir . 11 . 3 ,
Sriebensm . 650 ,

zu vermieten .
Sck . 4 -Z .- Part . -
W .. m . Zub . . ev .
Heiz ., zum 1 . 7 .
zu verm . Näh .
Karlsir . 37,P . r .

4 - Zim . -Wohn . ,
neu hergerichtet ,
sofort zu verm .
Karlstratze 39 , 2

Sonn , guterh .
4 - Z .-W ., einger .
Bad und reicht .
3uB . 1 . 7 . zu v .
Kellerstr . 15 , 2 .

4 - Zim .- Wohn .
frei . 68 .- u . 80 . -
Luxemburgvlatz4

Menzel .

1 - U - WU
1 . Et ., neu Ber¬
ger . . m . reich ! .
ZuBehör . sof . ob .
sväter zu verm .

Vrötz .
Oranienstr . 22 .

Sck . 4 - 3, -Wohn .
1 . St . z. 1 . Juli

zu vermieten
Röderftr . 45 . an
der Taunusstr .

SoHeleganle
4i/2 =3immer =

WvhMg
mit Mans . . Zu -
Bebör . Zentral -
beizg . . Warm¬
wasser . 2 Balk .
mit vrachtvoller
Fernsicht , beste
Lage , zum 1 . 7 .
zu v . Tbomae -
stratze 3 , 1 .
• WH9MM

tzmUO .

l -SImmw -

Wmng
in Herr ! , sonnig .

Höhenlage
( Nerobergstr . )

sofort zu verm .
Näb . Auskunft

erteilt Benz .
Weinbergstr . 32 .
_ _ Sel .Jff583 ^
9990909099

Sonnige
4 - Zim . - Wobn .
mit Zubehör

zum 15 . 6 . 1936
5U verm . Näh .
Muller , Schwal¬
bacher Str . 47 . 3
oder d . Briet
Borckstr . 19 . 1 .
Televbon 20388 .

, ^ . Schöne

4 - M . - MHN.
m . Bad u . Balk . .
Borkstr . 6 , z^ v .
Näb . bei Jng .
Grofsy . 1 , Stock .
Sck . 4 -Z .- Wohn .
mit Zub . zu vm .
Näheres Borck -
stratze 14 , 2 lks .

2 u . S . 705
:aghl .- Vl .

O 4 - b . 5 -Zim .l
G Wohnung .
G m . all . Komf .
M oübi . . Kurv ..
S einschl . Seiz .,•

m 180 RM .

Sonnenberg
Wiesbadener

Strane 32 . Part .
4 - Zim . - Wohn .

m . Zubeb . , zum
1 . Juli zu vm .

Schöne

G Herrschaftliche

zu

Rheingauer

u .

mit Zubehör .
Taunusstr . 74 ,

z. 1 . 7 . zu vm .
Näh . Hans - und

Grundbesitzer -
Verein . Wiesb .

4 - Zim . - Wohn .
Schenkendorfstratze 3 , III ,
Heizung . Personenaufzug .
sofort zu verm . Näheres :
Bankhaus Gebrüder Krier ,
Rbemstratze 95 , Tel . 59711 .

Sonnige
5 - Zim . -Wohn . .

m Bad , Balkon ,
Erker ,

Rüdesheimer
Stratze 29 , 1,
zu vermieten .
Willy Stern ,

Kirchgasse 76 .
Televbon 27363 .

Deik
Taunusstr , 38 .

F - Zim . - Wohn .
Pbilivvsbergstratze 29 , 2 ,
zum 1 . 7 . zu verm . Näh . :
Bankhaus Gebrüder Krier .
Rbeinstratze 95 , Tel . 59711 .

Rahe Kochbr . ,
sehr schöne

5 - Zim . -Wohn ..
t Stock , einger .
Poto . Zentralbz .,
2 Balk . , z. 1 . 10 .
( ev . auch früh .)
zu vm . Zu des .

Friseurladen
mit Einrichtung ,

Schwalbacher
Stratze 65 ,

sof . zu vermiet .
Näh . Haus - u .

Grundbesitzer -
Verein , Luifen -
stratze 19 .

4 - Zimmer - Wobnung ,
sehr schöne Räume , sonnig .

Laden
m . 3 - Zim .- Wohn . Bad usw .,
Kaiser - Friedrich - Ring 62 ,

zu vermieten .
3 . Saas , Hausverwalter ,
Wallufer Str . 10 , T . 27620 .

Rüdesheimer
Stratze 12 . P . ,

6 Zim . . einger .
Bad . Et . - Heiz . ,
s . 1 . 7 . zu vm .
Näh , das .

"
2 . St .

4 - Zim . - Wohnung
mit eingerichtetem Bad und
tonjtiflem Zubehör zu vermieten
Kavellenttratze 8 . 1 .

Marktstratze 22 ,
gr . Laden

Mit oder ohne
Lagerräume .

Einrichtung für
Elektro - Jnstall . -

Geschäft . Wohn ,
usw . . auch get , z.
vm . Näh . das . b
Griesel ober bei
Meier , Kaiier -
Friedr .-Ring 48 .
Televbon 26601 .

Moderne 4 -Zimmer -Wohnung ,
einger . Bad . Zentr .- Heizung .
Taunusstrahe ( gegenüb . Kock¬
brunnen ) . Lift i». $ >$ .,
vermieten durch :

_ I . Chr . Glücklich .
Kaner - Fridrich - Platz 3 .

3 unhb
neuzeitl .. zu vm .
Rbeinstratze 49 .
Hausmeister .

Klovvstockstratze 11
schöne sonnige

4 - Zim . - Wohnung
zu vermieten .

ober

ßagenanm
90 qm , ganz ob .
geteilt , evtl , mit
2 - ob . 3 - Zim ..
Wohn . , billig zu
vm . Hochstätten -
str 4 , Bäckerei .

2 Büroräume
mit Heiz . , mon .
38 .— . Heiz . 10 .—
zu verm Dotzh .
Stratze 38 , 1 .

. „ Schöne

5 - W . - MP .

Hellmund ,

stratze 14 . 1
S , Chr . Glücklich ,

Loreleiring 5
Schöne 4 - Z .- Wohn . m . einger . I
Ba ^ ^ Zentralheiz ^ uvern ^ W

EtagenViUa
2 - Stock , schöne gr . 4 - Zim .- Wohn .
m . Zubehör , Bad , Heizung , ruhige
vrachtvolle Lage , Nähe Linbenhof
( Omnrbusbaltestelle )

. sofort zu vermieten .
Anträgen unter 6 . 699 an den
Tagblatt - Verlag erbeten .

O Schöne 4 - Zimmer - Wohnung .

• $ o5n6o | | lmBe 8,2
? Litt i . Hs . , zu verm . durch '

• 3 . Chr . Glücklich .
M Kasse r - Frid r ich - P l a tz 3 .

zu vm . Scharn -
horststratze 3 .
bisb . Schreib -

Rauchwaren ,

J mit Zubehör . Nähe Bahnhof .
M vreiswert zu vermieten durch
• 3 . Chr . Glücklich ,
• Kaner - Friebrich - Platz 3 .

Kaif . - Fr . -Rg . 1 .
Part . u . 3 . St . ,
vreisw . zu verm .
Rab .̂ bas, , 1 , St .

Moderne 4 - Zimmerwobn ..
mrt . Zentr . - Heizg . . Warm -
waoervert . .. einger . Bad .

Taunusstrage ( Anmng Nerotal )
zu vermieten durch :

3 . Chr . Glücklich .
Kaiser - Fridrich - Platz 3 ,

Müdeme 5-M . -Wohmng
freie Lage , mit wundervollem
Fernblick , einger . Bad . Z .- Hz .
fl . Wasser , zu vermieten durch

3 . Chr . Glücklich .
Kaiier - Friedrich - Platz 3 .

Lasen
mit Woh - ung
Schwalbacher

Stratze 67
sofort zu verm ,
Näb . Hans - und

Grundbesitzer -
Verein ,

Luisenftratze 19 .
Scharnhorststr . 26
ca . 140 qm Lag .-
bezw . Geschäfts¬
räume und ca .
65 qm Keller ,
ganz ob . geteilt ,
bald , zu v . Bes .
von 15 - 18 Uhr .
Näb b . Reusing ,
Kleiststratze 19 ,

Gewerbl . Räume

Bertramstr . 17
evtl , auch eins .,
zu vm . Näb . das .
Htb . 2 links , bei
Schäfer ._________

W WWM

Herrschaftliche

4 - MMl - MMS
9rotze helle Räume , mit Zen¬
tralheizung , Balkvnen usw ,

. zu vermieten
Kaiier - Friebrich - Ring 39 , 1.

Haas , Hausverwalt ., Walluf .
Straße 10 — Televbon 27620
( v . 3 — 6 Uhr ) .__________

3 . Stock , z . 1 . 7 . ab 11 Ubr . Näh
'

zu vermieten ‘

Läden und
Geschäftsräume

Adolfsiratze 3
Laden

m . reich ! . Znb . ,
zu vermieten .

9oWimH6tr .61 !i.
Hernimiihlgasse3/S
Läden , helle gr .
Fabrikr . und kl .
Werkst .. Lager ,
Wein - u . Bier -
, etter u . Garage
zu verm . Näb .
Dotzh . Str . 61 .

Set . 27113 .

m . Bad u . Zub .
zu oerm . Näh .
daselbst Taunus -
stratze 22 . 1 , St .

7 Zimmer

Kais . - Friedr . -
Ring 48 , II

vrächt . Wohn . .
Sonnens . . 7 Z . ,
und reich ! . Zu¬
behör zu verm .
Näh , i . 1 . Stock .

AA - MM . -

Mg 54
1 . Stock ,

son . 7 - Z .- Wohn .
z . 1 . 7 . zu verm .
Zu etfr . Part .

Emser Stratze 44
schöne 4 - u . 5 - Zimmer -Wobnung .
zu vermieten durch :

3 . Chr . Glücklich ,

^ ^ ^ auer -^ ridri ^ ^ la ^ ^ ^ ^

I

Schöne 4 - u . 5 - Zimmer - Wohn ^
Am Kllisek-Wednlh -Alld 6

Zentr .- Hzg . . freie Lage , zu
vermleten durch :

_ 3 . Chr . Glücklich .
Kaiier - Fridrich - Platz 3 .

A Im Zentrum der Stadt
• Marktstratze 12
M schöne 4 - Zimmer -Wohnung zu

:
w vermieten durch :

_ 3 . Chr . Glücklich .
Kaiter - FridrichsPlatz 3 .

Laden
mit

3 - Zim .- Wohn .
zm verm . Näh .
Moritzstr . 46 , 1.

80080
mit Wohnung

zum 1 . Juli 36
zu verm . Näh .
Nerostr . 38 , 1 .

Laden
mit 2 - Z .-Wobn .

2 Schöne 5 - Mnier - Wohnung
Z u . Zubehör , mit Etag . - Szg „

:
Saunusitr . 62 . Schot ., zum
1 . 7 . 1936 zu vermieten durch :

3 . ehr . Glücklich .
G Kaher - Fridrich - Platz 3 .

6 Zimmer

Bismarckring 8 ,
sch. 6 - Z .- Wohn .
mit reich ! . Zub . ,
Zentralbeiz ., ev .
auch geteilt , zu
vm . Näb . bei
Sessemer . Hochv .
MWMMM

JnEtagenvMa
in unmittelbarer Nähe des
Kurhauses u . Theaters , herr -
schattüche

8 - Wioer ° Wvhoilog
mit allem Komfort , zum
1 . 10 . 1936 zu vermieten durch :

3 . Cbr . Glücklich .
Kaiser -Fridrich - Pl -atz 3 .

5 Zimmer

Ädelheidstr . 77 ,
2 . Stock .

5 - Zim . - Wohn .
zu vm , N . Part .
.Kirchgasse 5 , 3 .

sonnige
5 - Zim . - Wohn .
mit Zubehör

sofort zu oerm . .
Festmiete 90 M .
Conrad Heiter .

Lnnggnsse 38
5 -Zim .-Wohn .
mit Heizung ,

im 1 . Stock , zu
verm . Näb . da -
selbst . 2 . St . l .

5 - Zim . - Wohn .
gross , sonnig , im

In herrschaftlicher Villa ,
Beite Kurlage .

5 -Zimmer - Wohnung .
mit allem Komfort , sofort zu
vermieten durch :

3 . Ehr . Glücklich .
Kai ler - Frtorich - Platz 3 .

| Bingertstr . 5 , 2
I schöne . 6 - Zimmer - Wohnung .
I OtenheHUng . preiswert zu
I vermieten durch :

3 . Chr . Glücklich .
Kaiier - Frtorich - Platz 3 .

Alerandrastrahe
1 . Stock , 5 >2— 6 -Zim .- Wobn . mit
Etagenheizung , zu verm . Wünsche
betr . Instandsetzung können weit -
geb . berückircht . werden . Besicht . 15
b . 18 llhr . Nah . Wohnungsnack -
weis Küchle , Luoenstratze 7 .

LSlhöneb - Zinmel - Wohnung
Z Geisbergstr . 1 . 1 . St . ( Ecke

r Taunus,trotze preiswert zu
5 vermieten durch :
• 3 . Cbr . Glücklich .
• Kaiier - Fridrlch - Platz 3.

Röderstr . 27

Laden nJub .

ill IM. ntl
zu vermiet .

F Laden Kirchgasse 26
,

worin seit 12 Jahren das bestens bekannte
Conditorei - Cafe Kaiplinger betrieben wird ,
ist zum 1 . Oktober zu vermieten durch

Dr . jur . H . Henn , Friedrichstraße 421
Woohv orthhaus , Telephon 25141 .

AM Wen !

ree
© • • • • • • <

Laden

Billen u . Häuser

Möbl . Zimmer
und Mansarden

Möblierte
Wohnungen

Wohn - und
Dovvelschlafzim .
gut möbl . . mit
Kückenben . und
Balkon .' zu vin .
Ädelheidstr . 80,1

möbl . oder leer ,
_ su vermieten .

Auswärtige
Wohnungen

marckr . 33 . 3 r .
Möbl . Zim . mit
Ofen z. 1 . 6 . z . v .
Bleichstr . 30 . 3 1.

X in g . ruh .
• Sause

S Adelbeid -
stratze 67 . 2 .

illillllllllilllllllilllllll
Haus am Rhein ,
Erbach i . Rbn ..

1X2 Zimmer - ,
! X3 - Z .- Wohn .
zu vermieten .

Ang . u . T . 704
an Tagbl .- Verl .

Äaticr - Friedr . -
Ring 35 , Part . ,
gut möbl . Zim .

zu vermieten .
Bad vorhanden .
Mauergasse 12 ,

2 . St . links ,
möbl . Mansarde
mit Licht und

Kochgelegenheit
zu vermieten .
— — — — —

Adolfsallee 47,3
2 >. schöne mbl .

Zimmer
mit Balk . zum
1 . 6 . zu oerm .
Bevorzugt einz .
Dame .__
Bismarckr . 32 , 3
möbl . Zim . an
berufstät . sol .
Herrn 1 . Juni .
Blüchervl .5 , P . l . ,
gut möbl . Z . fr .

Miffr
tol 36 *

Zu vermieten ,
Kuroiert . , schöne

inötü .
’ißoön.

jegl . mod . Kom¬
fort . sehr vreis¬
wert . Angeb . u .
T . 694 an T .- V .

Villa
Hindenburgallee 31

mit allem Zubehör uns
schönem Garten sofort zu
vermieten . Näheres :
Bankhaus Gebrüder Krier .
Rbeinstratze 95 , Tel . 59711 .

( jetzt A . Tanker )

Kirchgasse 29
auch geteilt

zum 1. Juli zu vermieten .

Hans Dammer
Bismarckrina 27 , Tel . 25830

Schöne grobe
Werkstatt ,

Lagerraum .
Büro

u . evtl . Wohn . ,
2 Zim . u . Küche

Seitenbau .
vreisw . zu om .

Schneider ,
W . - Biebrick .

Sorst - Wessel -
Stratze 51 .

G zum 1 . Oktober zu vermieten .

Hans Dammer $
5 Bismarckring 27 — Telephon 25830 •

eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee

Büro - Räume
oder Etagen - Geschäft

Eck - Etage .
großes helles Lokal , vreiswert zu
vermieten . Kleine Burgstr . 1 . 1 .

In einem idyll .
Taunusdörfchen ,
10 km v . Wies¬
baden entf . , sind
in einem neu¬
zeitl . geb . , berrl .
gel . Landh . eine

3 - U. 2 -Z . - W .
m . Bad u . Gart . ,
eoentl . als eine
Wohn . , z . 1 . 7 .
bill . zu vermiet .
Garage ist narb .
Anfr .E .689 T .- V .

1 gr .MhiiWe
u . 1 sonn . 3im „
Rheingau . m .sev .
Eingang , zu ver¬
mieten . 2 Min .
vom Rhein gel .
Ang . u . A . 970
an Tagbl .- Verl .

mit 1 . Ginge u . |
Friedrichstr . 40 8

Ecke Kirchgasse 8

• • • • • • • • Möbl . Mans .,
• Kochgel . , zu vm .
a Anzus . abs . 6 %

— --- --- 1 » o . Sonnt , Bis -

Slotfil 22
gut mbl . Front -
ivitzzirnrner . auch
leer , zu vermiet .

Taunusstr . 65 ,
Hockvarterre

schönes möbliert .
Zimmer frei .

Preis . 25 RM .

Wn mööl . 3 .
m . sev . Eingang
zu verm . Adel -
beidstr . 101 . P .

Wohn - Scklafz .
m . Heiz . , Erker ,
sehr g . u . behag¬
lich mbl . , zu vm .
Am Kaiser - Fr .-
Bad 6 , 1 . Et . r .

Schönes sonn .
Wohnscklafzim .

( gut möbl . . in
g . Hause zu vm .
Bahnbofstr . 3 , 2
Möbl . Mans , zu
verm . Bertram -
stratze 15 , 3 lks ,
Gut mbl . sonn .

3 immer mit
Küchenben . bill .
z. v . Bismarck -
rina 22 , 1 r .
Möbl . Z . Bis -

'

marckring 25,21 .

Seite If .

Neubau .
Möbl . gerade

Manf . an ölt .
ruh . Frau oder
Frl . z . 1 . 6 . zu
v . , neuer Svar -
kockberd , eig . el .
Zähler . Lorelei¬
ring 12 . P . lks .,
zw . 11 und 1 .
S . mbl . 3 . z . n .
Luisenstr . 5 , 2 r
Dauermiet . find ,
gern . H . Luxem -
burgftr . 5 , Eckl .
Sck . möbl . Zim .
billig zu verm .
Moritzstr . 21 . 4 l .

In ruh . eleg .
Villa 2 g . mbl .
Scklafzim . mit
fl . W . . Balkon .
Z .- Heiz . . Bad u .
Tel . sehr billig
zum 1 . 6 . z . vm .

Mosbacher
Stratze 34 .___

Sck . mbl . Man¬
sarde zu verm .
Nerostr . 39 , 3 l .

Vabnhofsnäbe .
Gut mbl . sonn .
Zimmer sofort
zu vm . Nikolas -
stratze 21 . 2 ,
M . Ms . sof . 2 .—
d . Woche Platter
Str . 32 . 2 . Best .
Ent mbl . Mans ,
zu vm . Schierst .
Stratze 11 , 3 r .
Möbl . Zim . zu
verm . Seeroben -
strahe 18 , 1 .

Möbl . 3mmer
mit Zentr . - Heiz . ,
sev . , sof . zu vm .

Sonnenberger
Stratze 31 , Part .
ee ® ee ® ® « « ®
Gut mbl . Mans ,
an berufst . Hrn .
ob . Dame zum
1 . 6 . zu verm .
Theodorenstr . 3 ,

Kurviertel .

M . Ms . Wage -
mannstr . 33 , 2 .
Möbl . Zim . zu
verm . Walram -
stratze 10 , 3 lks .
Son . mbl . Zim .
a . Berufstätigen
zu vm . Weitzen -
burgftr . 6 , P . I .
Sck . möbl . Zim .
zu vm . Wellritz -
stratze 21 . 1 .
An Berufst , b .
m . Z . b . D . z . v .
Westendstr .32 . 1r .
1 sch . Dovvelz .

sof . zu vm .. ev .
mit Pens . , Heiz . ,

Bad . Auszug
vorh . , Wilhelm -
stratz : 40 , 3 . Et .

Gul möbl . Zimnier
sonnig , frei ge -
leg . . fl . Wasser ,
mit 1 -2 Betten ,

in Landhaus ,
nabe Wald bei

Niedernhausen
i . Ts . , zu verm .
Eventl . Küchen -
benutz . Näh . im
Tagbl

'
- Vl . Ax -

M . ffi !»

» ISND !
i . ruhiger freier
Lage zusammen
zu verm . Adr .
im T .- Bl . 81
Er . mbl . Frtsv . -
Zimmer , Süden ,
für Tage und
Wochen abzug .
Adr . T .- Vl . Bm

Schönes Heiml
sind . Ruhe - I
u Pflegebed . g
i . kl . Villa 3
b . v . Pension I
a . Diät . Bad . I
Balk . . Gart . . 8

Krankenvfi . |
Anfr . unter 3
- 699 T .- V . I

lirüMör
finden vreisw .
möbl . Zim . b .
Dame . Ang u .
3 -JL9 .S_ an _ J .J5 ,
Schönes möbl .

MdeWnM
a berufst . Dame

-zu vm . Wiesb .-
Biebrich , Rud .-
Vogf - Strahe 9 .

Leere Zimmer
und Mansarden

Son . l . Zim . an
Dame bitt , zu v .
Adolfsallee 9 , 2

Leere Mansarde
an nur ruhige
Einzeloer tonen

abzugehen
Adolfsallee 32,1

Leere Mansarde
z . vm . Albrecht¬
str . 2 . StB . Part .
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Mobilien

Sonnige

ItBtNeiüei

K . D. ölt .m .

Land
[ WinwWt WgeHächr
| ficgitalicn ângebote | mit guter Verzinsung in

Tel . 26550 .

u .

Sofort beziehbares kl .

Ang mit Preis
u . W . 695 T .-V .

2 - Fam . - Haus
v . ruh . Leuten
zum 1 . Juli zu

Suche ein
2 - Familienhaus
mit etwas Hof ,
am liebst . Nähe
Dotzheim . Ang .
unter B . 703 an
Taabl .-Verl .

Aelt . Ebevaar
sucht ab 19 . Mai
für 3 — 4 Wochen
bebagl .—

Zimmer
( mögl . Balkon )
m . Kaffee . Bes .
Dienstag nackm .
Ang . u . I . 701
an Tagbl . - Verl .
L . sev . Zim . ( k.
Mans .) b . 15 Ml .

von Berufst ,
gesucht . Ang . u .
O . 692 an T . - V .

128 Ruten
an der vorderen

Klarentbaler
Strane

zum Teil massiv
eingefriedigt ,

sof . bebaubar ,
für 8500 RM .
zu verkaufen .

Eugen Bier .
Friedrickttr . 46 .

Tel . 27196 .

Garagen . Stall .
Keller

I . Schottenfels & (So ..
Tbeaterkolonnadc 29/35 .

mieten gesucht .
Preisangeb .
O . 702 an 2

Earage frei .
Auto - Dörr .

Kirchgasse 50 .

Zu kaufen
od . pacht , gesucht
Villa oder Etage
im Kurviertel ,

für Pensions¬
zwecke . Näheres
unter L . 666 a .
Tagbl . -Verl .

Bell , älteres
Ebevaar aus
Baden sucht
für die Zeit
vom 27 . Mai

bis etwa
Mitte Juni
ein frenndl .
gut möbl . u .
cub . gelegen .

Zimmer
mit 2 Betten
( m . Frübll .)
mögl . Part ,
od . 1 . Stock .
Nähe d . Kur -
varkes bevor¬
zugt . Ang . m .
Preisang . u .

I . 698 an d .
Tagbl . -VI .

Seite 12 . Ne . 134 .

Rentables

Gtogentw
in guter Lage u .
gut . Zust . . ohne
Hinferh . , r . kauf ,
ges . Genaueste
Ang . v . Eigen¬
tümer u . L . 692
an Tagbl . - Verl .

Eben , a . in S .-
o . Gib . z . 1 .7 . ges .
Ana . 8 .702 T .-V .

zimmer .
leer , billig zu
vermieten . Adr .
i . T . - Verl . Bq

Beamlendarlehen !
Sofort ! 1000 RM . und mehr .
Tilgung monatlich 20 .83 RM . dch .

Vleichstrahe 9 , Friedebach .
Finanzierung Telephon 23563 .

Kleines

Einfamilienhaus
ca . 3 Zim . , zu
kaufen gesucht .
Preis b . 10 000
RM . Volle Aus¬
zahlung Genaue
Ang . u . U . 694
an Tagbl . - Verl .

Willy Stern
Kirchgasse 76 . Tel . 27363 .

Bedeutsames DRP

ms ZM .
- tzch .

- Met
Zur Beteiligung Persönlichkeit
gesucht , vertraut mit Groftab -
nehmern — Reich , Behörden ,
Gemeinden — bes . geeignet für
Schmiedeeisen -Firma . Näheres
durch Dr . Th . Putter bis
22 . Mai . Wiesbaden . Hotel
» Fiirttenbop .

. an T .-V .
Jg . Ehepaar

3— 4 -Zrmmer -
Wohnung

mit Vadezim .
und Zubehör ,

Sonnenseite , ev .
Zentralheizg . , z .
1 . Okt . 1936 zu
mieten gesucht .
Ang . u . II . 678
an Tagbl .- Verl .

- Versteigerung , 23 Zimmer .
8 . Juni 1936 .

Einfamilienhaus
1— 6 Zimmer , Zubehör und
kl . Garten , von Selbstresl . zu
lauf , gesucht . Bevorzugte Lage ,
Räbe Hindenburgallee od . auch
sonst , gute Wohnlage . Ausf .
Angebote unter E . 697 an den
Tagbl .- Verlag erbeten .

zu verlaufen
Hindenburgallee 18a .

Einsam . - Haus
6 — 8 Zim ., m . Heiz . . Bad u .
Garten od . entspr . Parterre -
Wohnung zu miet . ges . Ang .
u . B . 697 a . d . Tagbl . - Verl .

Herrschafts - Villa
in Wiesbaden

beste Wohn - und Kurlage ,
Haupt - und 2 Nebengebäude ,
Garagen , schön . Gart . , geringe
Steuern , für 40 000 RM . zu
verkauf . Erich Zimmermann ,
Wiesbaden . Kauber Str . 14 .
F . 22039 .

leiiwn
für Lebensmitt .-
Geschäft gesucht ,
etwas Kapital
erforderlich , bei
selbst . ■Führung .
Ang . u . E . 702
an Tagbl . -Verl .

ieder Preislage z . verkaufen

3mmoöiten =WI )r5 =M
Wilhelmstr . 9 ( Alleeseite )

Ein - bis Zwei¬

familienhaus
mit Garten

zu kauf , gesucht .
Ausfübrl . Ang .
u . O . 695 T .-V .

fflngenW
3X3 - Zimmer -
Wohnungen

an Selbstkäufer
zu verk . Angeb .
unter L . 705 a .
Tagbl .-Verl .

Nähe Kaiser - Friedrich - Ring , 2mal
4 - Zimmer -Wohnung pro Etage ,
mit lOproz . Rente , bei 25 000 RM .
Anzahl , zu verk . d . Eugen Bier ,

Frcedrickitr . 46 , Telephon 27198 .

zirka 400 qm , mit Büro , hell ,
für ruhigen Betrieb zu mieten
gesucht . Jmmob .- Büro Engel ,
Hindenburgallee 5a ,

Oberregierungs -
rat i . Ruhest .

( 2 Pers . ) mietet
Einfam . - Haus z .
1 . 10 . Miete b .
150 . Dr . Lemke ,

Krailling
bei München .

„ Beamtin
sucht z. 1 . Juli ,
cventl . später

2 — 3 -Z .-Wobn .
Ang . u . O . 699
an Tagbl .-Verl .

2 Bauplätze
lunt . Hindenb .-
Allee und Nabe
Kuranlage ) für
3000 u . 3500 M .
sofort zu verk .

Dr . Schmidt .
Immobilien .

Taunusstr . 13 .

Mmm -

PtzS
zwei Räume , m .
Garten , ideal , a .

Wald gelegen .
bei Bleidenstadt ,
zu verk . od . zu
verpacht . Ansr .
unter ll . 703 a .
Tagbl .- Verl .
1800 qm schön .

Bauplatz , feste
Str . Rheinbl . ,
Mass . . Licht bill .
zu vk . Wiesb . .
Erabenstr . 32 .

WnlaiNe
Schön .bess . Miet¬
baus . ruh . vorn .
Lage , Bahnhofs -
näbe , v . Bei .
umst . w . sof . b .
zu verk . Erf .
15 bis 20 Mille .
Anfr . u . A . 971
an Tagbl .-Verl ,

Er . k. I . Zim . m .
kl . Herd z . 1 . 6 .
bei kl . Fam . zu
verm . Walram -
straüe 10 , 2 r .
Leere Mans . m .
Kochgel . zu vm .
Walramstr . 12 ,
Laden .________
1 leere sonnige

Mansarde
b . Dotzb . Str . ,
zu verm . Näh .
Wär ibllr .3 , Bäck .
L . 3 . Zimmer -
mannstr . 10 . 3 I .

Frontspitz -

Einfamilienhäuser
in Wiesbaden -Biebrich , nächst
Hindenburgallee , solide Ausfübr . ,
beste Wohnlage , gute Verbindung
zur Stadt , Festpreise , bei gering .
Anzahlung und niedrigen Dauer - K
lasten . Es sind noch einige Häuser
abzugeben . Auskunft erteilt

Architekt Preis , Mainz ,
Emmerich -Josef - Strahe 20 .

_________ Fernruf 31311 .__
In herrlicher Waldlage .

mol) . Landhaus
7 Zimmer , mit wertvoller , ein¬
gebauter Einrichtung , günstig
zu verklnifen durch :

I . Chr . Glücklich
Kaiser - Fridrich - Platz 3 .

Beamter sucht

3 - W . - Wohn .
Genaue Angab .
u . M . 698 T .-V .

Sundesreundlin ) . kavitalkr . ,
evtl , mit eign . Grundbesitz , zur
Gründung einer Zuckt - und
Dressuranst . für Rassehunde
ges . Gef . Briese u . W . 8321 an
Aazeigenfreuz , Mainz . F74

( Rentner ) suckt
3— l -Zimmer -

Wohnung
mit Kücke und
Bad , mögl . Um¬
gebung v . Wies¬
baden . z. 1 . Juli .
Ang . u . E . 693
an Tagbl .- Verl .

3— 4 -3 .-Wohn .
Nähe Bierstadt .
Strafte . z. 1 . 7 .
gesuckt . Ang . m .
Preis u . ll . 699
an Tagbl .- Verl .

Frl . s. 1 3 ' M . u .
Küche oder sch.
Frontspitzzim . m .
el . L . und Gas
zum 1 . 6 . 1936 .
Ang . u . D . 703
an Tagbl . - Verl .

Eilt !
Gut rent . Wohn¬
haus oder sonst .
Anwesen . für

Auto - Repar . -
Werkstätte und

Earagenbetriev
geeignet .

gegen bot
sofort zu kaufen
gesuckt . Ang . u .
O . 697 an T .-V .

Neroberggegend , 3 - und 4 -
Zimmer -Wohnungen , vollst ,
neu beiger . , f . 38 000 RM .
zu verkaufen .

ßiageotiaus
mittlerer Gröhe
zu tauf , gesucht .
Genaue Angab .
u . G . 702 T . - V .

m . Bad u . Heiz .,
östlich der Wil -
helmstrahr . ges .
Ang , mit Preis
u . H , 697 T .- V ,

2 altere Damen
suchen zum 1 . 7 .
ruh . 3 - Zimmer -
Wohnung . Auch
Landhaus und
Vorort Angeb .
mit Preisang :
u . U . 698 T .- V .

Hochrentable Existenz
biet . d . Generalvertrieb uns . ersr -
klassig . patent . Markenhaushalts¬
artikels . Bisher . Riesenumsätze
werd , nachgew . Mit Betriebsm .
von einig , hundert RM . ist mtl .
Einkomm . v . 500 RM . und mehr
zu erzielen . Anfr . u . B . 315 an
D . Schürmann , Anzeigen - Mittler ,
Düsseldorf . Fl 19

Ein - oder
Zweif . - Billa

oder Landhaus ,
auch in Umgeb . ,
gesuckt . Ang . m .
Preis u . L . 698
an Tagbl . -Verl .

Villa
auck solcke , die

sick umbauen
läht , zu kaufen
ges . Ausf . An¬
gaben u . A . 969
an Tagbl . - Verl .

®ut möbl . 3im .
für Dame .

Part od . 1 . St .,
mögl . Kurviert . .
zum 1 . Juni ge¬
sucht . Angeb . u .
S . 694 an T .- V .

MW « L . LL -
"

Äugest . , Landwirte durch MßhßhE
9 Bleichstratze 9 Finanzierg .

L - Ziin. - Wohn .

v . Behörd .-An -
geft . ges . Ang .
mit Preis unter
B . 700 T .-Verl .

Behörden¬
angestellter

sucht zum 1 . 7 .
oder 1 . 8 . sonn .

2 - 3im . -Wobn .
mit Bad . Mte .
bis 50 , evtl . m .
Seiz . b . 60 Mk .
Ang . u . H . 700
an Tagbl .-Verl .

Elegante Etagenvilla
beste Kurlage , moderne Komfort¬
wohnungen . schöner gepflegter
Garten ( erstkl . Zustand ) , direkt
vom Eigentümer zu verk . Er¬
forderlich ca . 40 000 RM . ( Nach¬
weisbare außergewöhnlich hohe
Verzinsung » es Eigenkavitals . )
Ang . unter T . 699 an Tagbl .-DI .

BffliWe
Serbert -Rorkus -
Str „ Quadrat¬
meter 4 RM .. z .
v . Ang . unter
K . 696 an den
Tagbl . -Verl .

flöltgarten

Pensions
Haus

Aarstrahe .
zw . Nr . 28 u . 30 .

Grundstück .
481 qm , mit ge -
werbl . Räumen ,
Terrasse u . Kell . ,
auch als Bau¬
platz geeignet ,
sof . billigst zu
verkaufen durch

Vereinsbank
Wiesbaden .

Telephon 59461 .

>ÄninM .-Ällllsgesilche|
Suche geg . Bar¬
zahlung Keine
oder mittelgrohe

Sehr rentables

Etagenhaus
beste Verkehrslage . 3 Läden , ohne
Hinterhaus , durch befand . Umst .

nur 45000 RM .

Baugrundstück , in bester ,
vornehmster Billenlage ,
zirka 1800 Quadratmeter ,

für 8 RM . je Quadratmeter , frei
v . Straftenbaukost . . zu verk . durch :

5 . Ehr . Glücklich .
KaÄer -Fridrich - Platz 3 .

Dilin
f . 12 Familien .
Erbitte Eigen¬

tümerangebote
u . W . 701 T . - V .

Suche
Beteiligung

an Maler - und
Tünchergeschäft .
Kapital vorh .

Angebote unter
E . 697 an T .- V .

|
~~

ÜWtÄM -Schche |

500 RM .
zu leihen ges .
geg . gute Zinsen
und Sicherheit .
Ang . u . T . 703
an Tagbl . -Verl .
2 - bis 2500 RM .

zw . Ablös . e .
Aufw .- Hnv . von
vktl . Zinsz . von
Priv . ges . Ang .
W . 700 T .- Vl .

Höhenlage , Waldesnähe ,
7 Zimmer u . Zubehör , gut .
Zustand , geringe Steuern ,
f . nur 18 500 RM . zu verk .

Willy Siern
Kirchgasse 76 . Tel . 27363 .

sucht abgeschloss .
I - Zim .-Wohn .

Ang u . G . 694
an Tagbl . -Verl

Ehepaar sucht
l - Z .- W ., Frdm .
190 .— . Hszsi . u .
st . Grdll . gestund .
Ang . u . 5 . 692
an Tagbll - Verl .

Wto
i . Rbeingau . a .
für 2 Familien .
8 Z ., 2 Kucken .
Bäder . Gart

13006 M .
3 . Sckottenfels

& Go „
Tbeater -

Kolonnade 29 35

eiagenhöas oder Billa
mit 10 — 12 Räumen sofort oder
später zu mieten gesucht . Wenn
möglich mit Garage . Angebote
m . Preis u . H . 704 a . d . T .- Vl .

Geschasts -

Etagenhaus
Zentrum der Stadt , beste
Eeschäftsl ., m . etwa 12 %
rentierend , b . ger . Anzahl
umständehalber sofort zü
verkaufen durch

Dr . jur H . Henn
Abteilung Immobilien ,

Friedrichstraße 42 , 1 . Stock ,
Woolworthhaus , Ruf 25141

WWMS i. 1
Rheingauer Strafte 3 .

Haus Becker .

HmIMMWlwe
Nähe Eppstein , Bauland . 150
Ar . . % Hochwald . Jagd - und
Fischereigel .. la Tiefbrunnen ,
für 10 000 RM . bar zu verk .
Erich Zimmermann . Wiesbad .,
Kauber Str . 14 . F . 22039 .

Pktl . Zahler s.
1 — 2 -3 .-Wohn .
( auch Vorort ) .

Ang . u . O . 698
an Tagbl .- Verl ,
Jung . Ebevaar
( i . Arb . ) sucht

1 — 2 -Z .- Wobn .
auch Vorort .

Ang . u . E . 704
an Tagbl .-Verl .

5sunges
Ehepaar

ucht 1— 2 Zim .
und Küche ,

abgeschlossene
Wohnung .

Preisangeb . u .
L . 703 an den
Tagbl .- Verlag
Älteres Ehepaar
sucht gr . 1 - oder
kl .2 -Zim .-Wohn ..
abgeichl . Prs . b .
35 M Westend¬
viertel Ang . u .
F . 701 a . T .- Vl .
Suche 1 Z . und
Küche od . 2 Z . u .

Notkiicke . auch
Nähe Wiesbad .

Preisang . unt .
M . 699 T .-Verl .

Berufstätige
Dame mit

Tochter sucht so¬
fort od . 1 . Ium
eine 1 — 2 -Zim .-

Wohnung .
oder zwei leere

Mansarden .
Angebote unter
O . 704 an T .-V .
Ich bin allst . u .
suche 2 . od . 1 3 .
u . Kucke . Weber

Dotzheimer
Strafte 68 , P .
Jg . Ebevaar

suckt sck. sonnige
2 - Zim .- Wohu .

m . Bad z. 1 . 7 .
Ang . u . U . 692
an Tagbl .- Verl .

Leere neu
üergerichtete

Wohnmansarde
zu vm . Gasser .
Berfrarnllr . 7 .^

2 Wohnräume ,
sev . . m . Kocksel ..
Heiz . , zu verm . ,
mon 38 M .. Hz .
10 Mk .. Dotz -
heimerStr . 38 , 1

2 3im . . Balkon
u . Bad in . Gas¬
kochgelegenheit

sof . zu vermiet .
Dotzheimer

Strafte 84 , 2 ,
Zum 1 . 6 . 36

schönes sep .
Part . - 3im . und

gr . Mansarde ,
beide leer , zu v .
Goethestrafte 15 .
Zu erfragen bei
Becht , Herrn -
gartenstrafte 2 . 2
von 9 — 15 Uhr .
Sck . I . gr . B -
ZiM . zu verm .
Herderstr . 6 , 3 r
Sch . leere helle
Mans . z . 1 . 6 .
zu vm . Herder -
strafte 19 , P . r .
2 l . Mans . - Zim ,
im Abschl .. zum
Unterstellen von
Möbeln , sofort

Etagenhaus
sehr gute Lage , mit 4 - Ziininer -
Wohnungen , gr . Balkons , guter
Zustand , zum Svottvreis von
21000 RM . bei 11000 RM . An¬
zahlung zu verkaufen durch

Wulf
Sonnenberger Strafte 60 .1 . en . 2 l . grofte

Zim . zu verm .
Kaiser - Friedr .-
Rina 16 , 1 . St .
Sep . Frontspitz -
zim » leer oder
möbl . , an Ber .
z . vm . Klovllock -
strafte 29 , 1 r .
L . Ms . m . Of . v .
Körnerstr . 7,1 r .
In sonniger u .
bochgel . Villa ,
1 . Stock .

2 gr . Zimmer
und 1 Zimmer
mit Kochgeleg . ,

Zentralbeiz . ,
Bad . Diele .

Gartenbenutz . ,
zu . vermieten
Rosselstrafte 1 .

Er . leeres Zim .
zu verm . Schier¬
steiner Sfr . 11 ,
Mittelb . 1 r .
L . sonn . Maus ,
zu verm . Sfiff -
strafte 2 , 1 .

(Einfomilienlous
( steuerfreier Neubau ) , auch
für zwei - Familien teilbar .

AR - UN
oder

oeeignet .ßayplatz
zw . Adolfsböhe

und Biebrich
gesucht . Ang . u .
ll , 691 an T .- V .

Mm LMM
zu allen Zwecken geeignet , Nähe
Wiesbadens , 15 Zimmer , Winter¬
garten , Garage , Warmwasserheiz . ,
zirka zweieinhalb Morgen Park ,
geringe Steuern , zum Spottpreis
von 22 000 RM . zu verk . durch .

Wulf
Sonnenberger Strafte 60 . f

Wir zeigen Ihnen gern
und unverbindlich die
vielen schönen Muster
vonBedarfs - undWerbe -
drucken aller Art aus
unseren Werkstätten .
Wir bieten Ihnen damit
mancherlei Anregung
für Ihre neuen Werbe¬
maßnahmen . Dabei lie¬
fern wir auch preiswert ,
wie Ihnen eine Anfrage
beweisen wird .

LSCHELLENBERG ’SCHE

HOFBUCHDRÜCKEREI

Wiesbadener Tagblatt / Tel . 59631

Sonnige
2 - Zim .-Wohn .

in gutem Haus
sof . gesucht . Ana .
u . G . 698 T .- V .

Beamter sucht
2W . bis

4 - Zim . -Wohn .
Mit Sausverw .

bevorzugt .
Ang . u . 3 . 703
an Tagbl .-Verl .

Zum 1 . Ium

2 - 3-3 . - MHN .
in Wiesbaden
od . Vorort gef .
Miete bis 45 M
Ang . u . O . 696
an Tagbl .- Verl .

Reg .-Beamter
sucht zum 1 . 7 .

2— 3 -Z .-Wobn .
Miete nickt über
60 RM . monatl .
Ang . u . F . 702
an Tagbl .-Verl .
Alleinst .Ehevaar
sucht bis Ende
Sept 2 - b . 3 . -3 . -
Wohn . Ang . mit
Preis u . D . 701
an Tagbl .- Verl ,

Witwe suckt

Jg . Ebev . suckt
z. 1 . 6 . od . 15 . 6 .

2 - 3im .-Wohn .
evtl . Frontsvitze .
Ang . mit Preis
unter L . 702 an
Taabl .- Verl ,

Alfer . Gärfner -
Ehepaar sucht
2 - 3hn . - Wohn .
Ang . u . 6 . 701
an Tagbl .-Verl .

Scköne 2 - Zim .-
Fronfsp . -Wohn .

in Villa v . sehr
rub . Gesck .- Ebev .
i Kurv , ab 1 . 7 .
gesucht . Ang . u .
E . 695 an T .-V .

Ehepaar sucht

2- M - MHN .
mit Bad . in gut .
Hause . Kurlage ,
zum 1 . Juli öd .
später . Schriffl .
Äng . an Quella
hei Schwarz .
Marktplatz 3 , 1 .
Dauerm .2 -3 . -W .

Etagen - Villa
Höhenlage , Waldesnähe ,
2 - u . 3 - Zimmer - Wohnung . ,
guter Zustand . geringe
Steuern , bei 8000 RM . An¬
zahlung sehr preiswert zu
verkaufen .

Willy Stern
Kirchgasse 76 , Tel . 27363 .

in . K . , Bad u .
Heiz ., in ich .
Wohnlage , v .
kl . Fam . von
auswärts zum
1 . 7 . gesucht .
Preisang . u .
W . 699 a . den

aabl .- Vl .

Nähe Wiesb .
sucht Ebevaar

2— 3 - Z . -Wobn .
z . 1 . Okt . Preis¬
ang . u . R . 705
an Tagbl .-Verl .
Suche zum 1 . 6 .

2— 3 -Zim .- W .
Ang . m . Preis¬
angabe u . 0 . 701
an Tagbl .- Verl .
Beamtenwitwe
alleinsfeb ., suckt
sonnige

2— 3 -3 .-Wohn .
Balk . . in freier
Lage . sof . oder
svät . Preisang .
W . 703 T .-Verl .

Zum 1 . oder
15 . Juni suche
ich eine

Wohnung
in ' Wiesbaden ,
in ruhig . Lage ,

bestehend aus
3 Zim . nebst

Kücke , ev . Vade¬
zim . Alleinsfeh .
Ebev . Ang . an

H . Willeke ,
W -Elberfeld .

Königsfrafte 111 .

Junges Ebevaar
sucht zum 1 . 6 .
od . spät , sonnige

3 - M - Wohn ,

mögl . mit Bad .
Preis bis 65 .— .
Gef . Ang . mit
Angabe v . Preis .
Lage u . Zubeh .
unter E . 688 an
Tagbl .-Verl .

3 -3im .- WobN .
von ruh . Ehe¬
paar z. 1 . Juli
gesucht . Ang . u .
I . 702 an den
Tagbl .- Verl .

Nähe Hindenburgallee , 3m al
5 Zimmer , schöner Garten , preis¬
wert bei 15 000 RM . Anzahlung

WgU - hM

^ mwdUeii -Möuftl

2 - Fam .-Villa ,
2mal 4 Zimmer ,

Küche , Bad ,
Heizg . , Winter¬

garten . sowie
grofter Garten ,
5 Min . 0 . Kur¬
haus entf . , für
nur 26 000 M . z.
vk , Dr . Schmidt

Immobilien ,
Taunusstr . 13 .

Villa
vollkommen neu

hergericktet .
Zentralbeiz . .

2 Bäder , Balk .,
hübscher Garten ,

ruhige Lage .
8 Zimmer und
reicht . Zubehör ,

sehr günst z . verk
Näh . u . E . 676
an Tagbl .-Verl ?

1616010

-

tostet nettes
kl . eins . Wohn¬
haus . 5 Zim .
usw „ Z .- Heiz .,
Garage . Gart .
8 Min . von

Wilhelmstr . .
Anzahl , zirka
5000 RM .
Jmmob .-Büro

Engel ,
Hindenburg -

allee 5a .
Rentables

massiv , neueres

Haus
8X2 - Zimmer -

Wobn .. zu verk .
Preis 16 000 .— .
Anz . 5 - b . 8000
RM . Schriffl .
Anfr . erbeten

Konrad
Schmalbach ,
Immobilien ,
W .-Biebrich ,

Subertusstr 9 .

Alf . Sausangesf .
s. leeres heizb .
Zimmer gegen
teilw . Hausarb .
Ang . u . T . 700
an Tagbl .- Verl .

Leeres Zinnner
( Afelierwobn .)

ges . . mögl . mit
Bad und Nähe
Deutsch . Theater .

Sauermieter .
Ang . nur mit
Preis u . ll . 701
an Taabl .- Verl .

L . Part . - Zim .
Bahnhofsn .

mit L . . W . und
Herd gesuckt .

Ans . u . ll . 696
an Tagbl . - Verl .

Fräulein sucht
zum 1 . 6 . sanb .
Frontspitz - oder
Mansardemim .
m . Kochgelegenh .
Ang . u . M . 696
an Tagbl .-Verl

Für Pers . -Aufo
Garage

i . Kurhausnähe
z . 1 . Juni ges .
Ang u . L . 701
an Tagbl .- Verl ,

Mfelltt
mit darüberlieg .

Lagerraum ,
Licht . Waller u .
Kraft Beding .,

gesucht .
Genaue Ang . u .
Grüfte , Lage u .
Preis u . 3 . 691
an Tagbl . - Verl .

z - Wm - Mhmg
mit Zubehör , in guter Wohn¬
lage ( evt . Villa ) von Ehepaar
sofort gesucht . Angebote unter
W . 696 a . ü . Tagblatt - Verlag .

Alleinsfeh . Dame
sucht schönes

WohnWaszini.
am liebsten in
Villa . Kurhaus -
näbe . mit Früh¬
stück u . Mittag¬
essen . Ang . mit
Preisang . unter
L . 699 T .- Verl .

Senat , ungell ,
möbl . Zimmer

v . Frl . in jentr .
Lage ges . Preis¬
ang . u . L . 704
an Tagbl . - Verl .
eeeee ® eee ®

2 gr . leere

Zimmer
Heiz . . Bedien . ,

1 . Stock , mit
Balkon , von

einzelner Dame
f . 15 . Juni 1936
zu mieten ges .
Ang . u . B . 704
an Tagbl . -Verl .
• WMOMM

Haus
m . etwas © art .,
mögl . a . Garage .
0 . entspr . Wohn ,
in Wiesbaden
oder Umgebung
zum 1 . Okt . zu

mieten gesucht .
Ang mit Preis
u . G . 700 T .- V .

Steuerfreie

Neubau - Villa
6 Zim . , Kücke eleg . Bad , große
Terrallen , Garage , Garten ,

28000 RM .
I . Schoffenfels & Co .,

Tbeaferkolonuade 29/35 .

S— 4 - Zimmer -
Wohnung .

möglichsrGarfen -
laye und Ofen -
heizg . z . 1 . 7 . 0 .

später gesucht .
Ang . m . Preis
u . S . 700 T . - Vl .

Gesucht wird
von bell . Be -
amfen - Ehev .
rum 1 . 10 . 36
sonnige 3 - b .

4 - Z .- Wohu ^
1 . Et . , in g .
Lage . Angeb .
m . Preisang .
S . 693 T .- V .

Aelt . gufbürgerl .
Ebevaar . v . aus¬
wärts . sucht für
Ende Juni a . c .

sonnige 4 -W . -

Wohnung
mit Mädchens . ,
Küche . Bad . W .-
K . u . allem Zu¬
behör . Miete ca .
80 RM . monatl .
Ang . erb . unter
A . 966 an den
Tagbl . - Verl .

Zum 1 . Oft .
unbedingt ruh . ,

moderne
4 - Zimmer -

Wohnung
mögl . in freier

Lage , gesucht .
Ang . mit Preis
u . K . 702 T .- V .

Solv . Mieter
sucht 3 — 4 oder

5 — 6 Zimmer .
Ang . u . S . 698
an Taabl . - Verl .

5 -W . -W0hN .
mit Lagerraum ,
z . 1 . Oft . gesucht .
Ang . u . F . 657
an Tagbl .- Verl .

5 - W . - Wohn,
m . Zub . . Bad ,
Zenfr . - od . Ef . -
Heizung . v . ält .
Chev . in guter
Wobnl . gesucht .
Ang . mit Preis
u . K . 698 T .- V .

MWmg
od . kl . Häuschen ,
a . Walde , mögl .
Bahnstation , zu
mieten od . tauf ,
gesucht . Preis -
angeb . u . O . 700
an Tagbl . - Verl .

Moderne

Wohnung
bis HO RM .
einschl Heizung ,
freie Lage . Bal¬

kon , Earfen -
benutzung Be¬
dingung , z . 1 . 7 .
gesucht . Ang . u .
F . 698 an T .- V .

3g . Ehepaar
sucht möbl . Zim .
mit Küche , evtl .
Küche leer . Ana .
u . E . 701 T .- V .

Suche
1 — 2 möbl , oder

leere Zrm . ,
auch Teilwohn . ,
wenn mögl . mit
Kücke . Ang . u .
T . 698 an T .- V .
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f Verkäufe

[ Privat - ZerkMft |
Lebensmittel -

geschäft
in verkehrsreich .
Strafte , vreisw .
zu verk . Ang . u .
S . 678 T .- Verl .

Molkerei -
vrodukten -

Geschäft
in erster Lauf¬
lage . wegzugsh .
zu verk . Ang . u .
L . 698 T .- Verl .

Guts .
Backw . -Gelck .

in Mainz an
Fachm . zu verk .

Angeb . an
Schulz , Mainz ,

_ Fnststrafte 6 .
vs . frifchmelk .

Z ege
zu verkaufen .

Burkhardt ,
Hof Schönberg ,
hinter Bahnhof

Dotzheim .

2 Ferkelschweine

Teppich
( Kirman ) zu vk .
4 .16 zu 3 .20 . B ; -
stcht . n 0 — 11 b .

Schwarz .
Wilhelmftr . 54 .

Eartenh . lks .
Euterbaltenes

Klavier
lehr vreiswert

abzugeb . Wald -
itrafte 154 . 2 r .

2 Läufer
zu verkaufen

Schiersteiner
Str . 54c , Stotz .

2 Zucktschase ,
Ijähr . . 2 schwere

Einlegschweine
verk Fehlinger ,

Dotzheimer
Strafte 172b .

Neufundländer -
Sündin

best . Siegerblut .
Prachttier , sowie

junge Cooker -
Svaniel zu verk .

Bill . Wetzlar ,
Niedergirmeser

Weg 16 .
Deutscher

Schäferhund
sehr wachsam ,
abzug . Färberei
Walkmühle .____
Sehr wachsamer

4jähriger

SDäserWO
aeeig . f . Fabrik ,
Billa , zu verk .
Ang . u . L . 696
an Tagbl .- Berl .
2 reinr . Schäfer¬
hunde , 8 M . alt ,
lehr wachs . , mit

Schönheitsfebl .,
s . j« 20 Mk . vk .
W . Schmnderer

Hahn i , T .
2 Skotch -Rüden .
9 Wochen alt , zu
je 60 RM . abzu¬
geben . Anfragen
unter 3 . 587 an
Tagbl .- Bl . erb .

Moft -

SjiWeii
w . Abreise gibt
ab Hartmann ,
Webergasse 21 , 1

Wyandotte
( gold ) , Glucke
mit Kücken vk .

Schuck ,
Kleiststr 5 . 1 r .

Kanarienhühne
und Zuchtweibch .
vk . Belte . Fwul -
brunuenstr . 3 . 3 .

AWtlM
60X40X35 und
45 X 28X 25 . mit
Tisch , bezw . 3 -
Et .- Ständer mit
Fischen und be -
vflanzt , bill . zu
verk Sellmund -
strafte 5 , 1 links .

150 Biergläser
30 weifte

Kaffeetassen .
Tabletts und

Weinrömer ( 0,2 )
12 blaue cXito =
decken , silberne

Bouillontasfe « ,
Eisgläker ,

Aluminium -
Kaffeefilter . 8 I ,
Schnavs - , Wein¬
gläser u . a . m . b .
vk . Jahnftr . 11 ,
Part . , b . Erbe .

Neues kl ,
llöenöfleiö

( Er . 44 ) . wein -
rot , 25 Mk . . aus

bestem Hause ,
i . Auftr . zu vk .
Adr . T .- Bl . Lu
Sehr gt . Lüster¬
rock u . Smoking
zu vk . Auerbach -
strafte 11 . 1 r .

1,2 Opel

zu verk . Anzus .
Montag 11 bis

Orga - Privat -

Schreibmasch .
fast neu und

ungeschrreben .
aus Privatband
billig zu verk .
Anzus . bei Frost ,
Labnstr . 67 .

Motorrad
„ Wanderer "

.
600 ccm . f . 40 .—
zu verkaufen .
Gärtnerei Eitel .

Aukamm .

IllfrW
8/Z5 . Lim . , vier
Türen . Maschine
und Wagen in
gutem Zustand ,
versteuert und
fahrbereit . Nab .
Televbon 25648 .
„ Anzusehen

Dambachtal 27 .

500 nrlel Smit
in best . Zustand ,
zu verkaufen .
Wiesb . - Biebrich .
Brunnengasse 12
Euterh . Motor¬
rad , Marke D -
Rad , 500 ccm ,
vreiswert zu vk .

W . - Erbenheim ,
Wiesb . Str 39 .

Seitenwagen
25 RM .

D . -Rad - Eabel
15 RM .

zu verk . Wage -
mannstr . 28 , 3 .

Solz -
drehbank

Hobelbank
Schreibvult

vreisw . zu verk .
Barth .

Kirchgasse 78 .
Achtung !
Faltboot ,

gut erhalten ,
zu verkaufen .

Preis 70 RM .
SA .- Bad ,

Standarte 80 .
Paddelboot ,
Holz . 2sitzig .

zu verkaufen .
Bootshaus
S T . W ..

Schierstein .

Aeltere

Schreibmasch.
f . 15 .— abz .

Adelheid -
ttr . 61 , Htü .
Part, , Büro .

Diolorroö
Heckermafchine

mit Javmotor .
fahrbereit , 350
ccm , 150 RM .
zu verk . Sonnt ,
von 8 — 12 Uhr .
Wellritzstr . 33 , 1

Motorrad
bill . ,- fabrber . ,
200 ccm , zu vk .

Hartmann .
Schierst .Str . 54c ,

Werkst .

Eleg . Polster -
möb . u . 6 Eich . -
Robrst . vrw . zu
verk . Dotzheimer
Str . 12 , Part , l .

Kleiderschrank ,
2tür .. vk . Bleich -
str , 19 , 1 . St . l .

Gebr . mod .
Kassenschrank

vreisw . zu verk .
W . - Sonnenberg
Wiesbadener
Strafte 94 , P .

Wegen Umzugs
zu verkaufen :

Kückenschrank u .
- tisch . Cvakherd -
chen , Näbmasch .
( Kayser ) .Brand -
fitte . Klavier ,
Weinschrk . u . a .
Körnerstr , 5 , 2 l

« Wil
innen Glas

sowie zwei gr .
Soiegel

zu verk . Müller ,
Adolfstr . 10 , 1 .

Eisschrank .
innen Platten ,

. 137X151X65 ,
zu verkaufen

Wellritzstrafte 55
Büro -

Schreibtisch
zu verk . Eustav -
Freviag - Str . 19 .

Gan , neuer
Eiskasten

f . Sveiseeis . m .
2 Bütten , bill .

ZwAings- Wag .
gut erb .. ru verk
Hermanmtr .7 .1r .

M . Kinder » ,
bill . zu verkauf .
Luisenstrafte 45 ,
Eartenh . Part .

Montag 11 bis ( 1933 ) zu verk .
1 Ubr Walram - Anfr . u . T . 701
strafte 25 , 1 lks . ' an Tagbl . - Berl .

Büroschreibtisch
1 .50X70

3 Cchubl . . 25 .— ,
Busch -Album

( neu ) 9 — zu vk .
Arndtstrafte 6 ,

Part links .
Nuftb . -v . Tisch .

66/109 . tt Heiz -
körv . f . Warmw .
vk . Alexaudra -
strafte 13 . Part .

Kinder -
Eartenmöbel

( Tisch . Bank u .
2 Stühle ) bill .
zu vk . Klovstock -
strafte 11 , 3 lks .

Eis- Konservator
mit 3 Einsätzen
billig zu verk .
Bäckerei Häuser

Moritzstr . 8 .

Io Niltmasihine
vreisw . zu verk .
Adr . T .- Bl . Bk

wiMW
steuerfrei .

( Hanomag ) ,
gut erhalten ,
zu verkaufen .
Zentralgarage

Meyer ,
Hellmundstr . 39
Fernruf 26095 .
1,2 Ovel -Svez . -

Limoukine
26 000 km

Kinderbolzbett
mit Jnhall

billig zu verk .
Riehlstrafte 6 .

Hth . Part , lks .
Rofthoarmatr .,

gut erb . , verk .
Anfr . u . 3 . 704
an Tagbl .- Berl .

Neues RWar
für Hälfte zu
verkaufen .

Mayer ,
Rbeinstr . 78 .

FortzugsWer
billig zu verk . :

Klub -Ea « itur
Klubsofa u . zwei

Sessel
Eich . - Schreibtisch
mit Sess . . div .

Rauchtische .
Nähtische .
Tevvicke .
Vortagen .

Trevvenläufer
3 Schränke

Alt -Mah .-Möbel
Sviegelschrank .
Kommode . Ver¬
tiko . 4 Stühle ,

Liegebett mit
Matratze . Stevv -
decke . Oberbett ,

weifte Küche .
Radio - Avvarat .
Anzuseb . Sonn¬
tag u . Montag
o . 9 Uhr vorm .
bis 6 Ubr abds .

Wilhelminen -
strafte 27 . am

oberen Nerotal .

« 5olial6 >.
5 .5 PS . 200 ccm .
in tadell . Zust . ,

fübrrrscheinfr . ,
garagefrri .
steuerfrei ,

nur umständeh .
vreisw . zu ver¬
kauf . Bismarck -
ring 4 , Hochv .

Austro -

Daimler
Rolldach - Lim . .

60 PS . 6 — 7sitz . .
steuerfrei , vreis¬
wert abzugeben .

Reinh . Kuck .
Neuwied a . Rh .

Auto
6/20 PS . erstkl .
Zust . . umstände¬
halber sofort zu
verkaufen Näh .
Garage Schüler .

Oranien -
strafte 33 .

3/12 Citroen
fahrbereit und
versteuert , billig
zu verk . Näh .
Wellritzstr . 21 .

im Sof .

2 - Sitzer .
Kabriolett , in
sehr gut . Zust . ,
vreisw . i . Auftr .
zu vk . Martin -
str . 9 , Earage .

Auto
fast neu . 4sitzig ,

steuerfrei .
billig zu verk .
Ang . u . L . 695
an Tagbl .- Verl .

Transvort - Rad
sehr guter Zust . .
billig zu verk .

G . Merklein .
Serderstrafte 11 .

D . - Rad
zu verk . Vorck -
str . 3 , S , P . r .

Damen - Fahr¬
rad zu verkauf .
Suttoiaftn 16 .

Ddh . 2 St .
Herren - Rad

für 15 RMk zu
verk . Kavellen -
strafte 33 , Etb ,
Guter » , s. stark .

Herren - Rad
u . 1 P . braune

Marschstiefel ,
neu , Eröfte 43 .

vk . Lademanu ,
W .- Dotzbeim .

Idsteiner Str . 23
Kl . Knabeurad

zu verk . Huth ,
Schiersteiner

Strafte 90 . H . 3 .
Sehr gut erhalt .
3im .- Fabrstubl
leicht fahrbar ,

billig abzugeb .
Mosbacher
Strafte 34 .

3/15 PS W
2 - Sitz . . sehr ge -
vflegt , geg . bar
zu verk . Anzus .

Garage
Adolfstrafte 12 .

Adler
Trumpf . Junior .
Limousine z . vk .
Ang . u . Ö . 703
an Tagbl .- Berl .

Einwandsr .
1 - To . - Lieferw „

aufgabeh . f . n .
250 vk . Schuster

Dotzheim ,
Karrnweg 38 .

Anhänger
f . Personenauto
( tadellos ) für
100 RM . zu vk .

W . - Bierstadt ,
Wilhelmstr . 5 .

Viktoria , 500
ccm , kovfgest . , i .
sehr gut . Zust . ,
160 M . i . bar vk .
R . K . Bender ,
Webergasse 43 ,

Sth . 3 . St .

2 - Sitzer - Svort - Kabriolett

4/20 PS Opel
steuerfrei , neu bereist , in hervorr .
Zustand , vreiswert zu verkaufen .
K . Hermes , Mainz , 117er - Ebren -
hor 1 . 3 . Ab 18 Uhr zu erreichen .

Radio
( Lumophon ) .

4 Röhren , billig
abzugeb . Riehl -

Itrafte 6,1 r .
Guterhaltener

Volksempfänger
bill . zu vk . Adr .
i . T .-Verl . Bp

Svinett ,
vorteilh .. zu vk .
Fischer , Hinden -
kurgallee 16 .

Für Liebhaber !
Schwer eich .

Eftzimmer
mit Kredenz ,

Auszugtisch und
6 Lederstühlen ,
bill . zu verkauf .

May ,
Sonnenberger

Strafte 80 .
Helleichen -

Wchnzinnner
mit Büfett

100 RM . zu vk .
Luisenstr . 22 . 2 r ,

Reseda

Tochterzimm .
mit Dovvekbett .

Eichen - Tchlafz .
elegante Aus¬
führung . äufterst
vreiswert abzu¬
geben . Adolf

Messerschmidt .
Moritzstrafte 68 .
Hinterhs . T St .

Dovvel -
Schlafzimmer ,

kvl .. m . Matr . ,
Nuftb . . 125 Mk .
zu verk . Lnisen -
strafte 22 . 2 r .
1 eich . -vol . 2schl .
Bett m . Svr . u .
Matr . bill . ab¬
zugeb . Waldstr .-
Entenstr . 5 , 1 .

750 ccm

BMW .
Sport . m .Seiten -
wagen , zu verk .

Mengele ,
Hindenburg -

allee 81 ,
Engl . Triumph ,
500 ccm . mit
Beim . vk . Wal -
ramstr . 12 , Lad .

Mod . weifter

Sinöroogcn
s. 18 Mk . zu vk .
Jahnstr . 26 , 1 .

Badewanne
2 Einmackständ ..
versch . Einmach¬
gläser . 2 Korb¬

flaschen . groft .
Motorrad , ält .
Modell , bill . zu
verkauf . Petry ,
Eoebenstrafte 5 ,
Mtb . Part .

Kinderwagen ,
mod . , fast neu ,
vreisw . zu verk .

W . - Dotzheim .
Kirchgasse 15 . Euterb . Zink¬

badewanne und
Sviegelglas -

scheibe , 52X92 ,
bill . zu verkauf .
Albrechtstr . 6 , 1 .

Mod . fast neuer
Kinderwagen

vreisw . zu verk .
Kämpf ,

Kanher Str . 4 .
Moderner

Kinderwagen
zu verk . Ernst ,

Dotzheimer
Strafte 66 .

Kinderickauk .
u . - ringe

im Z !m . auch
zu verwend .,
zu verk . für
10 RM . An -
zuseb . nachm .
v . X. 4 -5 Ubr

Adelbeid -
ttr . 61 , Sih .
Part .. Büro .

Kinderwagen
billig zu verk .
Leberberg 1 . 2 .
Euterb . Kinder¬
wagen zu verk .

S . Müble ,
Eltviller

Strafte 16 , S . 2 .
Weifter guterb .

Kinderwagen
vreisw . zu verk .
Westerwaldstr . 5
Part , rechts .

Firmensckild
70 auf 1 .70 . zu
verkaufen .

Odenwälder ,
Friedrickstr . 6,4

Gebr . Raether -
Kinderwagen

billig zu verk .
Eroft ,

Adlerstrafte 57 .

PolstMö
90X208 , bill . zu
verk . Hellmund -
str . 53 , Hth . 1 r .

Guterhalt .
Kinderwagen

( Mke . Naether )
zu verk . Adolfs -
allee 13 . 1 . St .

Schaf -Mist ,
500 b . 600 Ztr . ,

zu verkaufen .
I . Bill ,

Mainzer Str . 96
Euterbalt .

Kinderwagen
sehr bill . zu vk .
Römerberg 3,1 r

| Händler - Derlimft |

Guterhalt , w .
Kinderwag . vk .
Adolfstr . 1 . V . 3 .

N

w . <
SECHSTEM

ng

Mod . grauer
Kinderwagen

vreisw . zu verk .
Webers . 45/47 ,

Seitenb . 2 . St .

I ]
Allein«

n
ertr
6 l
aut

• p
iou
-

1..
Er

USB
‘ins

1

elu
Guterhalt .

Kinderwagen
vk . Hochstätten -
strafte 12 , 2 r .

Neu
gebr

Flügel
Harn

- Kauf
Stimm

A . L .
Taun

u . Rh «
■

md
:hte

aninos
ums
liefe -
lepar .

nst
fr . 13
tr . 41
— J

Euterbalt . K .-
Klavvwag . bill .
zu verk . Dieser ,

Karl - Ludwig -
Strafte 8 , 1 .

Mod . Kinder -
kattenwagen mit
Windschutzscheibe

Gasherd ,
4flam . Backofen
( Junker u . Ruh )
wenig gebraucht ,

Motor , 1 PS ,
vreisw . abzugeb .

Dotzheimer
Strafte 13 , 1 .

F . neu . Gasherd
billig vk . Dotzh .
Strafte 19 , 3 r .
Euterb . Gasherd
billig zu verkauf .

Dotzheimer
Strafte 41 , 4 lks .

Zimmerwagen
wie neu . billig
zu verk . Adler -
str , 61 , V . 2 lks .

Suterhalt .

zetemlle
20 Ztr . Tragkr . ,
zu verk . Näh .
Televbon 21407 .

Sandleiter -
wagen , Kinder -
klavvttüblchen b .
zu vk . Bertram -
str , 10 , S . 3 r .

Sckw . Waldw .
u . Kd !. - Grubst ,
zu vk . Schäfer ,
Platter Str . 48

Fast neu . Gas¬
herd . Anschaff . -
Preis 160 . um =
ständeb . bill . ab¬
zug . Dotzheimer
Strafte 19 , 3 r .
Weiftemailliert .

Gasbackofen
billig zu verk .
Eltviller Str . 16 ,
B Erdg . rechts .

Fast neuer
kombinierter
Küppersbnsch -

Küchenherd
billig zu verk .

Aarstrafte 83 .
Alter hand¬

geschnitzter

Eichen¬
kamin

komplett
für 100 RM . zu
verkaufen .

Anzusehen
Sonnenberger

Strafte 27 .

(MMm
vreisw . zu verk .

Bender ,
Blücherstrafte 16 ,
___ Werkstatt .

Elektrischer
80 Ltr . Warm¬

wasserspeicher .
tadell . erh . . Um¬
zugshalber sehr
vreisw . zu ver¬

kaufen .
Ewert . Bleich¬

strafte 5 . 3

Moos
Mei

billig bei
Schock ,

Jabnstrafte 34 .

MW !
Bnntlente !

Jetzt haben Sie

Gelegenheit
ölhiaszimer
Speisezimmer
Nlhen
und Caulhes

WM . zukans.

Bogel
Frankenstr . 19 .

Ehestands -
u . Kinderreiche -

Darlehn .
Schlafzimmer
Eftzimmer
Küchen
Eisschrank
Einzelmöbel

umständeh . bill .
zu verkaufen .

Schwarz .
Walramstrafte 5

( Laden ) .
Achtung !

Brautleute !
Birken¬

schlafzimmer
bochmod .. sowie

Speisezimmer
und Küche

günstig abzugeb .
Schiersteiner

Strafte 3 .
Schuchardt .

Kücken v . 30 .— ,
Scklasz . v . 80 .— ,
Tockterz » elfen » .

v . 55 .— an ,
Sch - eibt ^ Coucke
mod . , 35 . -. einz .
u . egale Betten ,
Rofth . - u . and .
Matr . , Spiegel -
u . Kleidersckr . u .
Möbel , Tevvicke
u . Gelegenheits -
käufe aller Art .

Ausstell .- Säle
( Frankfurt . Hof )

Wehergasfe 37
Tel . 28627

An - u . Verkauf
Taulck

( KommMoneck ^
Modernisteren

ält . Möbel usw .
dch E . Klapper .

Nähmakckinen .
verskb . . Sckrank -
u . Näbtifckform .

I Engel ,
>Bismarckring 43

Gebr . Fahrzeuge
mit

WIESBADEN

Ann . von Bedarfsdeckungscheinen .

- mOBEL

BAUER

zu verkaufen :
3 -Ltr . - Horch - Svortlimousine

vlomb . Maschine ,
8/40 Wanderer - Limousine ,
10/50 Essex ,
4/20 Opel - Limousine ,
DKW .- Meisterklasse ,
3/15 Austin , neuwertig .

Groft - Earage , Wiesbaden ,
Stiftstrafte 18 .

Billige u .

Gute1 fr

Möbel - Reichert
Frankenstraße 9
Bahnhofstraße 6

Ehestands - , Kinderreiche -Darlehen .
Am Sonntag von 3 — 7 geöffnet !

Wiesbadens

großes Spezialhaus
für Einrichtungen
mit seiner vorbildlichen
Schau wohnfertiger
Möbel und seinen preis¬
werten Angeboten bittet um
Ihren Besuch .

Zimmer aller Preis¬

lagen u . Geschmacksrich¬
tung in Eiche , Nußbaum ,
Birke , Birnbaum , Mahagoni
und vielen and . Holzarten

Küchen , Einzel - u .
Polstermöbel ,
Betten , Matratz . ,
Deckbetten

Fachmann

Harmonikas
für Beruf , Sport u . Hausmusik ,
alle Weltmarken in gr . Auswahl ,
sowie alle Mustk - Instrumente
riesig billig . Stets Eelegenheits -

käufe in sein . Jnstr .
Cnjftnl Instrumentenbau ,
vklvkl , Jakmstr . 34,1 . Tel . 23263 .

Gute Möbel

Matratzen und Betten
kaufen Sie vorteilhaft im

alten Fachgeschäft
Möbelhaus

Karl Klapper
Am Römertor 7
an der Langgasse

Annahme von Dari . - Scheinen

( Sonntag geöffnet . )

Herrlckaftl .

KlhWmmer
mit 2 Mir . br .
Earderohe - und

Wäscheschrank ,
Speisezimmer

dch . E . Klapper ,
Webergasse 37 .

Gebr .

Küche
im Auftrag zu
verkaufen .
Möbel - Reichert ,

Frankenstrafte 9 .

G~ OM

W . Grase
am Schillerplatz

8/35 Adler -
Favorit , Mod .32
Lim . , 800 RM ..

8/40 Opel
Niederflur , Lim .
4 Tür . . 550 M ..
14/70 Chrysler -
Kabr . 1000 Mk .
zu vk . Rahmaun

Ovel - V - rtret . ,
Mainzer Str 58

Tel . 23803 .

Nahmlischlnen
neueste Modelle
und einige gute
gebr . . sehr bill .

Krieger .
Frankenstr . 22 , 1

Näbmasch . 123 .—
Weltmarke , vers .
a . Holzgest . . volle
Garant ., a . auf
Wochenrat . von
1 .50 . mit entsvr .
A ursch l . Grosch .

Schwa lbacher
Str . 1 . Altmasch

in Zahlung .

Steuerfreie

Opel , 41 . 8 PS
400 b . 650 RM . .

teniiiu
VA Tö . u . klein . .
200 b . 500 RM .

MW . - 6port
u . DÄW . -Üleichskl .

PUH DU
zu verkaufen bei

Lumel .
Eartenfelditr . 27

Tel . 27241 .
DKW .-

Motorrad
250 ccm . Sport ,
zu verkaufen
Mickelsberg 28 .

Hof links .
Herde , schwarz

u . Plattherid 'chen .
bill . zu verkauf .

Keuchler .
Jahnstr .29 Ht .P .

Sarteuiaifer
Blumenkübel
Waschbütten

Erofte Auswahl .
Faftbdlg . Sauer
Eoebenstrafte 14 .

Tel . 25971 .

Kraft .
Dotzheim .

Solzstrafte 13 .

Goldgasse 1 und 4

Möbel

Adlerstraße 31 Tel . 22691

fflöbcl

Verloren

Gefunden

Die Uhr
verloren

mit denen Sie Ihr ganzes Leben lang
zufrieden sind , kaufen auch Sie , wie
viele andere , vorteilhaft bei

Wiesbadener

Tagblatt

Ladentisch
ca . 3 m lg . ,
sowie Laden¬
regal bill . zu

kaufen ges .
Ang . erb . u .
U . 702 T .- D .

Gebr . Bänke
zu kauf , gesucht .

Haas ,
Televbon 22195 .
Gartenbank und
Tisch zu kaufen
gesucht . Angeb .
mit Preis unt .
S . 696 an T .- V .

Photo - Appar . ,
Retina o . äbnl . ,
ge » . sof . Kasse
zu kauf , gesucht .
Ang . mit Preis
u . genauer Be¬
schreib . u . B . 701
an Tagbl . -Verl .

Sonnland o .
Klepper . Svritzd .
u . Steuer , zu k.
ges . Schreiner ,

Sonnenberg ,
Wiesb . Str . 79 .

kaufen Sie gut und H

preiswert beim wirk - ■

liehen Fachmann

H . Veite
Goebenstr . 3 Kein Laden . 1
— Ehestandsdariehen — |

Schlafzimmer , Natur Eiche
Stürig . Garderobeschrank . 295 M .
Kücheneinrichtnng , 1,60 m breiter
Schrank . Tisch u . 2 Stühle 125 Bi .
Speisezimmer , Eiche m . Ruftbaum ,
Büfett , Ausz .- T . , 4 Stühle . 225 M .
Schreibtische , Eiche m . Ruftbaum ,
innen 4 Züge 75 M .
Ottomanen , Couches und Sessel ,
Kapok - , Woll - u . Rofth .- Matratz . ,
eigene Anfertigung , sehr billig .
Ehestandsdarl . Sonntag geöffnet

Möbel - Koller
Wellritzstrafte 26 .

MM , Malle

fnmpeo,toter,Wen
tauft

Georg Lied , Wiesbaden

Personen .

wagen
off . , ob . Kabr . ,

gesucht .
F . Conrady ,

_ Rüdesheim .__
Kl . Wagen u .

Rollsix geg . bar
zu kauf , gesucht .

Schütz ,
Moritzstr . 35 . 1 .
Damenrad z . k.
ges . Roonstr . 8 ,
3 , Etage links .

Svortwamn
mit Federung

zu kauf , gesucht .
Ang . u . E . 696
an Tagbl . - Verl .

Gebr .
Porzellan -

Waschbecken
mit Kalt - und

Marmw .- Sabn
zu kauf , gesucht .
Ang . u . ll . 700
an Tagbl . - Verl .
Wellblechschupp .

f . Auto zu kauf ,
ges . Walram¬
strafte 12 , Laden

Der beste Helfer
in solchem Falle
ist die kleine An¬
zeige im „ Wies¬
badener Tag¬
blatt " . Täglich
werden in

"
den

Spalten „ Ver¬
loren " und „ Ge¬
funden " Verluste
und Funde be¬

kanntgegeben .
Anzeigen kosten
in diesen Spalten
nur 6 Pfennig je
Millimeter Höhe
(22 mm breit ) .
Für diesen Preis
wird Ihre An¬
zeige vielen tau -
senden Familien
in und um Wies¬
baden bekannt -

gemacht .

Brauerei -
freie

MIWsl
oder

Weiliftiibe
zu pacht , gesucht .
Ang u . D . 702
an Tagbl .- Berl .
Näh . Umgebung
Wiesb ad klein ,
© arten . 6X9 . z .
Aufstellung ein .

Woche ne nd -
häusch . z pacht ,
gesucht . Ang . u .
D . 700 a . T .- V .

Earten -
oder Wiesen -

grundttück . 6 bis
10 Ruten , zu
pachten ob . kauf ,
gesucht . Ang . u .
E . 695 a . T .- V .

Brille verloren .
Schulg . . Ellen -
bogengasse oder
WUHelmstr . . abg .
Eoethestr . 3 , 1 .
Brille mit Etui
im Tagbl .- Haus
lieg , geblieben .

Hellblauer
Welleustttich

entflogen .
Adrian .

Frankfurter
Strafte 36 .

Schlafzimmer ,
gut erh ., gegen
Kasse v . Privat
zu kauf , gesucht .
Ang . u . H . 703
an Tagbl .- Verl .
Sanb . guterhalt .

Achterzimmer
to kauf , gesucht .
Preisangeb . u .
S . 702 an T .- V .

Kl . guterhalt .
WäsAschriinkch .

( mögl . Mahag .)
zu kauf , gesucht .
Ang . mit Preis -
ang . u . T . 697
an Tagbl .- Verl .

Guterh . Itür .

aus gut . Hause
zu kauf , gesucht .
Ang . mit Preis
u . I . 699 T .-V .

Gebr . Tisch ,
Durchm . 80 cm ,
und 4 Stühle
gesucht , Anaeb .
mit Preis unt .
I . 697 an T .- V .

kleiner Hund
mögl . Drahth .-
Fox . scharf auf
Ratten , gesucht .
Ang . m . Preis a .

Sertz - Klevtow .
Major a . D . .

Winkel , Rhein » .
F . Oestrich 244 ,

WWI !
gut erhalten ,

zu lauf , gesucht .
Angeb . mit gen .
Beschreibung u .
D . 699 an T .-V .

Perser -Teppich
( altes Stück )

aus Privatbesitz
zu kauf , gesucht .
Preisangeb . u .
K . 700 an T .-V .
Euterb . Markise

Breite 4 m .
zu kauf , gesucht .
Ang . u . L . 700
an Tagbl . - Verl .

Briefm .
- Saminlg .

einz . Marken ,
kauft Seibel ,

Jahnstr . 34 , 1 r .

Pianos - Flügel
kauft

Piano -Sckwartz ,
Zeill04 . T .26864
Frankfurt a/M . ,

SMenMäüel
Teppiche
Eemälde .

Porzellane .
Dekor .- u . Kunst -
gegenst . . Büro -
u . Eeschäftsinv . .
Haushalt - u . Ee -

Lrauchsgegenst .
usw

E . Klapper .
Tel . 28627 .

Webergass « 37 .
Er . Ausstellsäle .

Euterh . Dipl .-
Schreibtisch

zu kauf , gesucht .
Ang . u . B . 699
an Tagbl .- Verl .

Brillanten
Goldschmuck , Smaragde , Rubine
Perlen u . Silbergegenstände kauft

gegen Kasse

Rpfkpl Wagemannstr . 15
UCU1CI Christliches Geschäft

TENNISPLÄTZE SAUER
Eingang : Kaiser - u . Rheinbahnsfr . Ruf 26010

Vermietung an Privatpersonen
täglich zu jeder Zeit !

• Völlig neugebaule Anlage ! W
- ----- >
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menen
oder

Heiraten

MWedenes !!!̂

Schreibstube

Rhein - Main

Tel ephon 27140Neugasse 5

Kirchgasse 19 , e

WIESBADEN / LANGGASSE 32
26838 .Aaritratze

Geschäfts -

Anzeigen

EeWstliche
(Empfehlungen

BertramslraOe 15
Tel . 23016

Sonntag von 3 bis

7Uhr , sonst durch¬

gehend geöffnet !

Früher

Schloss
Julius Enders

llontistr .21. Tel 26546

Wir drucken
was Sie brauchen !

L.Schelleuderglch «
haftuchdruSaiei
öieboieeH

Beleuchtungs¬
körper ^

Staubsauger
f . jed . Haushalt

Hagel i Becker
Neugasse I

Ecke Friedrlchstr .

„ KOSMOS “
gegr . 1908

Aeltestes Ermittlungs - Institut a . PL
Nikolasstr . 10 — Tel . 24180

(Einzelne -) Auskünfte , Ermittlungen
in jeder Sache , überall .

Elektr .

Kühlslihränke
alle Marken -

Fabrikate

Hagel & Becker
Neugasse I

Ecke Friedrlchstr .

Wiesbaden , Luisenstraße 39

Ecke Kirchgasse

FiMnilii
für alle Klassen

Metunsen
an Selbstfahrer

i tage - und
stundenweise

Erhältlich in allen einschlägigen
Geschäften , an den Fahrkarten -

Ausgabestellen der Reichsbahn
und an den Tagblattschaltern .

Neue Herren - Slipon - Mäntel

la Qual . m . kl . Fehlern , Sport - Sakkos ,
Tennishosen , Sport - u .Straß . -Anzüge

moderne Farben , gute Qualitäten ,
günstig abzugeben

Nur : Erste Wiesb . Kleider -Vermittlung

Moritzstr . 6J . St . Besicht a. Kaufzwang. Sonnt, jeöffn .

144 Seiten , mit 2 Übersichtskarten
und einer Beilage : Abfahrt der

Züge in Darmstadt Hbf ., Mainz
Hbf ., Wiesbaden Hbf . u . Worms .

Gültig vom 15 . Mai 1936

bis 3 . Oktober 1936

Preis 30 Pf

Verlangen Sie meinen Besuch ,
ich komme unverb . mit Muster

gerne zu Ihnen .

....... r
Tomaten - ,

Dahlien - und
Pfähle ied . Art ,

Bohnenitangen
und Ohitleitern
empfiehlt

Lckürg ,
Aalstr . 26 - 28 .

eeeeeeeeee

Alleinstehender
älterer Herr

vermög . sucht
ebensolche Dame

nicht unter
40 Jahr , zwecks
Heirat kennen

zu lernen . .
Ang . u . A . 968
an Tagbl .- Verl .

eeeeeeeeee

Ermittlungen
Beobachtungen
Auskünfte

für private , gerichtliche
kommerzielle Zwecke

paren kann man auch heute - man

muß nur wissen - wie I Studieren

Sie von heute ab mal Tag für Tag

die „ Kleinen Anzeigen
" mit ihrer

Fülle von Kaulgelegenheiten - und

Sie werden mit der Zeit eine be¬

geisterte Anhängerin der „ Kleinen

Anzeige
" ! Kleinanzeigen und

Wiesbadener Tagblatt

sind ein Begriff !

Zündkerzen
alle Typen 1,25

Auto - Zubehör ,
Tachometer - Rep . ,

Präz . - Dreherei ,
Akku - Ladestelle

Feinmechaniker

SCHULZ
Maurttiusstraüe 9 .

wii Ml
Auskunftei

rerbenfrohes Jersey *
btreifen - Komplet , In
verschiedenen Farb¬
stellungen , bis Gr . 48
H &S - Preis nur RM

162

Kindwkleld , aus bedr .
Sonelik , in Größe SO
H4S - Prei » nurRM

2 —

and . GröO. entsprech

Einheirat
ist e . tücht . Kaufmann v . gut . Ruf
u . Charakter i . Alter v . 45 — 50 I .
gebot . Etwas Vermög , angenehm ,
aber nicht Beding . Ausf . Zuschr .
mögt . m . Bild u . P . 2260 an An¬
zeigenfrenz , Wiesbaden , Vm . ob .

Mafch .-Sckreib .
zu vergeben .

Schriftl . Angeb .
Mat . Satter .

Wilhelms -
böhe 18 W .

Motorrad
m . Beiwagen

findet Beschäft .
Ans . u . ® . 696
an Tagbl .- Verl .

6s !Whrer
sucht wöchentlich
4 — 5 Tage Auto .
Preisangeb . m .
Ang . d . Benzin¬
verbrauchs unt .
E , 704 an T .- V .

Druck und Verlag der

L . Schellenberg
' sehen

Hofbuchdruckerei

Wiesbadener Tagblatt .

3fl . R »
27 3 ., sucht Be -
kanntsch . m . kath .
Mädel . Alter b .
23 Jahre , zwecks

Heirat .
Eef . Zuschr . mit
Bild ( w . zurück¬
gesandt ) unter
F . 694 an T .- V .

Verfchwiegenh .
zugesichert .

MnsMi
umfonft

Villa a . Walde
( 6 Betten ) von
Mai ab auf drei
Wochen o . mehr ,
bis Ende Sept . ,

gegen kurzen
Aufenthalt in
Wiesbaden für
1 Per !, abzugeb .
Ang u . A . 964
an Tagbl . - Verl
Berufst . Dame
s. Mitbewohner ,
f . hübsches , gut

unterkellertes
Gartenhäuschen ,
sonn . , in Villen¬
garten gelegen .
Mtl . Mietanteil
25 Mk . für ein
leeres Zim . u .
Milben , v . Kü . .
Kam .. Keller ,
Vorzim . u . Ein .
m . Lb . Hinden -
burgallee53av .A .

Dame wünscht
gemein !. Haus¬
halt mit fein -
sinn . Llt . Dame .
Ang . u . G . 699
an Tagbl .- Verl .

Wer hat Ladung von und nach

M - MMly
Kahre diese Strecke regelmähig .

CLwH führt die Heute

O Anzeige im Wiesbadener Tagblatt

Lamvenichrrme
werden gut und
preisw . angef .
v .Facharbeiterin

5 . Schönbein ,
Rbeingauer

Strahe 18 , 3 .
Wäsche

aufs Land wird
angenommen bei
guter Bedienung

und Bleiche .
Ang . u . M . 702
an Tagbl .- Verl .

Radio - Ddemer
Teilzahlungen

Röhren werden kostenlos geprüft .

Kurze Zeit :
Eintausch alter Geräte .

Bleichstraße 13 , II . Etage .

Sommerkleider
Mäntel . Komvl .
werden tadell . u .
preiswert nach
Bild angefertigt
' n u autzex dem
Haufe . Fuieuich ,
Moritzltr .49,2 .St

Tapezieren
die Rolle 0 .50 ,

la Arbeit
Garantiert für

jahrelange Halt¬
barkeit .

Karl Sommer .
Amöneburg .
Wiesbadener

Strane 48 ,
Damenhüte .

El !e
Eiffert - Engel ,

Weilstr . 21 .
Umarbeiten von

1 .50 RM . an .
D .- u . Kindertl ..
Mäntel , a . Änd ..
arbeitet bill . tn
u . nutz . d . Hause

Kavellen -
stratze 6 . 3 .

Ein Eigenheim
für 0 . 46 RM . täglich
Sie brauch , nur 0 .46 RM . tägl . zu waren
f ein eig . Heim im Werte von 6000 RM .
Anstatt Miete zahl . Sie monatl kl . Raten
f . Ihr eig . Heim . Hierzu hilft Ihnen die

Vereinigte Bausparkassen A . - G.

Köln . Komödienstr . 26

Fordern Sie schriftlich noch heute
unsere Drucksachen kostenlos an .

Sausschneiderin ,
m . gut . Empf . . n
noch Kund . an .
Tag 3 .50 RM .
Adr . im Tagbl .-
Derkag . Bo

Lampenschirm
(Seide , Pergament

jeder Art , fertigt an
groües Lager sowie
Beleuchtungskörper

Bernstorf

Täglicher Eüter -
Berkehr

Wiesb . - Mainz -
Jrkst .- Darinstadt

Möbel¬
transporte

Wilhelm Daut .

KOMM
mieten Autos b .

Maurer
u . Hegmaun ,
Moritzstr . 50 .

Telephon 25584 ,

in Wiesbaden mit offenen

Augen unsere Fenster einer

kritischen Prüfung unter¬

ziehen , das lohnt sich , denn

niedrige Preise und Eleganz

sind in seltener Art hier vereint

z . B .

Ehe - Anbahnung .

( Institut des Vertrauens , reellste
Bedien .) Magd . Heickemer , Mainz
Bastion Martin 3 , P . r , a . Eau -

tor . Tgl . , auch Sonnt . 11 — 18 Uhr .
Tel . 31531 . Einschreibegebuhr .
Honorar nach Erfolg .._________ F73

Suche für in . Freund Witwer ,
kath . . kinderlos , selbständiger
Kaufmann , mit gut . Einkomm .
Autofahrer , eine Gattin von
gut . Herkunft , im Alter von 24
b . 33 Jahr . , welche ein guter
Lebenskamerad mit guter
Herzensbild , sein k. Erwünscht
mittl . Grütze . schlanke Figur ,
angenehm . Äeutzere . Zuschr .
mit Bild F . M . 1155 dch . Ala ,
Frankfurt M . , Kaiserstr . 15 .

, Weit geschnittener
! Slipon , aus leichten ,
l englisch gemusterten
j Stoffen , ganz gefOtt .

H &S - Preis nurRM

1912

Haus -

Verwaltg .
inkl. Steuer - und
Rechtsbearb . bill.
K . Spannuth

Langgasse 39
Fernruf 27260

Kleiner amtlicher

Taschen -

Fahrplan
für Mainz , Wiesbaden

und Umgegend

Geschäftsmann
m . eig . gutgeh .
Geschäft . 32 I . .
sucht nett Mädel

zwecks Heirat
kennen zu lern .
Ang . u B . 695
an Tagbl . - Verl .

Junger
Mann

Handwerker , in
fester Stellung
26 I . . wünscht
die Bekanntsch .
e . nett . Mädels

zwecks Heirat .
Ang . mit Bild
u , M . 700 T .- V .

Witwe
in d . 50er Jahr . ,
gute Erschein .,

heiteres Wesen ,
offenen ehrlich .
Charakter , sucht
Herrn mit gleich .
Gesinnung kenn ,
zu lernen zw .
Heirat . Angeb .
unter G . 703 an
Tagbl .-Verl .

Heirat
Kl . Landwirt , in
Vorort Wiesb .,
evgl . . alleinsteh . .

sucht Lebens¬
gefährtin . nicht
unter 40 Jahr .
Ang . u . D . 694
an Tagbl .-Verl .

Witwer
48 Jahre , kath ..

mit eigenem
Häuschen , grob .
Obst - u . Gemüse¬

garten . sucht
Fräul . . Witwe

nicht ausgeschl ..
im Alter von 30
b . 40 I . kennen
zu lern , zwecks
Heirat . Ang . u .
K . 699 T .-Verl ,

fwei Snm
Anfang 40er .

suchen auf dies .
Wege die Be¬
kanntschaft von
2 netten Damen

zwecks Heirat .
Ans . u . T . 702
an Tagbl .-Verl .

Welches
unabhängiges

Fräul . ob . Frau
i . Alter b . 35 I .
hätte den Mut .
mit !ol . Eesch -

Mann zwecks
bald Ehe be¬
kannt zu werd .
Angebote unter
F . 704 an den
Tagbl .-Verl

Wein
23 I ., beruflich
tätig , evangel . .
solide , wünscht
ebenfolch . Herrn
in sich . Position
kennen zu lern .
Ang . u . H . 690
an Tagbl .- Verl .

Wünsche
durch
Heirat

Lebensgefährten
( alleinsteh . geh .
Herrn ) in gesich .
Lage . Bin 52 ,

arisch , besitze
schuldens ! . , schön
gelegene Villa .
Bildangeb . unt .
W , 693 an T .-V .

Eebild . Dame
30 Jahre , hier
fremd , sucht nett .
Herrn kenn , zu

lernen zwecks
Heirat . Ang . u .
E . 699 an den
Tagbl .-Verl .

Witwe
o Erschein . , eig .
Wohn , und Er -
sparn . . wünscht
netten Herrn ,
45 — 55 Jahre ,

zwecks Heirat
kennen zu lern .
Verm . u . anon .
zwecklos Angeb .
u . D . 698 T .-V .

Hübscher Sport¬
wagen . 2 =6 . . m .
Fahr . , fährt ein ».
Pers , stunden - u .
tageweise billig .
Telephon 20138 .

Hubertus ,
Aukamm .

'Autofahrten
Wag . f . Selbstf .
Brendel . Kirch -
aasfe 50 , 1 . Stoü

Lieg .
Mietwagen ,

auch für Selbit -
fahrer .

Schneider .
Römerberg 28 .

Tel . 23187 .

MllMn !
Fahrschule

Grün ,
bekannt gute

Ausbildung
Kais .- Friedr .-

Ring 17 .
Telephon 27501 .

Anzüge u > Mäntel
in guter Ausführung u . eleganter

PaßfoTm erhalten Sie

— gegen bequeme Monatsraten —

durch den Vertret . E . Witterstein

neben Vereinsbank

morgen geöffnet von 3 -7 Uhr

ie \
je

würdigen Sitz und

Eleganz — die Fach¬

leistung von

SMhSfl
IM * Mfestr . 9

.. m ' -Pv

Seite v. 1 Pf . an

Masch . verleih .
50 Pf . täglich .

Billige Gelegen¬
heitskäufe

emmen M
Neugasse 9
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Eine brasilianische Zeitung zum Nationalen

Feiertag des deutschen Volkes .

Das in Recife - Pernambuco , Brasilien , erscheinende
„ Journal de Commercio "

, das größte Handelsblatt
Nordbrasiliens , brachte zum Nationalfeiertag des

deutschen Volkes eine Sondernummer heraus . Das

farbige Titelblatt dieser Zeitung trug an diesem

Tage ein großes Hakenkreuz , in dessen Achse sich das

Abzeichen der Deutschen in Brasilien für den „ Tag
der Arbeit 1936 “

befand . Umrahmt ist die Haupt¬

seite von Bildern aus Deutschland . ( Weltbild , M . )

UM -

loI pRAGENSIEIHREN
f DROGlSTENl
SONSTKOSTENLOSE.
Aufklärung j

durch : i

Rund um die 3 . Reichsnährstandsschau
in Frankfurt a . M .

Das ReichsverbandS ' Turnier .

Die diesjährige Reichsnährstandsausstellung vom

17 . Mai bis 24 . Mai in Frankfurt a . M . wird in diesem

Jahre wieder mit einem großen Reit - und F ^ h . ^
'

furnier verbunden sein , das Deutschlands beste -Reu - ,
Spring - und Wagenpferde versammeln wird . Das Nennungs -

ergebnis ist überaus zufriedenstellend und beläuft sich ziffern¬

mäßig auf 900 . Die wertvollste Prüfung ist der „ Preis des

Reichsnährstandes
“

, ein Jagdspringen über den schweren Sn -

Kurs . Mit 59 Nennungen ist dieses Springen aus allen

Teilen des Reiches hervorragend besetzt . Es starten hier u . a .

fo bekannte Pferde wie Stall Eeorgens Amsel , Amnens ,
, Tasso , Bianka und Nordland , Kavallerieschule ' Posidonius ,

Bismarck , Magnat , Großfürst , Fanfare , Nelke , Coralle , Elsa

sowie SS .- Reitschule Forsts Jager , Good Frou und Dieter

und Stall Opels Nanuk , Arnim und Ahoy . Im „ Preis der

Zuchtverbände
“ wo die Zuchtgebiete unter sich in Wettkamps

treten , haben die Ostpreußen 11 , die Hannoveraner 40 , die

Holsteiner 21 und die übrigen Zuchtgebiete 16 Nennungen

aufzuweisen . Zum Varrierenspringen sind nicht weniger als

37 Pferde gemeldet worden .

Um die Leistungsfähigkeit der deutschen Warmblutpferde

als Zugpferde erneut unter Beweis zu stellen , ist werter eine

große Z u g l e i st u n g r p r ü f u n g für zweifpännige Acker¬

wagen ausgeschrieben , bei der eine Tagesleistung von bO

Kilometer bei einer 50 -Zentner - Last verlangt wird . Das

Turnier bekommt dadurch eine neue Note , die auch für die

Nicht - Fachleute interessant werden wird .

Rheingauer und rheinhessische Weine

aus der Weinbaulehrjchau .

Die Landesbauernschaft Hesien -Nassau , die das größte

Weinbaugebiet aller Landesbauernschaften hat , ist auf der

Lehrschau des Weinbaues der 3 . Reichsnährstandsausstellung
am stärksten vertreten , Unmittelbar im Weinbaugebiet wird

der Winzer auf dieser Schau mancherlei zu sehen bekommen ,
das die Arbeit im Weinbau neubelebt und ihm neue An¬

regungen und Belehrungen zur günstigeren Gestaltung seines

Betriebes gibt . Aber auch für alle anderen Besucher der

Reichsnährstandsausstellung dürfte die Lehrschau des Wein¬

baues von großem Interesse sein , besonders für die Teil¬

nehmer aus Hessen - Nassau , da ja gerade in unserem Gebiet

der Weinbau stark im Vordergrund steht . .
In der Freilandschau werden die Hauptgesichtspunkte ber

der Führung eines vorbildlichen Betriebes augenfällig her -

ausgestellt . Die Schädlingsbekämpfung mit ihren Methoden ,
die Zusammenlegung von Weinbergen und vieles andere

kommen an instruktiven Beispielen zur Darstellung . Im Zu¬

sammenhang hiermit werden die notwendigen Geräte und

Maschinen praktisch vorgesührt . Übersichtliche bildliche Dar¬

stellungen der Erzeugungsschlacht sind von beson¬
derem Wert und zeigen die einzelnen Aufgaben sowie alles

das , worauf es bei dem neuzeitlichen Weinbau im Interesse
einer Erfolgssteigerung ankommt .

In der Weinkosthalle könnett u . a . auch die edelsten

Erzeugnisse unseres Weinbaugebietes einer Probe unterzogen
werden . Es gelangen hier die typischsten und artent¬

sprechendsten Weine unserer Heimat , zum Ausfchank , | o aus

Rheinhessen zwei Schoppenweine weiß und ein Schoppenwein
rot und aus dem Rheingau ein Schoppenwein weig . Bei

Flaschenwein ist Rheinhessen mit acht und der Rheingau mit

sechs Sorten vertreten . Weiterhin gibt der Ländliche Ge¬

nossenschaftsverband Rhein -Main -Neckar Proben feiner Er¬

zeugnisse . Der zum Ausschank kommende Schaumwein stammt

hauptsächlich aus unserem hessen -nassauischen Gebiet . In der

Weinbaulehrschau wird den Besuchern der 3 . Relchsnahr -

standsausstellung ein umfassendes Bild von der volkswirt¬

schaftlichen Bedeutung und den Ausgaben des Winzerstandes

gegeben .

Ehrenpreise des Gauleiters .

Der Reichsstatthalter in Hessen , Gauleiter Sp r en g e r ,

hat für alle Leistungswettbewerbe , die aus Anlaß der Rerchs -

nahrstandsausstelluna 1936 in Frankfurt a . M . aus dem Ge¬

biete der Tier - und Pflanzenzucht veranstaltet werden insge¬

samt 20 Ehrenpreise gestiftet . Darunter befinden sich

u . a . Gemälde des bekannten Frankfurter Malers Correggio ,
Silberarbeiten von den Goldschmieden Emil Huber in Frank¬

furt a . M . und Julius Bümler fr . in Darmstadt , eine Holz¬

plastik des Frankfurter Bildhauers Martin Henrich , ein

handgeschnitzter Ehrenstuhl des Oberurseler Schnitzers Kurt

Winter und als eines der schönsten Stücke das Werk des

Führers „ Mein Kampf
“

, kunstvoll gebunden in schwarzem

Leder mit Goldschnitt aus der Hand des Offenbacher Buch¬

binders Fratzscher .

In anderer Sprache .

Notizen aus Auslandszeitungen .

Fuad , der reichste Monarch der Welt .

Der kürzlich verstorbene König von Ägypten , Fuad I .,
war , was wenig bekannt ist , der reichste Monarch der Welt .

Sein Vermögen wird auf nicht weniger als 120 Mil¬

lionen R M . geschätzt . Sein ganzes Besitztum hat Fuad

erst in der Zeit erworben , in der er König war , denn als

er 1917 auf den Thron kam , war er vermögenslos . Seine

Zivilliste betrug rund zehn Millionen RM jährlich . Dazu
kamen erhebliche « Einkünfte - aus den Besitzungen ferner

Schwiegermutter , die ursprünglich Fuads Schwager , dem

Prinzen Seis - ed - Din gehörten , aber sequestriert wurden , als

der Prinz ein Attentat auf den König versuchte .

König Fuad beteiligte sich sehr aktiv an den wirtschaft¬

lichen Unternehmungen seines Landes und hatte dabei

großen materiellen Erfolg .

Das Berliner Baugruben - llnglück .

Der Zettel des toten Schachtmeisters Dümcke .

Berlin , 15 . Mai . In der Nachmittagssitzung des Bau -

unglücks -Prozesses legte der Angeklagte Roth ine Photo¬

kopie einer bei den Akten befindlichen Zeichnung vor , auf der

er Berechnungen über die endgültige Schachttiefe der Tunnel »

sohle angestellt hat . Nach diesen Berechnungen ist auch der

Zettel ausgeschrieben worden , den der tot aus der Grube ge¬

borgene Schachtmeister Dümcke in der Hand hielt . Der

Zettel liefert den Beweis dafür , daß auf Grund einet

ausdrücklichen Anweisung tiefer al » zu¬
lässig ausgeschachtet worden , st . Noth behauptet ,

daß er die Angaben für den Schachtmeister auf Grund einer

am 8 . August erfolgten Besprechung mit Reichsbahnrat

Weyher weitergegeben habe , während Weyher auch jetzt

noch dabei bleibt , daß er Anweisungen für eine unzulässige
Tieferschachtung nicht gegeben habe . Er , Weyher , könne sich

auf eine Besprechung am 8 . August ober einem anderen Tage
der damaligen Zeit , bei der Anweisungen über eine Tiefer¬

schachtung gegeben wurden , nicht entsinnen .

Bolschewistische Scheidungssteuer .

Die Sowjets haben vor einiger Zeit einen Ausschuß

eingesetzt , der die Wirkung der bestehenden Ehe - und

Scheidungsgesetze üperprüfen soll . Dieser Tage nun teilte

der Vorsitzende des Ausschusses mit , daß in Zukunft eine

Scheidungssteuer eingeführt werden soll . Auch Jung¬
gesellen und geschiedenen Personen sollen künftig Teile

ihres Einkommens vorenthalten werden . Die Eeburtenrate

gehe nämlich in Rußland erheblich zurück .

Diese Erklärung steht in einem starken Widerspruch zu
einem Vortrag , den vor etlichen Wochen der erste Statistiker
der Sowjetunion gehalten hat und in dem et mitteilte , daß

bei der jetzigen Geburtenrate , die die höchste der Welt sei ,
die Sowjetunion in dreißig Jahren eine Bevölkerungsziffer

von 300 Millionen Menschen erreicht haben werde . Daß diese

unwahrscheinlich klingende Behauptung einfach aus der Luft

geholt war ergibt sich schon aus der Absicht , eine Jung¬

gesellen - und Scheidungssteuer einzuführen . Vor zwanzig

Jahren noch gehörte es zu einem wesentlichen Punkt des

fowjetrusfischen Programms , daß die „ bürgerliche Familie
'

verschwinden müsse . Die Pläne , die man heute hat , sind

Dagegen so „ bourgeois
“ wie nur irgend möglich . 2n den

fast zwanzig Jahren , die die Sowjets an der Regierung sind ,

ist nun allerdings die russische Familienmoral systematisch
so erschüttert worden , daß sie durch Junggesellensteuern und

Erschwerung der Scheidung wohl schwerlich wiederhergestellt
werden kann , wenigstens nicht von den jetzigen Machthabern .

Die Hochburgen des Geldes .

In den Vereinigten Staaten läßt eine Bank alljährlich
eine Liste über die Depotverbindlichkeiten der 150 größten

amerikanischen und britischen Banken erscheinen . Bis vor

einigen Jahren standen an den ersten vier Plätzen nur

Londoner Banken . Wie aber aus der neuesten Liste hervor¬

geht hat sich das Bild wesentlich verändert . An der ersten
Stelle steht die amerikanische Federal Reserve Bank , die

in ihrer Stellung , wenn auch nicht in ihrer Organisation
Den Reichs - unD Staatsbanken entspricht . Die Bank von

EnglanD muß sich Dagegen mit Dem 13 . Platz begnügen , und

die größte Bank der britischen Dominions . Die von

Montreal , steht sogar erst an 17 . Stelle . Von den größten

fünfzig Banken entfallen 31 auf Amerika ( 14 auf New

Horkf zwölf auf Großbritannien ( auf London acht ) und

sieben
'

auf die britischen Dominions . Von den nächsten

fünfzig beansprucht Amerika 26 , während auf Britannien
17 und der Rest auf die Kolonien und Dominions entfallen .
Von den letzten fünfzig , deren Depots bis auf 300 Millio¬

nen Mark heruntergehen , kommen 35 auf Amerika und 15

auf Britannien und feine Dominions .

Zum ersten Male befindet sich unter den zehn größten
Banken auch San Franzisko , und zwar an zehnter Stelle .
Britannien besetzt die Plätze 2 , 4 , 5 und 7 , Amerika den

Rest . Das britische Bankwesen ist also , wenigstens was die

Depots anbelangt , von den amerikanischen Banken hoch ge¬
schlagen worden .

Kritik .

Wie die hochgelehrten Männer irrten .

Flngwefen .

Am 17 . September 1872 erklärte Helmholtz in der Preu¬

ßischen Akademie , es sei „ unwahrscheinlich , daß der Mensch ,
auch durch den allergeschicktesten flügelähnlichen Mechanis¬
mus , den er durch feine eigene Muskelkraft zu bewegen habe ,
jemals fein eigenes Gewicht in die Höhe heben und dort er¬

halten könne .
“

Beethoven .

-1809 schrieb Karl Maria von Weber über Beethoven :

„ Die feurige , ja beinahe unglaubliche Erfindungsgabe , die

ihn beseelt , ist von einer solchen Verwirrung in Anordnung
seiner Ideen begleitet , daß nur seine früheren Kompositionen
mich ansprechen , die letzten hingegen mir nur ein verwor¬
renes Chaos , ein unverständliches Ringen nach Neuem sind .

"

Goethe .

Oktober 1832 , ein halbes Jahr nach Goethes Tod , schrieb
der Herausgeber des „ Sachsenfreundes

“
, eine damals viel

beachtete Monatsschrift : „ Goethe ist vergessen , wie zu er¬
warten war , zu erwarten nicht der Unempfänglichkeit halber ,
welche die Weimaraner für achtbare Erscheinungen hätten ,
sondern seiner eigenen Individualität wegen . . . Er

fühlte und litt mit keinem menschlichen Wesen außer ihm und
die großen Interessen der Menschheit waren ihm völlig
frerno . . . Darum tarnen seine Ansichten und Maximen ,
wenn sie ihm einmal über die weniger bewachte Lippe fuhren ,
dem gemütvollen Menschen fast schauerlich vor . . . Seine
Werke , nun ja , sie werden ihn überleben , nämlich die sechs
bis acht Bände , in die eine kritische Hand einmal Die Weizen¬
körner sammelt , welche in vierzig und mehr Bänden voll

Spreu enthalten find .
"

Eisenbahnen .

Als Thomas Eray in London zum ersten Male den Plan

veröffentlichte , Eisenbahnen zu bauen , forderte die ,- Edin¬

burgh Review “
, ein geistig hochstehendes Blatt , die Regie¬

rung auf , Eray wegen solcher Pläne in eine Zwangsjacke

zu stecken . Bekannt ist der flammende Widerspruch des

Münchener „ Medizinal - Kollegiums
“

, das die Eisenbahnen
als schwer gesundheitsschädlich ablehnte . — Als Stephenson
plante , auf der Liverpooler Strecke Lokomotiven laufen zu
lassen , bewiesen Mitglieder der englischen Akademie der

Wissenschaften , daß es unmöglich sei , zwölf englische Meilen
in einer Stunde zurückzulegen .

1839 schrieb Poggendorf einen Aufsatz über Baguettes
Erfindung der Photographie , den et mit folgenden Worten
einleitete :

„ Bei dem allgemeinen und man kann wohl sagen über¬
triebenen Interesse , das die Entdeckung des Herrn Baguette
im Publikum gefunden hat . . " K .

Wetterbericht des Reichswetterdienstes .

Ausgabeort : Frankfurt

15 -, .Mai 1936 19

Mischluft *

Stärkere Erwärmung , die heute in Westdeutschland bei

überwiegend heiterem Himmel eingesetzt hat , begünstigte die

Ausbildung einer flachen Tiefdtuckstürung über dem süd¬

westlichen Europa . Für das Wochenende wird damit erneut

Gewitterneigung wahrscheinlich . Da sich das nordische Hoch

aber gleichzeitig ins Ostseegebiet verlagert , ist keine durch¬

greifende Wetterverschlechterung zu erwarten .

Witterungsausfichten bis Sonntagabend : Meist

heiter und trocken , tagsüber recht » arm , östliche Winde .

Wasserstau - - es Rheins
am 16 . Mai 1936

Bingen : Pegel 2,43 m gegen 2,44 m gestern

Mainz : w 1,51 „ n 1,81 n •
Kaub : 2,72 „ 2,75 w ■
Köln : w 2,65 „ 2,62 • •
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Banken und Börsen

Der Beschäftigungsstand in der

Elektroindustrie .

Startes Anwachsen seit 1933 .

Seit dem Herbst 1933 stehen die Ziffern über die Be -
chäftigung der Elektroindustrie auf Grund der Ergebnisse der

Zndustrieberichterstattung zur Verfügung . Diese Zahlen
lassen das seit dieser Zeit erfolgte st arte Anwachsender
Beschäftigung dieses Industriezweiges erkennen . Der
seit Herbst vorigen Jahres eingetretene leichte Rückgang der
Beschäftigungskurven ist nur eine jahreszeitliche Erscheinung
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Beschäftigung der

Graphisch - Statistischer Dienst ( SD? .) .

s' ch aus vier gegen sonst zwei Monate erstreckte und der
Jahresabschluß in diese Zeit fiel . Die Leihgelder ( einschl .
Verrechnungskonten ) und Akzepte haben wieder um 32,1
Mill , abgenommen . Die Akzeptkredite der Sparkaffen , die
innerhalb der Organisation selbst und nicht mehr von der
Akzeptbank bereitgestellt werden , bestehen nur noch aus einer
geringfügigen Restsumme von 24 Mill . Die Erhöhung der
Rücklagen um 42,7 Mill , und die Verminderung der sonstigen
Passiva um 310 Mill , sind au ? die inzwischen durchgeführten
Jahresabschlußbuchungen zurückzuführen .

Auf der Aktivseite der Sparkassenbilanzen hat sich er -
wartungsgemäß die Wertpapieranlage weitaus am
stärksten erhöht . Bei einer Gesamtzunahme um 374,0 Mill ,
sind die Anleihen des Reiches allein um 382,2 Mill , ange¬
wachsen . Hiervon entfällt der ausschlaggebende Teil auf
weitere Einzahlungen auf die 2 . Ausgabe

'
der Reichsanleihe

von 1935 . Mit über 3,8 Mrd . RM . hat die gesamte Wert -
papierankage der Sparkassen nunmehr 21,7 % der Bilanz¬
summe erreicht ( Ende Dezember 1934 : 16,6 % ) , also einen
höheren Anteil als im letzten Vorkrieqsjahr ( Ende 1913 :
19,4 % ) .

Die Guthaben bei den Girozentralen haben sich trotz der
hohen Einzahlungen auf die Reichsanleihe noch weiter , und
zwar um 58,0 Mill ., erhöht . Diese erneute Stärkung der
Bankguthaben war nur infolge des aus jahreszeitlichen
Gründen recht hohen Einlagenzuflusses möglich . Auch dem
Privatkreditgeschäft , und zwar sowohl dem kurzfristigen wie
auch dem langfristigen , konnten die Sparkaffen wiederum
neue Mittel zuführ

'
en . Die kurzfristigen Buchkredite stiegen

um 4,5 Mill ., die Hypothekendarlehen um 31,4 Mill . RM .

wegung verzeichneten Reichsbankanteile , die den Vortaqs -
schlußkurs um 6 % % überschritten und damit einen neuen
Höchstkurs von 192 % erreichten . Allerdings trat sogleich nach
Festsetzung des ersten Kurses eine 1 % ige Ermäßigung ein .
Besondere Gründe für die Steigerung lagen nicht vor , viel¬
mehr wurde sie lediglich durch Materialknappheit bedingt .
An den übrigen Märkten hielten sich die Steigerungen im
Rahmen von % bis 1 Von Montanwerten fielen Stol¬
berger Zink mit plus 1 % und Mansfeld mit plus 2 % % auf .
Rhemstahl kamen 1 % , Buderus 1 % % höher an , während
Maxhütte um 1 % % zurückgingen . Vraunkohlenaktien blieben
ohne wesentlichen Umsatz und kursmäßig kaum verändert .
Farben eröffneten 1 % % höher mit 175 % . Lebhafter gesucht
waren im Gegensatz zu den Vortagen auch Elektro - und Ver¬
sorgungswerte , von denen Siemens mit plus 2 , Elektro
Schlesien und Rheag mit plus 1 % und Dessauer Gas mit
plus 1 % % besondere Erwähnung verdienen . An den übrigen
Märkten zogen Daimler , Berlin - Karlsruher , Muag , Rhein -
metallVorsig , Junghans und Schultheiß um 1 % , Metall¬
gesellschaft und AGf . Verkehr um zirka 1 % % , Aschaffenburger
Zellstoff , Eisenbahnverkehr um je 2 % an . Am Rentenmarkt
setzten Umschuldungsanleihe unter Hinweis auf die am
1 . Oktober erstmalig stattfindende Auslosung % % höher mit
87 % ein , Reichsaltbesitz erhöhten einen Anfangsgewinn von
% % sogleich auf % % ( 114 % ) . Zinsvergütungsscheine ge¬
wannen 15 Pfg ., die variablen Jndustrieobligationen % bis
% % . Reichsbahnvorzüge , die erstmals ausschließlich 3 % %
Halbjahresdividende gehandelt wurden , konnten unter Be¬
rücksichtigung des Abschlages % % gewinnen . Blankotages -
geld ermäßigte auf 2 % — 2 % % . Das englische Pfund notierte
mit 12,35 unverändert , der Dollar mit 2,48 % etwa schwächer .

und dürfte schon in den Frühjahrsmonaten , für die die
statistischen Ergebnisse noch nicht vorliegen , einem neuen Auf¬
stieg Platz gemacht haben . Kurve „ A “ in dem Schaubild
bedeutet in diesem Fall die Zahl der beschäftigten
Arbeiter in Prozent der Arbeiterplatzkapazität , worunter
die Höchstzahl der Arbeiter verstanden wird , die bei voller
Besetzung aller Vetriebseinrichtungen beschäftigt werden
können . Und die Kurve „ B "

gibt die geleisteten Ar¬
beiter stunden in Prozent der Arbeiterstundenkapazität
wieder , worunter die Stundenzahl verstanden wird , die bei
Besetzung aller Betriebseinrichtungen in der tariflichen
Arbeitszeit geleistet werden kann .

Weit überwiegend ist diese Erhöhung des Beschäftigungs¬
standes natürlich dem Binnenmarkt zuzuschreiben . Aber
auch die Ausfuhr war an dem Beschäftigungsaufstieg
etwas beteiligt , denn der Eeiamtausfuhrwert elektrotechnischer
Erzeugnisse ( einschließlich elektrischer Maschinen ) erhöhte sich
von 226,4 Mill . RM . 1934 aus 233,2 Mill . RM . 1935 . Die
Ausfuhrsteigerung hat sich erfreulicherweise auch im lausen¬
den Jahr fortgesetzt , denn der Eesamtausfuhrwert elektro¬
technischer Erzeugnisse und Maschinen betrug int ersten
Viertel des laufenden Jahres 56,9 Mill . RM . gegen 50,5 Mill .
RM . im gleichen Zeitraum des Vorjahres .

Zweimonatsbilanzen der Sparkassen .

Ende Februar 1936 .

In die Gesamtbilanz der deutschen Spar - und Eirokassen
und Kommunalbankcn sind ab Februar 1936 erstmalig auch
die Bilanzzahlen der 13 Sparkassen des Saargebietes
( Bilanzsumme 193 Mill .) einbezogen ; die Vergleichsziffern
»es Vormonats wurden nachträglich entsprechend berichtigt .
Die Veränderungen der einzelnen Bilanzpositionen bestätigen
ziffernmäßig , daß sich die geschäftliche Entwicklung der Spar¬
kaffen in den letzten vier Monaten allgemein so vollzogen hat ,
wie man es erwarten konnte . Die Einlagen sind aus

'
jahres¬

zeitlichen Gründen und durch die Zinsgutschristen am Jahres -
schlutz erheblich gestiegen . Die Tilgung der noch geringfügigen
Liquiditätsschulden machte weitere Fortschritte . Das Anlage¬
geschäft stand vorwiegend unter dem Zeichen der Reichs -
anleiheübernahme ; immerhin konnten auch dem Privatkredit¬
geschäft neue Mittel zugeführt werden .

Nach den Zweimonatsbilanzen haben sich die Gesamtein¬
lagen der Spar - und Girokassen von Ende Oktober 1935 bis
Ende Februar 1936 um über 660 Mill . RM . erhöht , und zwar
die Spareinlagen um 548 Mill ., die sonstigen Einlagen um
115 Mill . Diese erhebliche Zunahme ist etwa zur Hälfte durch
die Zinsen bedingt , die den Spareinlegern am Jahresschluß
gutgebracht werden . Der größere Zuwachs bei den sonstigen
Einlagen in der Berichtszeit beruht weitgehend auf jahres¬
zeitlichen Gründen .

Auch bei den übrigen Paffiopositionen sind diesmal
größere Veränderungen zu verzeichnen , da die Berichtszeit

Weinversteigerung
der Vereinigung Rheinganer Weingüter .

7 . Tag .

Die Versteigerung des Grafen Matuschka Greif -
fenclau in Schloß Vollrads brachte einen vollen
Erfolg . Das gesamte Angebot von 35 Halbstück 1935er ,
5 Halbstück 1933er und 18 Halbstück und 2 Viertelstück 1934er
Schloß Vollradser konnte restlos zu teils sehr hohen Preisen
verkauft werden .

Einzelergebnisse :

Für 35 Halbstück 1935er Schloß Vollradser wurden ge¬
zahlt : 360 , 380 , 390 , 3mal 400 , 5mal 410 , 2mal 420 , 2mal '

430 , 440 , 2mal 460 , 5mal 470 , 2mal 490 , 4mal 500 , 530 , 620 ,
720 , 800 , 820 , 910 RM . Durchschnittspreis der 1933er
gleich 485 RM . 5 Halbstück 1933er erlösten 570 , 760 , 770 , 940 ,
970 RM . Durchschnittspreis der 1933er gleich 802
RM . Gelöst wurden für 15 Halbstück 1934er Schloß Vollradser
750 , 1000 , 1030 , 1310 , 1330 , 1340 , 1350 , 1380 , 1600 ,
1600 , 1600 , 1640 , 1700 , 1720 , 1810 , eine Auslese 2370 ;
2 Viertelstück Auslese 1270 , Beerenauslese 2130 , und ein
Halbstück Trockenbeerauslese 3500 RM . Durchschnitts¬
preis der 1934er gleich 1678 RM . Gesamt erlös Schloß
Vollrads 52 850 RM .

* Deutsche Eolddiskonibank , Berlin . Für das Geschäfts¬
jahr 1935 wird einschließlich 19 252 ( 53 314 ) RM . Vortrag
ein Reingewinn von 13,60 ( 9,76 ) Mill . RM . aus -

qewiefen . Hiervon werden zunächst 0,70 ( 0,52 ) dem gesetzlichen
Reservefonds zugesührt . Die Dividende , die unv . 3 % % be¬

trägt , erfordert auf das AK . Gruppe A und B ( 200 Mill .
RM . vollberechtigt , 200 Mill . RM . ab 1 . 7 . 1935 ) 10,5 ( 7,0 )
Mill . RM . Weiter werden 2,30 ( 2,20 ) Mill . RM . dem
Delkrederefonds zugewiesen . Nach Absetzung der Vergütung
von wieder 21000 RM . an den AR . verbleiben 82 726 RM .
zum Vortrag .

Von den Börsen

Berlin , 16 . Mai . ( Funkbericht .) Tendenz : Aktie «
und Renten fest . An der Wochenschlutzbörse wurde die
feste Haltung der Vortage gewahrt , wobei in stärkerem
Ausmaße als bisher auch der Markt der festverzinslichen
Werte an dieser Entwicklung beteiligt war . Die Banken ,
kundschaft hatte unter dem Eindruck wieder vorliegender
günstiger Wirtschaftsmeldungen erneut Kaufaufträge an den
Markt gelegt , denen sich der berufsmäßige Börsenhandel in
Erwartung weiterer Anschaffungen von dieser Seite anschloß .
Starke Beachtung fänden auch die Ausführungen Graf
Schwerin - Krosigks über Devisenfragen . Eine auffällige Be¬

Frankfurt a . M . , 16 . Mai . ( Eig . Drahtmeldung .) len -
denz : Fest . Die Börse lag auch zum Wochenschlüß weiter
sehr fest , doch hat sich das Tempo der Aufwärtsbewegung ver¬
langsamt . Während die Kulisse realisierte , war die Kund¬
schaft weiterhin als Käufer am Markt . Am Aktienmarkt er¬
gaben sich durchschnittliche Erhöhungen von % bis 1 % , doch
erzielten eine ganze Reihe von Spezialwerten Erhöhungen
bis zu 3 % . Stärker befestigt waren Reichsbank mit 192
( 186 % ) , ferner Aschaffenburg Zellstoff mit 99 ( 96 ) und Muag
mit 98 % — 100 % ( 97 ) . Etwas schwächer waren AEG . mit
37 — 37 % ( 38 ) auf größere Kundschaftsabgaben . Der Renten¬
markt war ebenfalls weiter befestigt und verhältnismäßig
lebhaft — Altbesitz 114 %— % ( 114 % ) , Kommunalumschul¬
dungsanleihe 87,75 ( 87,55 ) . Stadtanleihen waren sehr un¬
einheitlich , aber überwiegend fester . Der Auslandsrenten¬
markt lag ruhig . Tagesgeld war nach dem Medio leickter
mit 2 % nach 2 % % .

Berliner Devisenkurse *
Berlin , 16. Mai . DITB .-Telegraphische Auszahlungen für

15. Mai 1936 16. Mai 1936
Geld Brief Geld Briet

Aegypten . . . . . 1 ägypt . £ 12 635 12 .665 12 .635 12 . 665
Argentinien e • » 3 Pap .-Peso 0 .684 0 688 0 .684 0 .688
Belgien . e • e • . . 100 Belga 42 .11 42 . 19 42 .06 42 . 14"Brasilien . , , t t . . . 1 Milr . 0 .137 0 . 139 0 . 137 0 . 139
Bulgarien • • • . . . 100 Leva 3 .047 3 .053 3 .047 3 .053
Canada . . . . 1 Canad . Dollar 2 .478 2 .482 2 .478 2 . 482
Dänemark • • • • . 100 Kronen 55 .07 55 . 19 55 07 55 . 19
Danzig • • • • • . 100 Gulden 46 .80 46 .90 46 .80 46 . 90
England . • • • • 1 £ Sterling 12 .335 12 .365 12 .335 12 .365
Estland ..... 100 estn . Kr . 67 . 93 68 .07 67 .93 68 .07
Finnland • • • • . 100 finn . M. 5 .44 5 .45 5 .44 5 .45
Frankreich . . . . . . . 100 Fr . 16 . 395 16 .425 16 .375 16 .415
Griechenland . . 100 Drachmen 2 .353 2 .357 2 .353 2 .357

. 100 Gulden 168 .33 168 .67 167 .97 168 .31
Island . . . • • 100 isländ . Kr . 55 .32 55 .44 55 .32 55 .44
Italien . • • • • . . 100 Lire 19 .48 19 .52 19 .48 19 . 52
Japan ...... . . . 1 Yen 0 .721 0 .723 0 .722 0 .724
Jugoslawien . • . . 100 Dinar 5 .654 5 .666 5 .654 5 .666
Lettland ..... . . 100 Latts 80 . 92 81 .08 80 .92 81 08

. . 100 Litas 41 86 41 94 41 R0
Norwegen . . . . . 100 Kronen 62 .00 62 .11 62 .00 62 .12
Oesterreich . . . 100 Schilling 48 . 95 49 .05 48 .95 49 .05
Polen . . . . . . . . 100 Zloty 46 .80 46 .90 46 .80 46 . 90
Portugal . . . . . . 100 Escudo 11 . 21 11 .23 11 .21 11 .23
Rumänien . . . . . . 100 Lei 2 .488 2 .492 2 .488 2 .492
Schweden . . . . . 100 Kronen 63 .60 63 .72 63 .60 63 .72
Schweiz . . . . .
Spanien ..... . . 100 Pes . 33 .99 34 .05 33 .98 34 .04
Tschechoslowakei . 100 Kronen 10 .305 10 .325 10 .305 10 .325
T*ürlrd . . 1 türk . £ 1 . 978 1 982 1 975
Ungarn ..... . 100 Pengö _ _ __

Ver . St . v . Amerika . . 1 Dollar 2 .488 2 .492 2 .485 2 .489

Steuergutscheine «

1934
1935
1936

15. 5. 36
103 75
103 .75
111 .80

16. 5. :̂ 6
103 .63
107 .63
111 . 75

....... 1937

....... 1938
Verrechnungs -Kura

15. 5.36
112 . 13
111 .80
109 .40

16. 5. 36
112 . 13
111 80
109 .87

Kursbericht
Rhein - Main - Börse

Bänken 15. 5. 36 16. 5. 36

A. D. Creditanstalt 77 .50 78 .-
Bank f. Brauindust . 133 — 135 —
Comm .- u .Privat -B . 91 25 92 .-
Dedi -Bank . . . . £93 .— 94 -
D . Eff .- u W .-Bank 84 50 85 —
Dresdner Bank . . 93 25 94 —
Frankf . Hyp . Bank 96 - 97 .—
Pfälz . Hvp .-Bank . 85 .— 85 .50
Reichsbank . . . . 185 .— 191 . 50
Rhein . Hyp .-Bank 136 88 137 .-

Verk . - Untern .
Hapag ..... 15 .25 __ _
Nordlloyd . . . . 17 .— 16 .88

Industrie
Akkumulatoren . 190 .— _ .—
Aku ...... 55 .25 55 —
AEG . Stammaktien 38 .— 37 .25
Aschaffenb . A .-Br . — .—

„ Zellstoff . . 95 . 75 93 .—
Bad . Masch . Durl . .
Bast , Nürnberg . . 195 .50 195 .50
Bayer Spiegelglas . 40 .- 40 .50
Bemberg . . . . — —
Bremen -Besigheim . —
Brown,Boveri &Co. 84 .50 85 50
Buderus . . —,— 1 02s75
Cement Heidelberg 142 75 141 88

»> Karlstadt . —, —
I . G. Chem . Basel . 222 .- 221 .501— 130 000 . .130 001 ab . 161 .63 162 .25
Chem . Albert . . 118 .— 119 .75
Chade . 405 .— 408 .—
Daimler -Benz 111 . 25 114 .50
Deutsch . Erdöl . . 122 .37 ' 122 .75
Dtsch .Gold u.Silber 241 — 243 -
Deutsch . Linoleum 183 .25 184 . 25
Dyckerhoff &Widm . —■
Eichbaum -Werger . 94,25 95 .—
Kektr , Udei .-Gc*.

15 . ö. 36 16. 5. 36

Elekt .Licht u .Kraft 151 .25 _ .—
Enzinger Union . . 118 .50 — .—
Eschweiler . . . .
Eßlinger Maschinen 88 .63 99 . 57
Faber &Schleicher . 60 .50 60 . 50
I.G. Farbemndust . . 174 .25 175 75
Feinmechan . fetter . 84 .— 84 —
Felten &Guilleaume 131 .63 123 .—
Gesfürel ..... 140 .— 141 .75
Goldschmidt Th . . 109 .25 — ——
Gritzner Masch . . . 3rJ .75 — —
Grün & Bilfinger . 2 ^ 3 —
Hanfwerke Füssen . 86 .75 87 .—
Harpener ..... 128 .— 128 . 50
Henninger Brauerei 120 — 121 .—
Hindi . Auffermann 121 .- — . ——
Hochtief ..... 124 .25 124 .—
Holz mann , Phil . . 122 .— 122 .63
Ilse Bergbau . . . — — .—
Inag Erlangen . . 54 . - 54 .—
Junghans Gebr . . . — .— 92 .—
Kalichemie . . — .— 140 .—
Kali Aschersleben 129 .— 130 .—
Klein ,Schanzi . &B. 87 .— 88 .—
Klöcknerwerke . . 101 . — 102 .25
Knorr Heilbronn . 210 .— 210 . —
Konserven Braun . 75 .— 75 . 37
Lahmeyer & Co. . — .— 138 .50
Laurahütte . . . . 23 . 75 23 63
Lechwerke . . . . 110 .50 110 . 50
LindeEismaschinen 1 5t >.— 155 —
Lokom . Krauß . . . 1u4 .— 106 .—
Mainkraftwerke . . 98 .—
Mainzer Aktien -Br ' 73 .25 73 .50
Mannesmann . . ' 97 . — 97 .75
MansfelderBergbau —.— 146 . 50
Metallgesellschaft . 130 .— 131 .88
Miag Mühlenb . . . 93 .— — .-
Moenus . . . . — 92 .75
Motoren Darmstadt — .— 103 .50
Neckarw . Eßlingen 115 .—
Nordw . Kraft . .
Park -u .Bürgerbräu 118 — 118 . -
Rh .Braunk . u Brik . 237 .— 238 . —
Rh .elekt .Mannheim - - —

des Wiesbadener TagblaUs .

15. 5. 36 16. 5. 36 15. 5. 36 16. 5. 36

Rhein . Metall waren 139 .75 140 .— 41/,0/. N .Lb .Gold li 96 .75 96 .75
Rhein . Stahlwerke 129 .63 131 — 41 „ 6,7 96 . 75 96 . 75
Riebeck Montan . 111 .50 113 — 41/// • » 12, 13 96 .75 96 . 75
Rückforth . . . . 47,7 . . .. 4-5 96 . 75 96 .75
Rütgerswerke . . . 134 .- 136 .50 57,7 . „ „ Li .

47,7 , » G.-Kom .I
101 . 20 101 . 25

Salzdetfurth . . . ---.--- 93 .75 93 . 75
Schöfferhof - Bindg . 179 .25 180 .— 47,7 . . ,. 5 93 .75 93 .75
Schramm Lack . . 89 — 89 .— 47,7 . . 6,7 . 8 93 .75 93 . 75
Schrif tgieß .Stempel 58 .50 58 .50 47,7 , . „ 2 93 .75 93 . 75
Schuckert & Co . . 143 . 25 145 .50 47,7 . . „ 9,10 93 . 75 93 . 75
Siemens & Halske . 190 .50 195 .— 47,7 . 3 93 .75 93 . 75
Siemens -Reininger . .—-- 105 .— D. Kom . Sam .Anl . 116 .63 147 . —
Süddtsch . Immobil . 4 .— 4 .— do . ohne Ausl . 24 .— 24 .—
Süddeutsch . Zucker —.— 210 .— I . G. Farben -Bonds 138 .— 138 __
Tellus Bergbau . —. — — .— 4Oesterr . Goldr . 31 .50 31 . 75
Thüring .Lief .Gotha — 4°/,Oesterr .Staatsr . 1 . 05 1 .05
Unterfranken . . . —e— 124 50 7°,0 Rum . äußere . 48 . 25 48 .—
Ver . Dtsch . Oelfabr . — — ——— 5®/6Rmn .vereinh .O3 6 .63 6 .63
Ver . Stahlwerke . . 93 .50 94 .— 47,7 . » 13 — .—
Ver . Ultramarin . . 139 - 140 . 25 4°/0 .. .. . 5 .57 —- —
Voigt & Häffner . ----.---- 4°/e Türk . Bagdad I --- .---- ————
Westeregeln Alk . . 128 .— 131 . 50 47,7 . Vng .St .-R .14 8 .63 — _ :
Zellstoff Memel . . 48 . 13 4®/e Ung . Goldrente _ _ __

„ Waldhof . 138 .25 140 25 47 . Ung . St . v . 10 8 .60 8 . 75

Versicherung
202 .—

Berliner Börse
Allianz -Stuttg .-L. .

„ ,, Ver . 26A50 Banken
Mannheimer Vers . . — - ———— Bank f. Brauindus t . 134 .— 134 . 50

Renten
Berliner Hdls .-Ges . 117 .37 118 . 50
Com.-u . Priv .-Bank 91 .25 91 .88

5°/0 Reichsanl . v . 27 100 .75 100 .88 Dedi -Bank . . . . 93 .— 94 .—
51 Yonganleihe . 103 . 13 103 . 37 Dresdner Bank . . 93 . 25 94 .—
An! .-Ausl . (Altbes .) . 114 . 20 ■14 .50 Reichsbank . . . 184 . 88 190 .75
47,Schutzgebiet .13 10 . 70 10 .75 Verk . -Untern .
47,70Wiesb .St .v .28
47,7 . Pr .L .Ffbr . 19
47 -7 . „ - io
47 .7 . „ - 21
47,7 . „ Kom . 20
47,7 . , 6
47,7 . NJ,b .Gold 1

91 .63
97 .—
97 —
97 —
94 .75
94 .75
98 —

92 .—
97 .—
97 .—
97 .-
94 .75
94 .75
98 —

AG. für Verkehrsw .
A.Lokalb .u . Krftw .
D. Reichsbahn Vz.
Hapag ......
Hbg .-Südam .- Dpf .
Nordlloyd . . .

119 .-
138 .75
128 .75

15 . 13
29 . 13
17 .25

121 . 25
139 .—
1 25 .88

15 —
29 . 25
16 . 75

47 . 7 . .. .. 2 96 .75 » 6 75 Industrie
47,7 . „ . 3 96 . 75 96 .75 Akkumulatoren . . 190 .— 190 . —
47,7 . . 8,8,10 96 . 75 96 .75 Aku ....... 55 25 55 . 13

AEG . Stammaktien
Aschaffenbg . Zellst .
Augsburg Nbg .- M.
Bayer . Motoren -W .
Bemberg .....
J . Berger , Tiefbau
Berlin -Karlsr .- Ind .
Berliner Maschinen
Braunk . u . Briketts
Bremer Wöllkam . .
Buderus ..... .
Charl . Wasserw . . .
Chem . Heyden . •
Chade ......
Conti -Gummi . . .

„ Linol . Zürich
Daimler -Benz . . .
Dt . Atl .-Telegr . . .
Dt . Cont . Gas . .
Deutsche Erdöl . •
Deutsche Kabel . •
Dt . Linoleum . . .
Dt . Tel . u . Kabel .
Dt . Eisenhandel . ,
Dortm . Union Br . .
Dynamit -Nobel . .
Eintracht Braun .
Elektr . Lief .-Ges . .
Elekt .Licht u .Kraft
Engelhardt , Br . . . .
I . G . Farbenindust .
Feldmühle . . . .
Felten ÄGuilleaume
Gesfürel . . . . 4
Goldschmidt , Th . t
Hamburg . Elektr . .
Harburg Gummi .
Harpener . . . . .
Hoesch ......
Holzmann , Phü . .
Hotelbetr .-Ges . . .
Ilse -Bergbau . . .
Ilse Genussch . . 4
Kalichemie . . . .
Kali Aschersleben .

37 .75 37 .75
95 . 88 100 —

113 .50
132 .25

90 .25

114 .50
133 —

90 .50
134 —
130 . 50
127 —
203 .—
147 —
101 .50
113 88
122 .25
405 .—
182 .50
192 . 50
111 .88
119 .75
132 .63
121 .25
145 . 50
183 .75

1 29 .25

134 .50
131 .—
127 —

147 . 50
102 .25
113 .88
122 .37
406 .—
184 .—
192 .—
114 .13

133 7̂5
122 25
147 . -
185 .—
137 .75
130 .50

206 .—
89 .50

189 .—
129 .50
151 .88

95 . 25
174 .-
126 . 13
131 . 13
139 .75
109 13
140 . 75

90 .—
189 13
132 .50
150 —

96 50
176 .13
129 —
133 63
140 63
109 . 75
142 .—
164 .—

127 . 50 128 .37
104 63 1O5, —
121 .25 122 .25

89 .25 89 .50
171 .75 170 .75
132 .25 132 .—
, 40 .- j - .-
128,50 131 .50

15. 5. 36 16. 5. 36 15. 5. 3g 16. 5 . 36

Klöcknerwerke . .
Labmeyer & Co. .
Laurahütte . . . .
I^ opoldgrube . . .
Mannesmann . . .
Mansfeld . Bergbau .
Masch .-Bau -Unt .
Maxünilianhütte
Metallgesellschaft .
Montecatini . . . .
Niederlaus . Kohle x
Oberschles . Koks .
Orens tein & Koppel
Rh . Braunk . u .Brik .

„ Elektr . Mannh ,
„ Stahlwerke . .
„ -Westf . Elektr .

Rütgerswerke ♦ . .
Sachsenwerk . .
Salzdetfurth . . .
Schles .Elekt . u. Gas
Schubert & Salzer .
Schuckert & Co.
Schultheis Patzenh ,
Riemens & TTalglre.
Stöhr , Kammgarn .
Stollberger Zink .
Süddeutsch . Zucker
Thüringer Gas . .
Ver . Stahlwerke . .
Vogel TeL-Draht .
WasserGelsenkirch .
Westd . Kaufhof .
Westeregeln Alk. .
Zellstoff Waldhof .

101 .50
137 .—

23 .75
105 .—

97 .—
144 .—

97 .—
182 .—
130 .— 132 .—

101 88
138 .88

23 .88
105 .50

98 —
147 —

99 .50
182 .—

188 .— —
136 .63 137 .25

89 . 88 89 .37
236 .25 — .—

94 .

43 .37
127 .2b
138 .50

129 .88
135 .50
133 . 50

131 .—
135 .50
135 50
289 —
186 .75
139 . 50
142 . 25
146 —
113 .37
194 .50
116 .88

82 .25
206 .—

181 —
137 .75
141 .—
143 .75
112 .—
190 . 50
116 .75

81 —
210 —

148 .5Q
167 .50

43 . 63
131 .—
139 .63

93 .75
148 . 50

Kolonial
Otavi Minen 22 .75 22 .50

Renten
6*/, KrappObligat 106 .— 105 . 50
7!/, .Vcr£ taliiw .-Oj | 104 .25 | l04 .8g
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IKrüger & BrandtlWiesbaden Kirchgasse

ist eine besonders günstige Gelegenheit für
Ihre Pfingst - Einkäufe bei Krüger & Brandt .

In allen Abteilungen finden Sie das

Neueste und Schönste in großer
Schöne geschwungene
Glocke m . flott .Schleifen -

Das beliebte Dreieck¬

tuch , in modernen Farb¬
stellungen , „ Reine Seide “

Schultertasche in Halb
leinen ,
riemen

Schulterkragen f .das
Sommerkleid . a . Kunst -
seiden -Satin , weiß , rosa

Jugendliches Complet
in Seideneotele , m . fescher
Garnitur ,
in modischen
Pastellfarben

Sehr kleidsame Bluse
aus Mattcrtpe , in weiß und
creme , besond . preiswert

Handschuhe

Schluptform , mit aparter
Stickerei , künstl . Wasch¬
seide , inmod . Farben , Paar

Sportbluse in gestreift .
Charmeuse , mit Puffärmel ,
in vielen schönen Farben

Charin . - Streifenkleid

in schönen Früh -

jahrsfarben , sehr / „
hott verarbeitet . •

Auswahl , bekannt gut und preiswert garnitur , in -weiß . .

Geöffnet von 3 — 7 Uhr

Jugendl . Frauenhut

aus gesteppt Mattcrepe , in
viel . Farben , sehr kleidsam

Rundfunk - Ecke .

Beachten Sie am Montag !

Berlin : 17 Uhr : Musik von Brahms . 18 Uhr : Be¬
liebte Ouvertüren . 19 .15 Uhr : Klaviermusik . 21 .10 Uhr :
Allerlei Variationen um einen musikalischen Einfall .
22 .30 Uhr : Unterhaltungsmusik .

Breslau : 15 .30 Uhr : Violinmusik . 17 .25 Uhr : Lieder
aus galanter Zeit . 18 Uhr : Unterhaltungskonzert . 20 .10 Uhr :
Der blaue Montag . 22 .30 Uhr : Musik zur guten Nacht .

Hamburg : 15 .30 Uhr : Flötenmusik .
'

17 Uhr : Zwischen
Stadt und Land . Hörfolge . 18 Uhr : Drei deutsche Meister
des Klavierspiels . 19 Uhr : „ Ballade von Whisky und Ein “

.
Funkspiel . 21 .10 Uhr : Konzertierende Bläser .

Köln : 16 Uhr : Der Erzähler . 18 Uhr : Wunschkonzert .
21 Uhr : Unterhaltungskonzert . 22 .20 Uhr : Alte Musik für
Kammerorchester .

Königsberg : 16 Uhr : Unterhaltungsmusik . 19 . 10 :
Pimpfe singen lustige Lieder . 20 .10 Uhr : Orchesterkonzert .
22 .40 Uhr : Kammermusik . 23 Uhr : Unterhaltungskonzert .

München : 16 .50 Uhr : Aus Andersens Märchenbuch .
18 Uhr : Froher Feierabend . 20 .40 Uhr : „ Sonnwendglut

“
.

Dramatische Ballade . 22 .20 Uhr : Dem Gedenken Max
Regers . 22 .40 Uhr : „ Die Begegnung

“
. Eine Folge um eine

junge Liebe . 23 Uhr : Unterhaltungsmusik .
Saarbrücken : 19 Uhr : Forellen - Quintett von

Schubert . 20 .10 Uhr : „ Meister Andrea “
. Lustspiel v . Eeibel .

21 .15 Uhr : Italienische Serenadenmusik . 22 .30 Uhr : Unter¬
haltungsmusik .

Stuttgart : 18 Uhr : Fröhlicher Alltag . 20 .10 Uhr :
60 Minuten bunter Zirkuszauber . 24 Uhr : Europäischer
Meister .

Bei Schlaflosigkeit
das erprobte , unschäd .lche und preiswerte Pviarum .
Schlechter Schlat zermürbt . Quälen Sie sich nicht länger !
Meine Nachwirkungen . Origmalpackg . Jk 1.26 nur i . Apoih .

bezahlen , wobei bedürftigen Lagerteilnehmern Ermäßigung
gewährt

'
wird .

Mit Recht konnte Staatssekretär Meißler gelegentlich
der Pressebesichtigung des Lagers darauf verweisen , daß die

acht Wochen Lagerzeit eine wertvolle Ausbildungsstation
für die deutschen Referendare sind . Das Ziel hat der

Staatssekretär schon in seiner Neujahrsansprache dahin um¬

rissen . Es ist „die Ausgestaltung des Gemeinschaftslagers
zu einer Erziebungs - und Schulungsstätte des deutschen
Rechtswahrerstandes , die lediglich das eine Ziel verfolgt ,
dem nationalsozialistischen Staat und seinem Führer die¬

jenigen Rechtswahrer heranzubilden , die er braucht , um

seine großen Aufgaben bei der Erneuerung der deutschen
Rechtspflege erfüllen zu können “

.

zeit , im Lager , im Eemeinschaftslager bei Jüterbog ver¬

bracht hat . Dann aber ist auch insofern eine gewisse Um¬

stellung erfolgt , als der geistigen Arbeit ein größerer Raum

gewählt worden ist . Gekennzeichnet wird das durch eine

Verordnung , in der es u . a . heißt : „ Der Lagerdienst kann
und soll in Zukunft mehr als bisher außer Gemeinschafts¬
erziehung und Kameradschaftspflege den aus allen deutschen
Gauen zusammenkommenden Referendaren geistige An¬

regung und Schulung in Vorträgen , Schulungskursen und

freier Gruppenarbeit der Referendare bieten . Insoweit soll
der Lagerdienst das Seine dazu beitragen , eine ernste Be¬

schäftigung der künftigen Rechtswahrer mit den großen ,
unser Volk bewegenden Fragen über das rein fachliche Ar¬

beiten hinaus zu sichern und den künftigen Rechtswahrern
die Beeinflussung ihrer Berufsarbeit durch die Grundfragen
des Volkslebens zum Bewußtsein zu bringen

"
. Die Vorbe¬

reitung des jungen Rechtswahrers auf feinen künftigen Be¬

ruf vollzieht sich , wie hieraus hervorgeht , im Lager also
nicht im Rahmen einer rein fachlichen Schulung , sondern
stets in Ausrichtung auf „die großen unser Volk bewegen¬
den und für das Volksganze bedeutungsvollen Fragen

“
. Mir

die Schulung stehen dabei gegenwärtig 16 ständige Kräfte

zur Verfügung , deren Zahl aber noch erhöht werden soll .

Weiterhin sprechen Männer der Bewegung über des Staa¬
tes ein - oder zweimal in der Woche im Lager .

Es ergibt sich also eine Mischung von geistiger Schu¬

lung , Lagerdienst und Sport , eine Mischung , die vielleicht
am besten klar wird , wenn man einmal den Dienstplan eines

Zuges für einen Tag sich ansieht . Da finden wir : 6,20 Uhr
— also eine sehr „ menschliche Zeit

“ — Wecken anschließend
Frühsport , Kaffeetrinken , von 8 bis 10 Uhr Übungsschießen ,
von 10,15 bis 11 Uhr Vortrag über Chamberlain , von

11,15 bis 12 Uhr Vortrag über Vererbung , 12 Uhr Mittag¬
essen , 15 bis 16 Uhr Sport , 16,30 bis 17,15 Uhr Beschäfti¬
gungsstunde , 17,15 bis 18 Uhr Singen , 18 Uhr Abendbrot -

empsang , 22 Uhr Zapfenstreich . Das ist der Dienstplan für
einen beliebig herausgegriffenen Zug und Tag . Sportlich
werden naturgemäß keine Olympialeistungen verlangt,,aber
es wird die Möglichkeit geboten , nach dem Ablauf der

Lagerzeit , das SÄ .- Sportabzeichen zu erwerben . Insgesamt
bildet die Lagerzeit für die Referendare einen Teil ihrer

Ausbildungszeit . Sie fällt in das letzte Drittel , der Vor¬

bereitungszeit auf das Examen und belastet infolgedessen
den Lagerinsassen weniger , als wenn er direkt nach dem

Lager in die mündliche Prüfung eintreten müßte . Urlaub
über die dem Lager nächstgelegenen kleinen Orte hinaus
gibt es während der Lagerzeit nicht (es fei denn , daß ganz
besondere Gründe vorliegen ) , aber es fehlt auch , wie schon
gesagt wurde , keineswegs im Lager an geistigen Anregungen
auch für die Freizeit . 3m übrigen sorgt eine von den Lager -

insassen selbst sehr humorvoll äusgemalte Kantine auch für
andere Genüsse , wobei hinzugefügt sei , daß , es im Lager
weder ein Alkohol - , noch ein Rauchverbot gibt . Für ihren
Aufenthalt müßen die Referendare zwei RM . für den Tag

Referendare in Uniform .

Ein Besuch im Eemeinschaftslager „ Hanns Kerrl “ in

Jüterbog .

( Von unserer Berliner Schriftleitung .)

g
* Fahrt durch blühendes , grünendes märkisches Land , vor¬

bei am Wannsee , durch Potsdam hindurch , die Spargelstadt
Beelitz macht sich schon , bevor ihre ersten Häuser auftauchen ,
durch Männer . Frauen und Kinder , die an der Landstraße
stehen , um hier Spargel feilzuhalten , bemerkbar , dann
Tieuenbrietzen , hier roird die Fernstraße Berlin — Leipzig
verlassen und der Weg nach Jüterbog eingeschlagen . Der
Höhenzug des Fläming läßt die Straße steigen und fallen ,
und dann ein Wegweiser „ Zum Gemeinschaftslager Hanns
Kerrl “

. Der Poften , gute Haltung , in olivgrün - brauner
Uniform des Lagers mit dem Ärmelstreifen „ Gemeinschafts¬
lager Hanns Kerrl “

, wirb pasiiert und nun steht man in
> diesem Lager der jungen Rechtswahrer .

Es ist keine neue Einrichtung , sondern wurde bereits
im Juni 1933 von dem damaligen preußischen Justizminister ,
fetzigem Reichsminister Hanns Kerrl , geschaffen . Das Ziel
wär dabei , durch das Lagerleben die bisher so vernachlässigte
charakterliche Erziehung der jungen Rechtswahrer zu fdr -

. dein , denn „ nur im Zusammenleben mit anderen zeigt sich' vor Charakter eines Mannes “
, wie es in der Eründungs -

? Verordnung hieß , und um andererseits auch durch Wehrsport
und körperliche Arbeit der Stubenhockerei der jungen
Juristen entgegenzuwirken . Seit jenen Tagen , in denen
damals die ersten 20 Referendare behelfsmäßig in Baracken

g und Gebäuden der Wehrmacht untergebracht wurden , hat sich
i das Bild vollkommen geändert . Heute erheben sich auf dem
l Lagergelände zwei dreistöckige Gebäude und fünf einstöckige

Mannschaftsbaracken , die einer Belegschaft von 600 bis 700
■ Mann Unterkunft gewähren . Die Einrichtungen entsprechen

Sv - dem Stand der heutigen Zeit , von der auf Dampfbetrieb
f eingestellten Küche bis zu den sehr gediegen ausgestatteten'
>• Lehrsälen , von denen der größte beispielsweise eine Tonfilm -

apparatur besitzt , die jeden Mittwochabend zur Vorführung
eines Spielfilms benutzt wird . Die Mannschaftsbaracken sehr
sauber , sehr hygienisch , aber durchaus einem Lager ent¬
sprechend mit zweie tagt gen Feldbetten , Spinden und ein¬
fachen Holztischen . Es fehlt weder eine Bücherei noch ein
Lesesaal , und es ist andererseits sowohl ein Sportplatz als

M auch ein guter Schießstand für Kleinkaliberschießen vorhan¬
den . Das ist das sehr angenehme äußere Bild des Gemein -

K jchaftslagers „ Hanns Kerrl "
.

Im inneren Aufbau hat sich einmal insofern ein ge¬
wisser Wandel vollzogen , als heute die Referendare aller

A s deutschen Gaue an dem Lager teilnehmen müssen , sodaß es
also künftig keinen deutschen Juristen mehr geben wird , der

| r . nicht zwei Monate , denn so lange währt die Ausbildungs -
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Kirchliche Anzeigen .

Anfang 18 Uhr .

Stammreihe A .

Anfang 20 Uhr .

Refidenz - Theater

Sonntag , den 17 . Mai 1936 .

Evangelische Kirche .
Wiesbadeu -Tounenbrrg .

10 .00 Hauptgonesdienst , Piarrer Staubt , 11 .00 Kinder -
gottesdienft , Gruvve A , Plattet Staubt . — Donnerstag
( Himmelfahrt ) 10 .00 Hauptgottesdienst auf dem Burghof ,
Pfarrer Draudt . — Freitag 20 .30 Frauendienst .

Seite 18 . Nr . 134 .

Ende nach 22 % Uhr .

Montag , den 18 . Mai 1936 .
31 . Vorstellung .

Iphigenie in Aulis .

Oper in 3 Akten von Gluck .
Ende etwa 22 % Uhr .

Sonntag , den 17 . Mai 1936

Außer Stammreihe .

( Ring NSKE .)
Maisestspiele 1936 — 8 . und letzte Vorstellung

Der Ring des Nibelungen .
3 . Tag .

Götterdämmerung .
Dritter Tag aus der Trilogie „ Der Ring des Nibelungen

'

von Richard Wagner .

_____________ ____________
Sonntag , 17 . Mai 1936 .

10 .00 Erundschulfunk . 11 .40 Der Bauer spricht - der BllUtt

12 .00 Von Breslau aus Bad Altheide : Musik mm Mitto »13 .45 Nachrichten . 14 .00 Allerlei - von Zwei bis DreN
la .00 Börse , Programm . 15 .15 „ Junge Gefolgschaft "

16 .00 Musik am Nachmittag . 18 .00 Ich will euch erzählen und
will doch nicht lügen . Die Rundfunkspielschar der RJ -
Fuhrung . 18 .30 Der Dichter spricht .

19 .00 Und jetzt ist Feierabend ! Schallplatte » . 19 .45 DeutsL -
landecho . 20 .00 Kernspruch , Nachrichten .

20 .10 Das Fehse - Quartett spielt . 21 .00 Die Nacht vor dem
Fruhlmg . Eine Erzählung .

22 .00 Nachrichten , Sport , Deutschlandecho . 22 .30 Eine kleine
Nachtmusik . 23 .00 Wir bitten zum Tanz !

Deutfehes Theater ,

Katholische Kirche .

Pfarrkirche St . Bonifatius . 6 .00 und 7.00 hl . Messen ,
8 .00 Amt , 9 .00 Kindergottesldienst mit Predigt und gemein¬
schaftliche hl . Kommunion der Kinder , 10 .00 Hochamt mit
Predigt , 11 .30 letzt « hl . Messe mit Predigt , 20 .00 Maiandacht
rtr -' t saktamentalifchem Umgang An den Wochentagen hl .
Messen um 6 .10 , 6 . 45 und 9 .00 , Sienstag und Freitag außer¬
dem auch um 7 .30 , Maiandacht Dienstag und Samstag 20 .00 .
Montag , Dienstag und Mittwoch sind die Bitt - Tage , 8 .45
Allerheiligenlitanel , 9 .00 Bittamt . — Sonnerstag , Hochfest
Christi Himmelfahrt , gebotener Feiertag . Gottesdienst wie
an Sonntagen . Mit Christi Himmelfahrt schließt die öster¬
liche Zeit . Beichtgelegenheit Mittwoch 16 .00 bis 19 .30 ,
Samstag 16 .00 bis 19 .30 und nach 20 .15 , Christi Himmelfahrt
und Sonntag von 6 .00 an .

Pfarrkirche Maria - Hilf . 6 .00 Frühmesse , 7 .30 zweite hl .
Messe , 8 .45 Kindergottesdienst , hl . Messe mit Predigt und
gemeinschastlicher hl . Kommunion für die Schulkinder , 10 .00
Hochamt mit Predigt und Segen , 14 .30 Predigt und Andacht
für die Schulkinder , 20 .00 Maiandacht mit Segen . An den
Wochentagen hl . Messen 6 .00 , 6 .35 und 8 .30 . Dienstag und
Freitag 6 .35 Schulmesse . Montag , Dienstag und Mittwoch
6 .30 Vitt amt und Allerheiligen -Litanei . Montag , Mittwoch
und Freitag 20 .00 Maiandacht . Donnerstag ( Himmelfahrt )
6 .00 Frühmesse , 7 .30 zweite hl . Messe mit Predigt , 8 .45
Kindergottesdienst , 10 .00 Hochamt mit Predigt und Segen ,
20 .00 Andacht mit Segen . Beichtgelegenheit Samstag 16 .00
bis 19 .00 und nach 20 .00 , Mittwoch von 18 .00 bis 19 .00 und
nach 20 .00 , Sonntag und Donnerstag von 6 .00 an .

Der Rundfunk .

Reichssender Frankfurt 251/1195 .

Sonntag , den 17 . Mai 1936 .
6 .00 Von Hamburg : Hafenkonzert . 8 .00 Zeit , Wasserstand .

Wetter . 8 .05 Gymnastik . 8 .45 Musik am Morgen . 9 .00
Katholische Morgenfeier . 9 .45 Zur Eröffnung der
Reichsnährstandsschau : Bekenntnisse zur Zeit ' Väuer -
liches Tagwerk

"
. Von Josef Martin Bauer , Johs .

Linke u . a .
10 .00 Von Breslau : „ Laß die Seelen hell erklingen , daß wir

durch die Zeit uns ringen
"

. 10 .25 Trier : ( aus Koblenz ) :
Chorgesang . 11 .15 Frankfurt : Reichssendung : Eröff¬
nung der 3 . Reichsnährstands -Ausstellung 1936 mit
Reden des Reichsbauernführers Darre und des Staats¬
sekretärs , Backe .

12 .00 Von Berlin : Musik am Mittag . 14 .00 „ Kasperl macht
Mufike

"
. 14 .45 „ Taunussagen

"
, erzählt von Aua .

Verleger . 15 .00 Deutsche Scholle .
16 .00 Aus dem Kurhaus Wiesbaden : Nachmittagskonzert .

18 .00 Trier ( aus Koblenz vom deutschen Eck ) : Es klingt
vom Strom ein neues Lied . HI . und Wehrmacht singen
am freien Rhein .

18 .30 Wunschkonzert . 19 .00 Von Königsberg : Deutsches Volk
auf deutscher Erde . „ Der grüne Dom "

. 20 .00 Sport¬
bericht .

20 . 10 Vom Deutschlandsender : Bunt ist die Welt der Operette .
22 .00 Zeit , Nachrichten . 22 .10 Wetter , Nachrichten , Sport .

22 .20 Sportspiegel des Sonntags . 22 .45 Von München :
Nachtmusik . 24 .0l > Stuttgart ( aus Karlsruhe ) : Nacht¬
musik . „ Von deutscher Seele "

. Eine romantische Kantate
von Hans Pfitzner .

______
Wiesbadener Tagblatt

Die Christengcmeinschaft , Wilhelminenstr . 12 . Sonntag
10 .00 Feier der Menschenweihehandlung , 10 .45 Sonntagsfeier
für Kinder . — Mittwoch 10 .00 Feier der Menschenweihe¬
handlung . — Donnerstag 18 .00 Kultischer Predigtgottesdienst
von H . Rittelmeyer .

Pfarrkirche St . Dreisaltigkeit . 7 .00 Frühmesse ( gern . hl .
Kommunion der Hausgehilfinnen ) , 8 .00 zweite hl . Messe mit
Ansprache ( gern . hl . Kommunion der Erstkommunikanten und
aller Schulkinder ) . 9 .00 Kindergottesdienst ( Amt ) , 10 .00
Hochamt mit Predigt und Segen , 14 .30 Vortrag und Andacht
für die Kinderkongregation , verbunden mit feierlicher Auf¬
nahme , 20 .00 Maiandacht . An den Wochentagen hl . Messen
um 6 .30 und 7 .15 . Mittwoch und Samstag auch um 8 .00 .
Montag , Dienstag und Mittwoch um 7 .00 ist Bittamt mit
nachfolgender Allerheiligenlitanei . Donnerstag Fest Christi
Himmelfahrt ( gebotener Feiertag ) . Gottesdienst wie an
Sonntagen . Montag , Mittwoch und Freitag 20 .00 ist Mai¬
andacht . Ebenso am Feste Christ : Himmelfahrt . Beicht¬
gelegenheit Sonntag und Donnerstag von 6 .30 an , Mittwoch
von 17 .00 bis 19 .00 und von 20 .00 an , Samstag 16 .00 bis
19 .00 und von 20 .00 an .

Pfarrkirche St . Elisabeth . Erste hl . Messe 6 .30 , zweite
hl . Messe 7 .30 mit Ansprache und gemeinschaftlicher hl .
Kommunion der Frauen unserer Pfarrei , 8 .45 Jugendgottes¬
dienst ( Amt ) , 10 .00 Hochamt mit Predigt , letzte hl . Meffe
11 .30 , 20 .00 Maiandacht . Donnerstag , am Feste Christi
Himmelfahrt find die Gottesdienste wie an den Sonntagen .

Pfarrkirche zu Sonnenberg . Samstags 17 .00 Beichte ,
Sonntags 6 .30 , 7 .00 Frühmesse , 10 .00 Hochamt , 20 .00 Andacht .

Alt - kathol . Gemeinde , Friedenskirche , Schwalbacher Str .
10 .00 Amt mit Predigt , Pfarrer Eder .

Evangel . - lutherische Dreicinigkeitsgemeiade , Kiedricher
Straße 8 . Sonntag 20 .00 Predigtgottesdienst . — Christi
Himmelfahrt , 10 .00 Predigtgottesdienst . Pfarrer Eikmeier .

Evangel . - luther . Gemeinde ( der evangel .- luther . Kirche
Altpreußens zugehörig ) , Dotzheimer Straße 4 , 1 . Sonntag
10 .00 Lesegottesdienst . — Himmelfahrt 7 .15 Predigtgottes¬
dienst . Pfarrer Fritze

Baptisten - Gemeinde , Adlerstraße 19 . Sonntag 9 .30
Gebetsstunde , 10 .45 Sonntagsschule , 16 .00 Predigt . Mittwoch
20 .30 Bibelstunde . — Wiesbaden -Dotzheim , Mühlgasse 17 , 2 .
11 .00 Sonntagsschule , 20 .30 Predigt .

Christliche Gemeinde , Schwalbacher Straße 44 . Sonntag
20 .30 Evangelisation , Mittwoch 20 .30 Bibelstunde . — W .-
Biebrich , Rathausstraße 67 . Sonntag 20 .30 Evangelisation ,
Donnerstag 20 .30 Bibelstunde . — W .-Schierstein , Wilhelm -
stratze 25 , 2 . Sonntag 20 .15 Evangelisation , Donnerstag
20 .15 Bibelstunde . Jedermann , ohne Unterschied der
Konfession , herzlich willkommen .

Reuapostolische Gemeinde , Adelheidstraße 81 . Sonntag
9 .30 und 16 .00 , Donnerstag 9 .30 Gottesdienste . — W .- Biebrich ,
Diltheystraße 6 . Sonntag 9 .30 und 16 .00 , Donnerstag 9 .30
Gottesdienste . — W .-Schierstein , Adolfftraße 8 . Sonntag
16 .00 , Donnerstag 16 .00 Gottesdienste . — W .- Dotzheim ,
Luisenstraße 2 . Sonntag 9 .30 , Donnerstag 9 .30 Gottesdienste .

Methodistenkirche , Dotzheimer Straße 51 . Sonntag 9 .45
Predigt , 11 .00 Sonntagsschule , 20 .00 Sonntagabendfeier .
Dienstag 20 .15 Bibel - und Gebetstunde .

Montag , den 18 . Mai 1936 .
6 .00 Choral , Morgenspruch , Gymnastik . 6 .30 Frühkonzert .

7 .00 Nachrichten . 8 .00 Wasserstand . 8 .05 Wetter . 8 .10
Gymnastik . 8 .30 Kassel : Musik zur Frühstückspause .

10 .00 Stuttgart : Schulfunk : Peter , unser Kater , spricht : Nein ,
Spitzmäuse mag ich nicht ! Ein naturkundliches Spiel .
11 .00 Hausfrau , hör zu ! 11 .15 Wirtschaftsmeldungcn .
11 .45 Sozialdienst .

12 .00 Von Hamburg ( aus Hannover ) : Schloßkonzert I . 13 .00
Zeit , Nachrichten , Wetter . 13 .15 Von Hamburg ( aus
Hannover ) : Schloßkonzert II . 14 .00 Zeit , Nachrichten ,
Wetter . 14 .10 Nach Tisch gönnt euch ein wenig Rast , seid
bei Frau Musika zu Gast ! 15 .00 Volk und Wirtschaft
Zeit , Wirtschaftmeldungen . 15 .15 Kinderfunk .

15 .45 Trier : Unterhaltungskonzert . 16 .45 Wer kennt die
Meister deutscher Erzählkunst ? Ein literarisches Preis¬
rätsel . 17 .00 A saubere Schrammelmusi . 17 .30 HJ .-Funk .

18 .00 Stuttgart : Fröhlicher Alltag ! 19 .45 Gang durch die
Reichsnährstandsschau . 19 .55 Wetter , Sonderwetterdienst
für die Landwirtschaft , Wirtschaft , Programm . 20 .00
Zeit , Nachrichten .

20 . 10 Anläßlich der 3 . Reichsnährstandsausstellung zu Frank¬
furt a . M ., vom 17 . bis einschl . 24 . Mai 1936 : Goldene
Ähren und perlender Wein . Aus dem Volk — für das
Volk .

22 .00 Zeit , Nachrichten . 22 .15 Nachrichten , Wetter und Sport .
22 .30 Von Breslau : Musik zur „ guten Nacht

"
. 24 .00

Nachtkonzert .

Deutschlandsender 1571/191 .

Sonntag , den 17 . Mai 1936 .
6 .00 Von Hamburg : Hafenkonzert . 9 .00 Sonntagmorgen ohne

Sorgen . 9 .45 Wer das Tiefste gedacht , ltebt das
Lebendigste . Eine Morgenfeier .

10 .25 Von Hamburg : Deutscher Sängerbundestag 1936 .
11 .30 Phantasien auf der Wurlitzer Orgel .

12 .00 Von Leipzig : Blumenkorso . 13 .10 Von Hamburg ( aus
Goslar ) : Die Goslarer Jäger musizieren . 14 .00 Kinder¬
funkspiel . 14 .30 „ Der Leipziger Pfeiferstuhl "

. Festliche
Musiken des Leipziger Rates um 1700 . 15 .00 Von Frank¬
furt : Deutsche Scholle .

16 .00 Musik am Nachmittag . 17 .15 Für die Ausländsdeutschen .
18 .00 Melodie und Rhythmus . 19 .40 Deutschland - Sportecho

Fußballkampf PSV . — Schalke in Dresden .
20 . 10 Bunt ist die Welt der Operette !
22 .00 Nachrichten und Sportberichte , anschließend Deutschland¬

echo . 22 .30 Eine kleine Nachtmusik . 23 .00 Von Bre - lau :
Tanzmusik .

<•

Montag , den 18 . Mai 1936 .
6 .00 Glockenspiel , Morgenruf . 6 .10 Fröhliches Schallplatten¬

geplätscher .

Sonntag , den 17 . Mai 1936 .

Rätsel um Beate .
Lustspiel in 3 Akten von Möller und Lorenz .

Spielleitung : Dir . Max Müller .
Anfang 20 % Uhr . Ende gegen 22 % Uhr .

Montag , den 18 . Mai 1936 .

Vorstellung „ Kraft durch Freude
" :

Hau — ruck .
Lustspiel in 3 Akten von Ralph Arthur Roberts .

Spielleitung : Dir . Max Müller .

Anfang 20 % Uhr . Ende gegen 22 % Uhr .

Kochbrunnen - Konzerte .

Sonntag , 'ten 17 . Mai 1936 .
11 .30 Uhr : Früh -Konzert

am Kochbrunnen , ausgeführt von dem Stadt . Kurorchester .
Leitung : Konzertmeister Otto Niesch .

Montag , den 18 . Mai 1936 .
11 Uhr : Früh -Konzert

am Kochbrunnen , ausgeführt von der Kapelle Emil Haas .

Kurhaus - Konzerte .

Sonntag , den 17 . Mai 1936 .
16 — 18 Uhr : Rundfunk - Konzert .

Leitung : Dr . Helmuth Thierfelder .
Dauer - und Kurkarten gültig .

16 .30 Uhr im Weinsaal : Tanz -Tee .

20 Uhr : Melodramatischer Abend .
Leitung : Dr . Helmuth Thierfelder .

Solist : Kammersänger Fritz Soot ( Staatsover Berlin ) .
Dauer - und Kurkarten gültig .

21 Uhr : Tanz - und Unterhaltungsmusik .
Kapelle Otto Schillinger .

Tanzgastspiel H . I . Stottmeister und Hildegard Will .

Montag , den 18 . Mai 1936 .
16 .30 Uhr im Weinsaal : Tanz - Tee .

20 Uhr kleiner Saal : Konzert .
Barock und Klassik — Romantik .

Ausführende : Lia Müller , Sopran ; Else Lampmann ^ Alt ;
Fritz Cuich Klavier .

Dauer - und Kurkarten gültig .

21 Uhr : Tanz - und Unterhaltungsmusik .
Kapelle Otto Schillinger .

Tanzgastspiel H . I . Stottmeister und Hildegard Will .

Bestellschein

Der Unterzeichnete bestellt hiermit das

Wiesbadener Tagblatt

ab Sonntag , den 1936

Der Bezugspreis beträgt 94 Pf . für 14 Tage frei Haus . Die erschie¬

nenen Fortsetzungen des Romans wollen Sie mir bitte nachliefern .

Name : ____ __ _____________________________________

Ort : ______ __ _____________________________________________

Vdh __ Stock

Straße : --------- - ------------------- Nr Mtb __ „
Hth -- „

mitJRaSbHn

Unschädlich für aie Haut !

Sie hrauehen Sonnenschutz?

Durchsichtige Rollos

Luftschutz - Rollos
Markisen aller Systemes

Fachmännische Beratung .

Heinrich Müller
Dreiweidenstraße 3 , Telefon 24433

NORD - WEST

Sommerschuh ,

ch und bequem 9 »
$

SCHUHHAUS

Hofd - Ülcst
WIESBADEN

FINK & CO . , KIRCHGASSE 52
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Dienstag , 19 . Mai , 20 Uhr

Wilhelm - Busch - Abend

August der Starke

flotte Leinentascfyen
RM . 3 .50 , 3 .

Große Burgstraße 10

Wieder - Eriffnuhfl

innrer

cies Kaisers
Hansa Typ 1100 Vierzylinder - Limousine und
Limousinen - Kabriolett 2950 RM

Mainzer Straße 88 Telephon 23885

Ausstellungsraum Wilhelmstraße 8

54 .- und höher

Sport - u . Ig . Hosen

Wiesbaden

Bleichstr . 33

Bequeme

Teilzahlung .

Makulatur
Tagbl . < Verlag ,

Co. O.m.b . H.
Leipzig 35

Oer galante König

Regie führte Pau ! Wegener

Sonntag von 3 —7 Uhr geöffnet

Carl Dank

Karten : 30 , 58 H

Eintrittspreise : Num . Platz 1 .50 RM . , nichtnum . Pia
für Kur - und Dauerkarteninhaber 0 .60 RM .

ein spannender

Spionage - Film

Schriftsteller Leis im Wiesbadener Tagblatt :

„ Ein künstlerisch wertvoller , darum nicht weniger
spannender , packend mitreißender Film , der die Historie
lebenswahr wiedererstehen läßt .“

IhiiMii
auch für Zucker¬
kranke erledigt
sorgfältigst und

billigst

Apotheker
Sturz

Ecke Friedrichstr . 9

Michael Bohnen
Lil Dagover
Marie - Luise Claudius

in dem glanzvollen Zeitgemälde

Film - Palast
Sonntag ab 3 Uhr .
Preis : 50,70 , 98 , MO , 1. 50

Nr . 134 . Seite 19 .

0 Union - Theater
Rheinstraße 47

zeigt ab heute Sonntag :

Karl Ludwig Diehl
in

Der höhere Befehl
mit Lil Dagover

Heli Finkenzeller
Im Beiprogram :

Tag der Freiheit ! —
Unsere Wehrmacht .

bei Arterienverkalkung , Packung Mk . 1.
und2 .50inApothcken . Broschüren gratis t

4 . 50 , 5 . - , 5 . 75 , 6 . 25 usw .

Hansa Typ 1700 Sechszylinder

Vertretung : Schaufele & Co . ,Wiesbaden

MUI * Hochstättenstraße 2
und Mauritiusstr . 12 OflSOOQ
Fernsprecher

Best. „ Zur Börse “
SS

Mittagessen ä RM . O . 9O
im Abonnement RM . 0 . 80

Heilbutte , W . Schnitzel , Huhn -
Reis , Schweinepfeff . ,Klöße,Rump¬
steak , Vi Hahn , Stangenspargel .

Reichhaltige Abendkarte

Fr . E . Racky , Wwe .

A\ erw . . . .

MM —

Tomatenpflanzen
kräftige , in hier¬

orts beftbew .
Sorten , auch in

Pavotövfchen ,
vik . Sellerie - ,

Lauch - sowie alle
Sorten Gemüse¬

pflanzen
hat abzugeben

Gärtnerei Wulf
verl . Morbacher

in den Hauptrollen

Sybille Schmitz

Carl Ludwig Diehl

I ! ■ Täglich ab 8 Uhr abends
// ul Sonn - und Feiertag ab
/ / l \\ 4 .30 Uhr nachmittags

m \ yX Mainz

Cafe Königshof
im Hause Hotel Rheingauer Hof

direkt am Hauptbahnhof .

Astronomische Gesellschaft „ URANIA “

B
Besichtigung des

fcldDcrg - Obscrvatoriums
Wetter - und Erdbebenwarte

Himmelfahrt , den 21 . Mai

• Abfahrt im Klubsessel -Auto 13 Uhr am Boseplatz ,
• Rückkunft daselbst 20 Uhr . Kaffeepause auf dem
D Großen Feldberg . Rückfahrt über Römerkastell ,
D Weilquelle , Limes . 2 . Pause in Königstein zur
• Burgbesichtig . Preis RM . 3 .80 . Gäste willkommen .
• Anmeldungen in der Geschäftsstelle : Optiker
D Dörner , Marktstraße 14

Abends nur . . . ?

^ ie neue9Hartini, (93ar
llllllllllllllllllllllllllllllllllilllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllililllllllllllllllllllHI'Hilllllllllllllllll

‘Baunusstraße 27

Dis 4 QJhr :
‘Sanz

VARIETE - THEATER

Heute Samstag 8 . 15
Premiere

des vollkommen neuen M

6ala Programms I
des Humors ?

| „ lerzerfrischendeslI

Ein köstliches Erlebnis !

Claudette Colbert

Clark Gable in

Es geschah in einer Nacht
*

In deutscher Sprache .
Gutes Beiprogramm ! Am Montag , den 18 . Mai 1936 wird die

Riaii Drogerte
Bismarckring 31 — Tel . 224 25
vorm . F . H . Müller eröffnet .

Ich bitte das dem Gründer entgegengebrachte
Vertrauen auch auf mich zu übertragen , das
ich voll befriedigen werde .

Wilhelm Hohlfeld , Fachdrogist .

Georg Frerik Rogge
Der rheinische Schriftsteller

konferiert

9 ausgesuchte A
herzerfrischende <0

artistische Darbietungen
Karten a 58 , 78 , 1. 28

Morg . Sonntag auch 4 Uhr

voll Variete

Ga s herde und

Kohlenherde
mtiiittmmiiiiiiimiimitiiiiiiiiiiiiiiiitiniiiiiiiiiiiifiiiiiiitiiiiitiniiiiiiimiite
Teilzahlung bis zu 24 Monatsraten

Auf der Bühne :

Der anerkannt beste Mundharmonika - Virtuose

Francis Dorny
Nach seiner England - Tournee erstmalig wieder in Deutschland !

HPholz *

HAUSBAU
STUTTGART
Paulinenstraße 50
F . 61443 . Reich

illustr .Katalog 2.-
Prospektbl .kos tenl .

Urania - Theater
Bleichstraße 30

Der wunderbare Film . . .

Oer Student von Prag
von Hans Heinz Evers

mit Adolf Wohlbrück
Dorothea Wick
Theodor Loos

Anerk . klangreine Tonwiedergabe
Tägl . ab 4 Uhr - Sonnt , ab 2 Uhr

Wer Pfingsten
froh verleben will . .
denkt auch an richtige
Kleidung und kauft
den flotten

SDon -od -Siraflenanzyg
beimirfürdenPfingst -
ausilug .
Meine große Auswahl
u .niedrigenPreise ma¬
chen jenen Kauf leicht

Herren - Anzüge
29 .- 36 - 42 .- 48 .-
54 .— 60 — u . höh .AüMKicM

H;
g-
t
I

g
'

:

-*•. HM- •

Am
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Televbon Hahnstätten 233 . Eig . Parkplatz .

jBeitfjsnöhrftanös

MW

Insel Ju
Das vornehme

Familienbad

der Nordsee
zwischen Norderney - Borkum

Prospekte durch die Badeverwaltung und alle Reisebüros

d
e

Sonntags und zum Wochenend in die schönste
Gegend am Rhein !

Erstklassige Verpflegung . Wochenend 5 .85 RM .
Hotel - Pens . ^ Erholung "

. St . Eoarshausen/Rh .

Franz - Schubert - Musikfest
30 . Mai bis 2 . Juni 1936 (Pfingsten )

Serenadenkonzert — Kammermusik Elly - Ney - Trio
und Max - Strub - Quartett — Messe in Es - Dur —
Liederabend Ria Ginster — Symphoniekonzert .

fronhfui ’te
17. - 2* .T1936

Bad Schwalbach i . Ts . Hotel Metropole
Vornehmes Familienhotel / Ruhige Lage am Kurpark / Neuzeitlicher Komfort / Vorzügliche Küche .

. Volle Pension von 6.- RM. an / Billiges Wochenende / Prospekte / Direktion : Paul Ponzle .

Pension Kleinsdimidl ( Westerwald )

■
Bekannt gutes Haus , beste Verpflegung , Liege¬
wiese , Garten , 4 Mahlzeiten , Preis 3 . 75 RM .

Hermann Kleinschmidt .

eine Helle Siedlung mit blitzenden Scheiben und roten

Dächern . Die Häuser ermüden zwar in ihrer wimmenrden ,

sich immer gleichbleibenden Form , aber sie beweisen doch den

in uns neu erwachten Drang zu einem sinngemäßeren Leben ,
den die zwischen die Fabriken gedrängten Mietskasernen und

die stillosen Backsteinkirchen hüben so sehr vermissen lassen .

Und gleichsam als Bestätigung dieses Dranges dehnt sich die

stählerne Brücke der Autobahn in majestätischer Ernsachhert

über den Fluß .

Hinter der Brücke und aus ihr hervor erscheint der Stein

gewordene Dogen des alten Frankfurts mit der grünen

Kuppel der Paulskirche und den grauen Patrizierhausern ,

dahinter und hoch darüber der eigenartig vergeistigte Turm

des Frankfurter Domes .

Am spstten Mittag kehrten wir wieder zu unserem

Dampfer zurück . Hoch wölbte sich nun der Himmel mit einer

golden sinkenden , uns blendenden Sonne . Doch bald zog der

Abend herauf und in den aschgrauen Wolken versank der

Tag . Still verhüllen sich User und Fluß . Mächtig strebt

unser Schiss dem Rheine zu . Die Brücken - und Uferlichter

von Mainz tauchen aus . Dann schwimmen wir im Rhein ,

dessen Ufer in der immer dichter sich neigenden Nacht ver¬

schwimmen . K . E .

Besucht die schöne Lahn
Gasthof u . Pension » Lahngold "

. Aumenau . Tel 44 .
Herrl . a . Wald u a . d . Lahn gel .. Zim . m . fl . W . .
Garagen . Strandbad . Liegewiese , gr . Glasveranda ,
onerk . s. g . Küche . 3 .50 RM . . 4 Mahlz . . keine Nebenk .

Maiensahrt im Neckartal .

Man möchte das abgegriffene Wort „ lieblich
" mit einer

neuert Sinnhal -tigkeit begeben , wenn sich an einem Maien¬

tage vom Rheine her das Neckartal austut . Wie könnte

man es auch anders benennen : Die sauber begrenzten , licht¬
braunen Äcker , die Wiesen wie zur Feier hingsspreitet , von

spät blühenden Pfirsichen übertupst , der streifige Raps im
Tal , von einem Gelb , das breit zu lachen scheint, und die ver¬
mittelnd anhebenden Waldkappen auf den Vergköpfen ; dies
alles immer huldigend nah um die Mitte , das ist der Fluß ,
versammelt . Zumal in dieser Zeit .

Gut ist es , ein Auto zu haben . Es kann sich auf der

knappen Straße dicht beim Fluß halten und braucht keine der

Merkwürdigkeiten auszulassen , die hier allerwärts am Wege
liegen . Keineswegs darf man sich die frühlingsgrünen
Wälder vorenthalten lassen . Man geht aufwärts unterm

jungen Laub , das jetzt noch schütter und durchscheinend ist .
Steht im Heidelberger Schloßhof zwischen den röt¬

lichen Ruinen der immer noch imposanten Palastfastaden : wo
die schwelgenden Blicke von den porzellanblauen himmelge -

füllten Fensterrahmen nicht minder angezogen werden , als

Zum Spargelessen
nach Gonsenheim

Gasthaus „ Zinn schönen Tal
“

Frische Spargel
aus eigener Landwirtschaft .

Räume für kleinere und größere
Gesellschaften . Tel . 31278 Mainz

Joh . Becker 39 . Wwe .
Mainzer Straße 1

von der edlen Linienführung der Architektur , vom plastischen

Schmuck . , , _ .. .
Stift Neuburg liegt bunt uberm Blühenden . Dörfer

formen sich aus Billen und Gärten . Bei Neckargemünd

fährt man , ins eiserne Gerüst der Brücke gespannt , zur
anderen Neckarseite hinüber , wo eine breitere Straße den

Fluß geleitet . Drüben schieben sich die Hügel jetzt bis ans

Ufer heran .
Eine Zeitlang liegt dann zwischen den Neckarkehren der

Dilsberg immer im Blickfeld : der Dilsberg mit dem

kühnen und intimen Anblick eines mittelalterlichen Städt¬

chens . Burg und Städtchen , vom breiten Mauerband zusam¬

mengefaßt , sind dem Berg wie eine Kappe hoch aufs Ohr ge¬
setzt .

'
Die Häuser scheinen so eng in die Wehrmauer hinein -

geschlupst , daß nur ihre Dächer wie eine Lämmerherde ge¬
streckt sich über die Befestigung wagen . Dann aber das Auf¬

klingen der Türme ! Erst der zierlich spitze der Kirche , der sich
hinleitend vor der dicken Mantelmauer der Hochburg hebt ,
ein fülliger Akkord dann der achteckige Treppenturm vom

Palas .
Burgen auf den Bergkämmen ziehen immer mit einher .

Um Neckarsteinach wachsen die Raubritternester der

„ Landschade
" aus dem Wald , über Hirschhorn das

S - L - . ^ L Senator . Dr . Möller
cnrotn - ixur Dresden - Losch Witz

und alle Naturheilmethoden . Große Erfolge . Prospekte

Und zu Pfingsten ?

Solei Won Benin Mm Won )
Angenehmes Wochenend « .

Gute Verpflegung . — Großer Garten , — Garage .

K3
MW

Höhenluftkurort Marienberg , Westw .

Privat - Pension Schmidt

Ruh . Lage am Walde . Gute Verpflegung .

Pensionspreis einschl . Nebenkosten RM . 3,75
Privat -Autobeförderung . Fr . A . Schmidt .

• Billige Auto - Pauschal - Reisen !

18 Tage Gr .Balkanreise b.Sarajevo -Ragusa,ab 1,6 .alle 14Tage 202 .-
15 Tage Gr. Italienreise bis Rom [Neapel -Capri ], Abt . jed . So . 168 .-
20 Tage Gr. Italienreise b. Rom [Neapel -Capri ],Abt .31,5 .all .4 . W-198 .-
13 Tage Gardasee -Riviera ( Nizza ) , Abt . 2 . 6 . alle 14 Tage 123 .-

14TageSchweiz -Abbazia [Jugoslaw ? , Abt . 1. 6. alle 14 Tage 131 . -
8 Tage Gardasee -Venedig -Dolomiten , Abt. jeden Sonntag 83 .-
8 Tage Prag - Ungarn bis Budapest , Abt . 31 . 5 . a le 14 Tage 83 .-

Mod . Omnib ., Hotelunterk .,Abendessen , Frühstück , la Ref ., Prospekte
Union - Reisebüro Bauernfeind , Nürnberg W 14

in unmittelb . Nähe d . Waldes . Bad, Liegewiese ; beste Verpflegung .
Bei 4 Mahlz . Pensionspr . 3 .60 — 3 .80 RM. ff Roter . Prosp . . h . Verl .

Der Luftkurort HilflPft **as Walddorf des
des Naturfreundes * rhein . Westerwald
Hochwildrevier , modernes Schwimmbad in 7 Min .
Mittelp . herrl . Wanderungen , 4 erstkl . Mahlzeiten
3 .50 RM . Ausk . Werk .-Verein Hilgert , Unterwesterwald

X . 500 m

Licht - , Luft - , Sonnen - u . Schwimmbad ; ideale

Lage , Omnibusverbindung ab Frankfurt a . M .-
Höchst Bahnhof . Pensionspreis 3 .80 — 4 .50 RM .
Kurhaus Montesita Kurhaus Rossert
Gasth . P . Kugelmann Gasthof Jean Petry

Privatzimmer in ruhiger Lage (40 Betten )

Urlaubs - Reisen .

7 Tage Gardasee — Venedig — Dolomiten , Autoreise ISA _
ab München , jeden Montag ........ RM .

7 Tage Lugano — Mailand — Venedig — Dolomiten , IOC _
Autoreise ab München , jeden Montag ........ RM .
11 Tage Riviera — Küstenfahrt , Autoreise ab München 1QQ
26 . Mai , 22 . Juni , 20 . Juli , 10 . August , 7 . September . RM .

Rom - Neapel - Capri - Florenz . . . . rm . 138 . -

10 Tage Eisenbahn - Sonderzugs - Reise . Reisebeginn ab München :
28 . Mai , 15 . Juni , 13 . Juli , 10 . August , 7 . September , 5 . Oktober .

Preise einschließlich Fahrt und volle Verpflegung , sowie Unter¬
kunft in erstklassigen Hotels , Trinkgelder , Abgaben und Führungen

Prospekte und Anmeldung : Reisebüro Eduard Nüßlein ,
München 2NW43 , Arnulfstraße 20 ,

Mit dem steigenden Tag hellt sich der Himmel auf . In

der Ruhe und stillen Stetigkeit der anspruchslosen Land¬

schaft , in der das Auge nicht von Sehenswürdigkeit zu
Sehenswürdigkeit gehetzt wird , sondern ausruhen kann ,
öffnet sich in schöner Gemächlichkeit hinter dem grün schwin¬

genden Hang der Wingerte die Ebene mit den in sie hinein

gestreuten seinen Dörfern und blauen , noch vorn Dunst um¬

zogenen Taunusbergen . Vor uns streckt sich nun der Main

als schnurgerade Wasserstraße dahin und verläuft in der

Weite vor düsteren Kieferwaldungen . Mit seinen geraden
Rändern und seinem auf Kilometer hin auf jede eigenwillige
Krümmung verzichtenden Lauf hat der Fluß jetzt ganz den

Charakter eines Kanals angenommen , mit den Schloten an

seinen Ufern , den sich spannenden grauen Fabrikgebäuden .
Bald ist Rüsselsheim passiert und Höchst erreicht .

Auch hier reichen die Rührwerke und Säurekessel der Chemie
bis ans Ufer heran , wo sie in Verladerampen auslaufen ,
über denen die stählernen Hebefäuste der Kranen schweben .
Aber sie verdrängen darum nicht jenen Rest des alten

Höchst , von dem wir so wenig wißen .
Auch die dritte Schleuse liegt nun hinter uns . Hinter

mächtiger Abraumhalde wirft dann Frankfurt mit

Schrebergärten und Industrie , Vorstadthäusern und Bretter¬

zäunen seinen Schatten . Aus dem anderen Ufer erhebt sich

Herr ! .

Sommer «

. ausenthalt
b . Schlangenbad

Anfragen erb .
Wambach ,

Hauvtstr . 55 . 1 ,
Post Schmalbach

Bes . Ernst Deinet

Gute preiswerte Küche

Moderne Fremdenzimmer —

PENSION

Große herrliche Rheinterrasse

Besinnliche Mainfahrt .

Wenn auch das Wetter keinen auf uns hernieder

lächelnden Tag verhieß , sondern all die Fragwürdigkeit eines

von grauen Wolken überschatteten Frühlingstages , so ließen
wir uns dennoch frohen Mutes auf dem oberen Deck des

Motorschiffes nieder , das diesmal nicht in den Rheingau
fahren sollte , sondern sogleich den Kurs in entgegengesetzter
Richtung nahm .

Durch den grauen Morgen glitten wir stromauf und

fuhren bald in den Main ein , zu dem die grünen Reben¬

hänge sich herniederneigen . In ihrer herben Einhelligkeit
bilden sie zusammen mit dem an dem blaßblauen Himmel
groß und größer sich zeichnenden Schattenriß von Hochheim

jene stille Landschaft , deren Anblick uns vom Fenster des

Zuges her schon immer entzückt hat ."
Uber den silbern nun schimmernden Fluß geht das

schmale schwarze Gespinst einer Brücke hin ; und dahinter er¬

hebt sich grau und steif , aber aus einem ganz diesem Werk

hingegebenen Bauen errichtet , die erste der drei Schleusen ,
welche uns zwischen Kastel und Frankfurt jedesmal eine

halbe Stunde Aufenthalt kosten werden . Als unser Schiff
seine Fuhrt verlangsamt , füllt sich unser Deck mit Neu¬

gierigen , denn eine Schleuse hat ihnen schon seit je als etwas

Geheimnisvolles gegolten ; und so wollen sie es denn auch

ja nicht versäumen , einmal mitanzusehen , wie sich die

schweren Eisentore hinter uns ineinanderlegen , mit dem

Tore vor uns den Fluß zu einer riesigen Wanne verengend ,
in dem das Master mit einem Male auch für den Unacht¬
samen zu steigen beginnt . ,

Dieses zarte , aber doch merkliche Eehobenwerden , bei¬

nahe Hinaufgehobenwerden des riesigen Schiffes dringt uns
als mystische Gewalt in den Körper , um bei der nächsten
Schleuse weiter nichts als ein Beobachten der an einem der
Betontürme eingelassenen Uhrenzeiger auszulösen und bei
der dritten dann nur noch als ärgerliche Wartezeit angesehen
zu werden . Aber eben ist dieses Gefühl noch neu , und es

find vielleicht nur die Kinder , welche immer wieder frisch
diesen Vorgang des sich in die neue Fahrbahn tastend hinauf¬
hebenden Schiffes zu erleben fähig sind . Sie deuten unter
einem Schwall von Worten nach der in der Seitenwand der

Schleuse eingelassenen Treppe , auf der jetzt nur noch drei

Stufen oberhalb des an der vierten leckenden Flutspiegels
stehen , indesten sich vor uns das Schleusentor öffnet . Unser
Dampfer gleitet mit erhöhter Fahrt in den wieder freien
Main hinaus .

In steten Windungen schlängelt sich der Fluß durch das

ansteigende Rebenland , das von Straßen und Bahnen zer¬
schnitten ist und immer wieder eines jener alten , von einer
Mauer noch lose eingefaßten Städtchen an uns vorbeiträgt .

Pens .Sonnenhiigel .Amorbach .Odw .
Schönste ruh . Höhen ! , a . Pl . . gut
bürgerl . Haus . Verofl . 4 Mahlz .
ab 3 .30 RM . Autoh . . Balkon ,
Telephon 72 . — Prowekt frei .

Neustadt i . Odw .

Pension Nickel
Sommerfrischler sind , in ruhigem
Privat - Landhaus a . Walde ichöne
Zimmer bei reicht . Verpflegung zu
mäß . Preis . Verl . Sie Proivekt .

Über her schönsten Stelle
der bekannten Wutachschlucht des
südlichen Schwarzwatdes liegt in
800 vis 900 Meter Höhe das

Bergöorf SMeilei
mit seinen herrlichen Fernblicken .
Abseits vom Verkehr bietet es
für Ruhe - und Erholungsuchende
aber auch für den Wanderfreund
einen geeigneten Aufenthalt . Im
neuerbaut . Gasthaus . .Zum Kranz "

findet der Fremde angenehme
Unterkunft und gute Bewirtung .
Pensionspr . 4 RM . Näh . Auskunft
durch d . Besitz . Engelbert © reutet .
Göschweiler . Station Löffingen .

Höllentalbahn .

fioui des Reimenährftanbes / krzeugungsschlacht
Marktordnung / mehrere tausend Zuchttiere / zahl¬
reiche Lehrschauen ( u. a . Weinbau - Lehrschau )
7000 Landmaschinen / Reit- und fahrturnier .
Sonntags - Rückfahrkarten in 300 km Umkreis oon*
fcanhfurt am Main in der Zeit oom 15»— 25. Mai

MARIENBERG
( Hoher Westerwald ) .

Luftkurort , 500m , Hauptsitz des Westerwaldvereins ,
eingefügt in herrl . Laub - tt . Nadelwald,Ausgangs¬
punkt z. höchsten Westerwald u .zur Nass . Seenplatte .

Schwimmbad mit Liegehang . Ev . und kath . Kirche .

Preiswerte Unterkunft in 20 Hotels und Privat¬
pensionen . — Pensionspreis ab 3 .50 RM .

Prospekt Perkehrsverein .

Ausflugsort Qp |1 | <) {nr4nn {
Caf6 - Restaurant uUllldlGI OMJ |JI

452 m ü . d . M . bei Wiesbaden . Schöne Aussicht ,
2 ’4 km von Chausseehaus und Eiserne Hand .

Mittagessen zu L - RM . la Weine !

Gute Autostraße und Spazierwege .

/ ■
v

E ; i

neidelbera

Höhenluftkurort Erbach , Westerw .
bei Marienberg . Privatpension
Hasselbach . direkt a . Walde , bietet
Sommergäst . b . 4 Mahlz . u . anerk .
gut . Verpfl . . garn . Frühstück . ang .
Aufenth . . Liegewiese m . Liegest ,
sch. s. 3 . . Strandbad 5 Min . v . H
Pens . - Preis 3 .30 . Juli u . August
3 .50 . Keine Nebenkosten .________
St . Goarshausen a . Rh .

Gastwirtschaft u . Metzgerei

Zum Deutschen flaue

Hotel Westerwälder Hof
Das bestbekannte Haus

Mäßiger Pensionspreis . Billiges Wochenend .

Fernruf 216 .



Wiesbadener Tagblatt

Wegen .

,Ser sprechende Atlas .
"

Urlaub auf See

■ ■ ■ ■ la

euftM

Hotel - Pension
in nahe geleg . Taunusbadeort ,
30 Zimmer , 42 Betten , altersh .
sehr vorteilhaft zu verkaufen .

A . Diebels , Immobilien ,
Dotzheimer Straße 68 .

Strausswirtschaft

Weingut Koegler
ELTVILLE

Eröffnung : Heute !
Dobel
sr — --- : Hotel „ Sonne

"

Das führende Haus
Kemfort , fl .Wass, , Zhz . . Pension ab 4.50

SOMMERFRISCHE
in Schönbach (Westerwald ) I Direkt I

| „ SchöneAussicht “ Bes . E . Stahl a - Wald

Beste Verpflegung , Tag 3 . 50
4 Mahlzeiten , la garniert . Frühstück , eigene Schlach -

, tung , Liegewiese , Strandbad , Ruhebänke , Auto -
- garage , Bahnstation . Tel . Amt Breitscheid 45 . —

j Abholen im Auto von Wiesbaden billigst .
Auskunft u . Prospekte inWiesbaden Telephon 27084

Schonach [Schwarzwald )
Nerven - und Höhenluftkurort , 900 — 1050 ü . M .,

-— Bahnstation Triberg — — — . ..

Bootshaus » A AI " V
Biebrich I ANZ

Jeden Sonntag ab 4 Uhr, Tanz frei

„
SdHHzcnhaus

"

Bes . E . Heuß

Die gern besuchte Gaststätte
an der Straße Wiesb .- Frankfurt
Gut zu essen - gut zu trinken !

Großer schattiger Garten !

Ha testelle derKraftpostHoffieim -Viesbaden

Qinhcttt bei Marienberg ,
Oingain Wefterw . 500 m
In waldreich . Gegend find . Gäste
gute Aufn . bei reich ! . Verpfleg .
4 Mahlzeiten , Strandbad , Liege¬
wiese . Pensionspreis bis Ende
Juni 3 .20 RM .. später 3 .50 RM .

Privat - Pension H . Montsch .
( Prospekt auf Wunsch .)

Vertretung -n Wiesbaden ;
Reisebüro J . Chr . Glücklich =

Kais. - Fnedr . - Platz 3, EckeWeherg. != 1

Makulatur
zu haben

Tagbl . - Verlag
Schalterhalle

rechts .

Boden herunterholen und keinen unnützen Ballast hinein¬
packen — vor allem keine schlechte Laune und keine Sorgen ,
die sollen fest verschlossen bleiben ! — , wenn wir dann unsere
Fahrkarte in der Tasche haben und es heißt , morgen geht

' s
los , dann leuchten unsere Augen , und wären wir noch so alt ,
in erwartungsvoller Freude . Man sieht es uns von weitem
an , wie Kinder , die Ferien bekommen haben : Wir verreisen !
Die Zurückbleibenden freuen sich mit uns . Sie stehen auf
dem Bahnsteig und winken : ein frohes Wiedersehen , so lange
sie uns noch am Fenster des davoneilenden Zuges erblicken .

Dann wenden wir uns zurück in unser Abteil : Nun sind
die Mitreisenden unsere Weggenossen , unsere „ Nächsten

"
,

und wir sollen es uns gegenseitig zeigen : freundlich , rück¬

sichtsvoll , Unannehmlichkeiten mit leichtem Sinn tragend ,
einander helfend , ratend . Gerade so , als wären wir eine

Familie , die wir ja auch in der Tat sind , Schwestern und

„ Rheinland “ - Autobus - Sonderfahrten .
Sonntag , 17 . Mai , Abfahrt 14 .00 Uhr :

Schloß Schaumburg , Lahntal , Aartal . RM. 3 . 80
An Himmelfahrt 21 . Mai :

1 . Kreuznach , Soonwald , Simmern , Rhein¬
böllen , Baeharach , Bingen
Abfahrt 9 .30 Uhr RM . 6 . 50

2 . Nach Trier üb . Oberstein - Idar , Ruwertal
zum Moseltal , Berncastel , Hunsrück
Abfahrt 8 .00 Uhr . . RM . 9 . .

3 . Nach Würzburg , durch den Spessart ,
zurück über Wertheim , Miltenberg
Abfahrt 7 .30 Uhr RM . 9 . .

23 -/24 . Mai : 2 Tage Edertalsperre ,
Marburg , Bad Wildungen usw . RM . 23 . -
Verlangen Sie Sonder - Programm für die
billigen Pfingstreisen ! - 10 Fahrten zum
Schwarzwald , Thüringer Wald , Siebengebirge , Rothen¬
burg o .d.Tauber , Oberbayern , Schweiz , Marienbad usw .
i,Rheinland “ - Autobus - Gesellschaft
Wiesbaden , Wilhelmstr . 60 / Tel . 21184/21185

herrl .Waldwege
lüft . . Helle Zim
und sehr gute
reich ! . Verpfleg

Billige Preise .
Äöchitgäitezahl
10 Personen .

Vens . Reißner .

IIIIIBBHIIIIIIIIIIIIIIIIIIII

Auf 1 4 4 S e i te n erweitert , mit 2 Übersichts¬
karten und einer Beilage : Abfahrt
der Züge in Darmstadt Hbf ., Mainz Hbf ,
Wiesbaden Hbf . und Worms .

emr W° ld Schloß , Park , 400 m ü . d . M . . ruh . Saus ,ML ^ Verpfl . , Pens . 3 .— ( 4 Mablz ) . Prosv . kosten ! .

Das frühere Reichs -Väder - Adreßbuch ist jetzt als

Reichshandbuch der deutschen Fremdenver -

kehrsorte neu erschienen . Das umsangreiche über 1000
Seiten umfassende Buch oermittelt mit seinem zahlreichen
Bildmaterial einen Überblick über das gesamte deutsche
Fremenverkehrswesen . Es ist das einzig amtlich anerkannte

Nachschlagewerk und gibt Auskunft über alle Fremdenver¬
kehrsfragen . Es ist gegliedert in die Gruppen „ Arzt
und Patient

" und „ Dienst am Fremdenver¬
kehr " mit zahlreichen Aufsätzen und Beiträgen maßgeben -

der Persönlichkeiten . Der „ Sprechende Atlas "
, der

Brüder des deutschen Vaterlandes .
Der Zug stampft in immer gleichem Rhythmus durch

unser Vaterland , die Abendsonne liegt golden auf den

Wiesen , die voll goldener Blumen stehen . Durch das halb
offene Fenster steigt ab und zu der Geruch grünender
Birken , es blühen die Obstbäume in den Gärten und an den
™ M . v . O .

In die wette , weite Wett . . .

Vorfreude auf die Reise . — Erste Fahrt .

Wenn der Frühling gekommen ist , wacht in uns Deut¬
schen jedesmal die Sehnsucht auh in die weite Welt hinaus
zu reisen , all das Dunkle und Lastende des Winters abzu¬
schütteln und in die Ferne zu ziehen . Aus unzähligen deut¬
schen Liedern klingt diese Wander - und Reisesehnsucht . Es ist
etwas Wundervolles darum , das Sehen und Erleben der
landschaftlichen Schönheiten anderer Gegenden und be¬
reichert Geist und Herz zugleich .

Das Beste ist aber , daß unsere Reise gar nicht mit dem
Tag der Abreise beginnt , nein , viel früher , sie beginnt
eigentlich schon mit dem Wunsche in uns , da oder dorthin
zu fahren . Sie beginnt , wenn in uns die Vorstellung'
„ waldumstandener See im Sonnenglanz eines heißen Som¬
mertages

" vor uns auftaucht ; wenn wir plötzlich tief auf -
. .. atmend die Reinheit der Vergluft ersehnen , wenn wir mit

geschlossenen Augen von dem stolzesten , dem königlichsten
unserer Ströme , dem Rhein , oder von der roten Glut der
Lüneburger Heide träumen . Die Vilder der süddeut¬
schen Städte tauchen vor unserem inneren Blicke auf , mit
ihren spitzgiebligen Häusern oder dem heiteren Barock des
Frankenlandes , wir glauben die Vrünnlein auf den Markt¬
plätzen plätschern zu hören , wir spüren den Duft der sie

. beschattenden blühenden Linden . Und der Gedanke nimmt
r feste Form an , man überlegt das Ziel , man überschlägt die
D Kosten . Man wählt den Weg zum Ziel und überlegt , welche

interesianten Städte und Stätten an diesem Wege liegen .*
Schon vorher können wir Gegend , Land und Leute , die wir
kennenlernen wollen , in Büchern erforschen , uns Hinweise

i geben lassen , Notizen machen , uns ganz darin versenken .
So reisen wir schon lange , ehe wir reisen , und sollte selbst

mal die eigentliche Reise durch einen unglücklichen Zufall
zu Wasser werden , die Vorfreude haben wir schon gehabt , die

r kann uns nichts mehr nehmen . Wenn aber alles glatt geht ,
und es wirklich jo weit ist , daß wir den Handkoffer vom

Mit der Reichsbahn in die sonnge , fröhliche Pfalz .
Am Donnerstag ( Ehristi Himmelfahrt ) , 21 . Mai , fährt
die RBD . Mainz einen billigen Ausflugssonderzug nach
Neustadt a . d . Haardt , dem Verkehrsmittelpunkt der

Pfalz . Von hier aus können kleine und größere Wanderungen
am Haardtgebirge entlang in die anziehende Umgebung ge¬
macht oder auch Fahrten mit der elektrischen Oberlandbahn
nach den bekannten Weindörfern der Oberhaardt ausgeführt
werden .

Schloßbeleuchtungen und Serenadenkonzerte in Heidel¬
berg . In der Reihe der Heidelberger Sommerveranstaltun -

gen nehmen die Schloßbeleuchtungen und Serenadenkonzerts
eine Sonderstellung ein . Die am 8 . Mai begonnene Serie
der Serenadenkonzerte findet ihre Fortsetzung am 14 . , 19 .
26 ., 30 . Mai , 5 . und 9 . Juni . Die erste Schloßbeleuchtung
wird am 17 . Mai stattfinden ; als weitere Termine sind
7 . Juni , 5 . Juli und 5 . September angesetzt .

Wasserwandern auf Weser - , Ems - , Harz - und Heide -

flüsseu . Für herrliche Wanderfahrten zwischen Bergen , Heide
und Moor haben die Landesfremdenverkehrsverbände Wefsr -

Sänd/Niedersachfen
einen Führer herausgebracht , der den

erfportlern ein weites Wandergebiet erschließt . Aus¬
führliche Fahrtbeschreibungen , Übersichtskarte und zahlreiche
praktische Winke machen diesen Führer zu einem willkom¬
menen Ratgeber für alle Freunde bes Wasserwanderns .

Die Lüneburger Heide . — Das Land der Erbhöfe ! In
freundlichen Farben sind die Umschlagseiten dieses neuen
Heidefaltblattes gehalten , das der Ländesfremdenverkehrs -
verband Niedersachsen herausgebracht hat . Neben Text und
Bildern wird ein guter überblick über die vielfältigen Reize
dieser Landschaft gegeben . Das Kernstück dieses Faltblattes
ist eine ausgezeichnete Karte im Maßstabe 1 :300 000 .

Der Deister wirbt ! Das erste Faltblatt , das durch die
Gemeinschaftsarbeit der Deisterorte entstanden ist , wird allen
Freunden und Interessenten dieses schönen Höhenzuges , süd¬
westlich von Hannover , sehr willkommen sein . Die Deisterorts
stellen sich mit Text und Bild vor , und der ganze Jnnenraum
des Faltblattes wird von einer sehr übersichtlichen Wander¬
karte eingenommen ^

Diät - und Kneippbad ÄgmbM
bei Herz -, Nerven - und Stoffroedjfeltrantbeiten
(Magen -, Darm -, Nieren - , Nheuma -, Zuiier - und J . Launus
Hautleiden ). ■ Zeitgemäße niedrige — — — ■- ,‘r >

Preise . Werbeschrift durch die Kurverwaltung . Glanzende Erfolg - !

gemacht , hochgegiebelte Bürgerbauten mit der bewahrten
Überlieferung alemannischer und fränkischer Holzbauweise .

Erne freiere Weite des Blicks nach dem Engen , ganz auf
sich Gestellten des Neckartals läßt sich , so man will , von der
Feste Stolze neck erlangen . Dazu quert man oberhalb
Eberbach den Fluß und hat

'
auf der Burgwanderung Weile ,

den jungen Wald inniger zu erleben . Hier wird man auch ,
an der Schwelle zum Walde , mit den Obstbäumen vertrauter .
Die Kirschen müssen ja schon ausgeblüht haben . Die knallig
weißen sind Birnbäume . Und auch die spätesten , Äpfel und
Pflaumen , sind jetzt voll Ehrgeiz ums Blühen bemüht .

Man klettert aus dem stimmungsvollen , ganz in Grün
verwilderten Schloßhof von Stolzeneck , schließlich noch im
Leib der mächtigen Schildmauer , die sich hier wahrhaft wie
ein Schutz und Schild vor der Burg aufpflanzt , zur höchsten
Plattform . Und da schaut man dann von oben in die Wälder
hinein . Die lichten Laubkronen lassen noch die Anemonen
vom Waldboden durch ihr gütiges Eitterwerk heraufscheinen .
Vom Nahen aber geht die Versenkung zur Ferne , so wie sich
die Hügel des Neckargebirges wellig hintereinander lagern .

Loni Prügel .

Erhältlich in allen einschlägigen Geschäften ,
an den Fahrkarten - Ausgabestellen der
Reichsbahn und an den Tagblattschaltern .

Druck und Verlag der

l . Schellenbertfschen
Hofbuchdrwekerei
Wiesbadener Tagblatt ,

Eine Fahrt in die

Farbenpracht der Riviera
Wiesbaden , Darmstadt , Bruchsal , Freudenstadt .
Zürich , Flüelen , St . Gotthard , Luganm Eomo , Mai¬
land , Genua . San Remo , Monte Earlo . Nizza ,
Juan les Pins , Grenoble , Genf , Basel , Freiburg .
Rastatt . — 14 Tage Fahrt , 13 Nächte Hotel . —
Abf . Sonntag , 14 . Juni , Rückk . Samstag . 27 . Juni .
Moderner Reiseomnibus , erstkl . Unterbringung u .
Verpfleg . ( 3 Mahlzeiten tgl .) . Prospekte u . Aus¬
kunft über diese und weitere Fahrten im Sommer :
Hachmers Reisebüro , Boppard a . Rhein , Ober¬
stratze 109 ( Mitgl . 4415 d . Fachgruppe Reiseperkehr )
od . b . Reiseleit . Dipl . - Jng . G . Sdiudmonn , Villen -
kolonie Eberstadt , Darmstadt 2 , Am Elfengrund 82 .

Gültig vom 15 . Mai 1936 bis

zum 3 . Oktober 1936 .

Preis 50 Pf .

Sonntag , 17 . Mar 1938 .

Stammschloß der Hirschhörner Edlen . Man fährt in Hirsch¬
horn förmlich durch die Kirche . Denn da stellt sich in den
winkelseligsten Gassen plötzlich ein Torturm breitbeinig über
den Weg und schluckt das erstaunte Fahrzeug in den dunklen
Rachen . 2m Vorübergleiten sieht man aber doch noch die
kleine Pforte seitwärts , und nun kann man es nicht unter¬
lassen , von der Straße weg mit einem Schritt in der Empore
der dämmerigen Kirche zu stehen : so innig hat sich die Kirche
in den Schutz des Stadtturmes begeben .

Auch ist es gut , bei dem neuen Stauwehr eben einmal
den Fluß zu queren und den schmalen jenseitigen Feldweg
ein Stück mit dem Neckar hinabzulausen . Da wird man er¬
freut sein von der sauberen Gliederung Hirschhorns zur Burg
zu , die ihrerseits mit Wehrmauern wie mit schirmenden
Armen herunterlangt . Die E r s h e i m e r Kirche auf der
Reckarhalbinsel schaut von weitem übers Feld wie ein festes
Haus : hoch und schmal mit steilem Giebel und kaum gewagten
Fenstsrluken , eine wehrhafte Kapelle .

In Eberbach kann man das alte Viereck der Stadt¬
befestigung noch an vier Türmen erkennen . In der ehe¬
maligen Wehrmauer aber haben sich die Fachwerkhäuser breit

Hs ladet ganz erg . ein A . Braun .

Autobusfahrten zur

Reichsnährstands - Ausstellung
Frankfurt am 19 . u . 20 . Mai

Abf . 10 Uhr , Rückk .20Uhr . |2 . - 0 .«
Näh .Rodschinka , Luisenstr .3 , Lad .

Deine diesjährige Erholung !
Wochenende .

Fremdenpension Laus Schneidet ,
Fernruf 27 . Prosv . frei . _

Hotel • Pension lamm
" Führendes , vorzügl . geführtes Haus , Schwimmbad ,

med . Bäder , Liegekuren , fl .Wasser , Ztr . -Heiz . , Garage
Pens , von 4 . 50 RM . an . — Verlangen Sie Prospekt .

______
Besitzer : G . Greiner - Wolf ._________

1
Solbad

Bad Friedrichshall Jagstfeld
Prospekte durch Geschw . Bräuninger .

fährt ganz Wiesbaden nach

Oberheimbach
b . Baeharach a . Rh .
Gr . Frühlingsfest mit 15 jähr . Bestehen des

Hotel - Restaurants

„ Im Krug z . grünen Kranze
“

Hausschlachtung .
Bestgepflegte naturreine Weine

eig . Wachstums aus dem 1 . deut¬
schen Rebenaufbaugebiet .

Ferner das gute Aposteibräu - Bier .
Erstklassige Stimmungskapelle .

Rheinische Stimmung .
Ab 4 Uhri TANZ .

Der kleine amtlicheTaschen -

Fahrplan
für Mainz , Wiesbaden u . Umgegend

Rhein - Main
ist erschienen .

Reisenauf deutschenSchiffen
sind Reisenauf deutschemBoden!

SwöchigeFerienreisenachAmerikajeden
Donnerstagab Hamburgca RM 51T.-

einschließlichHotelundVerpflegung

frühlingslahrt nach Madeira
mit M. S. „Milwaukee", dem

Erholungs- undVergnügungsreisenechiff
vom12. bis 26. Juni

Mindestfahrpreis
von Hamburgbis HamburgRM250.-
Es reist sich gut mit den Schiffender
HAMBURG - AMERIKS LIIIE

(Hl

Schwarzwald Pension Klumpp
Schönmünzach/Murgtal

Fernruf 56 .
Ruh . Aufenthalt am Tannenwald ,
sonn . Lage , Nähe Freibad , bek . g .
Küche , gute Betten .

Pensionspreis RM . 3 . 70 d . Tag .

Prospekt durch d . Bes . Klumpp .

Rhönkurheim Bronnzell
bei Fulda . Naturgemäße u . homöo¬
pathische Heilweise , Fastenkuren ,
ärztliche Leitung . 3 Häuser mit all .
Komfort . — Bildprospekt frei .

Für Erho
'
ungsuchende fre ;-Scliw:mnitad . Liege-

wiesen , Park und Wasser
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sich anschließt , gibt Auskunft über alle Orte , die sich irgend¬
wie mit Fremdenverkehr befassen . Übersichtskarten , Land -

schasts - und Ortsverzeichnisse erleichtern das Auffinden der

nach Gebieten gegliederten Orte . Der „ Sprechende Atlas "

enthält über 2700 Kupfertiefdruckbilder und einen ausführ¬

lichen Heilbäderteil . Wer dieses Buch besitzt , wird

die Bedeutung des deutschen Fremdenverkehrs in seiner Viel¬

gestaltigkeit erkennen . Wer sich näher mit seinem Inhalt
vertraut macht , wird dem Mahn wo r t folgen , das der Herr
Präsident des Reichsfremdenverkehrsverbandes , Staats¬

minister a . D . Hermann Esser , dem Werk als Widmung

vorangestellt hat : „ Wen der Zug des Herzens über die deut¬

schen Grenzen heraussührt , ehe er die großen und heiligen
Stätten Deutschlands gesehen und in seine Liebe aus¬

genommen hat , dessen Denken und Empfinden ist noch nicht

zur Erfassung und Umfassung der Nation , des Volkes , der

Heimat und des Vaterlandes vorgedrungen .
"

der

„
Blauen Kurautobusse

“

31 . 5 .- 6 . 6 . 7 Tage
Berchtesgadener Land

RM 73 . 50
30 . 5 .— 1 . 6 . 2i/2 Tage

Rothenburg 0 . d . Tauber
RM . 28 . 50

30 . 5 — 1 . 6 . 21/2 Tage
Kappelrodeck im Schwarzwald

RM . 24 . 50
31 . 5 .— 1 . 6 . 2 Tage

Kappelrodeck im Schwarzwald
RM . 21 . —

31 . 5 .— 1 . 6 . 2 Tage
Hunsrüek - Mosel - Eilel - Trier

RM . 21 . —

Nähere Auskunft , Prospekte
und Anmeldung Wilhelm -
straße -Theaterkolonnade (am
Verkehrsamt )

Wiesbadener Autoverkehrs - Ges . nüi

Fernruf 28000/01

lllllllll!lllll!lllll!llllillllllllllllllllH

Strauhwirtschaft
( v . 17 . Mai bis 16 . August 1936 )
1934er naturrein . Qualitätswein

Glas 25 Pfennig .
Ferner Flaschenweine verschied ,
Jahrgänge zu mäßigen Preisen .
Weingut C . Beltz jun . , Eltville ,

Kiedricher Straße 1 .
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Der 1 . Mai 1936 in Rio de Janeiro

auch noch zu berflutz in der Zeitung -

eine

not -

die
doch
und

Wir sagen unter blauem Flieder ,

Die Lüfte wehten leicht und lau ,

Die Nachtigall sang ihre Lieder

Wir dankten stumm der dunklen Frau .

Sportplätze dieses Vereines liegen weit
draußen vor Rio und als wir ankamen , war
schon Hochbetrieb . Noch hatten wir zum
Glück Zeit , uns durch Einnahme eines vor -

strichen . Jetzt hieß es , schleunigst einen
Omnibus zu bekommen , um rechtzeitig zu

lesen mußte , da wußte ich , was mir abging ,
es war ihr Schlagen , das mir sonst auch im
Nerotal den Frühling angekündigt hatte
und aus das ich dieses Jahr vergebens ge¬
wartet hatte . Und dann sielen sie mir alle

Ein Jahr vorbei ! Ich sitze wieder

Bei Liedern , seelenvoll und rein ,

Still in der Laube von blauem Flieder ,

Doch du bist fern , — und ich allein .

A . B .

sondern indem es für eine ganz kurze Zeit
sämtliche Motoren abstellte und somit ohne
das geringste Propellergeräusch unter
Schwenken einer Fahne über uns hinweg¬
segelte . Gleich daraus setzte das gerade
bei dem „ Graf Zeppelin

"
so ausgeprägte ,

donnernde Motorengeräusch ein . Somit
traf xs sich , daß wir an einem Tag zweien
der größten deutschen technischen Errungen¬
schaften Grüße für die Heimat zuwinken
tonnten .

Sette ze . Nr . 134 .

kombinierte HaereUrtmnmraseef Entrnpal ; WM» & IWM ■ ■ M ■ etlrkt auch den Haarwuchs , beseitigt
■gibt den Haaren die ehemalige Farbe wieder . I I I Kopfschuppen und Haarausfall .

hifarbtn a u-* ge b I o « « « n I ■ ■ I ■ I » I Im Fl . 4,80 M. — In Fachgeschäften .

In Apotheken und Drogerien bestimmt : Drogerie Brosinsky , Bahnhofstraße 10 / Drogerie Machenheimer , Bismarekring 1

ein , nicht nur die Nachtigall , auch
Ammern , die Sänger und Finken , die
noch letztes Jahr dagewesen waren ,
dieses Jahr ausbleiben .

Und warum ? Ist es denn wirklich

Ein treuer Leser des „ Wies¬
badener Tagblatts

"
schreibt uns

aus Rio . Die Schriftleitung .
Ein selten schöner Tag ist vorüber . Das

Wetter hätte nicht günstiger sein können .
Vor die sonst grell scheinende Sonne hatte
sich ein Wolkenschleier gelegt , was gerade
für uns Deutsche , die ein Volksfest feiern
wollten , eine große Annehmlichkeit be¬
deutete .

Am Morgen dieses Tages waren für
beide Konfessionen Festgottesdienste . Die
Katholiken versammelten sich in der Kloster¬
kirche Sao Bento . Der gutbesuchte Gottes¬
dienst schloß mit dem — Deutschland¬
lied . Im Anschluß an diese sehr erhebende
Feierlichkeit versuchten meine Frau und ich
noch rechtzeitig zu dem nur drei Minuten
entfernten Anlegeplatz der Überseedampfer
zu kommen , denn Deutschlands größter und
schönster Südamerikadampser ,

"
die „ Cap

Arcona "
, war in der Frühe eingetroffen .

Wir hofften , dem Schiff einen Besuch ab -
statten zu können . Leider warf der Dampfer ,
gerade als wir ankamen , die Trossen ab , um
seine Reise nach der Heimat fortzusetzen .
So konnten wir ihm nur noch in Gemein¬
schaft mit vielen hundert anderen Grüße zu -
winken , die auch der Heimat galten .

Inzwischen war schon recht viel Zeit ver -

Nachtbild .

Süß dustend steigt Frau Nacht hernieder
Mit ihrem dunklen Wolkenhaar .

An ihrem samtnen schwarzen Mieder

Vieltausend Sterne hell und klar .

Zu den Auto - Unglücken
am „ Wandersmann "

.

Nachdem wieder einmal die schon zurH
Gewohnheit gewordene Nachricht von einem j
Autounglück am „ Wandersmann "

durch die l
Zeitungen geht , dürfte es angebracht fein , 3

diese Gelegenheit wahrzunehmen , in bet |
„ Schuld

"
srage aus einen wichtigen Umstand i

hinzuweisen .

Die Fahrer sind gewohnt , bei Strecken i
über eine beiderseits stark abfallende Höhe 3
in der Mitte der Straße einen weißen 1

Längsstrich vorzufinden , der ihnen , die 1

dieses ja nicht ohne weiteres wissen können, !
sagt , daß unerwartet ein für sie erst im 1

letzten Augenblick sichtbar werdender Wagen i

auftauchen kann , sie deshalb also nicht über - 1

holen dürfen , sondern bis zur Höhe sich !
rechts halten sollen .

Warum diese so segensreiche Vorkehrunal
die in so vielen hügeligen Gegenden , z . 23.j
in Westdeutschland , ganz allgemein einge -H
führt ist , nicht auch am „ Wandersmann " !

und ähnlichen Stellen hierzulande d«W

Fahrer vor Gefahren warnt , ist besonder !;

in Anbetracht der dauernd wiederkehrenden
Unglücken ,wie das vorliegende , nicht rech :

erfindlich .

Mögen diese Zeilen Anlaß zum schleunig - ;

sten Nachholen des Versäumten werden . I

A

Ab 4 Uhr begannen die Vorführungen
der Turn - und Sportvereine , der SO . und
des deutsch - brasilianischenJugendringes . Des¬
gleichen begann nun auch das Konzert einer
Kapelle , sowie der Tanz . So hat uns denn
auch dieser Tag wiederum Eindrücke hinter -
lasien , die uns in dem Glauben bestärken ,
dem Ziel , das wir alle erstreben , immer
näher zu kommen , nämlich zur großen eini¬
gen Gemeinschaft aller Deutschen !

Sträucher und Vogelgesang .

Draußen grünt es und blüht — es ist
Frühling im Nerotal — das ist nicht mehr
zu leugnen . Und doch hat mir irgend etwas
gefehlt , ich wußte nicht , was es war . Bis
vorgestern , als ich am Paulinenfchlößchen
eine Nachtigall schlagen hörte und das dann

Wiesbaden

muh ein Blumenhain werden .

Zu diesem Motto muß Einsenderin her¬
vorheben , daß man an betreffender Stelle
auch des Paulinenschlößchens ge¬
denken möge . Gerade weil das Gebäude im
Mittelpunkt der neuzuschaffenden Kuran¬
lagen und von allen Seiten sichtbar ist , und
ich möchte sagen , den herrlichsten Sitzplatz
der Anlagen bildet , möchte dem Gebäude
doch ein neuer Heller Anstrich frommen .

Ferner möge man den am unteren Ein¬
gang befindlichen , mit der Aufschrift ver¬
sehenen Blechstreisen entfernen .

Einer für viele .

ziiglichen Eintopfgerichtes und des
für uns Deutsche auch im Ausland bei fest¬
lichen Anlässen unerläßlichen Vieres zu
stärken . Pünktlich um 2 Uhr nahm die Feier
auf dem herrlich ausgeschmückten Sportplatz
ihren Anfang . Die deutschen Vereine , sowie
die HI . und die BdM .-Mädels zogen in
geschlossenen Formationen auf die Festwiese .
Alsdann erschallten die zündenden Klänge
des Badenweiler Marsches . Unwillkürlich
kam einem der Gedanke : Das muß eine
Militärkapelle sein . Dies war auch richtig ,
denn die Festmusik wurde von der Kapelle
des hiesigen 3 . Jägertataillons gestellt . Es
war wirklich ein imposanter Anblick , diese
große brasilianische Militär - Kapelle , gefolgt
von den Fahnen und den kleinen Abteilun -

Sür Zuschriften aus dem Leserkreise , die unter dieser Rubrik veröffentlicht werde « und möglichst knavv und gegenständlich gehalten sein solle « , übernimmt die
Schnftleitung nur die vrehgesetzliche Verantwortung .

wendig , daß alle Sträucher und Hecken auf
einmal beseitigt oder auf einmal umge -
pflanzt werden , und so das ganze Erdreich
kahl gelegt wird ? Allen erdbrütenden und
in dichtem Gebüsch nistenden Vögeln ist da¬
mit doch der Aufenthalt verleibet .

Und ist es denn nicht möglich , inmitten
der Bosketts auch jetzt noch den Sögeln
einen Unterschlups anzubieten ? Ein Paar
dichte Sträucher genügten , wenn sie unten
herum mit einem feinen , fast unsichtbaren
Netz gegen Katzen und andere Störenfriede
geschützt wären .

Wäre es nicht ein Reiz mehr , in unseren
schönen Anlagen , wenn auf unseren Spazier¬
gängen ein lustiges und dankbares Vogelge¬
zwitscher uns begleiten würde .

Ein Naturfreund .

gen in den Uniformen des Dritten Reiches
in den Festplatz einmarschieren zu sehen .
Nach Hissung der Flaggen trugen die deut¬
schen Gesangvereine verschiedene Männer¬
chöre vor . Darauf sprachen der Landes¬
gruppenleiter der NSDAP , und der Kreis¬
leiter . Nach Absingen des Deutschland - und
Horst - Wesiel -Liedes , nicht zu vergessen der
brasilianischen Nationalhymne , die alle mit
erhobenen Händen gesungen bzw . gespielt
wurden , folgte noch ein Schlußwort des Ver¬
treters des Deutschen Reiches . Hiermit fand
der offizielle Teil der Feier seinen Abschluß .

Zu diesem offiziellen Teil der Feier
stellte sich aber ein ganz unerwarteter East
ein und zwar — man höre und staune —
in Gestalt unseres hier schon so oft stürmisch
begrüßten Luftschiffes „ E r a f Z e p p e l i n "

.
Er kam zunächst , ob mit Absicht oder durch
Zufall , etwas seitlich an der Festwiese vor¬
über . Eine ungeheure Begeisterung bemäch¬
tigte sich der Tausenden , die hier ver¬
sammelt waren . Der Festplatz war im Nu
ein Meer von Tüchern , die alle dem Luft¬
schiff zuwinkten . Nach dieser imposanten
Unterbrechung nahm die Feier sogleich
wieder ihren Fortgang . Knapp 10 Minuten
später tauchte nun das Luftschiff , haarscharf
auf die Festwiese zusteuernd , hinter den uni
die Rednertribüne gruppierten Hoheits¬
zeichen auf und überflog in außerordentlich
geringer Höhe den Festplatz in seiner

den für 2 Uhr von der NSDAP , und der ganzen Länge . Wiederum ergriff die zur
Deutschen Gesandtschaft angesetzten Feier - Feier zusammengeströmten Deutschen : : r . :
lichkeiten auf dem Gelände des Deutschen ungeheure Begeisterung . Das Schiss grüßte
Turn - und Sportvereins einzutreffen . Die uns nun nicht mehr allein durch Winken ,

ä e < f . Apotheken , Drogerien , Kran -

HHlf kenhäuser,Spirituosenfabriken ,
11 chemische u . pharmazeutische

■ Betriebe .

Joh . Racke
,
Mainz

Vertriebsstelle der Reichsmonopolverwaltung
für Branntwein .

Karmeliterstraße 8 Fernspr . 41265

Richtig kaufen erspart Enttäuschung !

IN .

Telephon 59946 .

Telephon 23515Bismarekring 2 hanggaeee 81
Fernruf 63631

L . Schellenberg ’ scM j
Hofbuchdruckere * \

Wiesbadener - Tag

Jeder W
kann mit unserer Hilfe werb en -

UND DER EIGENE W AU E li

Wer wollte darauf verzichten ? Sie brauchen uns

nur anzurufen — wir holen Sie zur unverbind¬

lichen OPEL-Probefahrt ab !Wenn Sie dann erkannt

haben , wie viel die OPEL-Wagen Ihnen bieten,wie

wenig ihre Anschaffung , wie sehr wenig ihr Betrieb

und ihre Unterhaltung kostet — dann werden Sie

wissen , warum Hunderttausende schon zu glück¬
lichen OPEL -Besitzern wurden .

Bohnenstangen
Pfähle jed . Art , Obstleitern ,
Rosenpfähle empfiehlt

Schiirg
Aarstraße 26/28 Telephon 23871

o Rosen - , Tomaten - , Dahlienpfähle

Holzhandlung BLUM
<► Tel . 27 387 , Lager Rheinstr . 50 u . am Westbahnhof .

Ar * Jvon hm 1650 an a .W.

ER KOSTET WENIG - ER VERBRAUCHT WENIG

Autohaus Wiesbaden

IQM In jeder Wohnung bequem aufzustellen 1

Ratenzahlung gestattet 1

Auskunft und unverbindliche Vorführung durch das Elektrofachgeschäft

Nickolai & Dietmann

V Die kluge Hausfrau kauft eine

Original - Miele -

Elektro - Waschmaschine
mit kupfer - vernickeltem Bottich , sparsamer Gasbeheizung ,
Elektromotor und Wäschewringer !

WIESBADEN , Ellenbogengasse 1O

Ein S cbi ^ h , so recht
für Spiel und Sport

Segen graue Kaare

Das Haus für bequeme Qualibätsschuhe
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Großveranstaltung

abends 8 Uhr

tem

Schaufele & Co ,Vertretung in Wiesbaden
Ruf 23885Mainzer Straße 88Wiesbaden

Etwas großartig Heues

ttge =

abW

Herr , dein Wille geschehe .

Statt besonderer Anzeige .

Wiesbaden im 73 . Lebensjahr .

4269

Werner .
Dambach -

oers
iden

Der unerbittliche Tod nahm uns am
10 . Mai unseren lieben Bruder , Schwager
und Onkel

Mittwoch , 2O . Mai

Wielandstraße 23 Ja Schill Wwe

Kleins Anzeigen im Wiesbadener Tagblatt

haben immer Erfolg ! — ...........- s

t 15 . 5 .
Maria Dombo ^

Witwe , 73 3 (
tal 36 . t 15 . 5 .

rohrionl/mälor IWegen ToU8tändiser
I dUUUlllXlIldlül ! Geschäftsaufgabe

Die Einäscherung findet am Montag , den 18 . Mai , mittags 12 Uhr
auf dem Südfriedhof statt .

Alleinverkauf für Groß - frankturt

Nach langem schwerem Leiden entschlief in der Nacht zum Freitag
meine geliebte Frau , Schwester , Schwägerin und Tante

Nr . 134 . Seite 23 .

Im Namen der Hinterbliebenen

Hermann Irmer
Stadt . Musikdirektor i . R .

Zu beziehen durch die einschlägigen Geschäfte .

Allein - Vertrieb CARL REICHWEIN
Wiesbaden , Hellmundstr . 1 , Fernruf 27357 u . 54

hohe Kilometerzahlen

ohne Reparaturen

Unser jetziger 3 Tonner
in neuer Ausführung
bietet unbedingte Gewähr für Zuverlässig¬

keit und Dauerhaftigkeit entsprechend

^ len Erfordernissen im Fernverkehr .

2 t Diesel - Fahrgestell a . w . 5380 . «

I A 3t Diesel - Fahrgestell e . w . 7 400 . «

I—2 vt1 * Diesel - Fahrgestell a . w . 11980 . «

Neuerburg , Saarbrücken , Bonn ,
Wiesbaden , den 15 . Mai 1936 .

Die Beerdigung hat in aller Stille in
Wiesbaden stattgefunden .

Heute verschied nach kurzem Krankenlager unser
lieber Vater , Bruder und Großvater ,

der Bechnungsrat

Heinrich Hartmann
im fast vollendeten 75 . Lebensjahr .

Namens der Familie :
Dr . Carl A . Hartmann .

Wiesbaden (Röderstr . 26 ) , 15 . 5 . 1936 .

Die Beerdigung findet Montag , 18 . 5 . , vorm . 10 .30 Uhr
von der Trauerhalle des alten Friedhofes aus auf dem
Nordfriedhof statt .

Praktisch wird vorgeführt , wie man mit nur einer
einzigen Klamme bei kaum spürbarem Brennstoff¬
verbrauch komplette Eilen , vier und fünf Speisen
zugleich in kürzester Frist ( etwa 25 Minuten ) tisch¬
fertig lierstellt und zugleich noch ausreichend kochend -
hcines Geschirrwasser automatisch ohne Kosten erhält

Enorme Senkung der Hausbaltungskosten !

Erstaunliche Eeschmacksverbesserung und beispiellose
Nährwerterbaltung !

Hausstauen und Männer !

Versäumen Sie nicht diese lehrreiche und kostenlose
Lesukra - Veranstaltung , geleitet non Friede . Fischer .

Alle sind herzlich eingeladen ! Ml » steil

Wiesbaden , Langgasse 35 , Bismarckring 9

sind preiswert und gut . Größte Auswahl am Platze .

Ehestandsdarlehen .

Bekannten . feSt W ' 9ste " \ a \ A ° n

- - Z - WL
S - S - T - S -
beSpr±rDruAere>eme =09

in unse criedigun9 '

t Beerdigungsinstitut
Wilhelm VOGLER
Blücherplatz 4 — Telephon 25300

übernimmt Bestattungen aller Art

Ueberführung mit eigenem Leichen - Auto billigst .

Biumenkähen
faulen nicht, halten unbe «
grenzt und erfordern keinen
Anstrich. Auchpaßt der stein»
artige Werkstoffgut zur Haus«
fassade . - -

Gesünder essen -

billiger wirtschaften
durch

Emma Irmer
"

geb . Menz .

Möbel

Bechnungsrat Oberjustizrentmeister i. R .

Herrn Jakob Surges .

Er starb nach kurzer Krankheit i

In tiefer Trauer :

ßeschw . Surges - Müller .

bester Ausführung übernimmt
Wiesbadener

Transvori - Geiellschair
Friedrich Zander & Co ..

Tel . 23959 — 29048 . Luisenstr . 45 .
Gartenbaus ( trüber Rbeimtr . 69 ) .

Todesfälle in Wiesbaden

August Ulrich , Lehrer . 46 Jahre ,
Eeorg - August - Str . 6 . t 14 . 5 .

Adam Karst . Reisender , 79 Jahre ,
Bülowstratze 9 , t 14 . 5 .

Egon Fuckert , 4 % Jahre , Emser
« traue 44 , f 14 . 5 .

Selene Kloie , geb . Tzschokel ,
Witwe . 66 Jahre , Rieblstrahe 4 ,
i 14 . 5 .

Emma Irmer , geb . Menz , 64 I .,
Kleiststrahe 18 , t 15 . 5 .

Heinrich Hartmann , Rechnungs¬
rat , 74 Jahre , Röderstrahe 26 ,

Besuchs¬

karten
L. Schellen berg ' seht
Ho fbuch druckerei
Wiesbadener Tagblatt

AMmmMe
UMröljung In Oer SW !

Einladung
zu den kostenlosen Einführungen in die

Küche von Morgen
Kasino - Saal , Friedrichstr . 22 , Wiesbaden

Durch einen Unglücksfall wurde unser
jüngster Sohn

Egon
im Alter von 5 Jahren von uns genommen .

Im Namen der Hinterbliebenne :
Otto Fuckert .

Wiesbaden (Emser Str . 44 ) , den 14 . Mai 1936

Beerdigung : Montag 16 % ühr Südfriedhof .

Wiesbaden , den 16 . Mai 1936 .
Kleiststraße 18 .

Hiermit geben wir allen Verwandten
und Bekannten die traurige Nachricht ,
daß unser treusorgender Vater , Schwieger¬
vater , Großvater , mein guter treuer Herr

Adam Karst
im 80 . Lebensjahr sanft entschlafen ist .

Die trauernden Kinder
Gretchen Kirschenheuter als stütze .

Wiesbaden , Bülowstraße 9 .

Beerdigung : Montag , den 18 . Mai , nachm .
2 % Uhr auf dem Südfriedhof ; Seelenmesse
vormittags 6 .40 Uhr St . - Elisabeth - Kirche .

DEUTSCHE

MÖBEL

gandhäbun ^

l

Seit über 20 Jahren

bewährt

W

in den fadtQMcfiäftM e^ÄäüüiA . '

MAUZ * PFEIFFER
STUTTGART - BOTNANG

Mustergültig
in

Form und Arbeit

l |

5 re TVualduchen Qehilfen
6üm Tnühjahupu & i Z

PROGRESS
ftaufaauQüi

mxrßv Däiu,rleLStuny,re
"
idic55tib<Sbt jjg j

PROGRESS < /
iw

dxTneue elddrisdie Rohner .
für jeden g^ ushak .
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Berliner Allerlei .

( Don unserer Berliner Schriftleitung .)

Linden „ Unter den Linden " .

Wenn man in Berlin irgendwo — und es gibt zahlreiche
solcher Stellen gegenwärtig — auf behelfsmäßigen Brücken
eine aufgeriffene Straße überquert , oder sich an einem Bau¬
zaun vorbeidrückt , oder von dem Getöse einer Dampframme
erfreut wird , so hört man immer : bis zur Olympiade
wirddasallesfertigsein . Da die Sachverständigen
das mit großer Bestimmtheit versichern , so wollen wir solche
Erklärungen auch nicht in Zweifel ziehen . Am ehesten scheint
uns das Versprechen in der Berliner Prachtstraße „ Unter den
Linden "

eingelöst zu werden . Nachdem hier lange genug auf
den beim Untergrundbahnbau gewonnenen Sanddünen das
Gras grünte , bekommt die Straße langsam wieder ein nor¬
males Aussehen . Ja , seit einiger Zeit ist man damit beschäf¬
tigt , hier wieder Linden zu pflanzen . 370 holsteinische
Sil der linden werden schön säuberlich ausgerichtet hier
gepflanzt , vom Fridericus -Denkmal bis zum Brandenburger
Tor , vier schöne Baumreihen , je eine auf den beiden Bürger¬
steigen und zwei auf der Mittelpromenade . Behutsam wer¬
den sie mit den die Wurzelballen umgebenden Weidenkörben
in die vorbereiteten Pflanzlöcher gesetzt , wobei der Korb in
der Erde bleibt , wo er langsam von selbst vergeht . Noch ist
das Grün ja etwas spärlich , aber die gute Berliner Luft ,
Sonne und Regen werden schon dafür sorgen , daß die jungen
Bäume gedeihen und bald wird Berlin ebenso stolz auf diesen
neuen Baumbestand sein wie einst auf die so oft besungenen
alten Linden . Hoffen wir , daß es diesen Kindern Schleswig -
Holsteins in Berlin recht gut ergeht und daß sie sich recht
lange nicht vom Fleck zu rühren brauchen .

Wohnungsnöte .
Eine jetzt veröffentlichte Zusammenstellung der Ergeb¬

nisse der letzten Wohnungszählung vom Oktober v . 2 . bestä¬
tigt , daß in Berlin kaum leere Wohnungen vor¬
handen sind . Während man normaler Weise rechnet , daß auf
100 Wohnungen drei leere Wohnungen vorhanden sein
müssen , soll der glatte Ablauf des Wohnungsmarktes nicht
gestört werden , so beträgt in Berlin diese Zahl nur 1,1 . Die
„ Reserve

"
ist damit auf ein Mindestmaß zusammenge¬

schrumpft , wobei noch zu berücksichtigen sein dürfte , daß die
leerstehenden Wohnungen wohl meist entweder sehr ungünstig
gelegen sind , öder besondere Mängel aufweisen . Bemerkens¬
wert ist dabei einmal , daß auch die Zahl der leeren „ Groß¬
wohnungen

" mit sieben und mehr Räumen erheblich abge¬
nommen hat , wenn sie auch noch fast die Normalziffer erreicht ,
nämlich 2,9 % . Man kann daraus aber wohl den Schluß
ziehen , daß die Zahl der umbau - und teilungsfähigen großen
Altwohnllngen nahezu erschöpft ist . Eine zweite nicht un -
initeressamte Lehre , die man aus der Statistik ziehen kann , ist
die , daß - sich die Entvölkerung der Innenstadt , der „ City

"
, wie

man zu sagen pflegt , fortsetzt . Der Bezirk Berlin Mitte ist
nämlich der einzige Berliner Bezirk , der ein Angebot von
Leerwohnungen aufweist , das über das Normalmaß hinaus¬
geht , nämlich 3,5 % . Die Innenstadt ist eben , was sich auch
aus anderen statistischen Erhebungen klar ergibt , immer mehr
reines Eeschäftsviertel geworden . So hat beispielsweise der
Bezirk Mitte auch in den letzten 25 Jahren genau 80 000 Ein¬
wohner , das entspricht etwa der Einwohnerzahl Pforzheims ,
abgegeben , während in dem gleichen Zeitraum die Ein¬
wohnerzahl Berlins um über y, Million stieg ! Man kann
sagen , daß etwa jeder 5 . Berliner in „ Stadtmitte " arbeitet ,
währen

" die Einwohnerzahl dieses Bezirkes nur 6 % der ge¬
samten Einwohnerzahl von Berlin ausmacht . Daraus ergibt
sich aber , daß es kein Zufall und keine Modelaune war , wenn
im Westen , eben in einer reinen Wohngegend ein neues Ver¬
gnügungszentrum entstand mit Riesenkinos , Cafes und der¬
gleichen mehr . Bei den Bemühungen um die Wiederbelebung
der Innenstadt wird man diese Zahlen nicht außer acht lasten
dürfen .

Der Fastadenkletterer mit Doppelleben .
Mit einiger Genugtuung haben die Berliner zur Kennt¬

nis genommen , daß es der Polizei endlich gelungen ist , den
Fastadenkletterer festzunehmen , der seit dem Herbst 1933 in
den westlichen Vororten sein Unwesen trieb und so mancher
Villa einen Besuch abgestattet hat . Dabei ergab sich nun ,
daß dieser tüchtiger Kletterkünstler tagsüber als ehrlicher
Geschäftsmann in einem Berliner Vorort lebte , wo er eine
Leihwäscherei betrieb . Am Abend begab er sich dann für
seinen zweiten „ Geschäftsbetrieb

" auf die Tour . Da die
Villenbesitzer ihm meist den Gefallen taten , die Fenster offen¬
stehen zu lasten — selbst als die Polizei bereits davor ge¬
warnt hatte — so wurde ihm die Arbeit sehr wesentlich

"
er¬

leichtert . Er stieg in ein Fenster ein , hatte auch meist das
Glück , Schmuckgegenstände zu finden und kehrte dann mit
seiner Beute zeitig heim , daß er um Mitternacht wieder in
seiner Wohnung war . Freilich die Hoffnung des Fassaden¬
kletterers , daß er einmal einen großen Geldbetrag erbeuten
würde , erfüllte sich nicht . Selbst die vornehmen Villenbesitzer
in Dahlem , Zehlendorf oder Wannsee pflegen nicht die
Tausend - Markscheine auf den Tischen herumliegen zu lasten .
Da der Fastadenkletterer überdies von den Hehlern , an die
er seine Beutestücke weitergab , nach allen Regeln der Kunst
ausgebeutet wurde , so ist er trotz seiner „ Doppelbeschäftigung

"

auch nicht reich geworden . Jetzt wird ihm Zeit gegeben wer¬
den , darüber nachzudenken , daß es immer noch bester ist , von
einer Leihwäscherei ehrlich zu leben , als seine Kletterkünste

USA . in Prasidenlschastsnöten .

( Von unserem amerikanischen FK . - Ver¬
tret e r .)

Washington , im Mai 1936 .
2m zweiten Stockwerk £ er Parlamentsbibliothek in

Washington befindet sich in einem kostbaren Marmorschrein
ein Kästchen , kunstvoll gefertigt aus einer Art Spezialglas ,
das die eindringenden Lichtstrahlen dämpft und mildert ,
um weitmöglichft jedes Verbleichen des darin aufbewahrten
Dokumentes zu verhindern . Um dieses Kästchen in dem
Marmorschrein sammeln sich Tag für Tag etliche hundert
und oft sogar über tausend Besucher . Das Dokument , das
zu sehen sie gekommen sind , ist die amerikanische Bundes¬
verfassung , und gegenüber diesem bedeutsamen Schrift¬
stück hängt an der Wand ein anderes Elaskästchen , das eine
weitere wichtige Urkunde birgt : die amerikanische llnab -
hängigkeitserklärung .

Davor steht ein marmorner Betstuhl und viele Besucher
knien hier in stiller Ehrfurcht nieder als ein Zeichen der
Huldigung vor diesem Dokument , das Amerika seine Freiheit
gab und verbürgt .

Die tägliche Wallfahrt zu dieser so sorgfältig gehüteten
Verfassung zeigt , wie sehr es den Amerikanern ernst ist mit
deren Heilighaltung , die fast bis zu einem starren Festhalten
geht an dem , was vor 150 Jahren zum Gesetz erhoben
wurde .

Präsident Roosevelt hat in den vier Jahren , in
denen er an der Spitze des Staates stand , eine mehr mo¬
derne Auffassung vertreten , hat den Standpunkt ein¬
genommen , daß mit einer wohlüberlegten Anpassung der
Verfassung an die Erforderniste einer neuen Zeit dem politi¬
schen , vor allem aber dem wirtschaftlichen Leben des Landes
weit bester gedient sei . Wir stehen nun einmal heute wesent¬
lich anders gearteten Voraussetzungen und gründlich ver¬
änderten wirtschaftlichen Notwendigkeiten gegenüber als
denen , die vor 150 Jahren einmal an der Tagesordnung
sein mochten .

Weite Kreise haben den Präsidenten daraufhin als
einen Verräter an der Verfassung bezeichnet und selbst
aus den eigenen Reihen steigerten sich die Angriffe gegen
ihn

' bis zu einer selbst für amerikanische Begriffe seltenen
Heftigkeit . Dann aber kamen in den letzten Woche « die
P r i rn ä r w a h l e n , die einen Stimmungsumschwung zum
Ausdruck brachten , den selbst Roosevelts begeistertste An¬
hänger nicht zu hoffen gewagt .

Das bedeutet , daß die Demokraten mit ziemlicher Sicher¬
heit aller Präsidentschaftsnöte enthoben sind : Roosevelt
wird auf dem demokratischen Parteikonvent in Philadelphia
keinen Konkurrenten haben , der fhm ernstlich gefährlich
werden könnte .

Um so größer ist zurzeit noch das Dilemma im republi¬
kanischen Gegenlager : wer soll gegen den Favoriten Roose¬
velt J ) en Kampf ausnehmen ?

Immerhin fehlt es nicht an Anwärtern für die Nominie¬

rung als Präsidentschaftskandidat der Republikaner : Aus¬
erwählter einer der großen Parteien , Präsidentschafts¬
kandidat zu sein , ist schon an und für sich eine Auszeichnung ,
eine Krönung der politischen Laufbahn . Der Parteikonvent
der Republikaner , der am 9 . Juni in Cleveland Zusammen¬
tritt , hat also die Auswahl zwischen einer ganzen Anzahl
von Bewerbern , von denen der Gouverneur des Staates
Kansas , Landon , einer der aussichtsreichsten ist . Er darf
mit einigem Stolz darauf verweisen , daß das Budget des
von ihm verwalteten Staates restlos ausgeglichen

'
ist und

Ländliches Idyll am Brandenburger Tor .
Der Reitweg an der Charlottenburger Chaussee wird umgepflügt , so daß dieses sicher nicht alltäglich :
Bild zustande kam . (Donath , M . )
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'man doch vermuten , daß er seine begreiflicherweise zahl - jW
reichen Anhänger im entscheidenden Moment mobilisieren

'
^

wird , sodaß B ö r a h von dieser Seite aus eine starke Unter - 1
stützung rechnen kann ( obwohl er sich taktischerweise bisher M
noch nicht festgelegt hat ) .

„ Back to the Constitution !" — zurück zur Verfassung ! , W
das ist Senator Borahs Parole und es ist nicht ausgeschlossen ,
daß es die republikanische Parole in dem jetzt auf seinen f
Höhepunkt zusteuernden Wahlkampf sein wird .

Freilich , solange nicht in Cleveland die definitive Ent -

scheidung über den republikanischen Kandidaten gefallen ist . |
wobei auch Ex -Präsident Herbert Hoover , Senator Arthur -J
Vandenberg aus Michigan , der dem . . .New,Deal

"
nicht so

schroff ablehnend gegenubersteht und bei den Primärwahlen |
einen ziemlich güten Statt gehabt hat , ober aber Oberst H
Frank Knox , der Herausgeber der „ Chicago Daily News " k
und entschlossene Gegner des von Roosevelt propagierten -z
neuen Kurses , eine Rolle spielen können , so lange also der q
Parteikonvent des 9 . Juni noch nicht das letzte Wort ge -
sprachen hat ( der Parteikonvent gibt gleichzeitig auch dasö
Parteiprogramm , die sogenannte „ platform "

) , solange bleibt
'
M

der diesjährige Wahlfeldzug ein Kampf „ Roosevelt gegen -
Unbekannt "

, denn gerade anläßlich dieser Parteikongresse . ja
sind Überraschungen bis in die letzte Stunde hinein möglich . . 3

Soviel aber läßt sich heute schön sagen , daß es einer der 1
erbittertsten Wahlkämpfe seiner ganzen Geschichte ist , dem >
USA . entgegensieht . Denn wenn man auch noch nicht weiß , 3
wer den derzeitigen Präsidenten entthronen soll , so wird 7

doch die Hochfinanz alles daransetzen , um der ersten Präsi -
dentschaft Roosevelts nicht eine zweite folgen zu lasten . I
Wenngleich mit einiger Aussichtslosigkeit des Bemühens , so
wird man doch bis aufs äußerste und mit zäher Verbissenheit
kämpfen , und der Umstand , daß Roosevelt , als erster Präsi - M
dent der Staaten , persönlich durch Wahlreden im ganzen sl3
Lande in den Wahlkampf eingreift , zeigt , wie ernst er seine 1
Gegner nimmt .

„ Back to the Constitution !"
, ruft Senator Borah , und ö

in den amerikanischen Großstädten und auf den Avenues und -

Broadways , vor allem von New Bork , tragen die Schutz - jg
hüllen vieler Privatkraftwagen den Notschrei : „ Save the 1
Constitution !"

„ Rettet die Perfassung !"

macht geltend , daß er dieses Kunststück eines ausbalancierten '
s

Staatshaushaltes , das ihm im kleinen gelungen ist , auch für -
den Gesamtkomplex der Vereinigten Staaten fertigbringen
würde .

Wenn nicht alles trügt , wird der Schlachtruf des dies - . 1
jährigen Wahlfeldzuges bei den Republikanern die Mahnung '

an die Wähler sein : „ Macht Schluß mit Roosevelts Aus - 1
gabenwirtschaft , bekennt euch zu Landons kluger Wirtschafts - 1
und sparsamster Haushaltsführung ! Bringt Ordnung in j
unsere Finanzen !" Roosevelts Politik der letzten Monate '

findet ja zwar in dem Bemühen , das Wirtschaftsleben durch >
großzügige Kredite wieder in Gang zu bringen , ihre charakte - f
ristische Note , aber die Deckung des entstandenen Defizits j
bleibt als schwierigste Aufgabe noch der Zukunft vorbehalten . 1

Hier liegt für die Republikaner der erste günstige An - |
satzpunkt , die Wähler für sich zu gewinnen . Gouverneur J
Landon gilt bei den Massen allgemein als der „ zweite 3

Coolidge
" und im Falle seiner Nominierung würde also der

Akzent auf dem wirtschaftlichen Gebiet liegen .
Dichtauf in der Wertschätzung folgt ihm Senator . H

William Borah , der in erster Linie als Verteidiger M
der Verfassung gilt und von dem bekannt ist , daß er D
dem von dem Sozialreformer Townsend vorgeschlagenen 1
Plane einer Altersversorgung nicht ganz ablehnend gegen - M
übersteht . Dieser Townsend -Plan schlägt vor , daß jedem 3
über 60 Jahre alten amerikanischen Bürger , der außerhalb «
des Arbeitsprozesses steht , eine monatliche Rente ausbezahlt 3
wird . Bedingung für die Auszahlung dieser monatlichen M
Rente aber ist , daß der gesamte Betrag noch im gleichen M
Monat restlos wieder ausgegeben wird . Wenngleich es im M
Augenblick um Townsend etwas still geworden ist , so darf W

auszunutzen , um anderen Leuten unangemeldet Besuche abzu¬
statten !

Der Elockenturm paßt sich an .

Auf dem Döwhoffplatz steht bekanntlich der Elockenturm ,
der auf der Ausstellung ,

'
,Das Wunder des Lebens " viel be¬

wundert wurde und der durch das Anschlägen der Glocke die
Zahl der Geburten — 9 Glockenschläge alle 5 Minuten — und
die Zahl der Sterbefälle — 7 Schläge — kündet . Zum
Muttertag hat man nun die Umstellung entsprechend der ~

neuesten statistischen Ermittelung vorgenommen . 12 Glocken - s
schlüge alle 5 Minuten künden , daß jetzt alle 5 Minuten 12
Kinder das Licht der Welt erblicken , 8 Elockenschläge künden ,

‘

daß die Durchschnittsziffer der Sterbefälle , auf 5 Minuten
umgerechnet , jetzt 8 beträgt . Auch die Inschrift am Turm ist
entsprechend abgeändert

'
worden . Jedesmal am Muttertag

wird die Umstellung vorgenommen und wir wollen hoffen
und wünschen , daß diese Umstellung stets nur eine günstige
Entwicklung verkündet !

„ Einfach , vornehm und ruhig .
"

Der Bürgermeister von Athen über seinen Empfang beim
Führer .

Athen , 15 . Mai . In einer Unterredung mit dem Ver¬
treter des DRV . äußerte sich der Bürgermeister von Athen , j
Kotzias , über seinen Besuch beim Führer . Bürgermeister
Kotzias erklärte , es sei vielfach die Vorstellung verbreitet , j
daß man bei einem Besuch beim Führer durch einen

°

Schwarm von Posten und uniformierten Wachen hindurch
“

müsse und sich ein Empfang im Rahmen einer strengen Eti - W
kette mit glänzenden Persönlichkeiten abspiele . Nichts von -
alledem treffe zu . „ Einfach , vornehm und ruhig ist dieser
Mann , der an der Spitze eines 67 - Millionen -Volkes steht , e s
trotz aller harten Kämpfe . Bis zu dem Augenblick , wo sich |
die Tür zum Arbeitszimmer des Führers öffnet , ereignet

"j
sich nichts , was die Aufmerksamkeit und Phantasie erregen 4
könnte . Nichts Überflüssiges geschieht , alles spielt sich in st x
ruhigen und dezenten Formen ab . In seinem Arbeits - j
zimmer "

, fährt Bürgermeister Kotzias in seinem Bericht M
fort , „ trat mir der Führer entgegen und seine natürliche 1
Heiterkeit schafft sofort einen vertraulichen Ton des Ee - j
spräche . Ich hatte das Gefühl , als kannte ich Hitler seit
Jahren . Aus - seinen Augen spricht Klarheit , Aufrichtigkeit
« nd Glaube und sie verkünden einen starken Willen .

" 3
Bürgermeister Kotzias schloß mit der Feststellung , daß Hitler :
sonderbarerweise gelegentlich als „ Diktator "

geschildert
werde . Dies sei nicht richtig , denn in seiner Person ver¬
einige sich der Wille und der feste Glaube eines Millionen¬
volkes .

■ Schon Mutter fegte immer : „ man kann fichaufPersll verla/fenfU
■ . ■ ______________________________________________• 3 '
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befreit Remcfene ältere Neuhausbesitz bleibt bis zum

v

mit der gewöhnlichen

k ten vom 24 . 1 . 1935 ( RGBl . I , S . 45 ) als auch durch dl « all -
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Einkünfte nicht im Zusammenhang mit der gewöhnlichen
Nutzung des Gebäudes ober zugehörigen Höfraums und
Hausgartens , so sind sie in vollem Umfang steuerpflichtig .

nur dann zur nutzbaren Wohnfläche , wenn sie die ortsübliche
Grütze übersteigen . Unbedingte Voraussetzung für die
Steuerfreiheit ist , datz die vorstehenden Flächenmatze nicht
überschritten werden . Die Finanzämter sind angewiesen , aus
strenge Innehaltung der Flächenmaßoorschriften zu achten .
Die Steuerbefreiung erstreckt sich auf höchstens das Zwölf -
fache der bebauten Grundfläche .

Einkommen ft euerfrei find für den Besitzer einer
Kleinwohnung als Einkünfte hauptsächlich der Mietwert der
eigenen Wohnung , der sonst steuerpflichtig ist . Stehen die

Stadtjungens auf dem Land durch die NSV . -

KinderlandverschiÜung .

Kämpfe mit uns für ein gesundes und starkes Volk .
Werde Mitglied der NSV . Der Amtswalter wirbt um
deinen Beitritt .

Der am 21 . 3 . 1936 nach Landesrecht von der

Landesgrundsteuer

Hinsichtlich der Steuerfreiheit des Neuhausbesttzes sind
durch Reichsgesetz vom 2 . 4 . 1936 wichtige Änderun¬

gen getroffen , die beim sogenannten älteren Neuhausbesitz
zu Belastungen , beim neuesten Neuhausbesitz zu Ent¬
lastungen der Hauseigentümer führen .

Der ältere Neuhausbesitz

SEKTKELLEREICHR. ADT. KUPFERBERG & CO ., GEGRÜNDET 1850 , MAINZ , EINGANG KUPFERBERG-TERRASSE W
Besuchszeit täglich von 9 — 16 Uhr . Samstags nachmittags , Sonntags und Feiertags geschlossen .

umfatzt Wohnungsneubauten aller Art , die in der Zeit vom
r 1 . 4 . 1918 bis zum 31 . 3 . 1931 bezugsfertig geworden sind . Be¬

zugsfertig im steuerrechtlichen Sinne ist ein Wohngebäude
nach einer Verordnung des Reichsfinanzministers vom

,18 . 5 . 1934 ( RGBl . I , S . 395 ) bann , wenn der Bau soweit
° gefördert ist , datz den zukünftigen Bewohnern des Hauses zu -

gemutet werden kann , das Haus zu beziehen . Die bau¬
polizeiliche Genehmigung zum Beziehen ist nicht ausschlag¬
gebend . Der ältere Neuhausbesitz war bisher zwar nicht rote
der mittlere und neueste Neuhausbesitz von der Einkommen -
und Körperschaftssteuer , der Vermögensteuer und Auf -
bringungsumlage befreit , genoß aber hinsichtlich der Landes¬
und Gemeindesteuern weitgehende Steuervergünstigungen .
Das neue Reichsgesetz vom 2 . 4 . 1936 schafft unter Aufhebung
her . zahlreichen landesgesetzlichen und gemeindlichen Be¬
stimmungen einheitliches Reichsrecht .
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e gemeine Wi rtschastsbelebung eine Besserung der
UR e n t a b i 1 i t ä t eingetreten ist . Anderseits ist neuerdings
| | bisweilen durch Erhöhung der Zinsen für Wohnungsbaü -
® barl -eben aus der Gebäu deentschul dun gssteuer und Einsetzen

Mter Tilgung eine Mehrbelastung erfolgt . Die angeordnete
MZinsermäßigung für Darlehen der Kreditanstalten bringt
| jferner im Rechnungsjahr 1936 häufig den Eigentümern noch
Muicht die volle vorgesehene Erleichterung . Auch die erziel -

Das ist z . B . bei einer auf dem Grundstück betriebenen
Tankstelle der Fall . Die Steuerfreiheit beginnt mit dem Be¬
züge von Einnahmen aus dem Hause . Sie erlischt mit dem
Kalenderjahr 1938 bzw . dem im Kalenderjahr 1938 endenden
Steuerabschnitt .

Die Befreiung von der Vermögen ft euer be¬
ginnt mit Anfang des Rechnungsjahres , in dem die Klein¬
wohnung bezugsfertig wird . Der Wert des steuerbefreiten
Grundstücks wird vom Gesamtvermögen abgefetzt . Die
Steuerfreiheit endet mit dem 31 . 3 . 1939 .

Endlich sind die Kleinwohnungen von der Landes¬
grundsteuer zu 50 % vom Anfang des Rechnungsjahrs
der Bezugsfertigkeit bis züm 31 . 3 . 1939 befreit .

„ Eigenheime

müssen vom Eigentümer ganz ober mindestens zur Hälfte
selbst bewohnt werden . Sie dürfen im Gegensatz zu den
Kleinwohnungen gewerbliche Räume enthalten . Die nutzbare
Wohnfläche darf 150 Quadratmeter nicht übersteigen . Für
das vierte und jedes weitere zur Haushaltung gehörige
Kind ist eine Erhöhung von je 15 Quadratmeter zu gebilligt .
Überschreitung der Flächenmatze führt zum Verlust der
Steuerbefreiungen . Die Anweisung des Reichsfinanzministers
an die Finanzämter im Erlaß vom 12 . 6 . 1935 ( S . 1021 , 32 ,
III ) angesichts eingetretenen Mißstände Überschreitungen der
zuläsiigen Höchstgrenzen in Zukunft streng zu beurteilen ,
gilt für Eigenheime ganz besonders . Auch bei ihnen erstreckt
sich die Steuerbefreiung der zugehörigen Hofräume und
Hausgärten auf höchstens das Zwölffache der bebauten
Grundfläche . Sind sie jedoch aus Mitteln für die vorstädtische
Kleinsiedlung , gemäß Notverordnung vom 6 . 10 . 31 ( RGBl . I ,
S . 551 ) errichtet , so ist die Gesamgrundfläche steuerfrei .

Hinsichtlich der Steuerfreiheit der Eigenheime
gilt im allgemeinen dasselbe wie bei Kleinwohnungen . Die
Einkommensteuerfreiheit erlischt jedoch erst mit dem Ende
des Kalenderjahres 1943 bzw . des im Jahre 1943 ablaufen¬
den Steuerabschnitt , die Vermögensteuer - und Grundsteuer¬
freiheit mit dem 31 . März 1944 .

Eemeindegrundsteuer
Wcherangezogen wird und zwar auch bann , wenn er nach bis -

| p berigem Recht über den 31 . 3 . 1936 hinaus von dieser
E Steuer befreit war oder Steuerermäßigungen genotz . Diese
Biege 1-un -g bedeutet für die betroffenen Eigentümer eine
Mstarke Und teilweise unerwartete Belastung . Es gilt daher ,
■ Rt den Übergang von der Steuerfreiheit oder - ermätzigung
I ? zur vollen Besteuerung erleichternde Bestimmung , datz der
MSteuersatz , mit dem diese Neubauten für das Rechn ungs -
M fahr 1936 ( 1 . 4 . 1936 bis 31 . 3 . 1937 ) besteuert werden , den

MSteuersatz vom Ende des Rechnungsjahres 1935 um nicht
U mehr ,

als den Landesdurchschnitt der Grundsteuersätze der
M Gemeinden übersteigen darf . . Der Landesdurchschnitt beträgt
L in Preußen 290 % ( VO . vom 26 . 3 . 1931 , Pr . Ges ., S . 37 ) .

Für den älteren Neuhausbesitz in Eroß - Wiesba -
Mden bestand bisher volle Befreiung von der städtischen
M Grundsteuer . Als städtische Grundsteuer werden in Alt -
■ Biesbaben und Biebrich 375 % Zuschlag zur staatlichen
Wlrundvermögensteuer erhoben . Die Einwohner der neu -
■ Smgerneinbeten Vororte ( Bierstabt , Dotzheim , Erbenheim ,
MFrauenstM ,

- Georgenborn ; Hetzloch , Igstadt , Kloppenheim ,
DMambach , Schierstein , Sonnenberg ) zahlen 281,25 % , wenn
KDe am 1 . 4 . 1928 schon Einwohner waren . Dies Steuerprivileg
Mläust mit dem 30 . Sept . 1936 ab . Auf Grund bet Übergangs -

Bestimmungen ist Höchstsatz für die Besteuerung des bisher
Wkeuerfrcien älteren Neuhausbesitzes im Rechnungsjahr 1936
Kein Zuschlag von 290 % zur Staatssteuer .
W . Bei Anordnung der Mehrbelastung des älteren Neu -
Ebausbefitjes durch Heranziehung zur städtischen Erundsteüer
RA die Reichsregierung von der Tatsache ausgegangen , daß
ß m vielen Fällen sowohl durch die Zinssenkung für Hypo¬
theken der öffentlich - rechtlichen und privaten Dersicherungs -
U Unternehmungen , der Träger der Reichsversicherung sowie
Uber Sparkassen und Kreditanstalten infolge des Gesetzes über
Mkie Durchführung einer Zinsermäßigung bei Kreditanstal -

Viele tausend Besucher Wiesbadens nehmen

alljährlich die Gelegenheit wahr , die

interessanten Gewölbe der Sektkellerei

Kupferberg in Mainz zu besichtigen . Sechzig

große Keller ziehen sich in sieben Schichten

unter der Erde hin . In ihrer dämmrigen
Kühle lagern Millionen Flaschen Schaum¬

wein und ruhen lange Reihen mächtiger
Fässer , viele prachtvoll geschnitzt , riesig im

Ausmaß , bis zu 200 Jahre alt . Hier erlebt

der Besucher die reizvolle Romantik alter ,

gediegener Küfer - und Kellerarbeit .

Den besonderen Glanzpunkt des inter¬

essanten Rundganges bildet die neue , von

künstlerischem Geschmack und handwerk¬

lichem Können zeugende „ Kupferberg -

Klause " im alten Alexanderbau auf der

Kupferberg -Terrasse , die nach dem an Ein¬
drücken reichen Gang durch die Kellereien

zu gemütlichem Verweilen auffordert .
Wiesbadens Einwohner und Besucher laden

wir herzlich ein , die auch sonst durch

verschiedene Neuerungen verschönerten

Kellerei -Anlagen zu besichtigen und die

„ Kupferberg - Klause " in Augenschein
zu nehmen . Freunden und Bekannten von

auswärts bitten wir ebenfalls eine Be¬

sichtigung zu empfehlen .

M 31 . 3 . 1937 befreit . Dann hört eine etwa früher gewährte
, weitergehende landesrechtliche Befreiung auf . War die
USteuerbefreiung am 31 . 3 . 1936 schon erloschen , so erfolgt“

feine neue Befreiung . Nach dem bisherigem preußischen Recht
-u dauerte die volle Befreiung acht Jahre nach Ablauf des

Rechnungsjahres , in dem der Neubau fertiggestellt war .
1 Für das neunte und zehnte Jahr war die Hälfte der Steuern

zu zahlen . Über das Ende des Rechnungsjahres 1938 hinaus
wurde Befreiung nicht gewährt .

Das neue Reichsgesetz bestimmt weiter , daß der ältere

g- Neuhausbesitz vom 1 . 4 . 1936 an zur

baren Mieten führen trotz der Wirtschaftsbelebung noch nicht
überall zur vollen Rentabilität . Angesichts dieser Tatsachen
wünscht der Reichsfinanzminister in einem Rundschreiben
an die Landesregierungen vom 2 . 4 . 1936 ( S . 1921 , 223 , III ,
RStBl . S . 291 ) zur Überwindung der Übergangsschwicrig -
keiten folgendes weitere Entgegenkommen .

Bei Wohnungsneubauten,
'

die mit öffentlichen
Mitteln finanziert worden sind , soll bei Festsetzung
des Zinssatzes für Wohnungsbaudarlehen , die aus der Ee -
bäudeentschuldungssteuer gewährt sind ( Hauszinssteuer¬
hypotheken ) , vom 1 . 4 . 1935 an die Mehrbelastung berück¬
sichtigt werden , die sich aus der Heranziehung zur Eemeinde¬
grundsteuer , aus dem Tilgungsbeginn eines Wohnungsbau¬
darlehens , der Erhöhung kommunaler Gebühren und bergt ,
ergibt . Auf Antrag des Eigentümers sollen die
Zinsen für diese Wohnungsbaudarlehen nach Prüfung der
Rentabilität des Grundstückes über die landesrechtlichen
Vorschriften hinaus erlassen werden , wenn die Erundsteuer -
belassung trotz Neubemessung des Zinssatzes nicht tragbar
ist . Der Zinserlaß darf nicht von einem vorherigen Verzicht
auf die Grundvermögensteuer abhängig gemacht werden . Ist
die vom 1 . 4 . 1936 neu zur Erhebung gelangende Grundsteuer
( Erundsteuererhühung ) trotz dieses Entgegenkommens nicht
tragbar , so soll sic — ebenfalls auf Antrag des Eigen¬
tümers und nach Prüfung der Rentabilität in dem im
Einzelfall erforderlichen Umfang erlassen werden .

Derselbe Steuererlaß aus Billigkeitsgründen soll auch
| den Eigentümern frei finanzierter Wohnungs¬

neubauten gewährt werden . Ein Zinsnachlaß der
Hypothekengläubiger ist nicht Voraussetzung für Gewährung
des Steuererlasses .

Bei eigengenutzten Wohngebäuden soll zunächst
geprüft werden , ob die Belastungserhöhung dem Eigen¬
tümer nach seinen wirtschaftlichen Verhältnissen zugemulet
werden kann . Sind diese Verhältnisse günstig , so kann der
Eigentümer kaum auf Entgegenkommen rechnen . Sind sie
ungünstig , so können auch hier im eben besprochenen Umfang
Zins - und Steuerermäßigungen eintreten .

Der mittlere Neuhausbesitz
bleibt nach Maßgabe der bisherigen reichsrechtlichen Ve -
stimmungen von den Grundsteuern der Länder und Ge¬
meinden . der Einkommen - und Körperschaftsteuer , Vermögen¬
steuer und Aufbringungsumlage befreit . Die Gesetzgebung
vom 2 . 4 . 1936 hat nichts geändert . Zum mittleren Neu -
hausbesitz gehören die Wohngebäude — nicht auch gewerblich
genutzte Gebäude — , die in der Zeit vom 1 . 4 . 1931 bis zum
31 . 3 . 1934 bezugsfertig geworden sind . Ist ein Wohngebäude
im Kalenderjahr 1933 im Rohbau vollendet und bis zum
31 . 5 . 1934 bezugsfertig geworden , so gilt die Bezugsfertig¬
keit als noch im Rechnungsjahr 1933 eingetreten .

Der neueste Neuhausbesitz .

im steuerrechtlichen Sinne , der nur die nach dem 31 . 3 . 1934
neuerrichteten Kleinwohnungen und Eigenheime umfaßt , ist
ebenfalls auf Grund reichsrechtlicher Bestimmungen von der
Einkommen - und Körperschaftsteuer , Vermögensteuer , Auf¬
bringungsumlage und den Grundsteuern befreit . Das Gesetz
vom 2 . 4 . 1936 verlängert die Steuerbefreiungen für Klein¬
wohnungen . Steuerbefreit sind Kleinwohnungen , die bis zum
31 . 3 . 1937 bezugsfertig werden . Der Reichsfinanzminister
hat angekündigt , daß eine nochmalige Verlängerung der
Steuerbefreiungen nicht eintreten wird . Hinsichtlich der
Eigenheime ist es beim bisherigen Rechtszustand ver¬
blieben . Sie müssen bis zum 31 . 3 . 1939 bezugsfertig sein .

Tritt die Bezugsfertigkeit bei Kleinwohnungen
bis zum 31 . 5 . 1937 und bei Eigenheimen bis zum 31 . 5 . 1939
ein , so erfolgt Steuerbefreiung , wenn der Rohbau schon im
vorhergehenden Kalenderjahr vollendet war .

Kleinwohnungen
dürfen regelmäßig nur eine nutzbare Wohnfläche von höch¬
stens 75 Quadratmeter besitzen . Handelt es sich um geschlossene
Baugruppen , so darf die nutzbare Wohnfläche unter bestimm¬
ten Voraussetzungen bis zu 90 Quadratmeter betragen . Sie
darf sich für Familien mit mehr als drei zur Haushaltung
gehörenden Kindern um je 7,5 Quadratmeter für das vierte
und jedes weitere Kind erhöhen . Nutzbare Wohnfläche sind
Wohn - und Schlafräumc sowie die Küche . Hausflur ,
Treppenflur , Wohnungsflur , Balkon , offene Veranda ,
Speisekammer , Bad , Abort , Wasch - und Kraftwagenhalle ,
Abstell - und Lagerraum im Keller oder Dachkammer rechnen

k Tourenräder . . . . . ab 31 .—

Halbballon - Räder . . . ab 37 .50
liallen - Räder ..... ab 42 .—

U ..
'

Teilzahlung gestattet .
■ Alte Räder werden in Zahlung

genommen .

Vertreter der Wanderer -
und Brennabor - Räder .

[ Fahrrad - Klauss
Bleichstraße 15 (am Boseplatz )
P u r c hgehend geöffnet !

Vorderrad
Lenker .
Psda e . Paar 0 . 90
Kette . . . 0 .72
Bremse . . . 0 .65
Sattel . . . 2 .45

- Bütik -Satlel . 3 .25

Die Steuerfreiheit des Neuhausbesitzes
Von Wilhelm Hepp , beratender Volkswirt . Wiesbaden .

Kindersattel . 0 .85
Kindersitz . . 0 95
Gepäckträger . 0.45

„ mit Feder 0 .98
Kettenkasten . 0 .48
Schlauch . . 0 .75
Ballon - Schlauch 0 .90
Halbb .-Schlauch 0.90
Decke . . . 1.25
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Der Spott öes Sonntage

Polizei Chemnitz oder Schalke 04 ?

reits

den

D/e deutf (f) e fjandball ’ ltteiftetfdjaft

dem Derlei
Zig und

Hannover :

Augsburg :
Weimar :

Dresden :
Allenstein :

würde in
Spielplan

Oppeln
Berlin :

wird
recht

Mülheim :
Kassel :

Fürth :
Altenstadt :

Sachsens starke Pokalelf .

Um den Neichsbundpokal gegen Südwest .

1 . FK . Nürnberg — Wormatia Worms .
1 . SV . 2ena — Stuttgarter Kickers .

Gruppe 4 :

Fortuna Düsseldorf — SB . Waldhof .
Kölner KfR . — Hanau 1893 .

schon schaffen , aber in der Gruppe 2 wird das letzte Wort
wohl erst am 24 . Mai gesprochen , es sei denn , Oberalster

Die letzte Chance des Südweftmeisters .

Westfalens Handballmeistcr , Hindenburg Min¬
den , konnte sich bereits im ersten Rückkampf der Eruppen -

Gndspiele die Meisterschaft seiner Gruppe sichern , denn weder
Fürth noch Altenstadt oder Obermendig können in den rest¬
lichen Spielen die Mindener erreichen . In den drei anderen
Gruppen stehen dagegen die Entscheidungen noch aus , ja es

wachs erneut abgezogen . Vorläufig aber macht der Süd -
main - Meister wieder mit , wahrscheinlich aber nicht mit der

Geschlossenheit , die ihn früher zu Hause befähigt hätte , R . /R .
Frankfurt ernste Hindernisse zu bereiten , nachdem die
Bockenheimer das Vorspiel nur mit Ach und Krach für sich
entscheiden tonnten . _

Man mutz wohl auch diesmal mit
einem Frankfurter toi eg rechnen .

Die Darmstädter Soldaten werden jetzt endlich

Gruppe 2 :
Stettin : Viktoria Stolp — Vorw . /Ras . Eleiwitz .
Braunschweig : Werder Bremen — Tod . Eimsbüttel .

Gruppe 3 :

Post Hannover — BfW . Oberalster .

Gruppe 3 :

SpBgg . Fürth — Hindenburg Minden .
TB . Altenstadt — LBgg . Obermendig .

Gruppe 4 :

Rasensport Mülheim — SV . Waldhof .
Kurhessen Kassel — MSV . Darmstadt .

weit hinten heruntergesallen .

Wiesbaden .

Freundschaftsspiele :
Kickers — SB . Bretzenheim .
SK . Waldstratze — Tura Kastel .
SpBgg . Nassau — FK . Naurod .
FB . 1902 Biebrich — Olympia Frankfurt .
TSG . Höchst - FSV . 1908 Schierstein .

Seite 26 . Nr . 134 .

Wäre am Sonntag nicht der entscheidende Rückkampf
zwischen Polizei Chemnitz und Schalke 04 , so würde der
letzte Spieltag bei den Erupven - Endspielen um die deutsche
Futzballmeisterschaft nur ein geringes Interesse auslösen ,
obwohl autzer dem Dresdener Kampf noch einige Treffen auf
dem Spielplan stehen , die man normalerweise als besonders
zugkräftig ansprechen müßte . Wir denken da an die Spiele
Fortuna Düsseldorf — SV . Waldhof und 1 . FK . Nürnberg
— Wormatia Worms , die aber jetzt den Charakter
von entscheidenden Grotzkämpsen verloren haben , weil die
Entscheidungen in beiden Gruppen schon zugunsten der
Düsseldorfer und Nürnberger gefallen sind . Alles konzen¬
triert sich daher auf den Kampf zwischen Chemnitz und
Schalke , der in Dresden vor sich gehen wird und die Frage
nach dem Sieger der Gruppe 1 lösen wird . Auch die Be¬
gegnung zwischen Stolp und Gleiwitz ist nicht garm unbe¬
deutend , denn theoretisch besteht immer noch die Möglich¬
keit , datz die Schlesier wenige Schritte vor dem Ziel scheitern .
Der Spielplan

' . . .
für den 17 . Mai lautet wie folgt :

Gruppe 1 :

Polizei Chemnitz — Schalke 1994 .
Hindenburg Allenstein — Berl . SV . 1892 .

ihren ersten Daheim - Sieg landen können , zumal sie es be -
~ : i * in Kaiserslautern schassten . Eine Rangverbesserung

freilich noch nicht die Folge [ein , denn der MSV . ist

Düsseldorf :
Köln :

In Gruppe ! wird für Mülheim viel vom Ausgang
des Rückspiels gegen Waldhof abhängen . Der Baden -

meister ist — leider zu spät — wieder in Fahrt gekommen ,
und es ist gar nicht so unwahrscheinlich , datz er in Mülheim
zu einem Erfolg kommt . MSV . Darmstadt hätte dann
wieder eine Chance und die letzte Entscheidung würde das
Treffen Waldhof — Darmstadt bringen .

Zwischenrunde der Frauen :
Die Kämpfe um die Frauen - Meisterschaft werden mit

folgenden vier Zwischenrundenspielen fortgesetzt :

Mannheim : BfN . Mannheim — SpBgg . Fürth .
Frankfurt : Eintracht Frankfurt — Magdeburger Fr . - SK .
Hamburg : Tod . Eimsbüttel — Germania Leer .
Berlin : SK . Charlottenburg — Pol . Dresden .

Da ist eine Voraussage wirklich nicht schwer : Mann¬

heim , Eintracht , Eimsbüttel und Charlottenburg erwarten
wir als Sieger .

Um den Aufstieg zur Gauliga .

Tv . Kuhardt — MTB . Wiesbaden .
BfN . Schwanheim — ATL . Dudweiler .
Germania Pfungstadt — Pfalz Ludwigshafen .

Die Vorrunde neigt sich dem Ende zu ; Schwanheim und

Pfungstadt schlietzen sie bereits am Sonntag ab .
Der MSV . Wiesbaden mutz wieder nach auswärts .

Diesmal fährt er in die Südpfalz , wo er mit dem Tabellen -

Dee Kampf um die
, ,

'
Oiltotia

"

.

Ein Wiesbadener Sonderzug bringt Sportbegeisterte nach Saarbrücken zum Aufstiegspiel Sport¬
freunde gegen SBW .

Hannover Dummheiten machen . Der genaue
für Sonntag lautet wie folgt :

Gruppe 1 :

Post Oppeln — MTSA . Leipzig .
Berl . SB . 1892 — Hindenburg Vischofsburg .

Kickers haben sich in SV . Bretzenheim
Verein verschrieben , aus dem die Eebr . Hombach ( SVW .)
stammen . Bretzenheim spielt in der Mainzer Kreisklasse I
und hat den 4 . Tabellenplatz inne . In der Pokalrunde
konnte Tura Kastel diese Mannschaft wie die Kickers erst in
der zweiten Verlängerung zur Strecke bringen . Die Gäste
verfügen über einen guten Sturm , welchem die Kickers ihre
starke Verteidigung mit Echterdick , Stolz und Gilbert ent¬
gegenstellen werden . Anstotz 10 .30 Uhr auf „ Kleinfeldchen

"
.

G r u ppe 2 :

Magdeburg : MTV . Magdeburg — KTV . Stettin .

Am 24 . Mai tragen die Gau -Fußballmannschaften von
Sachsen und Südwest in Leipzig die Endspiel - Wieder¬

holung um den Reichsbund - Pokal aus . Der Gau Sachsen
hat feine Mannschaft bereits aufgestellt . Sie wird in fol¬
gender Besetzung antreten :

Tor : Kretz ( Dresdener SK .) ;
Verteidigung : Kreisch ( Dresdener SK .) , Lieber -

wirth ( Pol . Chemnitz ) ;
Läuferreihe : Seltmann (SK . Planitz ) , Reichert

( Pol . Chemnitz ) , Rose ( SpVgg . Leipzig ) ;
Angriff : Schneider , Heimchen ( beide Pol . Chemnitz ) , , I

Hähnel ( BK . Hartha ) , Munkelt ( Pol . Chemnitz ) ,
Kund ( Dresdener SK .) .

Für Sonntag hat der SK . Wald st ratze den Bezirks¬
klassenverein „ T ura “ Kastel zu einem Freundschafts¬
treffen verpflichtet . Die in Wiesbaden nicht unbekannten
Gäste treten in folgender Aufstellung an : Schilling ;
Hamann , Klein : Meinhardt , Weitz , Macher ; Münch , Dorst ,
Jertz , Dehner , Nies . Der Sportklub , der in letzter Zeit er¬
heblich an Spielstärke gewonnen hat , tritt ebenfalls in
stärkster Besetzung an . Anstotz um 4 Uhr auf dem Sport¬
platz an der Waldstratze . Borher , um 2 .30 Uhr , spielt die
2 . Mannschaft des SK . gegen eine Kombination der 1 . und
2 . Mannschaft des Post - SV .

Die SpVgg . Nassau steht auch am Sonntag auf dem
Plan und hofft gegen den Vertreter der Kreisklasfe 11 gut
abzuschneiden . Allerdings wird FK . Naurod nicht ohne
weiteres aus dem Stand zu heben (ein . Anstotz um 10 .30 Uhr
an der Lessingstratze . Vorher Res .

FV . 1902 Biebrich empfängt den Frankfurter Be -

zirksklassenverein „ O l y m p i a “
, der vor einigen Jahren

einmal nahe daran war , in die Gauliga auszusteigen und auch
heute noch über eine ansehnliche Spielstärke verfügt . In¬
dessen halten wir den Gastgeber bei ausgeglichener Leistung
für durchaus befähigt , einen Sieg üaoonzutragen . Anstotz
um 3 Uhr auf dem Dyckerhoffplatz . Vorher , um 1 Uhr , spielt
die Reserve gegen FK . Erbach I . Vormittags um 10 Uhr
stehen sich an der Nassauer Straße FV . 1902 HI . und Opel

Rüsselsheim III . gegenüber , während die Schüler um 17 Uhr
auf dem Dyckerhosfplatz ein Pflichtspiel gegen SpVgg . Hoch¬
heim austragen .

TSG . Höchst gegen FSV . 1908 Schierstein : Recht
viel haben sich die Schiersteiner vorgenommen , da sie in

Höchst bei der TSE . ehrenvoll bestehen wollen . Mit einer

knappen Niederlage oder gar einem Unentschieden dürfte
schon ein Achtungserfolg errungen sein . Spielbeginn 2 .30
Uhr . Jungmannen , Jugend und Schüler spielen in Mainz
(gegen die gleichen Mannschaften des FSV . 1905 .

Post - SV . : Am Sonntag findet auf dem Sportplatz
an der Nassauer Straße ein Jugend -Klubkampf mit dem
SV . 1919 Biebrich statt . Die 1 . Jungmannschaft von
Biebrich ist in dieser Saison Meister der Gruppe Wiesbaden

geworden . Post - SV . verlor im Vor - und Rückspiel je 1 :2 .
Beginn 3 .15 Uhr . Vorher spielt die 1 . Schülermannschaft .
Nach der Jugend die 2 . Jugendmannschast .

Pokal - Turnier des To . Bierstadt .

Zehn Mannschaften im Kampf .
Am Sonntag , 17 . Mai , bringt die Futzball - Abteilunz

des T v . B i e r st a d t auf dem herrlichen Sportplatz über
den Fichten ein Pokal -Turnier zum Austrag . Gespielt wird
in zwei Klassen ; es nehmen folgende Mannschaften teil :

Klasse i :

Sportverein Wiesbaden ( Liga -Reserve ) ,
FV . Sonnenberg - Rambach ,
FV . Hertha Mainz ( 1. M .) ,
SV . Mainz - Kostheim .

letzten zusammentrifft . Die Wiesbadener haben insofern
Glück , als sie dem Gegner nicht auf dessen Platz entgegen ;

zrtreten brauchen . Der Tv . Kuhardt verzichtet auf seinen
'

s
Platzvorteil und stellt sich den Wiesbadener Soldaten im . 1

Westmarkstadion in Rülzheim , das eine halbe Stunde von
Kuhardt entfernt ist . Dort soll eine große Werbeveranstal -

tung für den Pfälzer Handball durchgeführt werden , in deren A
Mittelpunkt das Aufstiegsspiel steht . Der MSV . hat also Ä

doppelten Grund , gegen den Pfalzmeister sein Bestes zu 1

geben . Verliert unser Vertreter , dann hat er von allen An - -z
martern die meisten Verlustpunkte ; mit dem Ausstieg dürfte
es danach ans sein . Ein Sieg ist wohl möglich , denn technisch
reicht der Pfalzmeister an die Hiesigen nicht heran , aber er
wirb nur gelingen , wenn sie sich an Einsatzfreudigkeit und '-4
Kampfgeist nicht von dem eifrigen Gegner übertreffen lassen . 3

Aufstellung : Wade ; Gerlach , Fischer ; Eraisf , Rasche , Jell ;
Müller , Horn , Kühn , Bothe , Schrader . Abfahrt : 9 .35 llhr
am Hauptbahnhof .

Der ATV . Dudweiler tritt seinen zweiten schweren J
Gang an ; in Schwanheim wird er ebensowenig Punkte I

erringen können wie in Pfungstadt . Dort geht es diesmal
um den 2 . Platz , den zu verteidigen die Einheimischen ihre
Mühe haben werden .

2n der Vezirksklasse wird der Aufstiegskampf
mit dem Gefecht Tgd . Worms gegen Tv . Planig fortbesetzt,

'

in dem die Gäste ihren Gegner ans Ende verweisen können ,
denn , wie ihre knappe 5 :6 - Niederlage gegen den führenden
Tv . Wies -Oppenheim am vorigen Sonntag gezeigt hat , sind
sie bedeutend erstarkt .

Um den Vereinspokal :

TuTpVgg . Sprendlingen — Eintracht Wiesbaden .

Am Sonntag beginnen unter den Bezirkssiegern die

Schlußkämpfe um den Vereinspokal in der Gaurunde . Wies¬
baden ist nur noch durch „ Eintracht

" vertreten , die in Sprend¬
lingen ( Rheinhessen ) vor eine Aufgabe gestellt wird , die sie
kaum lösen kann , denn es müssen mehrere verletzte Spieler j

ersetzt werden . Fischer ; Saeglitz , Beckert ; Clonffrer , Eeipel , .
Weber ; Zimmerschied , Heil , Friedrich , Bauer und Hnadeck ,
die um 11 .15 Uhr am Hauptbahnhof abfahren , werden ihr
Möglichstes tun , um die Ehre zu retten .

Wiesbaden .

Freundschaftsspiele :

Reichsbahn - TSV . Wiesbaden — Tbd . Wiesbaden .
Tgd . Schierstein — Tv . Bretzenheim .
TK . Waldstratze — SB . Wiesbaden .
TuTV . 1860 Mainz — Sportfreunde Wiesbaden .

Der Reichsbahn - TSV . erwartet um 10 .30 Uhr auf t
seinem Platz an der Kronprinzenstraße den Turner - H
dund . Da angenommen werden darf , daß die blaue Els
durch Abstellung von Spielern zum Mainzer Staffellauf ge¬
schwächt ist , ist mit einem klaren Sieg der Platzmannschaft zu
rechnen , obwohl es den Anschein hat , als ob diese den Höhe¬
punkt ihrer Leistungsfähigkeit wieder überschritten habe .

Die Tgd . Schierstein empfängt um 3 Uhr auf ihrem
Platz am Hafen den Tv . Bretzenheim ; vorher ( um

Der entscheidende Kampf in der Gruppe 1 zwischen
Polizei Chemnitz und Schalke 1904 findet im DSK .- Stadion
in Dresden statt , das schon seit Tagen ausverkauft ist . Be¬
kanntlich gelang den Sachsen im Vorspiel in Dortmund ein
3 :2 - Sieg über den deutschen Meister , der nun unter allen
Umständen gewinnen muß , wenn er doch noch — auf Grund
des besseren Torverhältnisses — Eruppenmeister werden will .
Em Unentschieden würde den Chemnitzern den Endsieg
bringen und Schalke wäre von den weiteren Kämpfen aus¬
geschaltet . Die kampfkräftigen Polizisten haben durchaus das
Zeug dazu , auch diesmal den Meister zu schlagen , denn ihre
Kampfkraft ist ungebrochen und an der nötigen Hingabe
werden sie es auch diesmal nicht fehlen lassen . Andererseits
hält es schwer , an eine neue Niederlage der „ Knappen "

zu
glauben , die rein spielerisch doch über die Chemnitzer zu
stellen sind .

Um den Vereinspokal :

Die Bezirksklasse in der 3 . Hauptrunde .

In Süddeutschland beanspruchen neben dem

Meisterschafts - Endspiel in Augsburg und den Eauliga - Auf -

stiegskämpsen die Spiele um den Vereinspokal das

Hauptinteresse . Folgende Begegnunaen finden u . a . statt :
Kickers Offenbach — Opel Rüsselsheim ; Bayern München —

Union Augsburg ; FV . 1904 Würzburg — FK . 1905 Schwein¬
furt ; FK . Pforzheim — Union Niederrad ; VfB . Stuttgart
— FV . Zuffenhausen .

Das Treffen zwischen Eintracht Frankfurt und
SV . Flörsheim wird erst am Himmelfahrtstag ( 21 . 5 . )

ausgetragen . Man darf gespannt sein , wieviel Mannschaften
der Bezirksklasse auch die dritte Hauptrunde überstehen
werden .

Bleibt der SVW . ungeschlagen ?

Der Aufstiegskampf Südwest :

Sportfreunde Saarbrücken — TB . Wiesbaden ( 0 : 3 ) .
Temonia Hausen — R . /R . Frankfurt ( 1 : 2 ) .
MSV . Darmstadt — 1. FK . Kaiserslautern ( 1 : 0 ) .

Wenn die Wiesbadener ihrem Prinzip treu bleiben
wollen , bann müssen sie in Saarbrücken gewinnen . Das ist
natürlich , leichter gesagt als getan . Genau so , wie ihnen bie

Zähler bie fast lOOprojentige Aufstiegsgewißheit geben
würben , ba noaj 4 Punkte in Heimspielen „ bereit stehen

"
,

haben die Sportfreunde , falls sie dem Nimbus der Unbesieg¬
barkeit des SVW . einen Stoß versetzen können , noch sehr
gute Öualifikationsaussichten . Die von Haufen wieder zu -

gesprochenen Punkte haben den schwach glühenden Hoffnungs¬
funken noch einmal zur hellen Flamme entfacht , schon weil

man zu Hause bisher noch ungeschlagen geblieben ist . Jeden¬

falls sind bie Sportfreunde diesmal das Zünglein an der

Waage , ein Umstand , der ihr Verantwortungsgefühl mächtig

zu steigern geeignet ist , so datz sich die Wiesbadener auf einen

ähnlich schweren Kampf gefaßt machen müssen , wie seinerzeit
in Darmstadt , als die Segel des MSV . bei günstigem Winde

noch mächtig gebläht waren . Ein Sonderzug der
N S E . „ Kraft durch Freude

" wird die Sportoereinler
mit Hunderten von Sportbegeisterten wieder zu diesem wich¬
tigen auswärtigen Kampfplatz bringen , und man kann sicher
gehen , daß der Rückhalt um die Barrieren wieder außer¬
ordentlich stark sein dürfte . Die SVW .- er können ihn gut
gebrauchen , denn in Saarbrücken wird eine steife Brise
wehen . Die Mannschaft steht in der gleichen Aufstellung
wie gegen Kickers Offenbach . Die Grüchte , daß man Fuchs
gegen feinen ehemaligen Verein nicht spielen lassen wolle ,
entbehren jeder Grundlage . Das wäre ja noch schöner , wenn

nach jedem Mannschaftswechsel eines Spielers von einem

Abbruch der sportlichen Beziehungen zwischen den Betei¬

ligten die Rede sein müsse , zumal ja doch bie Sportfreunbe
bereits in Wiesbaden gespielt haben und dabei eine absolut
faire unb einwanbsreie Haltung bewiesen haben . Selbstver¬
ständlich werden sie sich auf heimischem Gelände scharf ins

Zeug legen . Aber das ist dem SVW . nichts neues . Schließ¬
lich will er doch als Tabellenführer durchs Ziel gehen . Und
als solcher muß er bie letzten Endes allein ausschlaggebende
Beständigkeit besitzen , um vorn zu bleiben und zu siegen . Wir
glauben nach dem Erfolg gegen Offenbach nicht , daß sich
der SVW . in Saarbrücken wesentliches Terrain abnehmen
läßt , denn er hat den besseren Sturm .

Die Sache mit Teutonia Hausen ist noch nicht rest¬
los geklärt . Möglicherweise wird den gegen den Tabellen¬
letzten erfolgreichen Vereinen eines Tages der Punktezu -

erscheint sehr fraglich , ob Minden schon an diesem Sonntag ,
letzten Spieltag , Gesellschaft bekommt . Wenn Leip -
Mülheim Glück haben , können sie es am Sonntag

Klasse II : FV . Hertha Mainz ( 2 . 2)1.) , Reichsbahn |
Mainz ( 1 . u . 2 . M .) , Reichsbahn Wiesbaden , FV . Edders - |
heim , Fußball - Abtlg . dör Tgd . Wörrstadt .

Die Spiele beginnen am Sonntagvormittag um 8 Uhr l
unb bauern den ganzen Tag über bis abends 6 Uhr . Die

angeführten Vereine und Mannschaften veUptechen einen 4
Tag besten Fußballsports , so daß sich ein Weg nach den ä

Fichten bestimmt lohnen wird . Die wertvollen Preise und

Pokale , die zur Verteilung an die Sieget kommen , sind zur
Zeit im Kaufhaus Bender ausgestellt .

Letztes Ergebnis : Tv . Bierstadt ( Jugend ) — Post 4
Wiesbaden ( Jugend ) 3 :0 .



Soldaten auf einer „ KdF .
" - Reise nach Norwegen .
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Kraftwagen sind sehr unterschiedlich
Die einen groß , die andren niedlich !
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Continental - Reifen

Der Dampfer „ Oceana "
hat den Hamburger Hafen mit dem Ziel Norwegen verlassen . Er trug zum

erstenmal eine geschlossene Mannschaft von Soldaten , auch von der Wiesbadener Garnison , als
„ KdF .

" -Urlauber in die Ferne . ( Weltbild , M . )

TStit 80 Stdlm . übet die deutfdjen Sand fließen .

firn kommenden Dienstag Beginn der Wiesbadener Blotorfportfämpfe .

k . . Die Wiesbadener Motorsportkämpfe werden auch in
oresem Jahre wieder mit der Deutschen Zuverlässig¬
keitsfahrt beginnen , zu der der Start am frühen Morgen
des nächsten Dienstag um 5 Uhr in den einzelnen Eau -
gefchäftsstellen des DDAC . erfolgen wird .

Die Aufgabe scheint in diesem Jahr noch schwieriger als
rm vergangenen Jahr, -weil die Beteiligung qualitativ noch
wertvoller geworden ist . und diesmal allein die Summe der
Punkte , die für die einzelnen Kontrollstellen vergeben werden ,
für die Wertung maßgebend ist . Im vergangenen Jahr da¬
gegen war die Gefamtkilometerzahl , die nach Luftlinien -
Kilometer berechnet wurde , nach oben durch eine besondere
Rechnungsweise begrenzt . Trotzdem brachte es der Beste der
vorjährigen Veranstaltung fertig , innerhalb der vorgesehenen

yius den Steinen .

Nationaler Sport -Klub Wiesbaden .

Sie
*

Rollschuhabteilung des Nationalen Sportklubs
( E . V .) , Wiesbaden , hat sich entschlossen , in Anbetracht des
großen Interesses für diesen Sportzweig , einen zweiten
Abend in der Woche einzulegen . Die Übungsstunden finden
nunmehr ab Montag , 18 . Mai d . I ., Montags und
Mittwochs , und zwar : Jugendliche von 16 bis 18 Uhr ,
Erwachsene 20 bis 22 Uhr , in der Turnhalle der Luftschutz -
schule statt . Unterricht für Anfänger und Fortgeschrittene
( für letztere nach den Bestimmungen des Verbandsklassen¬
laufens ) wird kostenlos von erfahrenen Kräften erteilt .
Rollschuhe werden gegen eine geringe Gebühr stundenweise
während den Übungszeiten verliehen . Interessenten und
Gäste find stets willkommen .

SKW . 1911 eröffnet die Freiwasserzeit .
Der Schwimm - Klub Wiesbaden 1911 hat es verstanden ,

der Wiesbadener Bevölkerung unter Mitwirkung verschie¬

dener wohlgesinnter Behörden den Schiersteiner Hafen als
volkstümliche Schwimmstätte zu erhalten . Trotz der Kürze
der ihm noch zur Verfügung gestandenen Zeit hat der Klub
in seiner Sportbahn im Schiersteiner Hafen emsige Arbeit

geleistet . Die Liegewiese erfährt vermittels einer Pump¬
anlage eine sorgsame Pflege . Das Nichtschwimmerbecken ,
das einzige dieser Art in nächster Umgebung , wurde wieder¬

hergestellt , so daß allen sicherheitlichen Ansprüchen Genüge
getan ist . Das Personal des Klubs und die Wettkampfmann -

schaft führen sorgfältige Aufsicht über alle Badenden durch .
Das Bad des Klubs wird am Sonntag , 17 . Mai , für diese
Sommerzeit , dem allgemeinen Verkehr übergeben .

Die Rennmannschaft des Klubs beginnt ihr Frei¬
wassertraining auf der mit zwei Wenden ver¬

sehenen Sportbahn . Ebenfalls die einzige festeingebaute
Wende in der ganzen Umgebung . Trainingszeiten in Schier¬
stein sind : für Sportschwimmen : Montags 4 bis 7

Uhr : Jugend , anschließend Erwachsene : Donnerstags 4 bis
7 Uhr : Jugend , anschließend Erwachsene ; Samstags 4 bis
7 Uhr : Jugend , anschließend Erwachsene ; Sonntags 9 bis
11 Uhr : Jugend und Erwachsene . — Wasserballtrai¬
ning : Mittwochs 7 .30 bis 8 .30 Uhr : Männer ; Donnerstags
6 bis 7 Uhr : Jugend ; Samstags 6 bis 7 Uhr : Jugend , an¬

schließend Männer ; Sonntags 11 bis 12 Uhr : Jugend und
Männer .

Radfahrklub 1900 Bierstadt .
Der '

Radfahrklub 1900 ( E . V .) hielt am Mittwochabend
in seinem Vereinslokal „ Zum Bären " eine Mitgliederver¬
sammlung ab . Der Rennsport hat durch die Mitglieder
Wahl und R . Schmidt neuen Auftrieb bekommen . Im Saal¬
sport verfügt der Klub z. Zt . über sechs Radballmannschaften
und eine Reigenmannschaft . Die Rennfahrer des Klubs
werden sich bei günstiger Witterung am Sonntagvormittag im
ersten Vereins st r .aßenfahren über 25 km der
Öffentlichkeit vorstellen . Die Strecke führt über Naurod ,
Grauer Stein , Medenbach , Igstadt nach Bierstadt . Das
Ziel ist in der Jgstadter Straße . Voraussichtliche Teilnehmer
sind : W . Wahl , R . Schmidt , W . Schmitt , K . Hardt , A . Singer ,
H . Bierbrauer und W . Stein . Verschiedene Fahrer werden
sich noch im Laufe des Sommers an einigen auswärtigen
Straßenrennen beteiligen . Auf saalsportlichem Gebiet ist
für den 2 . Oktober - Sonntag ein Kampftag der Radball¬
spieler vorgesehen . Es soll hier ein gauoffenes Turnier
unter dem Titel „ Großer Raüballpreis von
Wiesbaden "

zum Austrag kommen .

1 .45 Uhr ) spielen die Jugendmannschaften der beiden Vereine

gegeneinander . Die Einheimischen mühten einen Doppelsieg
erringen können .

Der SK . Waldstraße hat sich für 11 .15 Uhr auf

seinen Platz eine gemischte Vertretung des Sportvereins
verpflichtet , die vielleicht , da die 1 . Elf des SVW . spielfrei

ist , etwas zu stark für die Waldsträßer ausfällt . Treten je¬

doch für den Ligaverein nur Angehörige der 2 . Mannschaft
l >zw . Junioren an , dann steht ein ausgeglichener Kamps
bevor .

Die Sportfreunde fahren mit 5 Mannschaften nach
Mainz . Die 1 . Jugend , die bereits um 1 .45 Uhr dem Nach¬
wuchs des Reichsbahn - TSV . gegenübertritt , trifft sich
schon um 12 .15 Uhr vor dem Reform - Realgymnasium in der
Oranienstratze . Die übrigen Mannschaften sammeln sich um
2 .15 Uhr am Hauptbahnhof . Die 1 . und 2 . Mannschaft
spielen gegen die entsprechenden Vertretungen des TuSV .
1860 Mainz ; für die 2 . Jugend und die Schüler werden noch
Spiele ausgemacht .

30 Stunden 10 Kontrollstellen anzusahren und mit einer
Summe von 1713 Luftlinienkilometer , die einer Gesamt -

strecke von ungefähr 2400 km entsprach , die beste
Leistung zu vollbringen . So unglaublich seine Gesamtpunkt¬
zahl aber auch war , so stellte sie doch keine einzigartige
Leistung dar , denn noch 5 weitere Fahrer lagen in der Wer¬

tung innerhalb eines Bereiches von 10u/o hinter ihm .
Dieses Beispiel zeigt , wie scharf der Wettbewerb im vorigen
Jahr schon war .

Wie hoch die Bedeutung der Wiesbadener Motorsport¬
kämpfe auch diesmal wieder eingeschätzt wird , geht schon
daraus hervor , daß die Fabriken ihre besten Dauerfahrer

entsenden .

So starten z. B . für die Auto - Union Momberger ,
der früher im Rennstall der Auto - Union fuhr , sowie zwei
weitere Teilnehmer auf dem 1000 -eem -DKW . ; für Opel
neben Engesser die bekannten Zuverlässigkeitsfahrer Hptm .
Meffert , Major Gutknecht und I . von Krohn , während Frau
Vahr , in der Gesamtwertung der vorjährigen Veranstaltung
die Drittbeste , wieder aus

"
Adler - Trumps - Junior

startet . BMW . wird durch Nathuisius und Graf Sandizell
vertreten , so daß sich gerade in der 2 -Liter - Klasse eine außer¬
ordentlich starke Gruppe fast gleichwertiger Favoriten ergibt .
Sehr starke Nerven , viel Geschick im Orientieren , große Um¬
sicht und Ausdauer sind die Voraussetzung , daß solche Spitzen¬
leistungen , die für einen normalen Fahrer unvorstellbar
sind , auf nicht abgesperrten Landstraßen vollbracht werden
können .

Reichs - Modellwettbewerb der Fliegerjugend .
Die Begeisterung der Jugend für alle mit Luftsport und

Fliegerei zusammenhängende Dinge hatte dazu geführt , daß
für die modellbauenden Jungen ein Reichs - Modellwett¬
bewerb eingeführt wurde . Die Veranstaltung , die den gegen¬
wärtigen Stand des Modellbaues ermitteln und die Ent¬
wicklung neuer Segelflugmodelle fördern soll , wird auch in
diesem Jahre wieder zu Pfingsten , vom 30 . Mai bis 1 . Juni ,
auf der W a s s e r k u p p e in der Rhön durchgeführt . Am
ersten Tag ist Handstart , am zweiten Hoch - ( Seil - ) Start
vorgeschrieben . Die Gesamtleistung wird nach Zeit und
Strecke gewertet , die Einzelleistung nach Zeit oder Strecke .
Den Vorsitz des Preisgerichts führt Reichsluftsportführer
Oberst Mahnte , Professor Georgii , Vertreter des
Reichserziehungsministeriums und der Reichsjugendführung
werden ebenfalls ihr Urteil abgeben .

Zum „ Großen Preis v o n T u n i s "
auf der Car -

thago -Rundstrecke wurden am Donnerstag und Freitag die
ersten Trainingsrunden gefahren . Die schnellste Runde wurde
für Stuck auf Auto -Union mit 4 :40,6 Min . ( = 163,463
Stdkm .) gestoppt . Chiron und Caracciola standen ihm mit
4 :41,2 bzw . 4 :34,2 Min . nur wenig nach .

Hower schlug im Schwergewichtskampf um die deutsche
Meisterschaft den Düsseldorfer Müller nach 2 Min . k. o .

Jupp Vesselmann , der deutsche Meister im Boxen
der Mittelgewichtsklasse , konnte auch seinen zweiten Kamps
in New Port zu einem Erfolg gestalten . Er schlug den
Amerikaner Tom Finnegan in einem Zehnrundenkampf hoch
nach Punkten .

Einen Handball - Länderkampf Luxem¬
burg — Deutschland gibt es am 21 . Mai in Esch -
Alzette . Die deutsche Elf wurde für dieses Treffen wie folgt
aufgestellt : Kreuzberg ( Aachen ) ; Rieckert ( Eßlingen ) , Conen
( Aachen ) ; Schimmelburg ( Köln ) , Brinkmann ( Düsseldorf ) ,
Gehr ( Seckenheim ) ; Worms ( Herrnsheim ) , Kneip ( Köln ) ,
Daun I , Daun II ( beide Solingen ) , Fischer ( Mannheim ) .

fluf den $ o (feyfeldetn .

Rotweiß Frankfurt und Sachsenhausen 1857 im Nerotal .

Der Wiesbadener Tennis - und Hockeyklub
spielt in diesem Jahre auch noch den ganzen Monat Mai hin¬
durch und schließt die Wettspielzeit erst mit den Spielen beim
Hockeyturnier in Bruchsal , an dem er mit einer Männer - ,
einer Frauen - und einer Jugendmannschaft teilnehmen wird .
Vorher hat er noch einige recht gute Gegner zu East . Sams¬
tag nachmittag kommt Rotweiß Frankfurt hierher , der am
vergangenen Sonntag gegen die guten Offenbacher unent¬
schieden spielte . Das Spiel ist auf nachm . 5 .30 Uhr an¬
gesetzt . In diesem Spiel haben die Hiesigen noch einmal
Gelegenheit , ihre Mannschaft für das am 21 . d . M . ( Himmel¬
fahrtstag ) angesetzte wichtige Spiel gegen Sachsenhausen
1857 ausprobieren zu können , welche Mannschaft durch ihren
Sieg über die deutsche Nationalelf in die vorderste Linie
aller deutschen Hockeymannschaften gerückt ist .

'
Wieefiadenet kennte .

Die am 26 . April begonnen Eauwettspiele werden am
Sonntag fortgesetzt . Von den Wiesbadener Mannschaften
haben zu spielen : Blauweiß ( Frauen ) gegen WTHK .
( Frauen ) , vorm . 10 Uhr , Blumenwiese ; WTHK . ( Junioren )
gegen Blauweiß Kreuznach ( Junioren ) , nachm . 3 Uhr im
Nerotal ; WTHK . ( Juniorinnen ) gegen NSK . ( Juniorinnen )
Samstagnachmittag 3 Uhr im Nerotal .

Unfete Ceidjtatffleten auswätte .

An der Meisterschaft des Gaues SLdwcst im Laufen
über 32 Kilometer ,

die am Sonntag zusammen mit der Eaumeisterschaft im
Gehen über 40 Kilometer in Frankfurt ausgetragen
wird , nehmen vom Polizei - SD . Wiesbaden Dörr ,
Hornung und Krämer im Einzel - und Mannschafts¬
wettbewerb teil . Unsere einheimischen Langstreckler haben
dieses Jahr bereits wiederholt schöne Proben eines über dem
Durchschnitt liegenden Könnens abgelegt . Da ihnen die
längsten Strecken am meisten zusagen , darf angenommen
werden , daß sie bei der ersten Meisterschaft des Gaues im
olympischen Jahr eine gute Rolle spielen . Im Mannschafts¬
lauf gehen sie nicht ohne Aussicht auf den Meistertitel an den
Start .

Zur Mainzer S t a d t st a f f e l , die am Sonntagvor¬
mittag in 11 Klassen „ Rund um die Kaiserstraße "

gelaufen
wird , sind aus dem ganzen Gaugebiet zahlreiche Meldungen
eingelaufen . 500 Läufer ringen in 50 Mannschaften um den
Sieg . Zur Hauptklasse , in der es mit 10 Mann auf 200 -
bis 500 - Meter - Strecken über 3400 Meter geht , haben auch
Sportverein Wiesbaden und Turnerbund
Wiesbaden gemeldet . Sie werden mit den stärksten
Mannschaften von Mainz , Rüsselsheim , Darmstadt und Frank¬
furt zusammentreffen . Der Turnerbund startet auch in der
Frauen - Staffel über 10xl00 - Meter . Am Einzellauf
über 3400 Meter nehmen vom SVW . Rössing , Schäfer
und Speer teil ; der Polizei - SV . entsendet dazu Feser ,
der Militär - SV . Rapp , und der NSK . Keck .

This det 9T .

Mannschastskämpse der Jugend im Kreis 13 .

Für die Jugend im Reichsbund für Leibesübungen fand
die Austragung der Mannschastskämpse im Kreis 13 in der
Turnhalle in W . - Schi er stein statt , an denen die Turn¬
vereine Dotzheim , Oestrich , Rauenthal , Sonnenberg und
Eintracht Wiesbaden teilnahmen . Der Morgenfeier auf dem
Turnplatz am Hafen gab Kreisjugendwart W . Autor ein
eindringlich stimmungsvolles Gepräge . Die Wettkämpfe ,
bestehend aus Freiübungen . Geräteturnen am Reck , Barren
und Pferd , mit folgendem Lied jeder Mannschaft , Prellball¬
spiel der weiblichen Jugend und Rollballspiel der männlichen
Jugend , brachten allenteils gute Leistungen . Gelang es
Eintracht , mit 9 % Punkten Vorsprung sich an die Spitze
beim Gerätekampf zu setzen , wurde diese durch das nicht ge¬
übte Rollballspiel von Sonnenberg überholt , das den
Sieg davontrug . Kreisbester im Geräteturnen wurde Wolf¬
gang Walk mit 57 P . und Zweitbester Ferdi Schick mit
55 P ., beide von der Eintracht . Ebenso hatten die Eintracht -
Mädchen die Führung erzwungen . Am Nachmittag fand die
Weihe und Übergabe der neuen DRL .- Fahne statt , ferner
sah man Volkstänze , Übungen der neuen Kreis - Jugendriege ,
Lieder und das beifällig aufgenommene Laienspiel „ Die
Brautfahrt

"
.

Spott -
'
Rtmdfijau .

Gaurneisterschasten im Rasen - Radball in Mainz .

Am Sonntagnachmittag um 3 Ilhr findet im Stadion
( Bruchweg ) in Mainz die Eaumeisterschaft der Radfahrer im
Sechser - Rasenradball statt . Alle Bezirke des Gaues 13 ( Süd -
west ) haben ihre Meistermannschaften gemeldet , darunter
auch Weltmeister „ Wanderlust

" Frankfurt a . M . Die Vor¬
wettbewerbe beginnen bereits vormittags um 9 Uhr .
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^ ls Gast vor den Schistskesteln .

Wir besuchen die Maschinen eines Ozeandampsers .

Das Herz des Ozeandampfers liegt tief unter
den Decks . Wer es sucht , mutz hundert eiserne Stufen hinab ,
an unzähligen Rohren vorbei , in denen es kocht , die sich rote
Fangarme eines Ungeheuers umeinander winden , sich auf¬
wärts bäumen , steil abfallen — Blutgefätze des Stahls .

Dann steht er im glühenden Atem der Maschinen .
Rur für eine halbe Stunde habe ich Erlaubnis , unten

zu bleiben . Das ist lange genug , um die Unbarmherzigkeit
des Feuers zu spüren . Durchschnittstemperatur 33 Grad !
Und das auch nur an den kühleren Stellen , nahe den dicken
Ventilationsrähren , die von drautzen frische Lust in den
Bauch des Schiffes blafen . Es gibt hier unten auch Plätze ,
an denen das Thermometer 60 Grad übersteigt . Damit die

Peile » .
( Hapag -Vildbericht , M .)

heißen Turbinen nicht zu viel Wärme abgeben , hat man
ihnen einen Mantel angezogen , gesponnen aus Glas und
Asbest .

Dicht daneben stehen die Kühlmaschinen , bedeckt von —
Schnee ! So hart stoßen die Gegensätze aufeinander . Weiß
glitzern die gefrorenen Wasserdämpfe . Schwarz ragen die
Griffe heraus . Wie Verschneites sieht das aus .

Seit das Schiff den Kai in Hamburg verlassen 6ar
und mit eigener Kraft elbabwärts dampft , steht hier unten
nichts still . Unablässig geistern kleine Pumpen auf und ab ,
Licht fällt aus unsichtbaren Quellen durch das Gestänge .
Größere Pumpen klappern monoton dazwischen . Aufgeregt
schwingt in gebogener Glasröhre rotes Wasser hin und her ,
irgendein Meßapparat . Rätselhafte Dinge für mich — aber
hilfsbereit berät mich der wachhabende Ingenieur . Unter
der Hand des Fachmannes kommt in die Erscheinungen
Ordnung und System . Das rote Wasser z. B . ist der Luft¬
messer . Die stumpfsinnige Musik — fast wie eine Neger¬
trommel im entlegenen afrikanischen Urwald klingt sie —
entsteht in der Entwäsierungspumpe . Die schneebedeckte
Maschine bringt Kühlung in die Proviant - und Lagerräume .

In roten Kupferröhren fließt Öl . Alle Lager und Ge¬
winde werden ständig automatisch geschmiert . 17 000 Liter
sind während der Fahrt im Umlauf / rinnen aus dem Hoch¬
tank durch die Leitungen zu den Maschinen , in kleinen Glas -
kuppen kontrollierbar , fließen im Sammeltank zusammen ,
gehen durch Filter und Kühler und kommen durch Pumpen
wieder in den Hochtank zurück . Das Blut des Schiffes und
sein Kreislauf .

Technischer Zauber — eisernes Märchen — und doch
hartes Dasein , Arbeit und Schweiß . Menschen von Fleisch
und Blut schaffen zwischen den glühenden Giganten , Trimmer ,
Heizer , Ingenieure .

Während mir die Wache Erklärungen gibt , hält ihr
Auge alle Bewegungen fest . Unregelmäßigkeiten müssen im
Augenblick behoben werden . Jeder Zeitpunkt kann Repa¬
raturen verlangen : vor dem Maschinenraum liegt eine Werk¬
statt mit Drehbank , Lötgerät usw . Da gibt es manchen Tag
zusätzliche Arbeit ! Jeder Mann steht dann für zwei und
leistet mit bewundernswerter Einsatzbereitschaft das Doppelte .

Die beiden Schifsswellen , ar «nlang im Durchmesser ,
laufen vom zweiten Schornstein bis zu den Schrauben . Das
ganze Schiff ist 207 Meter lang , ich schätze danach die Wellen
auf 70 bis 75 Meter . Sie drehen sich im gleichen Rhythmus
und treiben damit das Schiff vorwärts über Abgründe und
durch Stürme dem Ziel entgegen .

Wenn sich oiefer blinkende Stahl trotz aller Maschinen¬
kraft einmal nicht mehr bewegen wollte — aus offenem
Meer , die See rast , das Schiff hat keinen Halt -- ?
Kleinlicher Gedanke , der mir plötzlich durch den Kopf schießt !
Das Material ist einwandfrei und oft geprüft ; wie die Offi¬
ziere auf der Kommandobrücke , so stehen hier unten an den
Manövrierständen der Turbinen die Ingenieure mit klarem
Kopf , die Maschinenanwärter arbeiten mit ruhigen Händen
an den Schwadronen der Hebel . Der richtige Griff zur
rechten Zeit — und die Radeln an den Meßgeräten stehen
fest auf den schwarzen Strichen . Hier unten im heißen
Hauch des Schiffsleibes ist jeder Mann an der Front wie
hoch über den Decks auf der Brücke . Alle arbeiten zusammen .

Funke » .
( Hapag -Bildbericht , M .)

Kameraden in einem Glied . Wenn auch nur durch Fern¬
sprechleitungen und Sprechrohre einander erreichbar . . .

Ich stecke schnell noch meinen Kopf in den Heizraum .
Vier Kessel halten das Feuer . In jedem von ihnen hätte
ein ganz anständiges Einfamilienhaus Platz . Jeder von
ihnen erzeugt Dampf für 7000 Pferde , von ihm wird
dieser Schnelldampfer der Hamburg - Amerika -
Linie vorwärts getrieben . Durch ein Einguckloch sehe ich
in das gewaltige Flammenmeer . Lodernde Zungen wühlen
und branden , flackern und knattern , ein Feuerzauber von
höllischer Kraft . Öl spritzt in die Glut , entfacht immer aufs
neue die Lohe . Bis plötzlich ein Heizer eine Düse schließt ,
auf Kommando von der Brücke hin , um die Fahrt zu ver¬
langsamen .

Die eisernen Leitern sind glitschig , mit Mühe halte ich
mich fest am öligen Geländer . Der Weg aus der Glut des
Maschinenraumes in den freien Luftzug des Promenaden¬
decks ist schwer . Werner Franck .

Der Wald .

Ich singe bett Wald und das Rauschen ,
Das uralte brausende Weh

' n ,
Die Bäume , die wipselfchwer lauschen ,
Um niemals sich ganz zu verstehen .
Ich singe die dunklen Geräusche
Der Tiere , den Vlätterschwung
Und das braune , bebende , keusche
Fallen der Dämmerung .
Von kühlendem Atem umpsangen
Erkennen sich Moose und Stein ,
Die zierlichen Farne fangen
Das Licht der Gestirne ein .
Der Gräser Helle Gerippe
Stehen versponnen und dünn ,
Der Pflanzen verschlungene Gippe
Enträtselt den schweigenden Sinn .

Ich singe den Wald und die Stürme ,
Den orgelnden Widerhall ,
Die Spuren und dunkelnden Türme ,
Das Leben und süßen Verfall .

Heinz Rusch .
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Befehl zur Niederlage .

Siebenunddreitzig unter preußischer Führung stehende
sckileswig - holsteinische Batterien jagen am regengrauen
Morgen des 25 . Juli 1850 bei Idstedt in Schleswig ihr ver¬
nichtendes Feuer in die Kolonnen der dänischen Garden .
Nach zehnstündigem Ringen ist die Schlacht endlich zum
Stehen gekommen . Reundundzwanzigtaufenü Freiheitskämpfer
auf einer drei Meilen lang sich erstreckenden Front warten
auf den Befehl ihres Oberstkommandierenden , um auf der

ganzen Linie zum Angriff überzugehen .
Ein Adjutant der feuernden Artillerie eilt aus schweiß¬

triefendem Fuchs dem Standort des Generals entgegen .
Kotüberfpritzt , keuchend meldet er , daß die Brigade auf dem
rechten dänischen Flügel sich zurückziehe . Unter Deckung der
Garden räume der Feind überall die Stellung .

Auf Grund dieser Meldung glaubt der Adjutant selbst¬
verständlich nichts anderes , als den augenblicklichen Befehl
zum entscheidenden Vorgehen erwarten zu können . Statt¬
dessen aber sieht er zu seinem größten Erstaunen das Gesicht
seines alten Heerführers sich verfinstern , bis er hart die

Faust auf den Kartentisch setzt und zornig hervorstößt : „ Das
kann und das darf nicht fein !"

Der Adjutant , ein junger schleswig -holsteinischer Offizier ,
steht bei diesen Worten wie vom Donner gerührt . Da herrscht
ihn der General an : „ Befehl an alle Brigadeführer : Das
Feuer ist einzustellen . Alles geht in Reserve . Bis 12 Uhr
muß der Rückzug auf der ganzen Front durchgeführt sein !"

„ Der Rückzug ? " wiederholt der Adjutant fassungslos .

„ Der Rückzug , jawohl — beeilen Sie sich !"

„ Herr General "
, wagt der junge Offizier zu erwidern ,

„ wir find im Vorgehen , wir können , wir dürfen nicht zurück !"

„ Zum Donner , wir müssen !"
braust der Alte aus . —

„ So retten Sie doch !"

Da verliert der Adjutant seine Haltung . „ Ich reite

nicht
"

, preßt er hervor , „ das wäre — Verzeihung ! — Toll¬
heit . Ich weiß meine Pflicht zu erfüllen , wenn eine Schlacht
verloren wird , nicht aber , wenn sie verloren werden muß !"

„ Herr . . . !" Die Blicke der beiden treffen hart auf
hart . „ Sind Sie des Teufels ! Entweder reiten Sie auf
der Stelle oder ich bringe Sie vor ein Kriegsgericht !"

Der Adjutant beharrt bei der Weigerung , er übergibt
feinen Degen . Fluchend nimmt ihn der General entgegen ,
wendet sich kurz ab und beordert mehrere Stabsoffiziere , die ,
kaum daß sie den Befehl , erhalten , auch schon eiligst nach
mehreren Richtungen davonjagen .

Kurz darauf ertönt laut vernehmlich das Rückzugssignal
der Hornisten .

Der Adjutant horcht , er bebt vor ingrimmiger Wut .
Plötzlich sieht er den General vor sich , kummervoll , ge¬

beugt . „ Als Ihr oberster Feldherr habe ich Sie verurteilen

müssen
"

, spricht er ihn an . „ Mit diesem Augenblick habe
ich diesen Rang verloren . Ich habe mich selbst geschlagen ,
und ich will Ihnen sagen , warum .

"

Verwirrt blickt der Jüngere auf .
„ Sie sind völlig im Recht , und wenn es nach meinem

Herzen ginge , würde ich nicht gezögert haben , die Dänen

zum Teufel zu jagen . Aber Österreich , Rußland und Eng¬
land verbieten mir das , mir wie Preußen . Ich habe den

stritten Befehl , die Dänen nur aufzuhalten , keineswegs aber
den , sie zu schlagen . Würde ich das tun , würde ich euch
Schleswig - Holsteiner siegreich vorgehen lasien , wäre der

Krieg mit diesen drei Verbündeten unvermeidlich . Wir
können es nicht mit ihnen aufnehmen , heute jedenfalls nicht .
Heute haben wir einen verlorenen Sieg davontragen müssen .
Meine Pflicht gebot es . Gott weiß , was es mich gekostet hat ! "

Der junge Offizier senkt betroffen die Augen . Run

richtet er sich auf : „ Herr General wollen mir zugute halten :
die Pflicht kann alles fordern , nur eins nicht — die Ehre !

Ohne Glauben an die Gerechtigkeit der Sache , für die ich
kämpfe , kann ich nicht bestehen ! Ich fürchte nicht das Urteil
des Kriegsgerichts , ich fürchte das Urteil der Geschichte für
alle Verantwortlichen dieser Pflichterfüllung !"

Der General sieht ihn lange durchdringend an . Dann

gibt er ihm wortlos den Degen zurück .
Im nächsten Augenblick jagt der Adjutant querfeldein .

Noch immer rufen die Horner . Ihr Ruf richtet heillose Ver¬

wirrung an . Einige Batterien Verlagen die Stellung ,
andere feuern unentwegt . Schützenzüge gehen kämpfend
zurück . Führerlose Gruppen behaupten sich . Die Dänen
feigen den Zurückweichenden nur zögernd .

Auf einer Anhöhe hält ein Generalmajor mit seinen
Dragonern . Er flucht und tobt . Jetzt kommt er im Sattel
doch , ruft seinen Leuten eine kräftige Ermunterung zu ,
schwenkt den Degen und gibt seinem Pferd die Sporen .

Im Nu braust die Schwadron an den Feind .
Ein Jubelschrei entringt sich der Brust des Adjutanten .

Er stürzt sich in die wogenden Leiber hinein . - Säbel und

Bajonett klirren im Nahkampf , bis et tödlich getroffen vom

Pferde sinkt . Albert Mühl .

„ Die Lahn hat gerufen ! "

Lieblich ist die Lahn ! Sie lockt und ruft , besonders in
der Sommerzeit : Kommt und wandert an meinen Ufern
hin , schaut ein herrliches Stück Nassauer Land mit Burgen ,
Domen und Schluchten , Auen und heimlichen stillen Winkeln !
Ein paar Wandervogel folgen . Aber sie machen es echt
jugendlich . Ein großes Bündel Schilf wird geschnitten , fest
zufammengebunden , ins Wasser geschoben und dann darauf
luftig zu -tal gefahren . Die Lahn trägt die Singenden gar
behaglich an all ihren Schönheiten vorüber . In einer welt¬
fernen Seitenschlucht ist Zeltrast . Das Wasier lockt . Hüte dich !
— Tückisch ist die Lahn . Ruhig spielten ihre Fluten im
stillen Winkel an den Felsen . Wösserrosenblätler breiten sich
zum grünen Dach , llberm Schilf flitzt die Libelle im Sonnen¬
schein hin und her . Leiser Talwind läßt die hohen Eras -
büschek träumend schwanken . Von Weidenstümpfen fasern
dünne Wurzeln wie schlängelnde Würmer in der Welle .

Drunten im Dämmerschein liegt der dicke , häßliche Neck
im Gewürze ! des Bodens . Die hageren Beine hat er wunder¬
lich verkrampft , dieZmnnen Fingerchen umfaßen den Stengel
der Seerose und machen die

"
weiße Blume droben sachte

schwanke » . Er dehnt und reckt sich und blinzelt mit den
grünet ! Augen zwischen den wasierfahlen Wurzeln nach oben .

Plötzlich wird er hell wach . Er hat fröhliches Kinder¬
lachen vernommen . Weiße Menschenleiber tauchen in die
Flut , es spritzt und platscht und jauchzt . Weiter draußen
treibt ein kleiner Schwimmer , auf dem Rücken liegend ,
singend in der Strömung .

Der Neck lost seine langen Flossenbeine aus dem Gewirr
und schwimmt stoßweise näher . Das Wasser rieselt durch

sein schilfiges Haar . Tückisch blinkt sein Auge . Er taucht
unter dem Schwimmer her und streift ihn mit seinem Rücken¬
kamm . Der Junge wirst sich herum und sieht plötzlich das '

häßliche , breitmäulige Froschgesicht mit den schillernden
Augen dicht neben sich . Der Schreck lähmt ihm die Glieder .
Nicht einmal einen Schrei kann er ausstoßen , als der

glitschige schleimige Kerl ihn umfaßt und mit ihm zu tanzen
beginnt , schnell und schneller . Das Wasier gurgelt und
strudelt , der Wassermann zieht , der Knabe sinkt . Drunten
auf dem moorigen Grund liegt er jetzt ganz still , die ge¬
brochenen Augen nach dem Himmel gerichtet , eine Seerose
in der starren Hand , die er in der Todesnot gegriffen . —

„ Die Lahn hat gerufen,
"

sagten die Leute , als sie ihn
fanden . I .
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Auflösung der Denksportaufgabe
aus der vorigen Nummer .

Verdächtig ist schon , daß der seltsame Hotelgast dunkle
Badekleidung trägt , weil das die Deckfarbe für Hoteldiebe
ist . Unter dieser Voraussetzung ist es sonderbar , daß er
unter dem Bademantel einen Badeanzug braucht , um im
Hotel in die Badestube zu gehen und dort allein ein Wannen¬
bad zu nehmen . Bei einem Hoteldieb ist das aber eine ver¬
ständliche Maßnahme , wenn er bei einem beschleunigten
Rückzug den Bademantel abstreifen muß . Außerdem wird
wohl niemand vorher an die Tür klopfen , wenn er sein
eigenes Hotelzimmer zu betreten meint . Deshalb stellte sich
denn auch der Verdacht des Berichterstatters als gerecht¬
fertigt heraus .



MM und Spiele
Rätsel - Gespinst .
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derart in die leeren Felder der Figur , daß sich waagerecht wie

senkrecht gleiche Wörter folgender Bedeutung ergeben :

1 . altgermanisches Volk , 2 . Sonntag , 3 . französischer Schutz -

staat in Nordasrika , 4 . Mädchenname , 5 . indischer Titel .

Waagerecht : I . Exotischer Schwimmvogel , 3 . hinter¬

hältige Vorrichtung , 4 . mittelalterliche Peinigung , 6 . schmackhafte

Wurzel ( bayrische Bezeichnung ), 8 . altgermanisches Zauberzeichen ,
9 . juristischer Begriff , 10 . weiblicher Vorname , 11 . Kirchen¬

versammlung , 13 . europäische Halbinsel , 15 . Haupteingang , 16 .

musikalischer Begriff .

Senkrecht : 1 . Wasserstandszeiger , 2 . Vorsänger und

Organist , 3 . morgenländische Hauptstadt , 5 . Kraftmaschine , 7 .
f römische Göttin , 8 . oberitalienischer Grenzfluß , 10 . karthagischer

5 Feldherr , 12 . Tiroler Alpenlandschast , 14 . Landstrich , Bezirk eines

J Landes , 15 . englisches Alkoholgetränk .

Balkonschmuck .

Eine Thüringer Stadt und Verneinung daneben
werden zusammen dir Aufschluß geben ,
was zur Berschön

'
rung für deinen Altan

ich dir besonders empfehlen kann .

Auflösungen aus voriger Nummer .

Dobbclpyramide : 1 . E , 2 . Ei , 3 . Ire , 4 . Eris , 5 . Serie ,

6 . Seiler , 7 . Kreisel , 8 . Lieser , 9 . Elise , 10 . W , 11 . Gis , 12 .

es , 13 . E . — Jrrwegrätsel : Man beginnt bei dem Worte „ nicht

und folgt den schrägen Linien nach links herum bis zum Aus -

qanqspunkt — Nicht alle können dichten , doch alle wollen richten .

Silbenrätsel : 1. Eduard , 2 . Harlekin , 3 . Reliquie , 4 . Erpressung ,

5 . Ilmenau , 6 . Salzkammergut , 7 . Theater , 8 . Delikatesse , 9 .

Island , 10 . Erkältung , 11 . Bügeleisen , 12 . Efeu , 13 . Lektion ,
14 . Offenbach = Ehre ist die Belohnung der Tugend . — Sltben -

Domino : 1 — 2 . Bube , 2 — 3 . Betel , 3 - 4 . Teller , 4 — 5 . Lerche ,
5 — 6 . Cherusker , 6 — 7 . Kerker , 7 — 8 . Kerze , 8 — 9 . Zehe , 9 — 10 .

Hera , 10 — 11 . Ravenna , 11 — 12 . Nahe , 12 — 13 . Hedm , 13 — 14 .

Dingo , 14 — 15 . Goa , 15 — 16 . Arier , 16 — 17 . Erle , 17 — 18 . Lcba ,
18 — 19 . Bali , 19 — 20 . Lima , 20 — 1 . Marabu .

Ordne die Buchstaben :

a — a — e — e — g

Geographisches - Rätsei .

An Stelle der Punkte sind Buchstaben zu setzen . Die

Anfangsbuchstaben der richtig gefundenen Namen ergeben , von

oben nach unten gelesen , eine Oper von Richard Wagner .

...... Englischer Fluß

...... Stadt im Rheinland
........ Europäischer Staat

.......... Stadt in Nordamerika

. . . ..... Deutsche Provinz

...... Erdteil

. . . . Deutscher Strom

....... Stadt in den Niederlanden

. . . . . . . . Insel im Mittclmeer

.......... Deutsches Gebirge

..... Deutscher Strom

— n — n — n — o

a — a — a — a — a — a — c — e e —- e — e

— e — e — e — g — g — g — h - ~ * 1
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Vorstehende Buchstaben sind in die einzelnen Maschen so

einzusetzen , daß zehn fünsbuchstabige Wörter entstchen , die von

außen nach innen verlaufen und alle denselben Endbuchstaben

haben . Die Anfangsbuchstaben nennen , in Uhrzelgerrrchtung

aneinandergereiht , einen Gedächtnisort des Weltkrieges .

Tie Wörter bedeuten :

1 . Ueberzug aus durchsichtiger Farbjchicht , 2 . Kultstätte , 3 .

Beglaubige ! , 4 . Raubvogel , 5 . Küchengerät , 6 . Kraftmaschine ,
7 . unbebautes grasbewachsenes Land , 8 . deutscher Tondichter , 9 .

chemischer Grundstoff , 10 . männliches Haustier .

10

2

7

io

i «

16

11

15

12

Silben - KreuzwortrStsel .

Magisches Quadrat .

Glücklich noch mitgekommen . „ Siehst du . Röschen , ich war immer dagegen , unser Auto

rot zu lackieren !"

Dusel .

„ Gnädiges Fräulein sind entzückend vollschlank ."

Der Weltreisende .

„ Ach , du lieber Himmel , jetzt hat er auch noch einen

Walfisch erlegt .
"

ir

ß

J . Gangkofner , Tegernsee .

88

66

55

33

22

matt in 2 Zügen .

Weiß : Kh2 . Dbl . Ta5 . Sc3 und e3 . Lhl . Bd2 , e2 , e4 .

Schwarz : Kf4 . Sb2 und g7 . Ba6 , c4 , d3 , f2 , g5 .

R . Popp , Starnberg .

8

matt in 3 Zügen .

Weiß : Kb3 . Tc7 und h2 . Se6 und g4 . Bd4 , f6 , g2 .

Schwarz : Ke4 . Bd5 .

Der König soll mattgesetzt werden

1 . mittels Dame . In spätestens 9 Zügen zu erreichen . Der

feindl . König wird durch König und Dame an den Rand

gedrängt . Es ist darauf zu achten , daß der feindl . König
ein Zug - Feld frei hat , damit keine Pattstellung entsteht .

2 . mittels Turms . In spätestens 16 Zügen zu erzielen . Der

König wird an den Rand gedrängt . Eine typische Matt¬

stellung ist Kd6 . Kd8 — Turm setzt bei erreichter

Gegenüberstellung der Könige auf a8 oder h8 matt . In

der Stellung Kd6 . Td5 . — Kd8 setzt Weiß am Zuge in 3 ,
falls Schwarz am Zuge , in 2 Zügen matt . Weiß : Td5 —

^dl

stiller Beobachtungszug , Kc8 . Tdl — bl sperrt ab , Kd8

und T setzt matt . Ist Schwarz am Zug Ke8 , so fällt

der Beobachtungszug fort , Weiß sperrt mit Td5 ab ,
Kd8 , T setzt matt .

3 . mittels zweier Läufer . In 18 Zügen zu Stande zu bringen
dadurch , daß der feindl . König in eine Ecke gedrängt wird .

4 . mittels Läufers und Springers ; ist schwierig ; es werden

meist 35 Züge erforderlich sein . Der feindl . König muß

in die der Läuferfarbe entsprechende Ecke gedrängt
werden . Da dieser bestrebt ist , die andersfarbige Ecke

aufzusuchen , so sind mit Hilfe des Springers die anderen

Felder abzusperren , dabei ist Gegenüberstellung des

Königs geboten , da der feindl . König aus seiner Rand¬

stellung in die nächste Reihe zu entweichen , sucht . Die

Stellung der 3 mattsetzenden Figuren ist richtig , wenn

sie stets ein lateinisches großes W bildet .

5 . mittels eines Bauers . Nur mit Hilfe der Gegenüberstellung
der Könige möglich , falls nicht der Bauer schon so weit

vorgerückt ist , daß er ohne die Unterstützung seines

Königs das Umwandlungsfeld erreicht .
Man beachte folgende Stellung : Kcl . Bh3 . — Kb3 . Hier

gewinnt Weiß nur , wenn der Bauer sofort ziehen kann .
Ist Schwarz am Zuge , so ist die Partie unentschieden ,
da der Bauer verloren geht . Man denke sich von
c3 — h3 — h8 — c8 ein Quadrat gebildet . Steht der schw .

König innerhalb des Quadrats , oder kann er ins Quadrat
sofort eintreten , so kann ohne Hilfe des w . Königs der

Bauer nicht zur Dame gelangen .
In folg . Stellung (Lehrbeispiel ) Kel . Be2 . — Ke8 kann
Weiß am Zuge das Spiel gewinnen ; Schwarz am Zuge
kann unentschieden machen .Weiß am Zuge spielt : Kd2 , Ke7 .
Ke3 , Kd6 . Ke4 , der w . K . steht 2 Felder vor seinem

Bauer . . . Ke6 . Nun ein Tempozug mit dem Bauer
p2 — e3 und Weiß tritt in Gegenüberstellung . . . Kd6 .
Kf5 , Ke7 . Ke5 , Kd7 . Kf6 , ( K steht 3 Felder vor seinem

Bauer ) Ke8 . Ke6 und nun marschiert der Bauer . Sobald

der w . K . das typische Feld (hier d7 oder f7 ) erreicht

hat , kann der Bauer glatt in die 8 . Reihe ziehen . Steht

der K auf dem 6 . Feld vor dem Bauer , so gewinnt er
stets auch ohne Gegenüberstellung . Sonst muß er Gegen¬
überstellung haben , auch wenn er vor seinem Bauer steht .
Kommt durch einen Fehlzug des Weißen die Stellung
so , daß der Bauer auf dem 7 . Feld Schach bietet , ist

die Partie unentschieden .
*

Professor Altmeister Anderssen , war schreibfaul . Das

wußte der Weltmeister Steinitz . Dieser sagte gelegentlich
eines Abschieds zu Anderssen : „ Herr Professor , wenn ich

schreibe , brauchen Sie mir nicht zu antworten “ . „ Ich ant¬

worte nie “
, erwiderte Anderssen . „ Und ich schreibe nie “

,

sprach Steinitz . Sie hatten sich beide erkannt und schieden

in heiterster Stimmung . Hbm .
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